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Andreas Renner muss sich jetzt
auch noch mit einem CDU-Par-
teiausschlußverfahren herum-
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Buhl war am Sonntag ein Bei-
spiel für Solidarität. Seite 10

Die Bahn will auch im Kreis
Konstanz wieder in ihre Bahn-
höfe und deren Sicherheit inves-
tieren. Seite 17

Singen (mu). Er hat schon oft
den Ring als Sieger verlassen, doch
ob er bei diesem Kampf gewinnen
wird, ist fraglich: Mohammadreza
Mohajery hat kämpfen gelernt. Er
gehörte zu den besten Boxern sei-
nes Landes. 
Nun kämpft er um die Anerken-
nung als Asylberechtigter. Unter-
stützung findet der 28-jährige Ira-
ner beim Singener Boxclub, dessen
Vorstand alle Hebel in Bewegung
setzt, damit der Flüchtling in
Deutschland bleiben kann. Mo-
hammadreza rechnet täglich mit
seiner Abschiebung und fürchtet
bei einer Rückkehr in den Iran um
Leib und Leben.
Der Diplom-Chemiker war als er-
folgreicher Boxer bei den olympi-
schen Spielen 2000 in Sydney und
lebte mit seiner Familie in einer
kleinen Industriestadt nahe Tehe-
ran. Nach seiner Weigerung,
während der Studentenunruhen
1999 Demonstranten zu verprü-
geln, begannen die Repressalien
von Seiten des Staates. Moham-
madreza durfte nach Sydney nicht
mehr ins Ausland reisen und muss-
te seine Boxkarriere beenden.
Auch eine Tätigkeit als Box-Trai-

ner wurde ihm untersagt.  Er wur-
de verhaftet und saß die Hälfte ei-
ner dreimonatigen Haft im Ge-

fängnis. Ein Radio-Interview mit
kritischen Äußerungen über das
iranische Regime war dann der
letzte Auslöser zu seiner Flucht im
Herbst 2005, die mit Hilfe eines
Schleusers über Thailand nach
Deutschland führte. 
Dort hoffte er, als politscher
Flüchtling anerkannt zu werden.
Nach Ablehnung seines Asylan-
trags wies auch das Verwaltungsge-
richt Karlsruhe seine Klage ab. 
Die Begründung, Mohammadreza
könne nicht geglaubt werden,
»dass er im Iran politisch verfolgt
worden ist und deswegen das Land
verlassen hat«. 
Ein weiterer Punkt spricht laut
Gerichtsentscheid gegen ihn: Er
kann nicht belegen, dass er auf dem
Luftweg und somit nicht über ei-
nen sicheren Drittstaat in das Bun-
desgebiet gekommen ist. »Wir
glauben Mohammadreza. Er ist ein
gebildeter, höflicher und gepflegter
junger Mann und kein Wirtschafts-
flüchtling. Es ist nicht auszuden-
ken, was mit ihm passiert, wenn er
zurück in den Iran muss«, heißt es
in einem Schreiben des Boxclubs
Singen. Auch von Seiten der Singe-
ner Stadtverwaltung sagte man jede

mögliche Unterstützung zu. Aller-
dings, so Oberbürgermeister Oli-
ver Ehret: »Wir können die Geset-
ze nicht ändern«. 
Die Bemühung, über  den Deut-
schen Sportbund eine Duldung für
den Spitzensportler zu erreichen,
scheiterte bisher. Auch wenn ein
Erstbundesligist bereit wäre, den
Mittelgewichtsboxer unter Vertrag
zu nehmen, die Bemessungsgrund-
lage für die Sozialversicherung in
Höhe von rund 2 500 Euro monat-
lich könne kein Verein bezahlen,
erklärte BC-Cheftrainer Giovanni
Sestito. Nun bleibt als letztes Mit-
tel der Antrag an die Härtefall-
kommission.
Den möchte die BC-Spitze einrei-
chen und greift damit nach dem
letzten Strohhalm um dem Sportler
zu helfen. Bis nicht die letzte
Chance genutzt ist, wird Moham-
madreza Mohajery auch nicht das
Handtuch werfen. »Ich möchte
nur boxen und in Ruhe leben. Dies
kann ich in meiner Heimat nicht
mehr. Dort muss ich als Verräter
mit dem Schlimmsten rechnen«,
erklärt der Sportler und hofft wei-
terhin, auch diesen Kampf zu ge-
winnen.

Ein ungleicher Kampf
Iranischer Boxer soll ausgewiesen werden

Singen (li). Nach dem großen
Narrentreffen der Vereinigung
Schwäbisch-alemannischer Nar-
renzünfte im Jahr 2004 in Singen,
kündigt sich für das kommende
Jahr das nächste Großereignis an:
Die Singener Blumenzupfer wer-
den 50 Jahre alt. Der Narrenverein,
der im Singener Süden daheim ist,
bleibt seiner Heimat treu und lässt
rund um die Radrennbahn ein när-
risches Dorf entstehen. 
Das Clubheim des ESV Südstern
ist der zentrale Anlaufort der Blu-
menzupfer, die in der Gartenstadt
einst groß geworden waren. Er hat
immer wieder Narren hervorge-
bracht, die die Singener Fast-
nachtslandschaft belebt haben.
Heute ist Richard Wiggenhauser
Vorsitzender der Narrengruppe,
die sich eine Menge vorgenommen
hat. Vom 2. bis 4. Februar 2007 soll
der Singener Süden ein großes när-
risches Fest erleben. 
Die Vorbereitung läuft schon lange
auf Hochtouren, denn die ver-
schiedenen Organisations-Teams
haben ihre Hausaufgaben längst
gemacht. Richard Wiggenhauser
und seine Mitstreiter nutzen auch
die Erfahrungen der Poppele-
Zunft vom Narrentreffen 2004. Da
sieht man, wie Ausschreibungen
erfolgen müssen, stützt sich auf
Erkenntnisse zum Beispiel eines
Jogi Kohnle, wenn es um die Aus-
wahl der richtigen Lieferanten
geht.
Richard Wiggenhauser und die
Blumenzupfer setzen auf regionale
Partner. Der erste ist die Stadt Sin-
gen selbst, die als Mitveranstalter
auftreten wird. Das ist vor allem
ein gutes Signal nach draußen, er-

leichtert den Umgang mit techni-
schen Fragen oder Versicherungen.
Zwei Schulen werden zum närri-
schen Nachtquartier umgestaltet,
wofür sich bereits jetzt 500 Hästrä-
ger angemeldet haben. Die Früh-
stücksbrötchen für sie werden
ebenso aus heimischen Bäckereien
kommen wie die Würste. Beim
Bier hat man sich für ein Getränk
aus der Flasche entschieden. Und
die kommen aus dem badischen
Ländle. Wiggenhauser ist stolz
darauf, dass eben keine Modebiere

aus dem Norden zum Zuge kom-
men. Zwei Bühnen soll es im Be-
reich der Radrennbahn geben, eine
draußen und eine drinnen. Das
große Oval soll bis dahin fertig
sein, dann kann dort am Samstag-
abend das große Monsterkonzert
steigen. Über 40 Vereine werden
allein am Samstagabend erwartet.
Für den Sonntagsumzug, der ab 14
Uhr durch die Singener Südstadt
geht, haben sich bisher 82 Zünfte
und Kapellen angemeldet. Da wird
es bunt zugehen, denn die Blumen-

zupfer können unanhängig von
Verbandszugehörigkeiten frei ihre
Freunde einladen. Damit wird es
nach dem damaligen »Doppel« in
der Nordstadt wieder eine sonst
ungewohnte Vielfalt auch freier
Gruppen geben. 
Bei der Sponsorensuche waren die
Blumenzupfer durchaus erfolg-
reich. Somit wurde eine gesunde
Grundlage für das große Narren-
fest gelegt. Wer mehr wissen will,
kann dies im Internet unter
www.blumenzupfer-singen.de tun.

Närrisches Dorf entsteht im Süden
Blumenzupfer feiern 2007 ihr 50jähriges Bestehen / Rund um die Radrennbahn

50 Jahre alt werden die Singener Blumenzupfer, die zum großen Narrentreffen laden.

Kurz notiert
Das nächste Treffen der An-
gehörigengruppe Alzheimer Sin-
gen findet am Freitag, 24. No-
vember, um 14.30 Uhr (bis 16.30
Uhr) im Gruppenraum im 3.
OG, Heinrich-Weber-Platz, statt.   

***
Seniorenclub Fidelio: Am Don-
nerstag, 23. November, findet die
Halbtagesfahrt auf den Schen-
kenberg statt. Abfahrt am Berli-
ner Platz um 12.30 Uhr. Die wei-
teren  Halte im 5-Minuten-Takt.

Mohammadreza  hofft, weiter in
Singen boxen zu dürfen. Ihm
droht die Abschiebung in den
Iran. Der Boxclub Singen unter-
stützt den Sportler soweit es
geht. swb-Bild: mu

Glauben Sie nicht ?

Dann schauen Sie
auf Seite 28.

Gohm + Graf Hardenberg

Volkswagen Zentrum Singen
Stockholzstr. 17, Tel. 0 77 31 / 83 01-0

www.grafhardenberg.de • Unternehmen der Graf Hardenberg GmbH

Wir halten, was 
andere versprechen!

Aach
0 77 74 / 50 10

Radolfzell
0 77 32 / 800 40

Stockach
0 77 71 / 800 70

Ihr fairer VW- und Audi-Partner

im Hegau

Nachbarschaft

von Hans Paul Lichtwald

Am Donnerstagabend werden
der Landrat und die Bürger-
meister der Region wieder bei-
einandersitzen und den Nach-
barschaftswein feiern. War Sin-
gen für den Begründer, für den
damaligen Landrat Seiterle,
»die Ziehmutter des Hegaus«, so
sind da heute einige Fragezei-
chen angebracht. Die Nachbarn
sind selbstbewußter geworden,
sie haben sich gut entwickelt.
Singen hat eine kränkelnde
Großindustrie, die Nachbarn
profitieren vom Kleingewerbe
und dem sicheren Anteil an der
Einkommenssteuer. 
Die Akteure der Region haben
sich über die fast 40 Jahre Nach-
barschaftswein geändert. Man
erinnere sich nur in der jüngeren
Vergangenheit daran, wie zwi-
schen dem Singener Oberbür-
germeister Andreas Renner und
seinen Nachbarn manchmal die
Fetzen geflogen sind. Renner
wollte führen, die anderen sich
nicht immer führen lassen. Und
heute? Oliver Ehret gehört noch
nicht dem Kreistag an, hat sei-
nen Singener Führungsanspruch
auch noch nicht lautstark ange-
meldet. Ob dies allein schon der
guten Nachbarschaft dient, ist
eine  ganz andere Frage.

Bogdan Schnick ist Trainer
vom FC Welschingen-Binnin-
gen und er sagt: »An manchen
Tagen klappt einfach alles!«
Am Sonntag war es der Fall. 

Mehr auf Seite 12.

Wegen der vorweih-
nachtlichen  Feier des
WOCHENBLATTS

schließen die
Geschäftsstellen am

Freitag,
24. November, bereits

um 17 Uhr.
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Singen (swb). Zum Stadtli-
nienbusverkehr in Singen hat
die SPD-Fraktion beantragt,
zum DB-Fahrplanwechsel im
Dezember 2006 die Busfahr-
pläne so zu verändern, dass
die Parallelfahrten der Linien
1 und 2 (Wendepunkte Bru-
derhofgebiet beziehungswei-
se Überlinger Straße) entzerrt
werden. Dies wäre zum Bei-
spiel erreichbar, wenn die Li-
nie 1 zirka 10 Minuten früher
gestartet wird. Damit wäre
aus den zwei vom Zentrum
entferntesten Wohngebieten
zumindest annähernd wieder
ein günstigerer Takt zu errei-

chen und optisch das ärgerli-
che Hintereinanderherfahren
der beiden Linien beseitigt.
Eine kürzlich von einigen
Fraktionsmitgliedern durch-
geführte Testfahrt mit den
neuen Bussen und spontanen
Befragungen einzelner Fahr-
gäste ergab im Großen und
Ganzen ein positives Ergeb-
nis mit Ausnahme der Fahr-
plangestaltung (siehe oben).
Was noch verbesserungswür-
dig wäre, ist das Verhalten ei-
niger Fahrer den Fahrgästen
gegenüber (Unfreundlichkeit,
mangelnde Hilfestellung
beim Ein- und Aussteigen ... -

ein uraltes Thema!). Was
noch bemängelt wurde sind
fehlende Befestigungsgurte
an der Stehplattform zum Fi-
xieren von Rollstühlen oder
Kinderwagen. Diese waren in
den alten Bussen überall vor-
handen. Ein grundsätzlicher
Mangel sind die fehlenden
Busstellplätze auf der Bahn-
hofseite. Durchfahrende Bus-
se von Nord nach Süd und
umgekehrt Richtung Kreu-
zensteinstraße fahren grund-
sätzlich eine an sich überflüs-
sige Runde, um zur Abfahrt
auf der Karstadtseite anzu-
fahren.

SPD will Singener Buslinien
wirksam entzerren

Singen (swb). Die wohlige
Einsamkeit des Winterwal-
des, Kälte, Ruhe, die Über-
windung der Anstrengung
und die Freude an der Aus-
dauer und Bewegung. 
Skilanglauf, die wohl gesün-
deste Sportart bewegt fast 95
Prozent der Skelettmuskula-
tur. Durch das sanfte Gleiten
werden die Muskeln gestärkt,
die Bänder und Sehnen ge-
schont.
Die Skikurse und Langlauf-
wochen werden immer be-
liebter. Bei guter Schneelage
läuft der Skiclub ab Novem-
ber, wie 2005/2006 mittwochs

und samstags im nahe gelege-
nen Schwarzwald.
Der Skiclub Singen bietet an:
Langlaufskikurs am 7., 13.
und 14. Januar 2007 im
Schwarzwald oder Balder-
schwang, Langlaufwochen
mit skisportlicher Betreuung
vom 7. Januar bis 14. Januar
sowie 21. Januar bis 28 Januar
2007 in Schoppernau (Bre-
genzerwald).
Anmeldung und Information
ab sofort bei: Intersport
Schweizer, Singen, Telefon
07731/62450 oder Wilfried
Wassmer, Worblingen, Tele-
fon 07731/911795.

Skilaufen
im Winterwald

NOTRUFE

Überfall, Unfall: 110

Polizeiposten: 07731/8880

Krankentransport: 19222

Ärztlicher Notfalldienst: 19292

Feuerwehr: 112

Telefonseelsorge:: 08 00/11 10 111
08 00/11 10 222

Gas- u. E-Werk: 07731/5900-426
Tierschutzverein: 07731/65514

Tierrettung: 07732/941164
(Tierambulanz) 0160/5187715

Frauenhaus Notruf: 07731/31244

Einsatzleitung Dorfhelferinnen:
Jutta Gold 07731/795504

Steißlingen

Polizeiposten: 07738/97014

Gemeindeverwaltung: 92930

Wassermeister: 245

Stromversorgung: 929318
(Nur bei Notfällen: 0170/2307061)

APOTHEKEN-NOTDIENSTE

Do., 23.11.: Haydn-Apotheke,
Konstanzer Str. 75, Radolfzell

Fr., 24.11.: Marien-Apotheke,
Rielasinger Str. 172, Singen

Sa., 25.11.: Münster-Apotheke,
Bahnhofstr. 2, Radolfzell

So., 26.11.: Central-Apotheke,
Hegaustr. 26, Singen

Mo., 27.11.: Paracelsus-
Apotheke, Kreuzensteinstr. 7,
Singen

Di., 28.11.: Aachtal-Apotheke,
Bärenloh 3, Volkertshausen

Mi., 29.11.: Residenz-Apotheke,
Schützenstr. 9, Radolfzell

Tierärztlicher Notdienst

25./26.11.:
Dr. Wilhelm, Ziegelei 11,  R’zell-
Rickelsh., Tel. 07732/970676

Servicekalender✂
Scheffelstr. 23 · Singen

FLEISCHTHEKE HOHENTWIELER SPEZIALITÄTEN
Jagdwurst, mager, mit Pistazien 100 g 0,99
Cabanossi, deftig 100 g 1,00
Bratwurst, im Sulzrand
auch als Bauernsülze 100 g 0,89
Blut- und Leberwürstle,
für Ihre Schlachtplatte 100 g 0,60
Hausmacher-Vesper, Schwartenmagen
rot/weiß, Bauernschmaus, Hausmacher-
Leberwurst, Speckwurst 100 g 0,65
Bauernschinken, saftig 100 g 1,10

Spickbraten, von der Rinderrolle 100 g 1,00
Rinderbraten, aus der mageren Keule 100 g 1,00
Kalbsgeschnetzeltes,
ohne Haut und Sehne 100 g 1,49
Hackfleisch, gemischt / Rind/Schwein 100 g 0,60
Schweinebauch, frisch/gesalzen 100 g 0,50
Schäufele, goldgelb geräuchert 100 g 0,75

...bar-
geldlos

bezahlen!

✎ Wurst der Woche: Donauschwäbische Paprikawurst, deftig 100 g 0,69

FRISCHE BLUT- U. LEBERWÜRSTLE

FISCHTHEKE
Seelachsfilet

100 g 1,08
HOHENTWIELER LAMMFLEISCH

KÄSETHEKE
Bregenzer
45% Fett i. Tr. 100 g 1,38

Spezialitäten

aus eigener ProduktionSpezialitäten

aus eigener ProduktionSpezialitäten

aus eigener Produktion

Hackfleisch, gemischt 100 g 0,59
Schweinehals, geräuchert 100 g 0,89
Fleischwurst, im Ring oder zu Salat 100 g 0,69
Weißwürste, Münchner Art 100 g 0, 79

Aus unserer Käsetheke in der Marktpassage:

Scarmorze Affumicato, 45 % Fett i. Tr. 100 g 1,59
F r a g e n  S i e  n a c h  u n s e r e n  F e s t t a g s s p e z i a l i t ä t e n
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Täglich frisch!
Täglich frisch!

HILZINGEN VERKAUFSWAGEN DIE., FR. UND
SA. AB 8.30 UHR GEGENÜBER FEUERWEHR

Kennen Sie unsere

Bonuskarte?Kennen Sie unsere

Bonuskarte?Kennen Sie unsere

Bonuskarte?

Direkt in die

Briefkästen

Wir

verteilen für Sie

jede verfügbare Stückzahl

von Flyern oder Prospekten 

in jedem denkbaren Ort 

im Landkreis Konstanz 

und darüber hinaus 

gegebenenfalls auch bundesweit.

WIR UNTERBREITEN IHNEN
GERN EIN ANGEBOT.

Hadwigstraße 2a
78224 Singen

Telefon 077 31/ 88 00 -20
Fax 077 31/ 88 00 36

STEISSLINGEN • � 0 77 38 / 50 90

KAROSSERIE + LACK

Rielasingen Getränke Laule Tel. 0 77 31 / 92 29 99
Fax 0 77 31 / 5 16 55

Unser Ausfahrdienst Tel. 01 70 / 4 61 44 97
78239 Rielasingen · Ramsener Str. 7

Unsere Angebote für Sie:

1 Ka. Allgäuer Festbier 20x0,5 l 12,95 €

1 Ka. Volvic Eistee 6x1,5 l 7.39 €

je Kiste erhalten Sie einen Designer-Untersetzer gratis
1 Ka. Laurentius Apfelschorle 12x0,7 l 4,59 €

1 Ka. Freyersbacher Mischkasten 12x0,7 l 4,50 €

Unsere Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8.00 – 12.30 / 14.00 – 19.00 Uhr
Sa.      7.00 – 16.00 Uhr

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. Ihr Getränke-Laule-Team

Anhängervermietung
☎ 0 77 31 94 85 67  –  mobil: 0175671 74 45

Haushaltsauflösungen
(mit Verwertung)

Entrümpelungen
Umzüge & Kleintransporte

erledigt für Sie
P. Güntert 78315 Radolfzell

Tel. 0 77 32 / 5 70 36

Rudolf-Diesel-Str. 5 – 9 · 78239 Rielasingen
Tel. 0 77 31/5 16 59 · Fax  0 77 31/2 70 06

Räumungsverkauf wwg. UUmbau

20%
Total-Räumung unseres gesamten Sortiments 20% Rabatt auf den regulären Preis.

Rabatt aauf ddas

gesamte SSortiment

-das iist SSuper!

Kinder-, Damen- und
Herrenschuhe.

Die Riesenauswahl
- jetzt auf alles 

20% Umbau-Rabatt! Singen, Scheffelstraße 26

Gärtnerei in
Engen-Neuhausen
Maierbachstraße

Telefon 0 77 33/54 93

Einladung
zum Adventszauber

am So., 26. 11. 2006
von 11 – 17 Uhr
Für Ihr leibliches Wohl

ist bestens gesorgt.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

GEMÜSEBAU KESSLER, BOHLINGEN
Wir reduzieren Ihre Entsorgungskosten!

Wir suchen: Naturbelassenes Abfallholz in jeder Form und
Größe, auch mit Metallteilen. Wir holen wie gewünscht ab.

Rufen Sie uns an. Tel. 0172/14047 08

Advents-
ausstellung

Am 26.11.2006

ab 10 Uhr

mit Glühwein

Auf Ihr Kommen

freut sich

Baumschule

Bohnenstengel

Schlatterstr. 1

78259 Mühlhausen-

Ehingen

Tel.: 07731/4 21 26
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Am Sonntag, 26. November, um 14.30 und 15.45 Uhr

spielt die Puppenbühne Ostrach »Die Geburtstagshexerei«

für Menschen ab drei Jahren (zirka 45 Minuten) mit

Handpuppen und Schauspiel im Kulturzentrum GEMS in

Singen im Studio. Das wird ein großes Fest nicht nur für

Kinder..

Reservierungen unter 07585/91751 oder 3315, Internet:

www.figumoma.org.   

Einen gelungenen Auftakt   konnten die Guggenmusiker der

Hontes-Drudä-Geitscher verbuchen. Sie  begeisterten   die  Gä-

ste in Sunthausen. Beschwingt  arbeiten die Hontes-Drudä-Geit-

scher weiterhin fleißig auf

das große Guggenmusik-

treffen der HDG am 25. 

November in der Scheffel-

halle hin und freuen sich

auf   feiernde Gäste. 

� EIN FEST FÜR KINDER:

T
O

P
-T
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A
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Singen (li). Hier sei ein Gesund-
heitsverbund als gelungene Ant-
wort auf den wirtschaftlichen
Wandel unserer Zeit gefunden
worden, würdigte OB-Stellvertre-
ter Johannes Matern das neue
»Med Centre Singen« mitten in der
City. Hier sei die richtige Plattform
geschaffen worden, um den Wan-
del zugleich mitgestalten zu kön-
nen. Acht Ärzte und eine Apothe-
ke sind an der Ecke Ekkehard-
straße/August-Rufstraße jetzt un-
ter einem Dach. Der Besitzer der
Häuser war selbst der Motor zur
Bildung dieses "vertikalen Verbun-
des": Dr. Artur Sauter. Ihm wand
Matern ein Kränzchen. Dr. Sauters
Engagement für die Stadt habe hier
ein weiteres Mal seinen Nieder-
schlag gefunden. Mit dem freundli-
chen Blau habe er mitten in der Ci-
ty ein wirkliches Zentrum geschaf-
fen. Die Vernetzung unterschiedli-
cher Fachrichtungen sei hier bei-
spielhaft gelungen.
Dr. Artur Sauter sieht den Bereich
der Krankheit als komplexen
Raum: Geist und Seele mischten
hier ebenso mit. So sei er froh, sich
ergänzende Fachrichtungen unter
einem Dach vereinen zu können.
Mit dem "Centre" hatte Dr. Sauter
allerdings schon eine Fußangel ge-
legt: Dies sei eben kein Center,

denn das wäre amerikanisch. Im
medizinischen Bereich hieße es
"Centre", gleich ob englisch oder
französisch ausgesprochen. Das ta-
ten dann auch die hier niedergelas-
senen Ärzte bei ihrer Vorstellung
nach Gutdünken.
Sprecher war Dr. Ulrich Banhardt,
der den Charakter dieses ambulan-

ten Therapiezentrums unterstrich.
Viele der hier praktizierenden Ärz-
te waren zuvor an Kliniken be-
schäftigt und würden nun neben
der Diagnostik auch die Therapie
voran treiben. Seine Tagesklinik,
die er in der Gemeinschaftspraxis
für Innere Medizin, Hämatologie
und internistische Onkologie zu-

sammen mit Dr. Thomas Fritz be-
treibt, kann 80 bis 90 Prozent aller
Tumortherapien anbieten. Zudem
sei man auch präventiv tätig.
Außer in Konstanz gibt es nur hier
in dem Centre eine Lungenfach-
praxis mit Dr. Roland Kübler und
Dr. Dieter Donner. Sie betreiben
selbst ein ambulantes Schlaflabor
und bieten Schulungen an. Die All-
ergologie ist die Nahtstelle zur
Fachärztin für Haut- und Venener-
krankungen, Dr. Jacqueline Albig.
Als "Hausarzt" sieht sich seit 18
Jahren in dem Konsortium Dr.
Wolfgang Rommel, der sich der
Homöopathie verschreiben hat. 
Neurologie und Psychiatrie waren
immer hier angesiedelt. Dr. Bene-
dict Mueller und Dr. Harald Vetter
treten in die Fußstapfen des Ehe-
paars Dr. Bauer. Frau Dr. Bauer-
Bucher konnte für ihren Sozialpsy-
chiatrischen Dienst, den sie
weiterhin ehrenamtlich betreibt,
einen Scheck anlässlich dieser Ein-
weihung entgegennehmen. Als
Nachfolgerin von Dr. Artur Sauter
hat Michaela Link die Apotheke
weiter ausgebaut. Sie alle stehen für
einen neuen Gesundheitsansatz:
Durch die Vernetzung soll auch ein
auswärtiger Patient an einem Tag
Klarheit über seinen Gesundheits-
zustand haben.

Antwort auf die Gesundheitsreform
»Med Centre Singen« aus der Taufe gehoben / Werk von Dr. Sauter

Acht Ärzte und eine Apothekerin freuen sich über das neue »Med
Centre« an der Ecke August-Rufstraße / Ekkehardstraße in Singen.
In zwei Generationen hat die Familie Sauter vernetzte Vielfalt unter
einem Dach entwickelt. swb-Bild: li

25. Basar
für Peru

Singen (swb). Am Sonntag, 26.
November, findet im katholi-
schen Bildungszentrum in Singen,
Zelglestraße 4, von 10 bis 17 Uhr
zum 25. Mal ein Basar für die Ge-
meinde San Sebastian in Che-
pen/Peru statt. Zum Verkauf wer-
den viele schöne Handarbeiten
und anderes »Selbstgemachtes«
angeboten. Eine reichhaltige
Tombola wartet auf Gewinner.
Für Kinder spielt zweimal eine
Puppenbühne. Ganztägig gibt es
Kaffee und Kuchen. Ab 11.30
Uhr ist Gelegenheit zum Mitta-
gessen.

Zirkus AG 
des Fri-Wö

Singen (frö). Die Zirkus AG des
Singener Friedrich-Wöhler-Gym-
nasiums wird auch in diesem Jahr
wieder eine sehenswertes Vor-
führung bieten. Am Freitag den
24. November um  19.30 Uhr wird
in der Kunsthalle das neue Pro-
gramm zu sehen sein. Der Titel
der Produktion lautet »Zeitreise«.
Jacob und Tartufo freuen sich
über regen Besuch. 

Singen-Beuren (swb). Zu sei-
nem diesjährigen Herbstkonzert
unter dem Motto »la velada
espanol musical« lädt der Musik-
verein Harmonie Beuren an der
Aach am Samstag, 25. November,
um 20 Uhr in die Musikhalle Beu-
ren an der Aach ein. Unter der Lei-
tung von Otmar Krug wird das Ju-
gendblasorchester Beuren (JuBoB)
den ersten Teil des Abends eröff-
nen. Im zweiten Teil des Abends
werden die Zuhörer mit Stücken
wie »Espana Cani«, »The legend of
Zorro« oder dem Konzertwalzer
»Espana« in die abwechslungsrei-
che und temperamentvolle Welt
Spaniens entführt. 
In der passend zum Motto deko-
rierten Halle wird es keinem Gast

schwerfallen, sich in die wilden
Stierkämpfe und die feurigen To-
reros hineinzuleben. Durch Stücke
wie »Trumpet Bolero« und »Soul
Bossa Nova« werden die Zuschau-
er durch anspruchsvolle Trompe-
ten-Solos in die Welt der feurigen
Rhythmen entführt. Unter der
musikalischen Leitung von Ralf
Futterknecht werden unter ande-
rem die Stücke »Alcazar« und
»L'Amistat« bereits seit Wochen
geprobt, um den Mitgliedern,
Freunden und Gönnern des Mu-
sikvereins wieder einmal einen un-
vergesslichen Abend in einem spa-
nischen Ambiente zu bieten.
Weitere Informationen zum Verein
können auf www.mvbeuren.de
nachgelesen werden.

Beurener Ausflug
nach Spanien

Stammtisch für
Alleinerziehende

Singen (swb). Der nächste
Stammtisch für Alleinerziehende
der AWO findet am Freitag, 24.
November, um 18 Uhr in der Lila
Distel, Alemannenstraße 33 in Sin-
gen statt. 
Der Stammtisch ist vor allem ein
lockerer Gesprächshock im
gemütlichen Kreise Gleichgesinn-
ter. Beim nächsten Treffen sind alle
Interessierten zum gemeinsamen
weihnachtlichen Basteln eingela-
den. Für Kinderbetreuung ist ge-
sorgt. Nähere Informationen gibt
es bei der AWO, Telefon 07731/-
958050.

Elternschule
bastelt

Singen (swb). Schon kleine Kin-
der sind kreativ. Deshalb bietet die
AWO-Elternschule in Singen
kurz vor der Weihnachtszeit ab
Freitag, 24. November, von 9.30
bis 11 Uhr einen Kurs für Eltern
mit Kindern von zwei bis drei Jah-
ren zum gemeinsamen Kleben,
Kleistern, Klecksen und Kneten
an.
Im Vordergrund steht nicht das
perfekte Produkt, sondern dass es
den Kindern Spaß macht. Der
Kurs dauert zwei Vormittage.
Nähere Informationen und An-
meldung gibt es bei der AWO.

Lichterfest
an Schillerschule

Singen (swb). Die Schiller
Schule lädt am Samstag den 25.
November von 11 bis 17 Uhr zum
Lichterfest. Zahlreiche Aktivitä-
ten, Speis und Trank, Kaffe und
Kuchen sollen die Gäste erfreuen. 

Einkaufsstadt
anders stärken

Zum Innenstadtproblem von
Singen und zum Leserbrief »Tor
zur Innenstadt« (Wochenblatt
vom 2. November 2006) wird uns
geschrieben:

»Man sollte diesen Hickhack über
verschüttete Milch (Cafe Natio-
nal) endlich beiseite lassen. Es ist
ganz ohne Zweifel so, dass auf Sin-
gen und die umgebenden Orte
durch zwei Großereignisse, die
kurz vor dem Abschluss stehen,
saftige Belastungen in Millionen-
höhe zukommen. 
Will man also Singen als »Ein-
kaufsstadt« präsentieren und dazu
die Innenstadt verbessern, sollte
man sich endlich von dieser Groß-
mannssucht verabschieden. Wozu
eigentlich einen teuren Büroturm,
wenn auch einfache Maßnahmen -
die die Kirche im Dorf lassen -
ausreichen, um sich von der Kon-
kurrenz abzuheben. 
Dazu einige Vorschläge:
1. Eine große Zahl leer stehender
Gewerbeflächen zeugt davon, dass
in der Innenstadt von Singen das
Verhältnis Discounter/Filialbe-
triebe zu inhabergeführten Betrie-
ben erheblich gestört ist. Das
größte Hindernis dabei sind Ablö-

sesummen von 15000 Euro pro
nicht vorhandenem Parkplatz, die
von inhabergeführten Einzelbe-
trieben nicht aufgebracht werden
können. Würde man auf 5000 Eu-
ro reduzieren, sähe es ganz anders
aus. Dazu gehört natürlich auch,
dass die Stadt auf Parkgebühren
für die erste halbe Stunde verzich-
tet.
2. Als »Hegau-Einkaufsmetropo-
le« könnte man sich zum Beispiel
empfehlen, wenn man einen tägli-
chen »Frischmarkt« mit Markthal-
le vor der Herz-Jesu-Kirche ein-
richten würde. 
Denkbar wären dabei Abstellplät-
ze darunter und darüber. Freilich
würde das einer bestimmten Lob-
by in Singen nicht gefallen.
3. Als »Einkaufszentrum des He-
gau« wäre es unbedingt erforder-
lich, dass zumindest zwei öffentli-
che Toiletten eingerichtet und
betreut würden. 
Man sollte diese allerdings benut-
zen können, ohne dass man sich
die Krätze holt.
Diese drei Vorschläge hätte man
locker aus den Planungskosten für
den Hegau-Tower (zirka fünf Mil-
lionen Euro) verwirklichen kön-
nen.
Vielleicht sollten darüber die Mit-
glieder der Singener Konsens
GmbH (Gemeinderat genannt)
einmal nachdenken.«

Wilfried Schöller,Singen

LESERBRIEFE

Jetzt vorsorgen und Steuern sparen.
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Rentenleistung

exklusiv bei
Weitere Informationen bekommen Sie hier:
Volksbank eG, Telefon 07531 2000-0, mail@vobakn.de, www.vobakn.de

Sparen kann die reinste 
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Steuern sparen mit der
Bodensee-Rente plus!
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Singen (swb). Im Hotel Krone in
Rielasingen fand die 45. Jahres-
hauptversammlung des Tauch-
Clubs Singen statt. Der 1. Vorsit-
zende, Thomas Wüst, konnte dabei
in seinem Jahresbericht auf ein
wiederum unfallfreies Tauchjahr
mit vielen Aktivitäten zurück-
blicken.
So wuchs der Singener Verein vor
allem aufgrund der durchgeführten
Tauchkurse auf nunmehr 169 Mit-
glieder. 

Neue Kompressionsanlage
des Singener Tauchclubs

ist schon in Betrieb

Weiterhin stehen für den Jahres-
wechsel noch größere Investitio-
nen an. 
So werden die bestehende Kom-
pressoranlage auf 300 bar aufgerü-
stet und ein elektronisches Chipsy-
stem für den Zugang zur
Füllanlage installiert. 
Außerdem soll die Anlage so er-
weitert werden, dass entsprechend
ausgebildeten Tauchern auch das
Tauchen mit Nitrox angeboten
werden kann. 
Der Kassenprüfer Oskar Dahin-
den bescheinigte dem Kassierer

Horst Auerbach eine vorbildliche
Kassenführung. Thomas Wüst
dankte den ausgeschiedenen Vor-
standsmitgliedern Otmar Kostrze-
wa (Jugendwart und 2. Vorsitzen-
der), Jürgen Leichenauer (Gebäu-
de-/Gerätewart) sowie Alwin Seel-
meir (Schriftführer) für ihre Ar-
beit.

Drei Vorstandsmitglieder
verabschiedet und neue

gefunden

Die Wahl durch die Mitgliederver-
sammlung, welche vom Sportaus-
schuss-Vorsitzenden Roland
Brecht geleitet wurde, ergab für
das kommende Geschäftsjahr fol-
gende Vorstandsmitglieder: 1. Vor-
sitzender: Thomas Wüst, 2. Vorsit-
zender: Thorsten Siemund, Kassie-
rer: Horst Auerbach, Schriftführer:
Janko Hahn sowie die Beisitzer:
Oliver Armbruster, Michele La-
grutta, Rolf Pfister, Udo Kiene,
Markus Vogler und Sascha Her-
busch. Als Kassenprüfer wurden
Oskar Dahinden, Paul Straubinger
und Roland Schröder im Amt be-
stätigt.
Infos zum Tauch-Club gibt es un-
ter www.tauch-club-singen.de.

Taucher rüsten auf
Neuwahlen bei Generalversammlung

Jahreskonzert der
Spielgemeinschaft
Rielasingen (frö). Am Samstag
den 9. Dezember findet um 19.30
Uhr in der Rosenegghalle in Riela-
singen das diesjährige Jahreskon-
zert der Spielgemeinschaft Riela-
singen/Arlen  statt. 
Das Konzert steht unter dem Mot-
to:» The American Way of Life.«
Erstmals wird eine Big-Band zu
hören sein. Infos unter
07731/26250.

Schmuck bei
Greuter

Singen (frö). Vom 25. November
bis zum 23. Dezember zeigt die
Buchhandlung Greuter in Singen
Gold- und Silberschmuck der bei-
den Konstanzer Goldschmiede
Stephanie King und Andreas
Kriechbaum.
Die Unikate sind aus Gold, Silber
und Platin, kombiniert mit Edel-
steinen und Naturmaterialien. Die
Vernissage findet am 25. Novem-
ber um 11 Uhr statt. 

Willkommen
im Legoland

Rie las ingen-Worbl ingen
(swb). Wie schon in den vergan-
genen Jahren, veranstaltet der Ak-
kordeon-Spielring Rielasingen-
Worblingen am 1. Advent (Sonn-
tag, 3. Dezember) um 15 Uhr in
der Hardberghalle Worblingen
sein Weihnachtskonzert. 
Unter dem Motto »Willkommen
im Legoland« werden die Besu-
cher auf die Adventszeit einge-
stimmt. Bei der Aufführung des
Stückes »Im Legoland« tragen
auch die Jüngsten des Vereins zur
Adventsstimmung bei. 
Unter der Leitung von Karin und
Marianne Berger, Andrea Rimmele
sowie Bärbel Bilger musizieren al-
le Orchester des Spielrings. Alle
Musikliebhaber sind herzlich ein-
geladen, sich nicht nur an den mu-
sikalischen, sondern auch an des
kulinarischen Genüssen zu erfreu-
en - für Kaffee und Kuchen ist
selbstverständlich gesorgt. 
Vorverkaufskarten sind bei den
Aktiven des Vereines zu erwerben
oder unter der Telefonnummer
07732/54165 zu reservieren.

Tipps der 
Feuerwehr

Singen (swb). Die Singener Feu-
erwehr hat für die kommenden
Feiertage einige Tips ausgegeben:
Keine trockenen Adventskränze,
feuerfeste Unterlagen, Kerzen
nicht bei Vorhängen aufstellen,
brennende Kerzen nie unbeauf-
sichtigt lassen und nicht zuletzt
Feuerzeuge nicht in die Hände von
Kindern geben. Mehr Infos unter
07731/827914.

Mitmache ist
Ehrensache

Rielasingen (swb). Die Schüler
der Ten-Brink-Schule beteiligen
sich an der landesweiten Aktion:
»Mitmachen Ehrensache«. Mit
von der Partie ist die Band Acou-
stical South, die Schirmherrschaft
hat der Konstanzer Landrat Frank
Hämmerle.
Jugendliche jobben für einen guten
Zweck und spenden ihren Lohn.
Für den 5. Dezember werden noch
Teilnehmer gesucht. 
Infos unter 07731/932134 oder
0160/8845673.

CDU mit
Neuwahlen

Singen (swb). Die CDU Singen
lädt alle Interessierten zu ihrer
Jahreshauptversammlung auf
Freitag, 24. November, um 19.30
Uhr ins Hotel Widerhold ein. 
Auf der Tagesordnung stehen ne-
ben der Neuwahl des Vorstandes
Vorträge von OB Oliver Ehret
und dem Bundestagsabgeordneten
Andreas Jung über aktuelle politi-
sche Themen in Stadt und Bund.

Abonnenten
in der Stadthalle

Singen (swb). Alle seine Thea-
ter- und Konzertabonnenten hat
das Kultur- und Verkehrsamt der
Stadt Singen schriftlich zu
Führungen durch die neue Stadt-
halle Singen am Sonntag, 3. De-
zember, um 10, 12, 14 und 16 Uhr
eingeladen. Treffpunkt ist das Rat-
haus-Foyer.  Bei einem Freige-
tränk erhalten die Abonnenten
auch erste Informationen zum
Programm der Spielzeit 2007/2008
in der neuen Halle. Um eine rasche
Anmeldung, spätestens bis 24. No-
vember, wird gebeten bei der Tou-
rist-Information in der Marktpas-
sage (August-Ruf-Straße 13,
Telefon 07731/85-262.

Singen/Überlingen am Ried
(frö). Eine Buchtaufe der etwas an-
deren Art konnte man verganenen
Sonntag Abend in der Riedblick-
halle in Überlingen am Ried erle-
ben. Anlass der Feier war das Ju-
biläum 750 Jahre Überlingen am
Ried. Exakt auf den Tag genau ist
das lebendige Dorf 750 Jahre alt -
oder jung könnte man auch sagen -
geworden. Und auf den Tag genau
erscheint im Markorplan-Verlag ei-
ne sehenswerte Chronik. »Ze
Uberlingen Im Ryete« lautet der
Titel. Vorgestellt wurde die kleine
bibliophile Kostbarkeit von Her-
ausgeberin und Stadtarchivarin
Reinhild Kappes und dem Verleger
Klaus-Michael Peter. Und, das war
eben die Besonderheit, von einer
Schauspielgruppe aus Überlingen.
Doch bevor die Zuhörer mehr über
das Buch erfahren durften, stimmte
der Musikverein einige schmissige
Takte an. 

1256 wurde der heutige
Singener Stadtteil erstmals

erwähnt

Ortsvorsteher Wolfgang Bangert
hieß die Anwesenden herzlich will-
kommen. Dieses Jahr gäbe es viel
zu feiern, all diese Highlights seien
ohne die Unterstützung der  Stadt
Singen und diverser Sponsoren
nicht möglich. Bangert verwies auf
den ersten urkundlichen Eintrag
der Gemeinde aus dem Jahre 1256.
Diese Urkunde ist in dem Buch auf
Seite 10 abgedruckt. Ein besonde-
rer Dank ging an die Autoren und
an Herausgeberin Reinhild Kap-
pes, die sich einmal mehr als Auto-
rin und Macherin mit historischem
Sachverstand erwies. Und als
fleißige Koordinatorin der einzel-
nen Beiträge.
Im Anschluss überbrachte Singens
OB Oliver Ehret die Glückwün-
sche der Stadt. Bürger und Verein e
hätten viel Herzblut in die Feier-
lichkeiten und das Buch gesteckt.
Dabei habe man durchaus den Fo-

cus auf moderne Themen gelenkt.
Ein zentraler Punkt sei die Über-
linger Nachkriegsgeschichte mit
den Höhepunkten der Gebietsü-
bertragung 1967 und der Einge-
meindung  1971. Die Singener
könnten stolz sein auf die Gemein-
de Überlingen. Und: Die Gemein-
de habe gut investiert ins neue
Bürgerhaus. Überlingen habe sich
immer weiter entwickelt, der Le-
bensraum müsse erhalten werden.
Ehret wünschte viel Glück für die
nächsten 250 Jahre. 
Nun waren Reinhild Kappes und
Klaus-Michael Peter an der Reihe,
das Buch offiziell aus der Taufe zu

heben. Im Wechselspiel mit der
Überlinger Schauspiel-Gruppe
wurde ein bunter Reigen eröffnet,
im Wechsel gaben Kappes und Pe-
ter die Stichworte, die dann von
den Schauspielern aufgegriffen und
mit Zitaten aus dem neuen Buch
erzählt wurden. Diese einfallsrei-
che Methode kam beim Publikum
bestens an. 
28 Autoren verfassten in der Chro-
nik 31 Beiträge, auf 180 Seiten sind
mehr als 300 Bilder zu sehen. Be-
gonnen hatte alles mit der im Buch
abgedruckten Urkunde, exakt am
19.11.1256 wurde Überlingen erst-
mals urkundlich erwähnt. Die Hi-

storie macht einen Sprung ins Jahr
1524/25, als Überlinger Bauern die
Stadt Radolfzell belagerten. Im
19.Jahrhundert entwickelte sich die
Gemeinde zur Mustergemeinde
des Bezirks. Auch die deutsche Re-
volution 1848/49 ging an Überlin-
gen nicht spurlos vorüber. Die
Überlinger wollten die Revolution
verhindern, was ja bekanntlich
nicht gelang. 
Es folgt ein Kapitel über die Tech-
nik und der langsame Übergang
des Dorfes in die Zeit der Indu-
strialisierung. Weimar, das erste
elektrische Licht, Inflation und Ar-
beitslosigkeit, spätestens mit dem

2. Weltkrieg war das pure beschau-
liche Leben in Überlingen vorüber.
In den 60er Jahren wurde ein neu-
es, für viele vorbildliches Schul-
haus gebaut. 
Danach gab es spannende Ge-
schichten über Brunnen, Quellen
und Trinkwasser. Erwähnenswert
der einzigartige Baumbestand, die
Kapitel über die Fischerei und den
kostbarsten Rohstoff der Überlin-
ger, den Kies. 

Ein Ort mit
außerordentlicher

Gastlichkeit

Die Gemeinde war immer mit der
Kirche verbunden, 1788 wurde die
erste Pfarrei gegründet. Die Ma-
donna von Überlingen wurde nach
Württemberg verkauft, die Über-
linger bleiben dem katholischen
Glauben treu. Im Jahre 1957 be-
kam die Gemeinde den ersten  Kin-
dergarten, die Grund- und Haupt-
schule gelten auch heute noch als
Vorzeigeobjekte. Besonders er-
wähnenswert sei hier die gelungene
Integration hörgeschädigter Kin-
der. 
Überlingen verfügt über eine
außerordentliche Gastlichkeit, von
der Sterne-Gastronomie bis zur
zünftigen Beiz ist für jedermann
etwas geboten. 
Nicht zuletzt erwähnt werden soll-
te das überaus reiche Vereinsleben
der Gemeinde: Turnsportverein,
Musikverein und der Jugendclub
Holzwürmle, und schlussendlich
die Narrenzunft der Chrüzerbröt-
li.
Das alles verpackt in eine Revue
von Bildern, liebevoll mit viel Ge-
spür für Details, sauber und sorg-
sam recherchiert, dafür gebührt
den Machern des Buches ein
großes Lob.
Die anwesenden Gäste dankten es
denn auch mit regem Applaus und
großem Zuspruch am Ver-
kaufstisch.

»Ze Uberlingen Im Ryete«
Zum Jubiläum Überlinger Chronik aus der Taufe gehoben

Sie freuten sich über eine durch und  durch gelungene Publikation: Verleger Klaus-Michael Peter, Singens
OB Oliver Ehret, Überlingens Bürgermeister Wolfgang Bangert und Stadtarchivarin und Herausgeberin
Reinhild Kappes (v.l.) swb-Bild: frö

Gottmadingen/Arlen (swb).
Seit Oktober 2004 sind die »Blauen
Frösche«, das Kinder-Ensemble
der Theaterwerkstatt Spectaculum
unter Leitung der Bietinger Thea-
terpädagogin Corina Rues-Benz,
als Darstellungskünstler aktiv.
Nach dem »Traumfresserchen«
und den »Gespenstern 2006« bege-
ben sie sich nun auf ein neues Büh-
nenabenteuer.  Vorerst steht die
Zusammenfindung der Gruppe
und die gezielte Förderung der
Sinneswahrnehmung eines jeden
Kindes im Vordergrund.  Soweit
möglich, werden all die sprühen-

den Ideen in das Stück mit einbe-
zogen so dass am Ende ein Produkt
auf der Bühne steht, was »aus« den
Kindern selbst entstanden ist. Den
Theaterschatz, den sie während der
neuen Projektphase finden, wird
im Frühjahr 2007 im Kulturpunkt
Arlen in Rielasingen-Worblingen
mit einer Aufführung präsentiert.
Für interessierte junge Akteure
von sechs bis zwölf Jahren rücken
die »Blauen Frösche« gerne noch
etwas näher auf der Bühne zusam-
men. Infos unter: 07734/935948
oder www.theaterwerkstatt-spec-
taculum.de

»Blaue Frösche« 
in Aktion

Blumen, Pflanzen & Floristik

Advent, Advent,
ein Lichtlein brennt …

Weihnnachtssterne, Amaryllis, Cyclamen,
Christrosen, Adventsgestecke

und vieles mehr.
Alles in bester Gärtnerqualität.

Lassen Sie sich überraschen.
Gärtnerei u. Blumengeschäft Singen, Waldfriedhof
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Extra bügelleicht.
Hochwertige
Verarbeitung, höchster
Tragekomfort, 
perfekte Passform. 
Versch. Kragenformen.
Größen: 39–44

je 16,99*

Business-
Schuhe
Obermaterial 
Rind-Nappaleder.
Futter aus Leder, 
kombiniert mit Textil,

komplette Lederdeck-
und Lederbrandsohle.
Lederlaufsohle mit 
aufgelegtem Rahmen,
teilweise kombiniert mit 

Gummilauffläche 
im Ballenbereich.

Größen:
41–45

je Paar

25,99*

je 3,99*

Holz-Krippe
Aus Kiefernholz.

Maße Krippe ca.: 
40 x 21 x 21 cm

Maße Figuren ca.: 
4,5–8,5 cm

Christbaumschmuck
In versch. Größen, Farben und
Formen. Inkl. Aufhängern.

je Set

2,29*

Set19,99*

Inkl. 10 hochwertig

bemalte Figuren!

Innen-
Lichterketten
50 Lämpchen mit
Steckfassung und 
7 Ersatzlämpchen,
z.B.: grüne Kette mit

klaren Lämpchen...

Geschenk-Boxen-Sets
je Set

2,99*

Metall-Deko-Teller
Mit Rand-Prägung oder 

-Stanzung. Versch. Farben 
und Motive.

je 2,99*

je 1,99*

Ø ca.: 39,5 cm

Duftöl-
Lampen
Aus Edelstahl. 
Mit Edel-
stahl- 
oder

Keramik-
schale. 

Inkl. 
Teelicht.

Duft-Potpourris
Versch. Duftrichtungen, z.B. Zimt…
je 150-g-Packung

Duftöle-Sets
Versch. winterliche Duftrichtungen. 
je 5 x 10-ml-Fläschchen

Glas-Duftkerzen
Versch. Düfte, z.B.: Vanille...

1,99*

1,99*

Feuerzeug-Sets
Hochwertig, aus Metall. Normal-
und Sturm-Feuerzeug.

(100-g-Preis 1,33)

–,99*je

(100-ml-Preis 3,98)

je 2er-Set

3,99*

2 Mitteldecken 
Maße ca.: 84 x 84 cm

je 2er-Set

2,49*

je 12er-Set

2,29*

je 12er-Set

2,49*

je 3,99*

je 2,99*

Eine Krippe 
gehört zum Fest!

Qualität, 
die verwöhnt!

Für besondere
Anlässe!

je Paar

2,99*

Retro-Pant

je 3,99*

je 6er-Set

–,59*

Festliche Wintersets 
Für Mädchen, 3-teilig.
Mit aufwändigen Stickereien 
und liebevollen Details. 
Größen: 74/80–146/152 

je Set

19,99*

• Fassungsvermögen ca.: 6 kg

• Energieverbrauch ca.: 1,14 kWh 
• Energieeffizienzklasse A
• Waschwirkung A
• Schleudereffizienzklasse A
• Schleuderleistung 1.600 U/Min.,

reduzierbar bis 600 U/Min.
• LED-Display zur Vorprogrammie-

rung und Restzeitanzeige
• 16 Programme – spezielle Pro-

gramme für Pflege- und Feinwäsche

• Mengenautomatik

• Wasserverbrauch: 49 l

• Trommel aus Edelstahl 

• Überlaufschutz 

• Watersafe

• Spülstopp 

• Unwuchtkontrolle

• 30 cm große 

Türöffnung

Mit 
Hotline-
und
Vor-Ort-
Service.

Gewicht ca.: 72 kg

Maße ca.: 
85 x 60 x 54 cm 

(H x B x T)

Waschmaschine
Vollelektronische Programmsteuerung für
hohen Bedienkomfort!

299,–*

Modelle teilweise

nicht in allen Größen

verfügbar.

Größen:
39/41–

44/46

Unterwäsche
Angenehm weich durch 95 % Baumwolle, perfekte Passform durch 5 % Elastan, Lycra®. 

T-Shirt 1/4-Arm. 

Modelle teilweise 

nicht in allen 

Größen verfügbar.

Tischläufer
Maße ca.: 480 x 30 cm

Tischdecken
Maße ca.: 120 x 180 cm

12 Servietten
Maße ca.: 41 x 41 cm

12 Tisch-Sets
Maße ca.: 30 x 40 cm

Stimmungsvolle Tischdeko!
Hochwertiges Einwegmaterial 

mit Stoffcharakter. 
Rundhals- oder 

V-Ausschnitt.

Größen: M–XXL

Winterdüfte

Jeweils 

6 x 20 m.

Saunadüfte

je 2,59*

... ab Donnerstag,

23. Nov.

Je 3 Boxen
pro Set.

3 Jahre
Garantie

Alle Varianten sind
für Duftöl-Lampen
geeignet.

Größen: 5–8

je 1 Pant
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Steißlingen (le). Es sei ein gutes
Zeichen, wenn bei einer Bürgerver-
sammlung alle Stühle besetzt seien,
meinte Bürgermeister Artur Oster-
maier in seiner Begrüßungsanspra-
che. Die Bürgerversammlung solle
einerseits der Information der Bür-
ger dienen, andererseits aber ihnen
auch die Gelegenheit geben, selbst
Fragen zu stellen. Zunächst stellte
Dipl. Ing. (FH) Norbert Bauer
noch einmal seine Planungen zum
Ausbau der Lange Straße vor,
durch die täglich  rund 2000 Fahr-
zeuge rollen. In den Morgenstun-
den sind es gar 500 pro Stunde. Der
Ausbau, der etwa 1,3 Mio. Euro
kosten wird, ist eigentlich nur mit
einem Zuschuss realisierbar, der bis
zum Monatsende beim Regie-
rungspräsidium beantragt sein
muss. Die Maßnahme verlange ei-
nen Spagat zwischen den motori-
sierten und den nicht motorisierten
Verkehrsteilnehmern. Die Frage ei-
nes Bürgers, ob sich die Baumaß-
nahmen auf die geplanten Hoch-
wasserschutzmaßnahmen auswir-
ken würden wurde verneint. Auch
die Sorge, dass der teilweise freige-
legte Dorfbach nicht genügend
Wasser führen könnte, wurde aus-
geräumt. Außerdem mahnten die
Bürger Maßnahmen zur Reduzie-
rung der Geschwindigkeit, vor al-
lem auf Höhe des Kindergartens
an. Hierzu möchte der Planer so
viel bremsende Elemente einbrin-
gen wie möglich. Allerdings dürfen
dies keine Bremskissen sein, die
vom Landratsamt nicht genehmigt
werden.
Ausdrücklich begrüßt wurden die
vorgesehenen Fußgängerüberwege
am Kreisel bei der Einmündung in
die Radolfzellerstraße sowie das
Versprechen besonders die Belange
der Rollstuhlfahrer und der älteren
Menschen mit Gehhilfen zu
berücksichtigen. ie städtebauliche
Planung des neuen Wohnbaugebie-
tes »Steinrenne«, das schrittweise
erschlossen werden soll, stellte Di-
pl. Ing. (FH) Andreas Wieser vor.
Das rund 4,7 ha große Gebiet soll
die letzte Abrundung des Dorfes
im südöstlichen Bereich werden

und stellt damit eine besondere
Herausfprderung für die Planer
dar. 
Fragen tauchten im Zusammen-
hang mit der durch das Gebiet ver-
laufenden verlängerten Remigius-
straße auf. Es wurde bezweifelt, ob
sie tatsächlich die versprochene
Entlastung für die Lange Straße
bringen werde. Zur Frage, ob der
geplante Kreisel am Ortseingang
gebaut werde, meinte der Bürger-
meister, das sei zwar das erklärte
Ziel der Gemeinde, aber da es sich
bei der Radolfzeller Straße um eine
Landesstraße handle, liege die Ent-

scheidung nicht bei der Gemeinde. 
Im neuen Gewerbegebiet tut sich
was. Die Nachfrage hat in der letz-
ten Zeit stark zugenommen, so
dass man auch hier optimistisch in
die Zukunft sehen kann. Gleiches
gilt für die Maßnahmen beim
Hochwasserschutz, wenngleich
hier noch nicht alle Probleme
gelöst sind, da die vorgesehene
Versickerungsmulde für den Reh-
menbach nicht wie vorgesehen rea-
lisiert werden kann. 
Sehr viel Optimismus verbreitete
Kämmerer Axel Blüthgen. Die der-
zeit vorliegenden Zahlen zeigen,

dass der Aufschwung an Steißlin-
gen nicht vorbeigegangen sei. Auch
für 2007 wird, mit dem größten
Haushaltsvolumen der letzten 10
Jahre, eine Steigerung erwartet, so
dass die Rücklagen wieder wach-
sen.
Die Finanzsituation habe eine gute
Grundlage, die es der Gemeinde
erlaube auch in Zukunft zu inve-
stieren. Dabei werden Steuern und
Gebühren im Wesentlichen gleich
bleiben. Lediglich bei der Wasser-
versorgung und beim Strom muss
mit einer Anhebung gerechnet
werden.

Optimismus in Steißlingen
Gut besuchte Bürgerversammlung

Steißlingen (le). Mit seinem
großen Herbstkonzert beendet der
Musikverein Steißlingen in der
Seeblickhalle seine Veranstaltungs-
reihe anläßlich des 150-jährigen Ju-
biläums. Zu Gast ist dabei der Mu-
sikverein Brass Band Henggart aus
der Schweiz. Er wurde 1924 als
klassischer Dorfverein gegründet
und spielt seit 1981 nach engli-
schem Vorbild in der traditionellen
Brass Band Besetzung. 
Die Brass Bands entwickelten sich
ab 1830 in den englischen Kohlege-
bieten. Für viele Arbeiter war da-
mals das Zusammenspiel mit ande-
ren Leidensgenossen eine
willkommene Abwechslung. Auch
die Heilsarmee hatte großen Anteil
an der weiteren Entwicklung der
Brass Bands. Seit der Umstellung

auf Brass Band beteiligt sich der
Musikverein Brass Band Henggart
regelmäßig an regionalen und na-
tionalen Wettbewerben. 1984 wag-
ten sie den Aufstieg und nahmen
erstmals an Schweizerischen Brass
Band Wettbewerb teil, der ab 1987
fester Bestandteil ihres Jahrespro-
gramms wurde und den sie in den
Jahren 1989 und 1997  gewannen.
Wettbewerbe bestimmen aber nur
einen kleinen Teil des Jahrespro-
gramms.
Ihr Können stellt die Band neben
den traditionellen Frühlings- und
Winterkonzerten zu den unter-
schiedlichsten Anlässen unter Be-
weis. Dabei reicht ihr Repertoire
von der klassischen Musik über
originale Brass Band Literatur bis
hin zu moderner Unterhaltungs-

musik mit gekonnten Showele-
menten. Seit Sommer 2001 steht
die Band unter der musikalischen
Leitung des ehemaligen Posauni-
sten Patrik Stump, der an der Mu-
sikhochschule Zürich Posaune und
Dirigieren studierte. Den zweiten
Teil des Konzerts gestaltet der Mu-
siverein Steißlingen unter der be-
währten Leitung von Michael For-
ster. 
Dabei wird der Musikverein dem
Publikum erstmals auch die Con-
radin-Kreutzer-Tafel präsentieren,
die ihm am 15. Juli 2006 zum 150-
jährigen Bestehen vom Minister-
präsidenten Günther Oettinger in
Heidenheim überreicht wurde. Ein
Teil des Erlöses aus der Veranstal-
tung kommt der Aktion »Wir hel-
fen Stefan Buhl« zu Gute. 

Herbstkonzert als Finale
Die »Brass Band Henggart« zu Gast in Steißlingen

Steißlingen (le). Viel Spaß und
Freude hatten die Steißlinger Kin-
der in ihrer ersten freiwilligen
Französischstunde. Mit »Bonjour
les enfants« und »Bonjour Mada-
me et Monsieur« starteten sie ihren
Sprachausflug nach Frankreich.
Was sie vor ein paar Jahren begon-
nen haben, setzen der Präsident des
Deutsch-Französischen-Clubs
Dieter Möhrle und Schriftführerin
Margot Schneider seit Montag in
der Steißlinger Grund- und
Hauptschule fort. Auf freiwilliger
Basis unterrichten sie bereits zum
4. Mal Kinder der 4. und 5. Klasse
zweimal in der Woche in der fran-
zösischen Sprache. Auch interes-
sierte 5.Klässler von auswärtigen
weiterführenden Schulen , die
noch keinen Französischunterricht
haben, sind dazu herzlich eingela-
den. Das Projekt »Heranführung
10- und 11-jähriger französischer
und deutscher Kinder an die Spra-
che und Kultur des Nachbarlan-
des« wurde in diesem Jahr von der
Robert-Bosch-Stiftung bundes-
weit mit dem dritten Preis ausge-
zeichnet und wird parallel in der
französischen Partnergemeinde

Steißlingens in Saint Palais sur Mer
durchgeführt. Zu dem Franzö-
sischkurs, der am Montag in Steiß-
lingen startete, haben sich 24 Schü-
lerinnen und Schüler angemeldet.
Er richtet sich nach den Grundsät-
zen des Bildungsplanes Fremd-
sprachen an Grundschulen und ist
nicht in erster Linie auf Schreib-
fähigkeit und Beherrschen der
Grammatik ausgelegt, sondern
vielmehr auf Hörverstehen und
Sprechfähigkeit. Die Unterrichts-
themen werden der Erlebniswelt
der Kinder entnommen und in
überschaubaren, kleinen Einheiten
spielerisch angeboten. Nach den
ersten vier Schnupperstunden
müssen sich die Kinder (und die
Eltern) entscheiden, ob sie weiter-
machen wollen. Die Kosten für
den Kurs trägt im Wesentlichen der
Deutsch-Französische-Club.
Lediglich die  Kosten für das
Übungsbuch müssen von den El-
tern bezahlt werden. In der ersten
Stunde waren alle Kinder mit Be-
geisterung und viel Freude bei der
Sache und warten schon erwar-
tungsvoll auf den nächsten Unter-
richt.

»Bon jour les enfants!«
24 Steißlinger Kinder lernen Französisch

Steißlingen (le). ...warum be-
greift die Menschheit nicht, dass
Krieg nur Wahnsinn ist!" Mit die-
sen Worten eines Gedichts von
Annegret Kronenberg , das von
Schülerinnen und Schülern der 9.
Klasse der Grund- und Haupt-
schule vorgetragen wurde, begann
am Sonntag auf dem Ehrenfriedhof
in Steißlingen eine sehr eindrucks-
volle Gedenkfeier zum diesjähri-
gen Volkstrauertag. Zuvor hatten
schon viele Steißlinger an dem
würdevollen und zum Nachden-
ken führenden ökumenischen
Gottesdienst mit Pfarrerin Christi-
ane Müller-Fahlbusch und Pfarrer
Siegfried Meier in der Remigius-
kirche teilgenommen.
Die Ansprache zum Volkstrauer-

tag, der an die Opfer von Krieg
und Gewalt in aller Welt erinnern
und gleichzeitig auf die Werte un-
serer Verfassung und auf ein fried-
liches und würdevolles Zusam-
menleben der Völker hinweisen
soll, hielt in diesem Jahr die Rekto-
rin der Steißlinger Grund- und
Hauptschule Susanne Eich-Zim-
mermann. Mit eindringlichen, per-
sönlichen Gedanken wandte sie
sich vor allem an die junge Genera-
tion. Dabei erinnerte sie an die
zahllosen Opfer der Kriege, der
Gewaltherrschaft, auch der der

ehemaligen DDR und meinte, mit
Blick auf die derzeitigen Auseinan-
dersetzungen in der Welt, dass der
Mensch aus all dem Schrecklichen
nichts zu lernen scheine. Aber ge-
rade deshalb sei der Volkstrauertag
auch weiter nötig. Er erinnere die
Erwachsenen ebenso wie die Ju-
gendlichen an die Pflicht und die
Verantwortung, bei jeder Gelegen-
heit Zivilcourage zu zeigen, hin-
und nicht weg zu sehen, sondern
sich einzumischen. Dabei müsse je-

der bei sich selbst anfangen und
Gerechtigkeit und Menschlichkeit
leben. "Wir müssen unseren Kin-
dern den Frieden erklären, damit
sie nicht anderen den Krieg er-
klären". Die Erwachsenen müssen
den jungen Menschen die Werte
unserer Demokratie vorleben und
die Jugend darf sich nicht zurecht-
biegen lassen und fragwürdigen
Parolen folgen, sondern muss den
Mut haben, bei jeder sich bieten-
den Gelegenheit Flagge zu zeigen. 

Gedenken an Kriegsopfer 
Warum begreift die Menschheit nicht...? / Fragen in Steißlingen

Sie lernen mit Spaß und Freude spielerisch Französich. swb-Bild: le

Die Brass Band Henggart in voller Besetzung. swb-Bild: le

Großes Interesse fand die Bürgerversammlung bei den Steißlingern. swb-Bild: le

Volkstrauertag auf dem Steißlinger Ehrenfriedhof. swb-Bild: le
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Singen-Überlingen (swb). Vor
ziemlich genau einem Jahr waren
besorgte Bürger aus dem Singener
Teilort Überlingen a.R. aus aktuel-
lem und lokalem Anlass zum er-
sten Mal zusammen gekommen.
Mitten im Dorf, auf dem Dach des
Gasthauses »Alte Mühle«, sollte
ein Mobilfunkmast aufgestellt wer-
den; der Wirt hatte den Vertrag da-
mals bereits unterschrieben.
Ein Jahr und viele Aktionen später
steht der Mast noch nicht und aus
der Bürgerinitiative ist inzwischen
ein eingetragener, gemeinnütziger
Verein geworden. »B.Ü.F.F.L. e.V.«
(Bürger Überlingens Für Funkfreie
Lebensräume) hat sich die Auf-
klärung der Mitbürger bezüglich
gesundheitlicher und anderer Pro-
bleme, die Mobilfunk mit sich

bringen kann, zum Ziel gesetzt.
Bundesweit befassen sich zirka
11000 Initiativen mit dem Thema
»Mobilfunk«.
In Konstanz beispielsweise trafen
sich erst kürzlich, am 8. November,
die Firma Vodafone und ein Bäcker
aus Gaienhofen, der aus seinem be-
reits geschlossenen Vertrag mit Vo-
dafone zurücktreten will, vor dem
Landgericht. Ein Urteil ist noch
nicht gesprochen, die Verhandlun-
gen gehen am 20. Dezember weiter.
Für die Überlinger und alle ande-
ren Interessierten organisieren die

»B.Ü.F.F.L.«-Mitglieder momen-
tan einen Informationsabend, be-
reits den zweiten in diesem Jahr. Er
findet am 1. Dezember in der Turn-
halle in Überlingen a.R. um 19.30
Uhr statt. Zu diesem Termin wer-
den zwei Referenten erscheinen,
die sich nicht nur seit langem fach-
lich mit der Thematik »Mobil-
funk« befassen, sondern auch per-
sönlich betroffen sind. 
Nach ihrem Vortrag werden die
Redner, Dr. Volker Schorpp (Phy-
siker) und Rolf Grimm (selbststän-
diger Handwerkermeister i.R.)

dem Publikum Rede und Antwort
stehen.  Wie alle Vereine benötigt
auch B.Ü.F.F.L. für die Realisie-
rung seiner Projekte Geld und tat-
kräftige Mitglieder. Für Spenden
wurde inzwischen ein Konto bei
der Sparkasse Singen-Radolfzell
eingerichtet, BLZ: 69250035, Kon-
to: 4380267.
Menschen, die an einer Mitglied-
schaft interessiert sind, melden sich
bitte bei der ersten Vorsitzenden,
Doris Heid,  07731/187678 oder
beim zweiten Vorsitzenden, And-
reas Schildknecht,   07731/53124.

Aus Protest wird Verein
Überlinger weiter gegen Mobilfunk / 1. Dezember Infoabend

Singen (swb). Was gibt es Schö-
neres als einen Kinderwunsch? Ein
Kinderwunsch, der in Erfüllung
geht! Aus diesem Grund werden
die Mitarbeiter des Wal-Mart Su-
percenters in Singen in diesem Jahr
ab dem 1. Dezember erneut einen
»Wunschbaum« aufstellen. Ein
Weihnachtsbaum, geschmückt mit
bunten Wunschkarten, die die Kin-
der des Kinderheims Peter und
Paul selbst gestaltet haben. Die
Wal-Mart Kunden sind herzlich
eingeladen, gemeinsam mit den

Wal-Mart Mitarbeitern alle Wün-
sche zu erfüllen. 

Geschenke zum Fest

Nach Auswahl eines Wunschkärt-
chens wird das Geschenk einfach
an der Informationstheke des Wal-
Mart zusammen mit der Karte ab-
gegeben. Kurz vor dem Weih-
nachtsfest werden dann die vielen
Geschenke an das Kinderheim Pe-
ter und Paul übergeben.

Wunschbaum
fürs Kinderheim

GÜLTIG AB DONNERSTAG, 23. NOVEMBER
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BIS 25.11.2006
BIS 25.11.2006

Cordon Bleu**
Vom Schwein, mit Schinken und Käse gefüllt

500 g Packung
1 kg = 4,98

24%
billiger3.29

2.492.49

Serviervorschlag

Serviervorschlag

Suppenfleisch**
Vom Rind,
ohne Knochen,
ideal für eine kräftige Suppe

Kg

17%
billiger5.98

4.994.99

MAGGI 
Ravioli
Verschiedene 
Sorten: in pikanter
oder in 
Tomatensauce

800 g Dose
1 kg = 1.24

VERNEL
Weichspüler
Verschiedene Sorten:
Aroma Therapie oder 
Wild-Rose

1,5 Liter Flasche
1 Liter = 1.13

FREIXENET
Carta Nevada
Spanischer Sekt,
trocken

0,75 Liter 
Flasche
1 Liter = 5.32

PUNICA
Multivitamin
Die fruchtige Erfrischung

1,25 Liter Flasche
1 Liter = 0.68

ZOTT
Jogolé
Nur 0,1% Fett, in vielen
leckeren Sorten

150 g Becher
100 g = 0.17

26%
billiger5.39

3.99993.99
29%
billiger1.19

0.850.85

29%
billiger0.35

0.250.25

26%
billiger2.29

1.691.69

23%
billiger1.29

0.99990.99

KNORR Fix
Viele verschiedene 
Sorten

32 - 100 g Beutel
100 g = 0.44 - 1.38

32%
billiger0.65

0.44440.44

KROMBACHER
Pils
zzgl. 2,00 Pfand

8 x 0,5 Liter 
Flaschen
1 Liter = 1.11

SENSEO
Kaffee-Pads
Normale oder milde Röstung,
18 Kaffeepads je Packung

125 g Packung
100 g = 1.59

17%
billiger2.39

1.991.99

7%
billiger4.79

4.44444.44

Orchideen*
In verschiedenen Sorten,
im 12 cm Topf

Stück

Textilstrauß
WEIHNACHTSSTERN*
Farben: rot oder creme,
ca. 25 cm Ø

Stück 1.79791.79 6.99996.99
Bepflanzter
Nikolausstiefel*
Mit dekorativen Grün-
oder Blühpflanzen,
im 9 cm Topf

Stück 3.33333.33

Induktionskochfeld
BASIC 2000*

• 10 Leistungsstufen
• Autom. Sicherheitsschalter
• Temperatur von 60 - 240°C
• Nur für Induktions-Kochtöpfe geeignet
• Farbe: schwarz

Stück

3737.-37.-

Küchenrollwagen*
• Mit Serviertablett, Ablageboden,

Weinregal und Holz-Schublade
• Metall-Gestell, Farbe: alu
• 4 stabile Lenkrollen
• Maße ca.:

H 83 x B 55 x T 38 cm

Stück

25%
billiger39.90

29.999929.99

2.000 Watt max2.000 Watt max. Leistung! Leistung!2.000 Watt max. Leistung!

Spart bis zu 30% Energie!Spart bis zu 30% Energie!
Kocht bis zu 50% schneller!Kocht bis zu 50% schneller!
Spart bis zu 30% Energie!
Kocht bis zu 50% schneller!

189.-189.-
Stück

SONY ERICSSON 
Z 550i*
• Tri-Band-Handy mit 

1,9 Zoll TFT-Display
• 1.3 Megapixelkamera 

und 4-fach Digital Zoom
• Bluetooth, GPRS, Radio,

3D-Spiele
• SMS, MMS, E-Mail Client 

(IMPS, MMS, POP3), USB 
Anschluß, WAP 2.0
u.v.m.

Bei uns bargeldlos 
mit ec-Karte zahlenMO-SA: 7-20 UHR WWW.PENNY.DE

Sollte eines unserer Nonfood-Angebote, trotz sorgfältiger Planung, ausverkauft sein, wenden Sie sich bitte an unseren Filialleiter. Hilfe erhalten Sie auch über unsere Hotline: 0180 - 333 1010 oder per e-mail: kontakt@penny.de. Die nächste Filiale finden Sie im Internet unter www.penny.de oder schreiben Sie an PENNY-Markt, 50603 Köln.

PRAKTISCH
UND BILLIG!

2er Pack ABS-Socken*
Hoher Wollanteil, verschiedene
Farben, Größen:
35/38 - 43/46

2er Pack

Baby-Vollfrottee-
Strumpfhose*

Kuschelig weich und warm, verschiedene
Farben mit Po-Motiv, Größen: 62/68 - 86/92

Stück

Grill-Mikrowelle 
MW820*

• 20 Liter Garraum 
• 30 Min. Timer 
• 5 Leistungsstufen
• 3 Kombi-Stufen-

Mikrowelle + Grill

Stück

300 GB Externe 
Festplatte*
• Hochwertiges Alu-Gehäuse
• Stromversorgung über 

externes Netzteil

Stück

4.994.992.99992.99

2er Pack
Kinder-ABS-Socken*

Warme Vollfrottee-Qualität,
verschiedene Farben,
Größen: 27/30 - 39/42

2er Pack

Unverbindliche

Preisempfehlug

des Herstellers
169.90

SIE SPAREN

70.90

UnterstUnterstütztzte Betriebssysteme:e Betriebssysteme:
Windows 98/98SE/2000 + XPWindows 98/98SE/2000 + XP
Unterstützte Betriebssysteme:
Windows 98/98SE/2000 + XP

3,53,5"-Festplatte mit 300 GB-Festplatte mit 300 GB3,5"-Festplatte mit 300 GB

8 MB Cache, 7.200 U/min.MB Cache, 7.200 U/min.8 MB Cache, 7.200 U/min.

99.-99.-

2.99992.99

 Max. 800 Watt Mikrowelle! Max. 800 Watt Mikrowelle! Max. 800 Watt Mikrowelle!

 Max. 1.000 Watt Grill! Max. 1.000 Watt Grill! Max. 1.000 Watt Grill!

14.999914.99

Herren-Pyjama*
Reine Baumwolle

Stück

Prüf-Nr. 05.0.4987 Fl-Hohenstein

Prüf-Nr. BEGO 042514 
Testex Zürich

Prüf-Nr. SHG= 042010

3939.999939.99

Verschiedene Ausführungen:
• 2er Pack Boxer,
• 3er Pack Slips,
• 2er Pack T-Shirts,
Farben: schwarz oder weiß,
Größen: M - XXL

2er/3er Pack

Herren-
unter-
wäsche*

pierre cardin

8.99998.99

Dampf-
bügelstation 
GV 5105*
• DURILIUM-

Bügelsohle
• Ca. 1 Liter 

Tankinhalt

Stück

2.200 Watt max. 2.200 Watt max. Leistung!Leistung!2.200 Watt max. Leistung!

2,5 bar Dampfdruck!2,5 bar Dampfdruck!2,5 bar Dampfdruck!

65 g/min. konstante65 g/min. konstante
Dampfmenge!Dampfmenge!
65 g/min. konstante 
Dampfmenge!

8989.999989.99
Unverbindliche

Preisempfehlug

des Herstellers
169.-

SIE SPAREN

79.01

M
od

el
l-B

ei
sp

ie
l

3.99993.99
Kinder-Moonboots*
Mit Warmfutter, verschiedene Farben,
Größen:
26/27 - 34/35

Paar

Spanischer Paprika**
HKL I

Kg lose

34%
billiger1.79

1.191.19

Gelb

40%
billiger1.99

1.191.19

Türk./Span. Zitronen**
HKL I

1 kg Netz

0.690.69

Rot

PENNYPENNY FRISCHEFRISCHE
PENNY FRISCHE



AUS DEM LANDKREIS
Seit Mitte November 2006 ist Dr. Michael Matros (41)

Mitglied des Vorstandes der Allweiler AG sowie Senior Vice

President und General Manager bei der Muttergesellschaft

Colfax Corp. (Richmond, USA). Dr. Michael Matros ist Di-

pl.-Ing. (Maschinenbau), hat über Diagnosesysteme für

Pumpen promoviert und begann seine Tätigkeit bei der

Allweiler AG 1996 im Bereich Forschung und Entwick-

lung.

Die »Nacht der Lichter« mit Taize-Liturgie findet in einer et-

was verkürzten Form (zirka 60 Minuten lang) am Freitag,

24. November, um 21

Uhr in der Büsinger

Bergkirche statt. Einsin-

gen und Üben der Lieder

ist ab 20.30 Uhr. Die

Bergkirche erstrahlt im

Kerzenlicht.

� WECHSEL BEI ALLWEILER
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Kunstradsport für
guten Zweck

Volkertshausen (swb). Der
Radsportverein Volkertshausen
veranstaltet am Samstag, 25. No-
vember, in der Wiesengrundhalle
eine Benefizveranstaltung zu Gun-
sten der Jugendhilfe Maria Hof aus
Hüfingen. Die Kunstradsportler
des Radsportvereins und ihre Trai-
nerin Melanie Geiges haben für
diesen Abend ein tolles Programm
zusammengestellt und werden ihr
Können unter Beweis stellen.
Ebenso wird ein Vertreter der Ju-
gendhilfe anwesend sein und das
Haus Maria Hof in Hüfingen so-
wie die Arbeit der Einrichtung
näher vorstellen. Bereits ab 19 Uhr
können sich die Besucher mit ei-
nem Vesper stärken, bevor um 20
Uhr der offizielle Programmteil
beginnt. Anschließend  musikali-
sche Unterhaltung und Tanz. 

Radolfzell (aj). Seit dem 18. Sep-
tember haben 15 Mädchen im Alter
von 16/ 17 Jahren ihre Ausbildung
an einer neu eingerichteten
Schulart am Berufsschulzentrum
(BSZ) Radolfzell begonnen. Sie ler-
nen binnen zwei Jahren in einer
vollschulischen Ausbildung den
Beruf der Änderungsschneiderin.
Das Novum an der Ausbildung: es
handelt sich nicht um eine dualen
Ausbildung, wenngleich ein zehn-
wöchiges Betriebspraktikum pro
Schuljahr Pflicht ist. 
Dass die IHK dazu ihren Segen
gab, sei ihr nicht hoch genug anzu-
rechnen, erklärte Landrat Frank
Hämmerle gestern in einem Presse-
termin am BSZ.
Hämmerle kam, um sich einen er-
sten Eindruck von der neuen
Schulart am BSZ Radolfzell zu ma-
chen, deren Träger der Landkreis
ist. Man habe die neue Schulart als
Modell eingerichtet, um Mädchen
mit einem Hauptschulabschluss,
aber ohne Lehrstelle »eine echte
Chance« zu bieten. 
Ansonsten hätte diesen Mädchen
das Bvj (Berufsvorbereitungsjahr)
»gedroht«. Selbst der Landrat be-
wertet das Bvj als »nicht optimale
Variante« für die Jugend und die
Schule, denn eine Ausbildungsstel-
le schließt sich selten an. 
Von den Lehrstellenbörsen des
Landkreises her wisse man, dass
viele Mädchen mit Hauptschulab-
schluss vermehrt bei den Lehrstel-
len leer ausgehen. Für diese
Mädchen habe man nach einer Bil-

dungsalternative und echten Per-
spektive gesucht  und ist am BSZ
Radolfzell (bekannt durch sein be-
stehendes Kolleg »Mode und De-
sign«) fündig geworden.
Bei dem neuen Ausbildungsgang
lernen die Mädchen nicht nur das

nötige theoretische und praktische
Wissen rund ums Nähen, sondern
im Zusatzunterricht Fächer wie
Mathematik oder Englisch. 
Mit Hilfe des Zusatzunterrichts ist
es für alle Teilnehmer der neuen
Schulart möglich bei einem Noten-

durchschnitt von 3 den mittleren
Bildungsabschluss zu erreichen.
Dieser wiederum öffnet Tür und
Tor für die berufliche Weiterbil-
dung.
Dr. Alfred Heck, Leiter der Ge-
werblichen Schulen am BSZ, zeigte
auf, welche Möglichkeiten den Ab-
solventinnen der neuen Schulart
offen stehen - das reicht von der
Selbstständigkeit über eine Anstel-
lung zum Beispiel in einem Ände-
rungsstudio oder der Textilabtei-
lung eines Kaufhauses bis hin zum
Berufskolleg »Mode und Design«
oder letztlich dem Besuch der
Fachhochschule oder Meisterschu-
le.
Der Möglichkeiten gibt es viele,
das mache den Reiz dieser Ausbil-
dung aus.
Heck zeigte sich optimistisch, dass
alle Schülerinnen den Abschluss
erreichen, er sei mit dem bisherigen
Ergebnis zufrieden. Schulträger
und Schule setzen große Hoffnun-
gen in die neue Ausbildung. Be-
währt sich das Modell, so Landrat
Frank Hämmerle, soll es auf alle
Fälle fortgeführt und wenn mög-
lich ausgebaut werden - denn In-
teressenten und geeignete Schüle-
rinnen gäbe es genug. BSZ-Schul-
leiter Rudolf Peisl hat jedenfalls
bereits gestern den Auftrag erhal-
ten, alles nötige für eine Verdoppe-
lung der Schülerzahl vorzubereiten
- auch wenn er es selber nicht mehr
als Schulleiter miterleben wird,
denn Peisl geht zum Juli 2007 in
den Ruhestand.

»Eine echte Chance« für Mädchen
BSZ Radolfzell: Neue Schulart Änderungsschneiderin ist vielversprechend

Eisbären
sind unterwegs

Konstanz (swb). Die Motorrad-
freunde Konstanz veranstalten am
Samstag, 2. Dezember, ihre dies-
jährige Eisbär-Rallye und
Glühweinparty. Mitmachen kann
jeder mit Roller ab 125 ccm,
Quads oder Motorräder. Die Tour
findet im Raum Konstanz statt
und dauert zirka eineinhalb Stun-
den. Für Bewirtung während der
Tour ist gesorgt, im Anschluss dar-
an folgt das gemütliche Aufwär-
men bei einer Tasse Kaffee oder
Glühwein. Es werden Bilder und
Videos von vergangenen Touren
gezeigt. Gestartet wird um 14 Uhr
an der Byk-Gulden-Straße 33 (ne-
ben dem Flugplatz). Info und An-
meldung bei Gerry 07531/67676,
www.gerry-de.com. 

Leben mit
Alzheimer

Singen (swb). Am Freitag, 24.
November, ist in Singen der näch-
ste Treff für die Angehörigengrup-
pe von Alzheimerkranken. Dazu
sind alle Interessierten eingeladen.
Der Treff findet von 14.30 bis
16.30 Uhr in der AWO, Heinrich-
Weber-Platz, statt. Informationen
07731/958011.

Schnupfer wieder
nach Rom

Singen (swb). Der Schnupfver-
ein Singen führt auch im kommen-
den Jahr wieder eine Fahrt nach
Rom durch. Mit auf dem Pro-
gramm sind ein Tagesausflug nach
Subiaco, der ersten Klostergrün-
dung des hl. Benedikt, und nach
Tivoli in die Villa D’Este mit ihren
weltberühmten Wasserspielen so-
wie eine Halbtagesfahrt nach Ostia
Antica. Die Fahrt findet von Frei-
tag, 18. Mai, bis Samstag, 26. Mai,
statt. Prospekte mit dem vorläufi-
gen Programm und dem Anmelde-
formular können alle Interessenten
- auch Nichtmitglieder - bei Leo-
pold Endriß, Major-Scherer-Straße
8, 78224 Singen, Telefon und Fax
07731/947673 anfordern.

Kreis Konstanz (swb). Der
Arztberuf wurde seit jeher in vieler
Hinsicht als privilegiert betrachtet.
Ärzte empfinden ihre Arbeit, Men-
schen zu helfen, in jeder Hinsicht
als Aufgabe, unterstreicht das
Gesundheitsnetz He-
gau. Doch lei-
der erschwere
die aktuelle
Gesundheits-
politik den
Dienst für
und am Pati-
enten in den
letzten Jahren
zunehmend.
Für die mei-
sten Patienten
sei es nicht
vorste l lbar :
Tat säch l i ch
erhalte ein
Hausarzt in
Deutschland
nur 15 Euro
für einen
Kassenpati-
enten pro
Monat, darin
enthalten seien sogar Hausbesuche
und Nachtdienste. Auch die anfal-
lenden Kosten des Arztes für La-
bor, Personal (meist mehrere Mit-
arbeiter), Praxisapparate und
EDV-Einrichtungen und so weiter
müssen von diesem Betrag geleistet

werden. In der Bundespolitik, kri-
tisieren die heimischen Ärzte und
Apotheker, fahren die beiden re-
gierenden Parteien aktuell einen
Schlingerkurs: In den Reformver-

handlungen hatte die SPD auf
eine stärkere Steuerfi-

nanzierung

des Gesundheitssystems gedrängt,
während Unions-Ministerpräsi-
denten dies ablehnten. 
Jetzt wolle die Union den geplan-
ten Verzicht auf den Steuerzu-
schuss überdenken, um drohende
Beitragserhöhungen zu dämpfen,

während die SPD zur Vorsicht
mahne - dies alles, obwohl insbe-
sondere den Hausärzten jahrelang
eine leistungsgerechte Vergütung
versprochen worden sei. Der
Staatssekretär im Gesundheitsmi-
nisterium, Claus-Theo Schröder,
hat die Forderung des deutschen
Hausärzteverbandes von 25 Euro

pro Patient und Monat vor kurzem
abgelehnt und mitgeteilt, dass es
vor 2009 keine Änderung geben
werde, heben die Mediziner im
Hegau hervor. 
Falls sich die Gesundheitsreform in
der aktuell geplanten Form durch-

setzen würde, drohe die Ausdün-
nung von Arztpraxen, Apotheken
und Ärzten in Krankenhäusern; in
der Folge würden alle Patienten
mit längeren Wartezeiten für Arzt-
termine und Operationen sowie
überforderten und unterbezahlten
Ärzten konfrontiert werden. 
Ferner wäre ein erheblicher Verlust
der Menschlichkeit in der Gesund-
heitsversorgung mit Anonymisie-
rung und Kommerzialisierung zu
erwarten.
Um die politisch Verantwortlichen
zu beeindrucken, seien die Wähler-
stimmen der 130000 niedergelasse-
nen Ärzte sowie der 21000 Apo-
theker, die zusammen eine halbe
Million Arbeitsplätze im Gesund-
heitswesen zur Verfügung stellen,
offenbar leider zu wenig Gewicht,
als dass Politiker mit Blick auf die
nächste Wahl darauf Rücksicht
nehmen würden. 
Aus diesem Grunde möchten die
Mitglieder des Gesundheitsnetzes
Hegau e.V. - einem Verband von
Ärzten, Apothekern und anderen
Angehörigen des Gesundheitswe-
sens im Kreis Konstanz - das Be-
wusstsein von Patienten und Be-
völkerung für diese für alle
Beteiligten falsche Gesundheitspo-
litik schärfen und sie bitten, Abge-
ordnete dazu aufzufordern, jetzt
diese »Gesundheitsreform« abzu-
lehnen.

Weniger Arztpraxen und Apotheken?
Hausärzte erhalten nur noch 15 Euro monatlich pro Patient

29 Bewerberinnen gab es für die neu eingerichtete Schulart am BSZ
Radolfzell - nur 15 konnten die Ausbildung zur Änderungsschneiderin
im September beginnen. Für den neuen Ausbildungsgang hatte das
Regierungspräsidium eine neue Lehrstelle genehmigt. Landrat Frank
Hämmerle (2.v.r) als Schulträger informierte sich gestern vor Ort wie
der Modellversuch angelaufen ist. Mit im Bild (v.l.n.r) Schulleiter Ru-
dolf Peisl und Oberstudienrat Alfred Heck. swb-Bild: aj

Treffen zum
Weltgebetstag

Engen (swb). Zur Vorbereitung
der musikalischen Gestaltung des
Weltgebetstages der Frauen 2007
lädt die evangelische Kirchenge-
meinde Engen alle Interessierten
zu einem ersten Treffen am kom-
menden Samstag, 25. November,
um 10.30 Uhr im evangelischen
Gemeindehaus in Engen ein. Hier-
bei soll Gelegenheit sein, die Mu-
sik der Weltgebetstagsliturgie ken-
nen zu lernen.Sowohl Sängerinnen
und Sänger als auch Instrumental-
spieler sind herzlich willkommen.
Die Liturgie kommt  aus Paraguay.

Singen (swb). Immer mehr Men-
schen benötigen bei den täglichen
Erfordernissen im Alltag Hilfestel-
lungen. Neben der Inanspruchnah-
me von sozialen Diensten wird da-
bei auch die rechtliche Vertretung
notwendig. Diese ist geregelt
durch die gesetzliche Betreuung,
welche früher auch Vormundschaft
beziehungsweise Pflegschaft ge-
nannt wurde. Sinn der gesetzlichen
Betreuung ist es, einen psychisch
kranken, geistig behinderten oder
altersgebrechlichen Menschen bei
der Besorgung seiner Angelegen-
heiten zu unterstützen bezie-
hungsweise zu vertreten.
Insbesondere ehrenamtlich Tätige,
und hierbei viele Familienan-
gehörige, sind behilflich bei der
Organisation von Hilfsdiensten,

Behördengängen oder der persön-
lichen Begleitung in schwierigen
Situationen, die der Betroffene
nicht mehr alleine für sich regeln
kann. Um dieses ehrenamtliche
Engagement zu unterstützen und
zu fördern, bieten die Betreuungs-
vereine im Landkreis Konstanz
kostenlose Beratungshilfen für alle
an, die bereits eine ehrenamtliche
Betreuung führen oder in Zukunft
gerne eine übernehmen möchten.
So wird am Dienstag, 28. Novem-
ber, um 19 Uhr ein Einführungs-
vortrag zum Thema »Betreuungs-
recht - Ehrenamtliche Betreuun-
gen« vom Caritasverband Singen
angeboten. Der Vortrag findet in
den Räumlichkeiten des Caritas-
verbandes, Feuerwehrstraße 6 in
Singen, statt.

Rechtliche Betreuung
Vereine im Landkreis helfen

Schlagwerk im
Planetarium

Kreuzlingen (frö). Am Donners-
tag den 30. November gastiert der
bekannte Konstanzer Schlagzeu-
ger Patrick Manzecchi im Kreuz-
linger Planetarium. Um 20 Uhr
wird der Kuppelraum mit sphäri-
schen Klängen erfüllt werden. 
Der Drummer lässt die Zuhörer in
die Welt der Klänge und Töne 
eintauchen. Reservation unter 
0041/71/6773800.

Donnerstag, 23.11.2006 ab 19.30 Uhr
bei Haus-Plan Bausysteme GmbH

ZUM THEMA >MODERNE GEBÄUDELÜFTUNG<

INFORMATIONSABEND

Vortrag 2 Gebäudelüftung
Be-und Entlüftung-Dichte Haushülle
Energiesparen

Vortrag 1 Schimmelbildung
Entstehung-Vermeidung-Beseitigung

FACHVORTRÄGE:

Tel. 07733 - 99 33 0

www.haus-plan.de

78234 Engen

Hegaustraße 6



Kreis Konstanz (swb). Der po-
litische Druck der Kommunen und
der vom Grünen Landtagsabge-
ordneten Siegfried Lehmann ein-
gereichte Antrag an die Landesre-

gierung, die betroffenen Kommu-
nen bei der Erarbeitung der Neu-
fassung des Bodenseeleitbildes
stärker mit einzubeziehen, war er-
folgreich.
Sechs kommunale Vertreterinnen
und Vertreter aus dem Bodensee-

raum werden nun zu den Arbeits-
gruppen, die die inhaltliche Neu-
bestimmung des Bodenseeleitbil-
des formulieren, mit hinzugezo-
gen.
Von deutscher Seite können drei
kommunale Vertreterinnen und
Vertreter (zwei aus Baden-Würt-
temberg, einer aus Bayern) teilneh-
men. Die Oberbürgermeister
Horst Frank aus Konstanz und Jo-
sef Büchelmeier aus Friedrichsha-
fen werden die kommunalen Inter-
essen der Bodenseegemeinden aus
Baden-Württemberg vertreten.
Auch der Kreuzlinger Stadtam-
mann Josef Bieri wird auf Schwei-
zer Seite bei der Erarbeitung der
Neufassung des Leitbildes mitwir-
ken. Bei den künftgen Beratungen
sollen auch alle Kommunen ein
großes Mitspracherecht haben,
teilt das Innenministerium Sieg-
fried Lehmann mit.

Mitbestimmen bei
Bodenseeleitbild
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Wer weiß schon, das »Sozial-
raumorientierung« ist ?

Dieses Modewort geistert schon
seit einem Jahr durch den Kreis.
Der Verdacht konnte bisher
nicht widerlegt werden, dass ho-
he Sozialkosten künftig durch
ehrenamtliches Engagement ge-
bremst werden sollen. Wenn wir
alle in unserem Lebensbereich
die Augen aufmachen und den
potentiellen Täter schon vor der
Tat dingfest machen, stimmt so-
gar die Bilanz der Polizei! Aber
das neue Programm muss man
den Menschen erst mundgerecht
verkaufen. Ein solcher Anlauf
wurde letzte Woche im Landrat-
samt in Konstanz genommen.
Da waren die Experten der Ge-
meinden eingeladen, sich das
Konzept wissenschaftlich unter-
mauert vorstellen zu lassen. Dass
das nichtöffentlich geschehen
sollte, war aus der Einladung
nichtzu entnehmen. Umso
schneller stand unter Mitarbeiter
im Landratsamt draußen vor der
Tür. Das war einfach grandios!
Engen soll so ein neuer Sozial-
raum werden, weitere Gemein-
den werden folgen. Dem Jugend-
und Sozialamt soll Arbeit
abgenommen werden - und dies
kostengünstig. Aber das wird so
funktionieren wie die Aktion
»b.free« in vielen Gemeinden des
Landkreises: Das Fleisch ist wil-
lig, aber der Geist ist schwach! In
den Bereichen, in die amtliche
wie ehrenamtliche Helfer gehen
müssen, tut es schlichtweg weh.
Da muss man Durchhaltevermö-
gen und harte Kutteln haben. Da
sollten die Amtsleiter erst einmal
mit guten Beispiel den Ehren-
amtlichen voraus gehen. Wenn es
Nacht wird um die einschlägigen
Treffpunkte, ist keiner mehr vor
Ort dabei. Oder hat sich Landrat
Frank Hämmerle schon einmal
mit Hells Angels auseinanderge-
setzt, wenn es in der Nacht zum
Beispiel Randale vor dem Singe-
ner Bahnhof gegeben hatte? Der
»Sozialraum« steht auf wackeli-
gen Füßen. Gesundbeten lassen
kann man ihn nicht einmal im
Radolfzeller Weltkloster.

Eine weitere Anmerkung ist
dazu notwendig: Es ist

schön. wenn die Gewaltproble-

me an den Schulen im  Kreis an-
gepackt werden. Da werden Pro-
jekte durchgeführt und Ausstel-
lungen gezeigt. Und es gibt jede
Menge Pressekonferenzen dazu.
Klappern gehört schließlich zum
Handwerk. Manchmal hat man
als Journalist aber das Gefühl, es
gehe mehr um die gute Schlag-
zeile als um eine nachhaltige
Wirkung an der Schule. Da die
gleichen Polizeivertreter vor Ort
immer das Gleiche sagen, hält
sich der Neuigkeitsgrad wahrlich
in Grenzen. Aber man hat wie-
der etwas getan!

Begriffe ohne Inhalt werden
uns tagtäglich serviert. Das

Parteiausschlussverfahren, das
der Singener Wirtschaftsprüfer
Georg Wengert nun gegen And-
reas Renner und GVV-Chef  Ro-
land Grundler angezettelt hat,
lässt sich auch so fassen. Es wird
keinen Parteiausschluss geben,
peinlich ist die Geschichte weni-
ge Tage vor dem Bundesparteitag
der CDU schon, wo Renners
Wiederwahl am seidenen Faden
hängt. Es ist ein Zwist unter
Parteifreunden, die keine sind.
Jeder Junge Unionler lernt die
Steigerung von Feind: Erzfeind,
Parteifreund. Im Singener Fall ist
dies doppelt peinlich und gerade-
zu grotesk: In den Knatsch zwi-
schen der Landtagsabgeordneten
Veronika Netzhammer und dem
damaligen OB Andreas Renner
mischt sich mit Wengert ein
Mann ein, der ohne Zweifel in
den einzelnen Phasen der Aus-
einandersetzung nicht drin war.
Der Kampf  um die Vorherr-
schaft in der CDU vor Ort hatte
viele Facetten. Fakt ist: Veronika
Netzhammer hat gewonnen. Ob
dies ausreicht, um längerfristig
auch eine CDU-Fraktion im Sin-
gener Gemeinderat zu führen, ist
eine ganz andere Frage. Ob das
»Parteifreund« Georg Wengert
noch interessiert, ist eine noch
ganz andere Frage. Nur eine per-
sönliche Anmerkung: Wenn ich
in diesem Zwistigkeiten schon
von Georg Wengert zitiert wer-
de, möge es richtig geschehen. Es
gibt nämlich mehr Zivilcourage
in dieser Welt, als er es sich vor-
stellen kann.

Hans Paul Lichtwald

Begriffe ohne Inhalt 

»LOS ÄMOL«
Singen (li). Letzte Woche tagte
das Bezirksparteigericht der CDU
Südbaden. Er hatte sich nochmals
mit einem ungewöhnlichen Vor-
gang aus dem Kreis Konstanz zu
befassen, denn Parteimitglied Ge-
org Wengert hat den Ausschluss
von Andreas Renner und GVV-
Geschäftsführer Roland Grundler
beantragt. Im Juni dieses Jahres
glaubten die Parteirichter noch,
sich aus formalen Gründen als
nicht zuständig erklären zu kön-
nen. Schließlich können nur Vor-
stände vom Kreisvorstand auf-
wärts Ausschlussverfahren in
Gang setzen. Und dem Einzelmit-
glied ist dies bisher untersagt.
Doch Wengert hält geschickt das
Verfahren am Kochen.

Ist Renner etwa aus der
Partei ausgetreten?

Er verlangte eine mündliche Ver-
handlung und legte kräftig nach:
Renner sei ja seit 2004 nicht mehr
CDU-Mitglied.
Er sei damals im Aldi-Streit inner-
halb der CDU aus Protest gegen
Veronika Netzhammer und Dr. In-
ge Kley ausgetreten. CDU-Kreis-
geschäftsführer Anton Auer habe
aber den Austritt aus Verärgerung
nicht angenommen. Wie das juri-
stisch zu werten ist, bleibt offen.
Andreas Renner, der frühere Singe-
ner OB  und Sozialminister im
Lande, lacht heute darüber: Die
Mitgliedsbeträge seien immer bei
ihm abgebucht worden und er sei

bis heute sogar Mitglied im CDU-
Bundesvorstand.
Renner räumt aber im Gespräch
mit dem WOCHENBLATT ein,
dass Wengert in Deutschland mit

seiner generellen Kritik ab § 11 der
CDU-Bundesstatuten nicht  allein
steht. Immer mehr Mitglieder
wählen diesen Weg des Protests,
Beschäftigungstherapie für die Par-

teigerichte könnte daraus werden.
Wengerts Einlassung, ein bestehen-
des politisches Machtkartell sei
nicht in der Lage ein Ausschlus-
sverfahren in Gang zu setzen,
klingt durchaus logisch. 
Man bedenke: Wie hätte die CDU
einen Kreisvorsitzenden Dr. Wil-
helm Hansen ausschließen wollen,
der mit Rot/Grün Konstanzer
Landrat werden wollte? Der § 11
der Parteisatzung schafft Proble-
me.
Durchaus pikant sind die beiden
Begründungspunkte von Wengert,
der als GVV-Gegner schon alle
Hebel bis Brüssel in Bewegung ge-
setzt hat. Renner und Grundler
hätten ihn von Rechtsgeschäften
mit der GVV ausgeschlossen. Zum
Kuriosum wird eine Szene auf dem
Wochenmarkt in Singen, wo Ren-
ner die Landtagsabgeordnete Vero-
nika Netzhammer wenige Tage vor
ihrer Wiederwahl als »blöde Kuh«
bezeichnet haben soll. Das habe er
nach einem Zwist über den Sinn
oder Unsinn des Auftritts des Re-
gierungspräsidenten kurz vorher
im Singener Hegau-Gymnasium
tatsächlich leise vor sich hergesagt,
nachdem sie ihm den Rücken ge-
kehrt habe. 
Offene Ohren hatten  andere dabei
allerdings auch gehabt. Wieweit
dies parteischädigend sein soll, läs-
st sich nicht unbedingt erkennen.
Sicher ist aber, dass die alte »Män-
nerfreundschaft« zwischen Wen-
gert und Renner weitere kuriose
Früchte tragen wird. Die Parteige-
richte werden noch länger Arbeit
haben.

Renner und die »blöde Kuh«
Wirtschaftsprüfer Georg Wengert will Parteiausschluss des Ex-OB

Ein Bild aus glücklichen Tagen: Andreas Renner wird vom Regie-
rungspräsidenten Sven von Ungern-Sternberg  dekoriert. Dessen Auf-
tritt im Hegau-Gymnasium kurz vor der Landtagswahl fand Renner
dann nicht so gut. Es gab deshalb Krach mit Veronika Netzhammer.
Durch Georg Wengert wurde es ein Fall für das Parteigericht.

Vertritt eine Politik für die kleinen Leute: Der SPD-Politiker Ottmar Schreiner in der Singener GEMS
swb-Bild: frö

Singen (frö). Ottmar Schreiner,
Bundestags-Mitglied der SPD und
Bundesvorsitzender der Arbeitsge-
meinschaft für Arbeitnehmerfra-
gen, war vergangenen Samstag auf
Einladung des DGB in der Singe-
ner GEMS. Schreiner hatte vor Be-
ginn der offiziellen Veranstaltung
ein paar nette Anekdoten parat. Er
sei bisher nur einmal in Singen ge-
wesen. Aber er wisse, dass Julius
Maggi der Erfinder des sozialen
Wohnungsbaus sei. Und: Im Saar-
land gäbe es für die lieben Toten
drei Grabbeigaben: Einen Ring
Fleischwurst, eine Flasche Bier und
eine Flasche Maggi-Würze. Auch
bei den ernsten Themen seinens

Vortrages bewies der Politiker sei-
nen Humor, ohne den man im
knallharten Business der Tagespo-
litik vermutlich gar nicht existiren
kann. Schreiner gilt innerhalb der
SPD-Fraktion als streitbarer Kopf.
Er thematisiert immer wieder Zu-
stände, die den kleinen Mann ange-
hen: Arbeitslosigkeit und Beschäf-
tigung, Rente mit 67, Gesundheit,
Lohnarmut, Mindest- und Kom-
bilöhne. Schreiner geht auch mit
der Arbeitsmarktpolitik der eige-
nen Partei kritisch um. 
Mit die wichtigsten Themen sind
Kinder- und Altersarmut. Laut ei-
ner Studie der Universität Frank-
furt leben in Deutschland 2.7 Mil-

lionnen Kinder unterhalb der Ar-
mutsgrenze. Das sind alarmierende
Zahlen, die Schreiner in seinem
Vortrag bekannt gibt. 
Weiter sprach der SPD-Mann da-
von, dass mittlere und untere Ein-
kommen immer stärker belastet
würden.
Immer weniger Menschen in unse-
rer Gesellschaft haben immer mehr
Geld. Diese Entwicklung hält
Schreiner für bedenklich. Kürzun-
gen bei der Rente moniert er eben-
falls. Viele Menschen in unsrer Ge-
sellschaft hätten Angst vor dem
sozialen Abstieg. Das hat auch ei-
nen Vertrauensverlust gegenüber
der Politik zur Folge.  »Unsere Ge-

sellschaft ist zutiefst verunsichert«
sagte Schreiner. 
Obwohl Deutschland Exportwelt-
meister ist, haben wir große Be-
schäftigungsverluste. Das liege an
der schwachen Binnenkonjunktur.
Schließlich hingen 80 Prozent der
Arbeitsplätze an der Binnenwirt-
schaft.
Ottmar Schreiner ging in seinem
Vortrag durchaus in Konfrontation
zu großen Teilen der SPD. Er  er-
teilte in der anschließenden Dis-
kussion der Rente mit 67 eine klare
Absage. Die Anwesenden rief er
dazu auf, aktiv Politik mit zu ge-
stalten und sich mit Aktionen und
den Problemen einzubringen. 

Ein streitbarer Kopf
SPD-Vize Ottmar Schreiner gibt in Singen Visitenkarte ab

Atomendlager
auf Prüfstand

Schaffhausen (swb). Die Nach-
richt über ein mögliches Ato-
mendlager im Raum Gottmadin-
gen-Tengen hat weite Kreise
aufgeschreckt.   Zusammen mit
süddeutschen Grünen will die
ÖBS (Ökoliberale Bewegung
Schaffhausen) daher ein Podium
mit folgenden Fragestellungen or-
ganisieren: Wirtschaft, Standort
Schaffhausen (auch Weinland, Ba-
den/Württemberg). Was bedeutet
ein mögliches Endlager Gottma-
dingen-Tengen für die Region
Schaffhausen? Wirkt bereits die
Möglichkeit dieser Bedrohung ne-
gativ auf Investoren? Das Podium
findet am Mittwoch, 22. Novem-
ber, um 20 Uhr in der Rathauslau-
be in Schaffhausen statt. Mit dabei
sind Hanspeter Lenherr, Regie-
rungsrat, Siegfried Lehmann,
Landtagsabgeordneter, Martin
Ott, Biobauer.



GUTE NACHRICHTEN
Da war die Freude groß: Der Kindergarten St. Hedwig in Ra-

dolfzell bekommt vom dortigen Siedlerbund ein neues Klet-

tergerüst spendiert.  Die Kindergartenleiterin, Frau  Gagesch,

und Herr Hauser als Vorsitzender des Vereins St. Sebastian

konnten einen Scheck über 500 Euro in Empfang nehmen,

der überreicht wurde vom Gemeinschaftsleiter Roeland Keja

.Für die Kinder gab es noch einen Bioapfel als handfestes

Geschenk.

Einen rundum gelungenen Kaffeenachmittag veranstaltete die

katholische Kirchengemeinde Engen zugunsten der Partnerdiö-

zese Jammu und Srinagar in Kaschmir/Indien. Das Gemeinde-

zentrum war sehr gut be-

sucht. Der Mittag wurde

mit ansprechenden Lie-

dern gekonnt umrahmt

von dem Chor »Quer

Beet« (unser Bild).
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Volkertshausen (of). Die
Schweizerin Lotti Latrous, die sich
in den Elendsvierteln von Abidjan
(Elfenbeinküste) für die ärmsten
der Armen, vor allem für Kinder
und kranke Menschen, mit einem
beispielhaften Projekt einsetzt
wird für einen Benefizabend nach
Volkertshausen kommen und am
Samstag, 25. November, 20 Uhr, in
der katholischen Kirche St. Verena
in Volkertshausen von ihrer Arbeit
berichten und um Mithilfe werben.
Der Abend wird musikalisch um-
rahmt von Nicole Fazler (sie ist
auch Initiatorin dieser Aktion) wie
von ihren Gesangsklassen an den
städtischen Musikschulen in Ra-
dolfzell und Tuttlingen. Hausherr
Pfarrer Engelbert Ruf sowie die
evangelische Pfarrerin Brigitte
Haug werden an dem Abend mit-
wirken. Am Freitag, 22. Dezember,
wird die engagierte Helferin übri-
gens im SWR3-Fernsehen bei Wie-
land Backes im "Nachtcafé" auf-
treten - in Volkertshausen gibt es
die Gelegenheit, diese außerge-
wöhnliche Frau persönlich kennen
zu lernen.
Lotti Latrous wurde 1953 in Diels-
dorf geboren. Sie wuchs in Regens-
berg auf und ging mit sechzehn
Jahren als Au-Pair nach Genf, um
Französisch zu lernen. Dort traf sie
den Tunesier Aziz Latrous und da-
mit die Liebe ihres Lebens. Durch
die Arbeit ihres Mannes als Nestlé-
Direktor kamen auch Lotti La-
trous und die drei gemeinsamen
Kinder Sonia, Selim und Sarah von
Jeddah über Nigeria und Kairo
nach Abidjan, in die Wirtschafts-
metropole der Elfenbeinküste.
Zwei Jahre lang war Lotti Latrous

dort unglücklich, bevor sie im
Mutter- Teresa-Spital zu arbeiten
begann. Das Elend, das sie, die pri-
vilegierte Frau mit Chauffeur und
Koch und Swimmingpool, dort an-
traf, veranlasste sie, in Adjouffou,
einem der Elendsviertel Abidjans,
ein Ambulatorium zu bauen. Dies
mit der vollen Unterstützung ihres
Mannes. Kaum war dieses eröffnet,
versetzte Nestlé Aziz Latrous nach
Kairo zurück. Weil Lotti Latrous
das Ambulatorium weiterhin be-
treuen wollte, handelte sie mit ih-
rer Familie einen Deal aus: zwei
Monate Kairo, einen Monat Abid-
jan.
Es stellte sich allerdings schnell
heraus, dass der Spagat zwischen
dem Ambulatorium im Slum und
der Familie in Kairo auf die Dauer
nicht gemacht werden konnte und
eine Entscheidung gefällt werden
musste. Eine Entscheidung, die
Ehe und Familie zwar hart traf,
beide aber nicht zerbrechen ließ. 
Das war vor fünf Jahren. Inzwi-
schen absolvieren die beiden älte-
ren Kinder in der Schweiz die Ho-
telfachschule, lebt die fünfzehn-
jährige Tochter mit ihrem Vater in
Kairo und Lotti Latrous im Slum
von Adjouffou. Sie geht dann nach
Kairo, wenn
sie damit rechnen kann, dass in den
nächsten Tagen keiner ihrer Pati-
enten stirbt. Da dies allzu selten
vorkommt, wird sie von ihrer Fa-
milie immer wieder besucht. Im
Moment entsteht ihr neustes Pro-
jekt, ein Mütter- und Kinderheim.
Lotti Latrous erhielt 2002 den
Adele-Duttweiler-Preis.
Mehr Information gibt es im Inter-
net unter www.lottilatrous.ch

Menschenleben retten...
Lotti Latrous bei Benefizveranstaltung

Orsingen-Nenzingen (ts). Über
1.000 Läuferinnen und Läufer be-
teiligten sich am Sponsorenlauf zu
Gunsten der Aktion Stefan Buhl in
Orsingen. Bereits zum Start um 13
Uhr versammelten sich etwa 500
Sportler an der Kirnberghalle.
Nach den Begrüßungs- und Dan-
kesworten von Bernhard Volk,
dem Bürgermeister von Orsingen-
Nenzingen, hieß es: »Start frei!«
Ein nicht enden wollender Wurm
aus Menschen, die sich in den
Dienst der guten Sache gestellt hat-
ten, bewegte sich auf der mit einem
grünen Absperrband ausgekleide-
ten Strecke rund um die Kirnberg-
halle. Grün ist auch die Leitfarbe
der Aktion Stefan Buhl. Entlang
der »Linie der Hoffnung« liefen
nach eigenen Aussagen der Sport-
ler einige so lang und so weit, wie
noch nie in ihrem Sportlerleben.
Sie seien einfach »von der Eupho-
rie und der durchweg guten Stim-
mung angespornt worden«. 
Untermalt wurde der Tag von den
Talheimer Straßenmusikanten. Der
Erlös des Verkaufes ging vollstän-
dig zu Gunsten der Aktion Stefan
Buhl. Die LG Orsingen war mit et-
wa 40 Helfern im Einsatz, wie auch
der TuS Steißlingen mit 15 Helfe-
rinnen und Helfern für die Bewir-
tung. Zeitweise war im Bereich der
Halle so großer Betrieb, dass es zu
Stauungen auf der Zufahrtstraße
kam. Die freiwillige Feuerwehr
Orsingen-Nenzingen hatte darauf-
hin die Lage schnell wieder unter
Kontrolle.
Auch das Rote Kreuz war mit
mehreren Helfern vor Ort. Die
gute Nachricht hier war, dass es zu
keinerlei Verletzungen unter den
Sportlern kam. »So etwas habe ich
in Orsingen-Nenzingen noch sel-
ten erlebt«, erklärte Bürgermeister
Volk gegen Ende der Aktion. Er

wie auch Artur Ostermaier konn-
ten sich hautnah auf der 2,5 Kilo-
meter langen Strecke von der Be-
geisterung anstecken lassen. Der
jüngste Läufer war gerade zwei der
älteste 70 Jahre alt. Vier Runden
war der Durchschnitt aller ange-
meldeten Sportler. 
Am späten Abend nach erfolgter
Auszählung und Abrechnung hör-
te man mehrfach nur ungläubige
Stimmen, als die ersten Zahlen be-
kannt wurden. Die Strecke hat ei-
nigen Sportlern so gut gefallen,
dass mehrere Läuferinnen und
Läufer 45 Kilometer absolvierten.
Über 80 Gruppen mit rund 800
Läufern und über 400 Einzelläufer
absolvierten ihre Runden. Auch
wurde seitens der Organisatoren
der Crosslaufserie die Anregung an

die Organisatoren der Veranstal-
tung herangetragen, einen fünften
Lauf zur Crossserie in Orsingen
durchzuführen.
Das Geld für über 200 Spender
konnte den Organisatoren der Ty-
pisierungsaktion nach dem Spon-
sorenlauf übergeben werden. In ei-
nem kurzen Gespräch bedankte
sich Dietmar Schmid vom Organi-
sationsteam bei allen Beteiligten
und Helfern. »Jeder gelaufene Ki-
lometer und damit jede erreichte
Neutypisierung kann Leben retten.
Die Initiatoren bitten: »Kommen
Sie deshalb zur Typisierungsaktion
am nächsten Sonntag den 26.11.06
«nach Steißlingen. 
Infos und Fotos des Tages gibt es

im Internet unter. www.wir-wol-
len-stefan-buhl-helfen.de.

Laufend gute Taten
Rege Teilnahme am Sponsorenlauf für Stefan Buhl

Über 1.000 Läufer beteiligten sich am Sponsorenlauf zu Gunsten von
Stefan Buhl. swb-Bild: Scherer

Die Schweizerin Lotti Latrous setzt sich in einem Ambulatorium in
Abidjan für die ärmsten der Armen ein. Am 25. November, 20 Uhr,
kommt sie zu einem Benefizabend nach Volkertshausen in die St. Ver-
enakirche, um über ihre Arbeit zu berichten. 

swb-Bild: Gabriella Baumann von Arx

Radolfzell (swb). Wie wäre es,
wenn ich tot wäre und dann trotz-
dem noch beobachten könnte, was
um mich herum passiert? Wäre es
nicht herrlich, mitbekommen zu
können, wie man um mich trauert?
- Solche Fragen faszinieren jeden
von uns, ganz egal, ob wir 10, 20,
50 oder 80 Jahre alt ist. Was aber,
wenn solche Wunschphantasien in

Alpträume umkippen? Dann be-
finden wir uns mitten im Reich der
Literatur. 
Lesen ist kein untätiges Herumsit-
zen. »Lesen ist gelenktes Schaffen«,
wie Jean Paul Sartre einmal sagte,
will sagen: Die Worte nehmen den
Zuhörer gefangen, entwickeln sich
im Kopf zu farbigen Bildern, brin-
gen die Vorstellungskraft in

Schwung und formen eine andere
Welt zwischen Wirklichkeit und
Traum. Besser noch als das Lesen
ist das Vorlesen. Es entspannt und
stärkt trotzdem die Lebenskräfte
wie ein heißes prickelndes Bad, es
zerstreut und ist zugleich das beste
Mittel, um Konzentration zu erler-
nen. Denn wenn man aufmerksam
zuhört, ist man ganz weit weg und
trotzdem ganz da. Und wenn je-
mand so großartig vorlesen kann,
wie der Schriftsteller Martin Grzi-
mek, dann ist es einfach unwider-
stehlich. 80 Schülerinnen und
Schüler im Alter von 10 bis 12 Jah-
ren, die eine Dreiviertelstunde
mucksmäuschenstill dasitzen und
nicht herumzappeln, das grenzt an
ein Wunder. Umso dankenswerter
ist es, dass die Stadtbibliothek Ra-
dolfzell, großzügig unterstützt
durch die Sparkasse Singen-Radol-
fzell, in diesen Tagen in allen Ra-
dolfzeller Schulen Lesungen veran-
staltet hat: 55 Lesungen an fünf
verschiedenen Orten, in Radolfzell
allein 18 Lesungen in 15 verschie-
denen Schulen.
Im Friedrich-Hecker-Gymnasium

waren es am Tag des Vorlesens drei
Autoren, die vor verschiedenen Al-
tersstufen ihre Bücher vorstellten
und sich neugierigen Nachfragen
stellten. Martin Grzimek las aus
seinem unglaublich spannenden,
im letzten Jahr erschienenem Buch
»Die unendliche Straße«. Christina
Koenig konnte Interessantes über
das Verhältnis von Roman und
Verfilmung mitteilen, denn ihre
Bücher wurden wiederholt für das
ZDF oder die »Sesamstraße« zu
Drehbüchern umgeschrieben.
Alois Prinz hatte sich für die älte-
ren Jugendlichen vorgenommen,
über Ulrike Meinhoff zu berichten,
ihren Werdegang von der engagier-
ten Sozialarbeiterin zur skrupello-
sen Terroristin. 
Kinder, die nicht vorgelesen be-
kommen haben, finden auch später
nur schwer ein Verhältnis zu
Büchern, sagt die Wissenschaft im-
mer wieder. Vor allem und zualler-
erst zählt das Vorbild der Eltern.
Da kann dann auch die Schule
nicht mehr viel ausrichten. Es sei
denn, es finden zum Beispiel solche
Lesungen statt.

Entspannend wie ein heißes Bad
Lesungen vor Schülern des Friedrich-Hecker-Gymnasiums

Ganz Ohr waren die Schüler des Radolfzeller Gymnasiums als Schrift-
steller Martin Grzimek im Rahmen des Jugendbuchtage aus seinem
neuesten Buch vorlas. swb-Bild: Kayser

Mitmachen
Ehrensache

Landkreis Konstanz (mg).
»Jobben für einen guten Zweck«
heißt es am 5. Dezember im ge-
samten Landkreis Konstanz. Un-
ter dem Motto »Mitmachen Eh-
rensache« soll dieser Tag viele
(junge) Menschen zum ehrenamt-
lichen Helfen und Arbeiten für
gute Zwecke animieren. 
Der Erlös kommt der Orsinger In-
itiative »Chance zum Leben« zu
Gute, die kranken Kinder aus Se-
negal lebensrettende Operationen
in Deutschland ermöglicht.

Schulklassen können sich
hier engagieren

Die Aktion ist für viele interessant.
Zum einen für Schulen, die sich
daran klassenweise beteiligen kön-
nen oder für Unternehmen, die an
diesem Tag sozial engagierte Ju-
gendliche (ab 13 Jahre) beschäfti-
gen und den Lohn an ausgewählte
Projekte weiterleiten. Weitere In-
formationen für Interessierte gibt
es unter www.mitmachen-ehren-
sache.de oder beim Aktionsbüro
Konstanz (Telefon 07732/-
9406470). Organisator der Aktion
ist das Aktionsbüro Mitmachen
Ehrensache, c/o Landratsamt
Konstanz, Kreisjugendpflege, Ju-
gendagentur des Landkreises Kon-
stanz in der Waldstraße 28 in Ra-
dolfzell. Gefördert wird die
Aktion »Mitmachen Ehrensache«
von den Europäischen Sozial-
fonds, dem baden-württembergi-
schen Jugendnetz, vom Ministeri-
um für Kultur, Jugend und Sport
sowie den regionalen Sparkassen.
Eine ähnliche Aktion findet übri-
gens bereits seit Jahren erfolgreich
in Österreich statt. Hier erstreckt
sich die Aktion allerdings über
drei Tage. 



Ausführung der Bodenbelagsarbeiten

Schlachthausstr. 1 · 78224 Singen
Tel. 0 77 31 / 6 31 25 + 6 77 81

Fax 0 77 31 / 6 45 85

– SiGe-Koordination
nach Baustellen V.

– Altlasten & Baugrund

Ingenieurbüro für Bauwesen
Arbeitssicherheit
Umweltschutz

Karl-Peter Kunz, Dipl. Geologe
Jörg Steinhäusler, Dipl.-Ing. (FH)
Bauwesen, Projektmanagement

Wehrdstraße 7
78224 Singen

Tel.: 0 77 31/18 15 45
Fax: 0 77 31/18 15 46
Mobil: 01 72/7 43 87 57

Integration AmSee 

Hörnliweg 14, 78343 Gaienhofen-Horn 

Fon: 07735/ 93770-0   Fax:07735/ 93770-100 

Gasthaus: 07735/ 93770-105 

Mail: mail@integration-amsee.de      Internet: www.integration-amsee.de 

Integration AmSee
Ferien-Wohnen-Arbeit-Bildung–Rekreation  

Integrative Angebote für Menschen mit und ohne  

Behinderungen am Bodensee.

Gasthaus Hörnle 
Neue Öffnungszeiten: Mo.+Di./ Do.+Fr. 15 –22 Uhr, Mi. Ruhetag 

Sa.+So./ Feiertag 12 - 22 Uhr 

Samstags, sonntags und feiertags Mittagessen 

Wir beziehen unser Gemüse aus biologischem Anbau 

Adventsbrunch am 1., 2. und 3. Advent von 10 - 12 Uhr 10,50 € 

Silvesterparty mit Überraschungsprogramm

ß

Sauter GmbH
Carl-Benz-Str. 8 / 78224 Singen

Tel.: 0 77 31 - 6 32 24 / www.sauter-putz-stuck.de

Ihr Anzeigenberater
von

Radolfzell

Herzlichen
Glückwunsch

zur
Eröffnung!

Roland Fleiner
Tel. 0 77 32/99 09-77

Ausführung der Sanitärarbeiten
und Hackgut-Heizungsanlage

Blechnerei, Gas- und San. Installationen,
Solar-, Heiztechnik
Engener Strasse 2
78267 Aach/ Hegau

Telefon: 07774/ 433
Fax: 07774/ 8329
Email: kontakt@haas-sanitaer.de
Web: www.haas-sanitaer.de 

http://www.wochenblatt.net

- Telefon
0 77 31/88 00-0 · Fax 88 00-36

Sehr nützlich -
Anzeigen studieren

Ausführung der Rohbauarbeiten
Böhler & Brutscher
Bauunternehmung GmbH
78315 Radolfzell – Industriestraße 1 – Telefon 0 77 32/94 93-0

Gaienhofen-Horn (pud). In der
Rekordzeit von nur eineinhalb
Jahren ist auf dem etwa 4.500
Quadratmeter großen Gelände der
ehemaligen Heimsonderschule
»Haus Höri« neues Leben einge-
kehrt. Seit dem Sommer hat das
Ferien-, Gäste- und Studienhaus
sowie das »Gasthaus Hörnle« wie
geplant seine Pforten geöffnet. 
Der Betreiber, die »Integration am
See GmbH«, hat hier langfristig
gesicherte Arbeitsplätze für Men-
schen mit Behinderungen geschaf-
fen. In Küche, Service, Hauswirt-
schaft, Hausmeisterei und Garten
sind 16 Mitarbeiter tätig, davon
sechs Schwerbehinderte. Sechs
Mitarbeiter sind für pädagogische
Betreuung, Anleitung und Ge-
schäftsführung zuständig. Fünf
Praktikanten, die demnächst ein-
gestellt werden, erhalten ihre be-
rufliche Qualifizierung. »Vor we-
nigen Tagen hat der erste Schulab-
gänger nach einer Einarbeitungs-
zeit seine Ausbildung angefan-
gen«, freut sich Hans Isert. 
»Löhne und Betriebskosten müs-
sen zum größten Teil aus dem Ge-
schäftsbetrieb erwirtschaftet wer-
den«, erläutert Andreas Henkel.

Großes Lob zollen beide dem In-
tegrationsamt für die Zusammen-
arbeit. Schon in der Bauphase
wurde wie in einer Integrationsfir-
ma gearbeitet. 
So wurde das neue Schulhaus zu-
sammen mit heimischen Hand-
werkern in Eigenleistung saniert.
»Zwei schwerbehinderte Mitarbei-
ter und Praktikanten zur berufli-
chen Qualifizierung haben gehol-
fen, ihren eigenen Arbeitsplatz zu
schaffen. Sie haben zur unglaubli-
chen Einsparung von mehreren
100 000 Euro in nur einem Jahr
Bauzeit beigetragen«, berichtet
Henkel.
Die Gesamtkosten des Projekts
belaufen sich auf 3,5 Millionen
Euro. Etwa zwei Drittel davon
trägt der Investor, die »Hannover-
sche Kassen«. Die barrierefreien
Ferienunterkünfte ergänzen das
bestehende touristische Angebot:
Eine völlig neue Zielgruppe kann
nun die Höri kennen lernen. 
»Die erste Saison ist sehr gut ange-
laufen. Viele Gäste haben bereits
für das nächste Jahr gebucht«, so
Isert.
Auch das »Gasthaus Hörnle« mit
seinem reichhaltigen Angebot an

Speisen und Getränken für Jeder-
mann entwickelt sich gut. »Das
Team steht auch für Familien-
oder Weihnachtsfeiern zur Verfü-
gung und geht gern auf individuel-
le Wünsche ein«, sagt Henkel. 
Im Aufbau befindet sich gerade
ein spezielles Freizeitangebot.
Weiterhin bemühen sich die Ver-
antwortlichen, »unterstützenden

Wohnangebote« wie ambulant be-
treutes Wohnen zu schaffen. Sie
sollen dem Bedürfnis nach mehr
Selbstbestimmung jedes Betroffe-
nen gerecht werden. »Eine Wohn-
schule, ein stationäres Wohntrai-
ning, soll ermöglichen, Fertigkei-
ten und Fähigkeiten zu erlernen,
um den Lebensalltag zu bewälti-
gen«, blickt Isert in die Zukunft.

Neues Leben im »Haus Höri«
Ferien-, Gäste- und Studienhaus in Horn/Neue Angebote werden rege nachgefragt

Ende August hat das »Gasthaus Hörnle« in Horn neu eröffnet. Hier
können selbstgemachter Kuchen und auch warme Speisen genossen
werden. Im Restaurant mit Küche und Service haben Menschen mit
einer Behinderung einen Arbeitsplatz gefunden. swb-Bild: Pudwill

Nach nur eineinhalb Jahren Planungs- und Bauzeit ist die integrative
Ferien-, Bildungs- und Begegnungsstätte für Menschen mit und ohne
Behinderung in Horn in Betrieb gegangen. Anlässlich der Einwei-
hung Ende Oktober wurde eine Sommerlinde gepflanzt. Sie soll die
Menschen einladen, unter ihr zu verweilen und zusammenzuwach-
sen. swb-Bild:  Pudwill
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Altbausanierung – Asbestsanierung

Hauptstraße 55 · 78337 Öhningen-Wangen
Telefon 0 77 35 / 7 17 · Fax 0 77 35 / 84 68

Einbau von Dachfenstern

� Zimmerei
� Treppenbau
� Bauschreinerei
� Restauration
� Denkmalpflege

Im Grund 11
78337 Öhningen
Telefon 0 77 35 / 21 70
Fax 0 77 35 / 87 88

holzbau.massler@t-online.de

Wir führten die gesamten Holzbauarbeiten aus !

Wir planten und montierten die komplette
Kücheneinrichtung und den Ausgabebereich – Großküchen-Center –

Im Laufenpark, 79725 Laufenburg, Tel. 0 77 63-9214 0, Fax 0 77 63- 56 30
www.weissenberger-laufenburg.de
E-Mail:weissenberger-laufenburg@t-online.de

78343 Gaienhofen

Tel. 0 77 35 / 20 83

Wir lieferten
die kompletten
Glasfassaden

und die
Rauchschutz-

türen.

Wir bedanken uns für den Auftrag!

Weiler Str. 18
78343 Gaienhofen
Tel. 07735/444
Fax 07735/424

ALLE PRODUKTE

NACH LISTE!

Direkt vom Hersteller!



Gleich drei Mal stand Daniela Drache vom TV Zizenhausen

im Finale bei den Südbadischen Badminton-Meisterschaften.

Im Mixed gewann sie mit

Teamkollege Andreas

Bühler überlegen den Ti-

tel. Im Herrendoppel un-

terlagen Bühler/Lars Weg-

mann knapp im Endspiel.

SPORT IM LANDKREIS
Eine Glanzleistung bot Gerhard Schneble (Bild) vom TV

Gailingen in der Königsdisziplin der Leichtathletik, dem

Marathon. Im Tessin gewann Schneble bereits zum 3. Mal

den Herbstklassiker und hatte seine Konkurrenz in

2.29,30 Stunden fest im Griff. Ebenfalls auf Tour war der

Radolfzeller Michael Fleiner; er schaffte die Halbmara-

thondistanz in 1.23,47 Stunden und landete auf dem 113.

Platz. Weitere Infos unter www.datasport.de.

� NEUES VON GERHARD SCHNEBLE
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Sportkalender

Fußball

Landesliga
Samstag, 25. November, 14.30
Uhr: DJK Villingen - FC Neu-
stadt
SC GoBi - FC Rot-Weiß Salem
FC Radolfzell - FC WeBi
FC Bad Dürrheim -  Löffingen
FC Überlingen - SV
Großschönach
Sonntag, 26. November, 14.30
Uhr: SV Worblingen - DJK Do-
naueschingen
SV Denkingen - Hattinger SV
SV Überauchen - FC Singen
Oberliga BW, Damen
Sonntag, 26. November, 12.45
Uhr: VfR Engen I - SV Musbach

Handball

2. Bundesliga Frauen
Samstag, 25. November, 19.30
Uhr: TSG Ober-Eschbach - SV
Allensbach
Südbadenliga, Herren
Samstag, 25. November, 19.00
Uhr: Grenzach - DJK Singen
Samstag, 25. November, 20
Uhr: TuS Steißlingen - HG
Müllheim/Neuenburg
Sonntag, 26. November, 16.30
Uhr: TV Willstätt II - TV Ehin-
gen
Regionalliga, Damen
Samstag, 25. November, 20
Uhr: VfL Waiblingen - TV
Ehingen

Laufsport

Sonntag, 26. November, 10
Uhr: Start der Crosslaufserie in
Stockach. Hauptlauf um 10.40
Uhr

Tischtennis

Oberliga Baden-Württemberg,
Herren
Sonntag, 26. November, 14
Uhr:TTC Mühlhausen - SC Bu-
chenbach
Badenliga, Damen
Samstag, 25. November, 17
Uhr: TV Sinzheim - TTC Mühl-
hausen
Sonntag, 26. November, 14
Uhr: TTC Mühlhausen - TTC
Wiesloch-Baiertal
Beide Heimspiele sind in der
Eugen-Schädler-Halle in Ehin-
gen
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Gottmadingen (mu). Dem
Trainertrio des SC GoBi stand die
Ratlosigkeit ins Gesicht geschrie-
ben. Was war nur los mit ihren
schwarz-roten Schützlingen? Die
rannten - einem desolaten Hühner-
haufen ähnlich - übers Spielfeld,
landeten dank falschen Schuh-
werks bei den Zweikämpfen regel-
mäßig auf dem Rasen und boten im
Landesliga-Derby gegen Aufstei-
ger FC Welschingen-Binningen ei-

ne bedenklich magere Fußballkost. 
Oder - wie es GoBi-Trainer Bosco
Milunovic ausdrückte - »eine deso-
late Leistung, die ich schnell abha-
ken möchte«. 
Ganz anders sah es Bogdan
Schnick. »Diese drei Punkte sind

Goldwert - jetzt haben wir unser
Soll für die Hinrunde erfüllt«,
freute sich der WeBi-Coach über
den Derby-Triumph und strich
sich zufrieden über den rasierten
Schädel.
Zufrieden konnte er mit der Lei-
stung seiner Truppe wirklich sein.
Denn die Hegauer spielten unbe-
schwert auf, waren in Zweikämp-
fen bissig-unbequem und ließen
die Platzherren erst gar nicht ins
Spiel kommen. 
Das irritierte die GoBi-Elf zuneh-
mend. Der sonst brandgefährliche
Sturm mit Fuchs, Renna und Co
glich mit zunehmender Spieldauer
eher einem lauen Lüftchen und die
heimische Abwehr lud geradezu
zum Durchspazieren ein. 
Diese Einladung nahmen die We-
Bi-Spieler gerne an; allen voraus
Stefan Stark. Der Ex-Konstanzer
schloss in der 36. Minute einen
Lehrbuchkonter von Watras über
Sprenger mit einem satten Schuss
zur 1:0-Führung ab. 
»Stefan machte eine ganz starke
Partie, obwohl er noch angeschla-
gen ist und zehn Tage nicht trai-
niert hat«, lobte Schnick seinen
Torjäger. Dessen Torhunger war
auch nach der Pause noch nicht ge-
stillt. In der 58. Minute legte Stark
nach und überwand GoBi-Keeper
Philipp Fuchs mit einem gefühl-
vollen Heber. 
Anschließend kochten die Emotio-
nen im Katzental hoch. Nach ei-
nem heftigen Zusammenprall zwi-
schen Vito Renna und Webis

Torhüter Kaiser forderten die
Platzherren vergeblich einen Straf-
stoß. Der Anschlusstreffer gelang
dann  drei Minuten später durch
Tobias Möhrke, doch trotz einer
Nachspielzeit von über sieben Mi-
nuten reichte es dem SC  nicht für
den Ausgleich. 
Stattdessen setzte Wolfgang Hoff-
mann mit seinem 3:1 kurz vor dem
Abpfiff das Sahnehäubchen auf
den Derby-Erfolg des FC WeBi.
»Es gibt Tage, da klappt einfach al-
les«, so Bogdan Schnick und freut
sich bereits auf das nächste Derby
am Samstag beim FC Radolfzell.

Stefan Stark ganz stark
FC WeBi wirbelt in Gottmadingen und gewinnt 3:1

Bosco Milunovic: » Ganz schnell
abhaken«. swb-Bilder: ts

Bogdan Schnick: »An manchen
Tagen klappt einfach alles!« 

Die DJK Singen im Aufdwärtstrend: Am Wochenende

gab es einen klaren 33:23-Erfolg gegen Ottenheim.

Im Rückraum wirbelte: Jens Reuschel.. .

Singen/Radolfzell/Worblin-
gen (mu). Wenig erquickend war
der Ausflug des FC Singen zum SV
Denkingen. Schwierige Platzver-
hältnisse in Kombination mit einer
äußerst fragwürdigen Schiedsrich-
terleistung ergaben am Ende nur ein
1:1. Dennoch verteilte FC-Coach
Peter Alber ein Kompliment an sei-
ne Jungs: »Sie boten eine tolle
kämpferische Leistung und retteten
mit acht Mann den einen Punkt«.
Viel Einsatz war für notwendig.
Denn eine Viertelstunde vor Abpfiff
überschlugen sich die Ereignisse:
Nach dem Singener Führungstreffer
von Youngster Marko Roth verteilte
der Unparteiische gleich drei gelb-
rote Karten an Mario und Aurelio
Baratta sowie an Wolfgang Ast. Da-
zu gelang Denkingen noch der 1:1-
Ausgleich in dieser Phase. Damit ist
für den FC die frisch errungene Ta-
bellenführung in der Fußball-Lan-
desliga erst einmal passé. Doch das
soll laut Peter Alber schnell wieder
anders werden. »Mit dieser Einstel-
lung und diesem Teamgeist können
wir am Sonntag gelassen nach Übe-
rauchen fahren«. 
Erfreulicher gestaltete sich das
Heimspiel des SV Worblingen ge-
gen das Tabellenschlusslicht Hattin-
ger SV. Mit 3:0 sammelte die Elf von
Trainer Gerd Hanser wichtige drei
Punkte und liegt nun auf dem 13.

Tabellenplatz. Die Tore für Worb-
lingen erzielten Uwe Joham, Uwe
Maier und Christian Heller. 
Wenig fürs Auge bot der FC Radol-
fzell gegen die Gäste des FC Löffin-
gen. Der Mettnauer Sturm war ähn-
lich harmlos wie der Löffinger und
so trennten sich die Teams torlos
0:0. Radolfzell rangiert nun auf
Rang 8  und stimmt sich bereits auf
das Derby am Samstag gegen Auf-
steiger FC WeBi ein.

Buntes Treiben
in Denkingen

Jetzt müssen
Punkte her

Mühlhausen-Ehingen (swb).
Zwar hatte der TTC Mühlhausen
in Rastatt bei optimalem Spielver-
lauf insgeheim auf einen Punktge-
winn gehofft, doch konnte man
dafür die Zielvorgaben nicht erfol-
greich umsetzen. In einer sehr kal-
ten Sporthalle kam der TTC
Mühlhausen nie richtig auf Touren
und verlor am Ende deutlich mit
3:9.
Am Sonntag möchte der TTC
Mühlhausen im Heimspiel gegen
den SC Buchenbach die Chance
auf einen Punktgewinn gegen den
Abstieg aus der Oberliga nutzen.
Weitere Informationen unter:
www.ttc-muehlhausen.de

VfR Engen 
verliert Spitzenspiel

Engen (swb). Im Spitzenspiel der
Frauen Oberliga Baden-Württem-
berg verspielte der Tabellendritte
VfR Engen gegen den Tabellen-
zweiten ASV Hagsfeld (Karlsruhe)
eine 2:0-Führung und stand am
Ende mit einer 2:3-Niederlage und
leeren Händen da. Dabei gelang
den VfR-Fußballerinnen ein Start
nach Maß: In der 10. Minute er-
zielte Nathalie Riether nach einem
gelungenen Konter  das 1:0 und
wenige Minuten später erhöhte
Luisa Radice zum umjubelten 2:0.
Doch Hagsfeld kam dank eines
fragwürdigen Strafstoßes in der 25.
Minute zurück ins Spiel und glich
vor der Halbzeit durch einen kras-
sen Engener Abwehrfehler zum
2:2 aus. Damit nicht genug: Engen
konnte in der zweiten Hälfte nur
noch reagieren statt zu agieren und
musste in der 67. Minute den 2:3-
Endstand hinnehmen. 
Das Frauen Verbandsligateam des
VfR Engen setzt auch beim
Rückrundenauftakt seinen erfolg-
reichen Weg fort. Im Spitzenspiel
gegen den Tabellendritten und
spielstarken Aufsteiger SG ESV
Freiburg/St. Georgen gewann die
Mannschaft von Trainer Jürgen
Häusle verdient  mit 4:1. Die Tore
erzielten Steffi Tesch, Barbara
Weltin, Sandra Badsteen und Susi
Keller. Nun überwintert die 2.
Mannschaft der Engener Fuß-
balldamen bis April 2007 auf den
2. Tabellenplatz. 

(le). In der Südbadenliga der Män-
ner waren an diesem Wochenende
nur zwei Teams aus dem Hegau im
Einsatz. Beide mit guten Erfolgen.
Dabei überrascht vor allem die
Höhe des Steißlinger Erfolgs in
Sandweier. Auch die Singener
»Bären« fuhren zuhause einen kla-
ren Sieg gegen den TuS Ottenheim
ein. Für beide Mannschaften sieht
auch das kommende Wochenende
durchaus erfolgversprechend aus.
Die DJK muss zum Tabellenvor-
letzten nach Grenzach und der TuS
empfängt im Mindlestal das
Schlusslicht aus Müllheim-Neuen-
burg. Das sieht zwar alles einfach
aus, aber beide sollten angesichts
der bisherigen Überraschungen in
der Liga nicht überheblich sein.
Schwerer wird es für die diesmal
spielfreien Ehinger beim Tabellen-
zweiten in Willstätt. Bleibt zu hof-
fen, dass es Trainer Claus Ammann
bis zum Spiel gelingt, die Blockade
seiner Spieler zu lösen und diese
wieder frei aufspielen. Sorgenkind
bleiben die Ehinger Frauen. Im
Kellerderby der Regionalliga ver-
loren sie nach völlig desolater Lei-
stung zu Recht gegen Albstadt. Ob
ausgerechnet beim Tabellenführer
in Waiblingen der Durchbruch ge-
lingt, erscheint sehr fraglich. 
Südbadenliga Männer
DJK Singen - TuS Ottenheim
33:23 (16:12). Die deutlichen Wor-
te von Trainer Adolf Frombach ha-
ben ihre Wirkung nicht verfehlt:
Im letzten Heimspiel zeigten die
Singener »Bären« mehr Biss, be-
zwangen die Gäste aus Ottenheim
deutlich mit 33:23 und behielten
damit weiterhin ihre weiße Weste
in eigener Halle. »Die Schonzeit ist
vorbei, nun müssen wir voran
kommen«, gibt Frombach die
Marschroute vor. 
Einen Schwerpunkt setzt er dabei
auf die Optimierung in der Ab-

wehr, was gegen Ottenheim bereits
erste Früchte  trug. Im Angriff
würden allerdings noch zu viele
technische Fehler gemacht. Den-
noch sieht Frombach deutliche
Fortschritte in der Entwicklung
des »Bären«-Teams und hofft im
nächsten Spiel in Grenzach auf ei-
nen Auswärtssieg. Die besten Tor-
schützen der DJK Singen waren
Markus Reck (10/2), Gabor Soos
(8) und Michael Kurz.
(le). TV Sandweier - TuS Steißlin-
gen 24:32 (13:17). Auch beim
Angstgegner der letzten Jahre, dem
TV Sandweier, gelang es dem TuS
den Aufwärtstrend der letzten
Spiele erfolgreich fortzusetzen.
Nach einer ausgeglichenen An-
fangsphase, in der die Gastgeber
etwas mehr vom Spiel hatten,
konnten die Gäste nach zehn Mi-
nuten erstmals mit 5:4 in Führung
gehen und gab diese bis zum
Schlusspfiff nicht wieder aus der
Hand. Ab der Mitte der ersten
Halbzeit hatte sich die Abwehr ge-
festigt und Thomas Georgius be-
geisterte im Tor mit Glanzparaden.
Nach der Pause kam Sandweier
zwar noch einmal auf 17:19 heran,
als Thomas Georgius aber einen
Strafwurf und auch den folgenden
Nachwurf parierte, war der Wider-
stand der Gastgeber gebrochen.
Der TuS zog auf 22:17 davon und
baute diesen Vorsprung bis zum
Ende auf acht Tore aus. 
Trainer Erich Merk war mit seiner
Mannschaft hoch zufrieden. Sie
habe im Angriff und in der Ab-
wehr eine geschlossene Mann-
schaftsleistung geboten, über 60
Minuten mit großem Einsatz
gekämpft und alle Vorgaben erfol-
greich umgesetzt. 
Die erfolgreichsten Torschützen
bei Steißlingen waren Alexander
Stehle mit 11, Jonathan Stich mit 8
und Philipp Stoller mit 6 Treffern. 

HANDBALLSZENE

Christian Heller traf für Worb-
lingen. swb-Bild: ts

Eine torreiche Begegnung bekamen die Fußballfans zur Einweihung
des neuen Rasenplatzes des FC Radolfzell präsentiert: Der Schweizer
Erstligist FC Schaffhausen trat gegen das Radolfzeller Landesliga-
Team an und weihte den neuen Platz ein. Standesgemäß gaben die
Gäste den Ton an und gewannen am Ende 6:1. Den Ehrentreffer für
Radolfzell erzielte Rolf Blum wenige Minuten vor Schluss per
Elfmeter. Auffälligster Spieler der Schaffhauser war Enzo Todisco,
der allein vier Tore schoss. Im Bild gibt Schaffhausens Trainer Jür-
gen Seeberger (rechts) seinen Schützlingen letzte Anweisungen. 

swb-Bild: pud
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Top-Quartett des BC Singen von links: Antonio Ruberto, Oliver Graf,
Tina Wengenroth und Lukas Sepsi. 

Singen (mu). Neuigkeiten gibt es
vom Boxclub Singen: Oliver Graf,
30-jähriger Anwalt aus Singen, ist
neuer Vorsitzender des BC und
übernimmt damit das Amt von
Antonio Ruberto. Dieser wird
weiterhin als 2. Vorsitzender im
Vorstand der Singener Boxer tätig
sein. Zum Präsidenten wurde der
Singener Anwalt und Stadtrat Lu-
kas Semsi gewählt. 
Das Amt des  Kassenwart übt Tina
Wengenroth aus und als Cheftrai-
ner hat nach wie vor Giovanni Se-
stito das Sagen. Schriftführer ist

Günter Joos und als Jugendwart
agiert Ivan Pfunt. 
Der neue Vorsitzende stieg zwar
noch nicht selbst in den Ring, be-
zeichnet sich aber als  »begeister-
ten Boxfan«. Graf möchte den BC
so bald wie möglich zurück ins Li-
gaboxen führen. 
Falls dieser Coup in diesem Jahr
nicht klappt, will man sich weiter-
hin auf die Nachwuchsfördernung
konzentrieren und den Boxfans
der Region mit Schaukämpfen se-
henswerten Sport im Ring präsen-
tieren.

Neue Gesichter 
beim BC Singen

Stockach (swb). Am Sonntag,
26. November, beginnt mit dem er-
sten von vier Läufen die Crosslauf-
Serie 2006/2007. 
Übergangslos wird von ebener
Straße oder Tartanbahn auf Wald-
und Wiesenwege gewechselt - eben
Crosslauf. Seit 29 Jahren wird diese
Serie, der vier Läufe angehören

und im rollierenden Verfahren ab-
laufen, ausgetragen. So sind die
Ausrichter, TG Stockach am 26.
November, LG Konstanz am 10.
Dezember, SV Reichenau am 14.
Januar und LT Radolfzell am 28.
Januar Garant dafür, dass auch
über die Winter-Monate gezielt
Wettkämpfe bestritten werden
können.
Begonnen wird, wie jedes Jahr, um
10 Uhr mit den Schülern Jahrgang
92 und jünger über circa 1000 Me-
ter. 
Die Jugend startet um 10.40 Uhr

gemeinsam auf der Mittelstrecke
mit Männer und Frauen über circa
3700 Meter. Der Hauptlauf für
Männer und Frauen ist 7800 Meter
lang und entsprechend über meh-
rere Runden länger als die Mittel-
strecke, und startet ebenfalls um
10.40 Uhr.
Zum Serienstart dürfte es gleich zu

Anfang ein ernstes Aufeinander-
treffen der besten Bezirksathleten
geben, die hier den Grundstein
zum Gesamtsieg legen wollen.
Auskunft und Anmeldung unter
der jeweiligen Homepage bei:
www.tg-stockach.de (Frank Ka-
rotsch) Tel. 07771/4319, www.pt-
sv-konstanz.de (Horst Ziegler) Tel.
07531/76600, www.svreichenau.de
(Gustav Zöbelin) Tel. 07534/7440,
www.lt-radolfzell.de (Jürgen Hu-
genschmidt) Tel. 07732/55126,
Online-Anmeldung unter cros-
slauf@tg-stockach.de

Crosslauf-Saison
startet in Stockach

Segler auf Kurs

Die Deligierten des Bodensee-Seg-
ler-Tages 2006 wählten den
Schweizer Rudi Schellenberg zu
ihrem neuen Präsidenten. Schel-
lenberg löst den Österreicher
Wolfgang Pschorr turnusgemäß
nach drei Jahren ab. Rudi Schellen-
berg ist Präsident des YC Romans-
horn und erfahrener Funktionnär.
Er wird die kommenden drei Jahre
den Kurs des Bodensee-Segler-
Verbandes mit 100 Vereinen mit
mehr als 20000 Mitgliedern be-
stimmen. Der Bodensee-Segler-
Verband ist Sport- und Interessen-
vertretung der Segler am Bodensee.
Wolfgang Pschorr rückt auf die
Position des Vizepräsidenten.
Neuer Vizepräsident für die deut-
schen Vereine ist Alois Kern vom
Konstanzer YC. 

Eichkorn dominiert

Die Radolfzellerin Bianca Eich-
korn und Anastasia Wagner traten
in Stuttgart Emmerholz beim Ba-
bolat-WTB-Circuit an. 
Die an Position eins gesetzte Eich-
korn, aktuelle Nummer 47 von
Deutschland, dominierte das ge-
samte Turnier und gab keinen Satz
ab.
Mit Siegen über Strobel, Bocklet
(DTB 184), Trunk (DTB 204) ge-
lang sie ins Finale, welches Sie mit
6:2/6:0 gegen Bergner (DTB 208)
deutlich gewann. 
Die ungesetzte 16-jährige Anast-
asia Wagner besiegte Oswald, Lin-
senbolz (DTB 96) und Kunzel-
mann (DTB 192), ehe sie knapp an
Bergner scheiterte und somit ein
reines Radolfzeller Finale verpas-
ste.

SPORT SPOTS

Kreis Konstanz (swb). Wer ein
Auto fährt, muss mit diesem Auto
alle zwei Jahre zur Hauptuntersu-
chung, denn die Fahrsicherheit
hängt ganz entscheidend davon ab,
ob Bremsen, Lichter, Reifen, Ach-
sen und Karosserie funktionsfähig
sind.
Zum Führen eines Kraftfahrzeuges
sind neben Fahrkenntnissen sowie
Kenntnissen der Straßenverkehrs-
ordnung eine optimale Sehschärfe
unbedingte Voraussetzung für si-
cheres Verhalten im Straßenver-
kehr, da der Mensch über 90 Pro-
zent der Informationen über die
Augen aufnimmt. Ergebnisse aus
statistischen Erhebungen des Zen-
tralverbandes der Augenoptiker
(ZVA) und des Kuratoriums Gutes
Sehen (KGS) belegen, dass die Seh-
schärfe vieler Brillenträger oft
mangelhaft ist. 
30 Prozent der deutschen Bevölke-
rung haben Sehprobleme. 12 Mil-

lionen Kraftfahrer in Deutschland
schätzen ihre Sehschärfe als unzu-
reichend ein. 
300000 Verkehrsunfälle pro Jahr
sind auf schlechtes Sehen zurück-
zuführen. Besonders im Herbst
und Winter ist aufgrund der
schlechten Sicht- und Lichtver-
hältnisse eine optimale Sehfähig-
keit wichtig. 
Deshalb sollten alle Verkehrsteil-
nehmer ihre Sehleistung einmal im
Jahr beim Augenoptiker testen las-
sen. Mit der Sehtestaktion »Klare
Sicht? - Sehcheck 06« bietet der
SWAV gemeinsam mit seinen Mit-
gliedern Informationen über die
Vorteile und die Notwendigkeit ei-
nes Sehtestes an. 
Im Rahmen der Sehtestaktion
führen die durch den SWAV ver-
tretenen Augenoptiker den Sehtest
durch und dokumentieren die Er-
gebnisse des Sehtests im Sehpass
durch einen Sehcheck-Aufkleber.

Augenoptiker
bieten Sehcheck

Radolfzell (swb). Flimmernde
Kostbarkeiten, also Kino-Werbe-
filme von 1920 bis 1960, vorgeführt
von Inge und Heinz Buschko vom
Historischen Filmarchiv Filder-
stadt gibt es am heutigen Mitt-
woch, 22. November, um 20 Uhr
im Bürgersaal des Rathauses Ra-
dolfzell.
Mehr als 10.000 historische Werbe-
filme gehören zur Sammlung von
Heinz und Inge Buschko, die da-
mit wohl das größte private Wer-
befilmarchiv besitzen. Mit großem
Aufwand bearbeitet und restau-
riert Buschko die Filme und macht
sie videogerecht.
Schon bevor das Fernsehen aufkam
gab es Werbefilme. Anfangs des 20.

Jahrhunderts wurden in den Kinos
werbende Stummfilme gezeigt. Ei-
nige davon wird Heinz Buschko
mit nach Radolfzell bringen. An
den Stummfilm-Block, bei dem
Werbefilme aus den Jahren 1912
bis 1928 gezeigt werden, schließen
sich Spots der Jahre 1930 bis 1945
an.
Den letzten Block bilden die Wirt-
schaftswunder - Reklamefilme, die
noch am ehesten der Werbung
ähneln, wie man sie heute kennt.
Der vom Stadtarchiv Radolfzell
veranstaltete Werbefilmabend ist
ein echtes Schmankerl. 
Er bietet einen einzigartigen Streif-
zug durch die Geschichte des Wer-
befilms.

Historische Werbefilme
werden gezeigt

Hegne (frö). Konrad Fuchs, der
älteste Einwohner Baden-Würt-
tembergs und zugleich der älteste
Pfarrer Deutschlands ist tot. Der
109 Jährige Geistliche Rat starb
vergangene Woche im Pflegeheim
in Hegne. Er schlief in seinem
Zimmer friedlich ein. Noch im
Oktober feierte Konrad Fuchs sei-
nen 109. Geburstag. Er wurde nach
seinem letzten Willen am Dienstag
Nachmittag auf dem Friedhof der
Pfarrgemeinde St. Nikolaus in
Dingelsdorf beigesetzt. Dort wur-
de Fuchs auch 1897 geboren. Er
war Soldat im Ersten Weltkrieg,
danach studierte er Theologie in
Freiburg. Die Priesterweihe erhielt
Fuchs 1923. Er lebte und wirkte in
Mannheim, Freiburg und Seebach
im Schwarzwald. 1970 kehrte
Fuchs  in seine Heimat Konstanz
zurück. Er war bekannt für das ho-
he Engagement, mit dem er seinen

Beruf ausübte. Der Verstorbene
füllte sein Amt mit einer großen
Hingabe und  Leidenschaft aus.
Dabei immer im Blick das Wohl
und den tiefen Respekt gegenüber
den Mitgliedern seiner Gemein-
den. Fuchs konnte auf die Men-
schen zugehen, eine  Gabe, die
heute vielen abhanden gekommen
ist. Nicht zuletzt verfügte er über
einen unsagbaren Glauben und den
nötigen Humor, um solch ein  er-
fülltes Leben und Wirken meistern
zu können. Ein schönes Zitat ist
von dem freundlichen und lebens-
bejahenden Menschen überliefert:
Auf die Frage, warum er so alt ge-
worden sei antwortete er immer:
»Weil ich noch nicht gestorben
bin.« Mit Konrad Fuchs verliert
die Region eine ihrer markantesten
und kraftvollsten Persönlichkei-
ten. Möge er seinen wohlverdien-
ten Frieden finden.

Ein Leben für den Glauben
Pfarrer Konrad Fuchs ist tot

Kreis Konstanz (swb). Elmar
Häusler von der IHK Hochrhein-
Bodensee hat allen Grund zur
Freude.
Die geplanten zweiten Nachfas-
saktionen in Singen/-Stockach und
Konstanz für ausbildungsfähige
Jugendliche, die hoch keine
Lehrstelle gefunden haben, konn-
ten abgesagt werden. 
Der Grund: »Wir konnten vorher
alle ausbildungsfähigen Jugendli-
chen mit einer Lehrstelle versor-
gen«, erklärt Ausbildungsberater
Elmar Häusler. Zuvor hatten die
Arbeitsagentur Konstanz und die
IHK die noch Unvermittelten ge-
zielt angesprochen. 
In Singen waren das 18, in Kon-
stanz acht. »In Singen sind alle ge-

kommen und alle waren auch
pünktlich«, freut sich Häusler.
»Nicht jeder von ihnen hat eine
Lehrstelle in seinem Traumberuf
bekommen, aber es sind im Land-
kreis Konstanz nun alle versorgt!«
Neben den ausbildungsfähigen Ju-
gendlichen konnten die Ausbil-
dungsexperten auch den Minder-
qualifizierten helfen. 
Zwanzig junge Leute befinden sich
in Vorbereitungsmaßnahmen wie
Berufserkundungen und Beruf-
spraktika.
Elmar Häusler hat darüber hinaus
noch einige unbesetzte Stellen in
der Tasche: »Es gibt noch Ausbil-
dungsplätze zum Mechatroniker,
als Elektroniker und in den Metall-
berufen.«

»Alle Jugendlichen
sind versorgt!«

Konstanz (swb). Der schwierige
Arbeitsmarkt erfordert kreative
Strategien bei der Jobsuche. In ei-
nem Vortrag von Rüdiger Salo-
mon, Berater für akademische Be-
rufe bei der Agentur für Arbeit
Konstanz, werden verschiedene
Strategien für den Berufseinstieg
vorgestellt. Die Veranstaltung fin-
det am 30. November, ab 18.15
Uhr in der Universität Konstanz
(Raum E 402) statt und wendet
sich besonders an Hochschulab-
solventen und Jungakademiker.
Um die geforderte Berufserfah-
rung und Branchenkenntis zu er-
langen, bieten sich neben dem klas-

sischen Arbeitsvertrag auch zahl-
reiche andere Möglichkeiten: Fran-
chising, Dienstvertrag als Freibe-
rufler, Werkvertrag, freie Mitar-
beit, Praktika, Existenzgründung
oder Zeitarbeit, um nur ein paar
Beispiele zu nennen. Rüdiger Salo-
mon will mit diesem Vortrag krea-
tive Möglichkeiten für den Beruf-
seinstieg in schwierigen Zeiten
aufzeigen.
Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Der Vortrag ist kostenfrei.
Nähere Informationen können per
Email angefordert werden: kon-
stanz.hochschulteam111@arbeit-
sagentur.de.

Kreativer
Berufseinstieg

Reichenau (swb). Die IB-Medi-
zinische Akademie Reichenau hat
eine neue Schule im Schloss Kö-
nigsegg eingerichtet. Im Rahmen
einer zweijährigen Ausbildung
und anschließendem Anerken-
nungsjahr werden dort Arbeitser-
zieher/innen bis zur staatlichen
Anerkennung ausgebildet. Was ist
Arbeitserziehung? Arbeit ist
zweckgerichtete und wertschaffen-
de Bestätigung des Menschen. Sie
dient der individuellen und gesell-
schaftlichen Bedürfnis- und Da-
seinsbefriedigung. Der Arbeitser-
zieher geht in seiner beruflichen
Ethik davon aus, dass alle Men-
schen, behinderte, kranke wie ge-
sunde, ein Anrecht haben auf Aus-

und Fortbildung, um nach ihren
individuellen Möglichkeiten an
den Arbeitsplatz eingesetzt und
vermittelt zu werden.   Einen brei-
ten Raum nimmt die fachprakti-
sche Ausbildung in den Bereichen
Holz, Metall, Pneumatik und ge-
stalterische Techniken ein.   Im
Rahmen der Ausbildung wird viel
Wert auf interdisziplinäre Vernet-
zung, Förderung der Persönlich-
keit und der sozialen Handlungs-
fähigkeiten gelegt.
Informationen  gibt es bei der
Schule   Feursteinstraße 55/Haus
27, 78479 Reichenau. Schulleiter
Herr Mallach gibt unter der Tele-
fonnummer 07531/94295916 gerne
weitere Auskünfte. 

Ausbildung zum
ArbeitserzieherBach-Oratorium

auf der Reichenau
Reichenau (swb). Die Birnauer
Kantorei wird am Sonntag den 3.
Dezember um 16 Uhr in der Mün-
ster-Kirche auf der Insel Rei-
chenau das Weihnachtsoratorium
von Johann Sebastian Bach auf-
führen. Neben Chor und  Orche-
ster werden das Trompetenensem-
ble Bernhard Kratzer und
Bernhard Ladenburger  mit dabei
sein.

Tannhäuser in 
der Kunsthalle 

Singen (frö). Ein Wagner-Fest in
großer Besetzung erwartet die Be-
sucher der Kunsthalle Singen am
Donnerstag den 7. Dezember um
19 Uhr  mit der opulenten Wagner-
Oper »Tannhäuser oder der Sän-
gerkrieg auf der Wartburg«. 
Das Theater der Stadt Pforzheim
reist mit Solisten, Chor und Or-
chester an.  Infos unter 07731/-
85262.

Nur eine genaue Diagnose hilft
Kostenlose Lese-/Rechtschreibtests im LOS

Testtag im LOS 
am 2.12.06

Dr. Siegfried Pfitzenmaier
LOS Singen, Schwarzwaldstraße 17
Telefon 07731/181500

Bilder + Rahmen Rädle
Wir schließen zum Jahresende! Kaufen Sie jetzt noch ab Lager mit Ausverkaufs-Rabatt.
Di. + Mi. + Fr. 14–18 Uhr · Tel. 07731/68555 ·  Singen · Hadumothstr. 8

Alles

muss

raus!

Allesmussraus!
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Radolfzell (frö). Die Kreis-
handwerkerschaft Westlicher
Bodensee-Radolfzell hatte
zur Freisprechungsfeier und
zur Überreichung der Gesel-
lenbriefe an die Junghand-
werker geladen. Neben den
frischgebackenen, zahlreich
erschienenen Gesellen, 81
weibliche und 218 männliche
an der Zahl  und den An-
gehörigen waren auch zahl-
reiche Vertreter aus Wirt-
schaft und Politik anwesend.
Kreishandwerkermeister Rai-
ner Kenzler  begrüßte. OB
Dr. Jörg Schmid  sagte, die
Freisprechungsfeier sei ein
schöner Brauch, die jungen
Gesellen hätten alle Chancen,
die Zukunft zu gestalten.
»Wir alle sind Lernende ein

Leben lang«, so der OB.
Hilzingens Bürgermeister
Franz Moser sagte, das
Handwerk habe immer noch
goldenen Boden. Die finanzi-
ellen Mittel, die der Kreis in
die Schulen investiert, seien
immer noch bestens angelegt.
Bundestagsabgeordneter

Andreas Jung  ermunterte
den Nachwuchs auch dahin-
gehend, beizeiten den Schritt
in die Selbständigkeit zu  wa-
gen.
Danach hielt der Aufsichts-
ratvorsitzende der Hymer
AG und mehrfache Buchau-
tor Dr. Gerhard Gross die
Festansprache. Man könne
stolz auf das Deutsche Sy-
stem sein, das Handwerk ha-
be immer noch Zukunft. Jun-
gen Menschen eine fundierte
Ausbildung zukommen zu
lassen habe bei uns eine große
Tradition, so Gross. Ausdau-
er lohne sich eben doch und
um mit Fontane zu sprechen:
»Am Mut liegt der Erfolg«.
Deshalb benötigen wir Re-
spekt, Fleiß und Verlässlich-

keit. Tugenden, die nicht in
Vergessenheit geraten dürfen.
Schlussendlich sei eine gute
Qualifikation der Schlüsel zu
unserer aller Zukunft. Gross
mahnte die Jungen zur Neu-
gier, Offenheit und zur Lern-
bereitschaft.
Die Preisträger im Hand-

werk:  Simone Inholz (Auge-
noptiker), Maximilian König
(Bootsbauer), Jean-Christoph
Dijon (Bürokaufmann), An-
ne-Kathrin Mai, Ute Binder
(Damenschneider), Benjamin
Bartl, Jochen Leiber, Andreas
Semmelmaier, Simon Leppin,
Radek Reindl (Elektroin-
stall.), Jan Scholz, Christian
Schneble (Informationselek-
troniker), Christine Zieger,
Stephanie Beer, Dorothea
Reichert, Tina Schellhammer,
Christina Wagner, Aline
Wenger (Friseure), Saskia Li-
cina (Goldschmied), Armin
Kienzler, Tobias Futterer
(Landmaschinenmechaniker),
Silvana Loperfido, Klaus
Schmid, Daniel Barinka, Si-
mon Ehinger, Adrian Stanik
(Maler), Christian Gantze
(Fahrzeuglackierer), Benja-
min Günther, Florian Werk-
meister (Maurer), Nico Jeske,
Thomas König (Straßenbau),
Maximilian Vogel, Tobias
Lehmann, Simon Bromma,
Christoph Ruh (Metall),
Christian Schneider (Fein-
werker), Matthias Riegger,
Daniel Patzke (Modellbau),
Markus Singler (Anlagenme-
chaniker), Markus Wullich
(Gas und Wasser), Pascal
Stierle (Zentralheizungs- und
Lüftungsbauer), Heiko Lüt-
tin (Klempner), Fabian
Büchel (Sattler), Christine
Hangartner, Christian Müller,
Daniel Schmidt, Helena Weg-
gler, Tobias Scheu, Laura
Rohrer, Pasqual Schulz
(Schreiner), Bertram Lempp,
Andreas Heim, Thirayut
Plümsamran (Stuckateure),
Florian Kopp, Stephan Löhle
(Zimmerer).

Immer noch goldenen Boden
Freisprechungsfeier für Gesellen im Handwerk

Sie sind die Besten der Besten: (v.l.) Christine Zieger (Landes-
und Bundessiegerin Friseure), Christian Gantze (Landes-
und Bundessieger Fahrzeuglackierer) und Max König (Lan-
dessieger Bootsbauer). swb-Bild: frö

Welschingen (frö). Seit
August wurde an der nördli-
chen  Gemarkung Welschin-
gen gemessen und gegraben.
Im Oktober wurden die Mes-
sungen eingestellt. Das Team
um den Kreisarchäologen
Jürgen Hald ist auf eine
große Keltische Siedlung ge-
troffen. Zuerst haben Luft-
bilder auf eine eventuelle
Siedlung hingewiesen. 
Danach wurden  drei kleine
Sondagen mit einem Bagger
angelegt. Es zeigte sich, dass
es sich um eine rechteckige
Grabenanlage der jüngeren
Eisenzeit (etwa 250-100
v.Chr.) handelt. Das Gebiet
soll 2007 als Baugebiet er-
schlossen werden. Da die
Ausgrabungen auf großes In-
teresse in der Bevölkerung
stießen, wurde im  September
ein Tag des offenen Denk-
mals durchgeführt, an dem an
die 200 Besucher  gekommen
waren. Bis Ende Oktober
konnte der komplette Be-
reich des im ersten Bauab-
schnitts liegenden keltischen

Grabenwerks untersucht
werden. Nun sind die Mes-
sungen zu Ende. Es hat sich
gezeigt, dass die Siedlung viel
größer war als ursprünglich
erwartet.  Nach einem Be-
fund ausgewerteter Luftbil-
der konnte man erst die ei-
gentliche Größe der Anlage
absehen.
Bis heute ist die ehemalige
Siedlungsbefestigung auf et-

wa 710 Meter Länge nachge-
wiesen. Offensichtlich wurde
eine Fläche von 15-20 Hektar
zwischen Welschingen und
der Kiesgrube Kohler durch
eine massive Holzwand aus
Spaltbohlen abgeriegelt. 
Auch eine Quelle konnte
nachgewiesen werden, die
optimale Siedlungsbedingun-
gen garantierte. Die Archäo-
logen waren selbst überrascht

über das, was hier alles gefun-
den wurde. Jeweils Quadrate
mit 15 bis 50 Zentimeter
wurden einzeln vermessen.
Mit dem damit entstandenen
Raster kann man nun sehr ge-
naue Aussagen treffen. 
Die Siedlungsgröße war
schnell erfasst, aufgrund ei-
ner guten Erfahrung hat das
Projekt eine große Planungs-
sicherheit.
Keltische Siedlungen dieses
Ausmaßes waren im Hegau
bisher nicht bekannt. Mo-
mentan werden geophysikali-
sche Messungen im zur
Überbauung erwarteten Be-
reich durchgeführt. 
Die mit modernen Sonden
von Geologe Christian Hüb-
ner aus Freiburg durchge-
führten geomagnetischen
Messungen erlauben Ein-
blicke in den Boden ohne
diesen aufgraben zu müssen.
Jürgen Hald ist zurecht ein
wenig stolz, denn das Ergeb-
nis hatte noch vor wenigen
Monaten kaum einer für
möglich gehalten.

Keltische Siedlung gefunden
Archäologen wurden in Welschingen fündig

Sie haben ganze archäologische Arbeit geleistet: Dipl. Geolo-
ge Christian Hübner (re.) und Kreisarchäologe Jürgen Hald
(Zweiter von rechts). swb-Bild: frö

Offenes Advents- und
Weihnachtsliedersingen am
ersten Adventssonntag, 3.12.,
im Bürgersaal des Rathauses
Radolfzell.
Unter der Leitung von Kurt
Gallmann findet das Singen
in der Zeit zwischen 9 und 12
Uhr sowie von 14 bis 16.30
Uhr. 
Gleich im Anschluss ist das
festl. Abschluss-Singen im
Bürgersaal.

Beratung für Handwerker
»Betriebswirtschaft« Tel.
07531/205374; »Technolo-
gie/Innovation« Tel. 07531/-
205376; »Umweltschutz«
Tel. 07531/205375.
Die Gemeinsame Service-
stelle für Rehabilitation,
Singen, Julius-Bührer-Straße
2 bietet umfassende Beratung
in allen Rehabilitationsange-
legenheiten für alle Träger 
der Rehabilitation. Sprech-

zeiten: Mo-Mi 8-16 Uhr, Do.
8-18 Uhr und Fr. 8-12 Uhr
oder nach Vereinbarung.

Die Gruppe »Kleeblatt« f.
Mütter/Väter, die ein Kind
mit Behinderung haben (un-
terschiedliche Behinderung,
unterschiedliches Alter) tref-
fen sich jeden 2. Donnerstag
im Monat zum Austausch
von Erfahrungen bei einem
gemütl. Frühstück mit oder

ohne Kinder.  Weitere Infos
bei Claudia Roser (Hebam-
me), Tel. 07557/929959. 

Kreisgruppe Bodensee (Vä-
teraufbruch für Kinder e.V.)
trifft sich jeden ersten und
letzten Montag im Monat im
Nachbarschaftstreff »Lilje«,
Berlinerstr. 8, Singen-Süd, je-
weils ab 19.30 Uhr. Infos un-
ter: 0172-6642123. Nächster
Termin: Mo., 27.11.

KURZ & BÜNDIG

Sonnenlandschule StockachSonnenlandschule Stockach

Stockach (sw). Die Schüler
sind ganz ruhig und leise. Sie
unterhalten sich nur flü-
sternd und widmen sich ohne
große Geräuschkulisse ihrem
Essen.
Dabei hätten die Kinder der
»Sonnenlandschule« in
Stockach durchaus Grund
zum Jubeln. Zu Anfang des
Schuljahres wurde der neue
Anbau in Betrieb genommen,
in dem der Speise- und Ge-
meinschaftssaal unterge-
bracht ist. 
Das feiert die in Trägerschaft
des Landkreises stehende
Sprachheilschule ausgiebig:
Am Freitag, 24. November,
lädt sie von 14.30 bis 18.30
Uhr zu einem Tag der offe-
nen Tür ein.
Dann wird der neue Anbau
eingeweiht. Er ist ein prächti-
ges Schmuckstück - einge-
schossig, mit Unterkellerung
und einer Bruttogrundfläche
von 284 Quadratmetern. Mit
seiner Fertigstellung hatte
der ehemalige Speisesaal im
Hauptgebäude ausgedient.

Der überflüssig gewordene
Veteran wurde in zwei Klas-
senzimmer mit einer Ge-
samtgrundfläche von 96
Quadratmetern und einen
Besprechungsraum umfunk-
tioniert.
Natalia Wilczek, die Presse-
sprecherin des Landkreises
Konstanz, kann weitere Zah-
len nennen: Die Gesamt-
kosten der Baumaßnahme
beziffert sie mit 993.997,12
Euro. Also einer runden Mil-
lion Euro. 
Der Landkreis musste über
eine halbe Million Euro bei-
steuern. Die restlichen Ko-
sten in Höhe von 474.000
Euro wurden über einen Zu-
schuss aus dem »Investitions-
programm Zukunft, Bildung
und Betreuung« (IZBB) des
Bundes abgedeckt, der für
die Schaffung des neuen
Speise- und Gemeinschafts-
raums gewährt wurde. Der
Anbau war nötig geworden,
weil die Schülerzahlen an der
»Sonnenlandschule« ständig
zunahmen.

Es war zu wenig Platz da, al-
so musste Platz geschaffen
werden.
Bereits am 30. April 2001, er-
klärt Natalia Wilczek, hatte
die Schule ihren Raumbedarf
angemeldet. Nach Antrag-
stellung und -bewilligung
wurden Konzept und Ent-
wurf am 6. Dezember 2004
im Kreisgremium vorgestellt.
Die Baugenehmigung erfolg-
te am 12. Mai 2005. Es ka-
men Schweiß treibende Tage,
denn der erste Spatenstich

und der Baubeginn im Juli
2005 fanden bei heißen Tem-
peraturen statt. Auch
während der winterlichen
Kälte standen den Verant-
wortlichen wohl die
Schweißperlen auf der Stirn,
denn sie brachten die Bau-
maßnahme in einem rasanten
Tempo zu Ende: Der Neu-
bau mit dem Speisesaal war
im Juli 2006 fertig. Im Au-
gust und September 2006 er-
folgten während der Som-
merschulferien der Anschluss
und der Umbau im Bestand
und die Gestaltung der
Außenanlagen.
Nun wurde das schmucke
Prachtstück in Betrieb ge-
nommen.

Die Sonne lacht wieder
Einweihung wird am 24. November gefeiert

Der neue Anbau der »Son-
nenlandschule« in Stockach
wurde für Gesamtkosten in
Höhe von etwa einer Million
Euro fertig gestellt.

swb-Bild: Weiß

Stegwiesen 4a, 78333 Stockach,
Tel. (07771) 91050, Fax 91051

Wir bedanken uns für den Auftrag und
gratulieren zum gelungenen Umbau

Gegründet 1889

MÜHLHERR-WAGNER GMBH
Bauunternehmen – Baustoffe
Hoch-, Tief- und Ingenieurbau
Gipserarbeiten und Glasbausteinverlegung, Lieferung sämtlicher Baustoffe
78333 STOCKACH · Telefon 0 77 71/87 05-0, Fax 87 05-10

Ausführung der
Rohbauarbeiten Herzliche

Glückwünsche

zur Einweihung des

Erweiterungsbaus

sowie zu den

beiden
Jubiläen

Fliesen Nagel
• Fliesen, Mosaik und Natursteinverlegung
• Fliesenhandel
Ihr Fachbetrieb für Neubau,
Umbau und Renovierungen

78333 Stockach, Meßkircher Straße 130
Telefon 0 7771/1862, Fax 0 77 71/59 94

Wir gratulieren zum gelungenen Umbau und bedanken uns für den Auftrag.

AuftragWir bedanken uns für den Auftrag und
gratulieren zum Anbau

78253 Eigeltingen
Tel. 0 77 74/3 90

www.martin-zimmerei.de
■ Dachstühle    ■ komplette Dachausbauten    ■ u.s.w.

http://www.wochenblatt.net

- Telefon
0 77 31/88 00-0 · Fax 88 00-36

Rich.-Stocker-Weg 8
78333 Stockach (Wahlwies)
Tel. 0 77 71 / 41 03
Fax 0 77 71 / 6 23 61

Gerüstbau und Trockenbau
Innen- und Außenputze
Altbausanierung, Vollwärmeschutz

Wir gratulieren zum gelungenen Umbau !
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Eine Stimme, die vertraut war, schweigt. Ein Mensch, der immer da war,
ist nicht mehr. Was bleibt, sind Erinnerungen.

D a n k s a g u n g

Maria Handloser
geb. Klopfer

Herzlichen Dank allen, die sich beim Tode unserer lieben Mutter in stiller Trauer mit uns
verbunden fühlten und ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Gottmadingen-Murbach, im November 2006
Hermann Klopfer
Klara Handloser
Edith Heiss

Danksagung

Jakobine Gaulocher
geb. Schätzle

Wir danken allen sehr herzlich, die sich in der Trauer
und ihrem Tod mit uns verbunden fühlten, ihr die

letzte Ehre erwiesen haben und uns ihre
Anteilnahme auf vielfältige Weise zum

Ausdruck brachten.

Beuren a. d. Aach, im November 2006

Im Namen aller Angehörigen
Erich Gaulocher

Liebet einander, so wie
ich Euch geliebt habe.

Joh. 15, 12

Ein erfülltes Leben ging im gesegneten Alter von 95 Jahren zu Ende.
In Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Sofie Guggolz
geb. Weber

* 19.10.1911             † 18.11.2006
Trägerin des Bundesverdienstkreuzes

Es trauern um sie
Volker und Klaus Guggolz
mit Anverwandten

Singen, Anton-Bruckner-Str. 41

Traueranschrift: Volker Guggolz, Köhlerwaldweg 11, 69259 Wilhelmsfeld

Die Beerdigung findet am Donnerstag, dem 23.11.06, um 13.00 Uhr auf dem
Waldfriedhof Singen statt. Abends um 18.30 Uhr Rosenkranz, anschließend um
19.00 Uhr Trauergottesdienst in der Liebfrauenkirche.

Von Beileidsbezeigungen am Grab bitten wir Abstand zu nehmen.

Eine Kondolenzliste liegt auf.

Danksagung

Herzlichen Dank möchten wir allen sagen, die sich
beim Abschied unserer lieben Mutter

Maria Rees
in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten und ihre
Anteilnahme auf vielfältige Weise zum Ausdruck
brachten.
Besonderen Dank dem Pflegeheim St.Verena in
Rielasingen und Herrn Dr. M. Cologna für die
ärztliche Betreuung.

Elfriede Klöck mit Familie
und alle Angehörigen

DANKSAGUNG

Wir danken allen, die in den Stunden des Abschieds von
meinem lieben Mann, unserem Vater und Opa

Emil Bohn
sich mit uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme auf
vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Radolfzell, im November 2006

Ljubica Bohn mit Kindern und Familien

Für die Glückwünsche, Geschenke
und den wunderschönen

Hochzeitstag möchten wir
uns auf diesem Wege bei

unseren Freunden,
Arbeitskollegen und den

Bewohnern des APH ganz herzlich
bedanken.

Martina und Ralph

Evangelium ist Gottes   

              Kraft zum Heil jedem       

              Glaubenden. Römer 1,16

Gottes Wort wird verkündigt: sonntags 

          um  10. 45 Uhr,  Karl-Bücheler-Str.12  Radolfzell

��

D a n k s a g u n g

Herzlichen Dank für die überaus große Anteilnahme am Tode
meines lieben Mannes, unseres guten Vaters, Opas, Onkels
und Paten

Karl Fendrich
Bedanken möchten wir uns bei allen, die durch Wort, Schrift, Blumen
und Geldspenden ihre Verbundenheit zum Ausdruck brachten.

Besonderen Dank Herrn Pfarrer Meier für den geistlichen Beistand
in den Tagen vor dem Tode und der tröstlichen Worte bei der
Beerdigung.

Ebenfalls danken möchten wir Herrn OB Oliver Ehret für die ergreifende
Ansprache, Ortsvorsteher Mayer für seine Rede im Namen der Freiw. Feuerwehr,
welche ihn zum Grabe geleiteten und allen hiesigen Vereinen sei herzlich gedankt.
Herzlichen Dank auch allen Ärzten von Singen und Radolfzell für ihre
Bemühungen !

Singen-Friedingen, im November 2006
Im Namen aller Angehörigen
Maria Fendrich geb. Graf

Wir gratulieren den beiden Blumenfelder

Jung-Meistern
Pätrick und Mathias

zur bestandenen Meisterprüfung
im Maurer- und Betonhandwerk.

Alles Gute für Eure Zukunft.

Fam. Schwald & Fam. Schultheiss

Hurra, unser kleiner Sonnenschein
ist endlich da.

Jenna-Sofie
Forßbohm

geb. 21.11.06
um 3.38 Uhr

Es freuen sich die Großeltern 
Rosa und Hans-Peter Kraetke
die Eltern 
Cristina Pescadinha und Sven Forßbohm



Mi., 22. November 2006 Seite 16

ÄRZTETAFEL
praxis für naturheilkunde

günter weigl
enge str. 6 – 78224 Singen

tel. (07731) 7 9138 90

osteopathie / dorn • asiatische medizin • rehabilitation
• Vortrag Hilfe bei Rückenschmerzen, den ganzen Körper sehen

29.11.2006 – 18.00 Uhr – Drogerie Rimmele/Vortragssaal

• Meditation mit Mönchen des buddhistischen Zentrums Rikon/CH
04.12.2006 – 19.30 – Praxis Enge Straße 6.

www.schellhammer-singen.de

Singen Süd · Industriestraße 1a
Tel. 07731/5904-0  im 
direkt vor unserem Haus: Bushaltestelle Industriestraße Linie 4, Richtung Bahnhof - Konstanzer Straße

TV . HiFi . Video . Handy . Telekommunikation . PC/Multimedia
CDs . Haushaltsgeräte

*Unsere ersten 100
Kunden ab Donnerstag,

23. November 2006 erhalten

von uns: 1 Vodafone 
CallYa-Dose(ohne Handy)

geschenkt!
Voraussetzung ist eine bei uns gültige, durchge-
führte Registrierung. Bitte bringen Sie dazu Ihren
Ausweis mit. Nur 1 Dose/Registrierung pro Kunde
möglich

*Unsere ersten 100
Kunden ab Donnerstag,

23. November 2006 erhalten

von uns: 1 Vodafone 
CallYa-Dose(ohne Handy)

geschenkt!
Voraussetzung ist eine bei uns gültige, durchge-
führte Registrierung. Bitte bringen Sie dazu Ihren
Ausweis mit. Nur 1 Dose/Registrierung pro Kunde
möglich
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BEILAGENHINWEIS
Unserer heutigen Wochenzeitung liegen folgende Prospekte bei:

Gesamtausgabe: Teilausgaben:
Schellhammer GmbH PLUS Warenhandelsgesellschaft

Sportwerbung Eugen Willmann
KARSTADT Warenhaus AG
F.W. Woolworth Co. GmbH
Wohnland Hauber GmbH
Sunnewirbel Naturkost
toom Baumarkt
Reddy Küchen
NKD

Singener Wochenblatt GmbH & Co.
Hadwigstraße 2a, 78224 Singen

city markt singen neukauf moos neukauf tengen neukauf rielasingen
Mo. - Fr.  9.00-19.00 Mo. - Fr  . 8.00-20.00 Mo. - Fr.    8.00-19.00 Mo. - Fr. 8.00-20.00
Sa. 8.00-18.00 Sa. 8.00-20.00 Sa. 8.00-18.00 Sa. 8.00-18.00

MÜNCHOW
MÄRKTE
frisch • freundlich • sauber

echt gut
!

100 g 1,29 €

Stück 1,99 €

Ital.
Parmigiano
Reggiano
32%
Fett i.Tr.

100 g 1,49 €

100 g 1,79 €

250-g-Pckg. 0,99 €

Kraft
Philadelphia
versch.
Sorten
(100 g =
0,50 €)
200-g-Pckg. je 0,99 €

1 kg 1,59 €

0,75-l-Flasche 0,79 €

©
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ANGEBOT GÜLTIG AB DEM 22. NOVEMBER 2006

Stück 0,79 €

Angebot der Woche

1000-g-
Packung 8,99 €

0,75-l-
Flasche 2,99 €

100-g-Tafel 0,65 €
100 g je 0,69 €

1 kg 8,99 €

100 g 1,49 €

Bauern-
schinken

Kerrygold
Irische
Butter

(100 g =
0,40 €)

Jacobs Café
Crema Bohne

100 g 1.29 €

100 g 1,79 €

Milka Schokolade
verschiedene Sorten

Kopfsalat
Belg., Hkl. I

Chile Aresti
A-Serie – Cabernet,
Merlot, Carmenere,
Chardonay
(1 l =
3,99 €)

100 g 1,99 €

Steinbeißerfilet
topfrische Flugware

500-g-Pckg. je 3,49 €

Jacobs
Krönung
versch. Sorten
vakuum, gem.
(1000 g =
6,98 €)

Pollo fino
Hähnchenspezialität
aus der Keule

Hengstenberg
Altmeister
Weinwürziger
Essig
(1 l =
1,05 €)

Kaiser Alexander
oder Abate
Birnen
Ital.,
Hkl. I

Marsala Fine
Rubino DOC
delikat im Geschmack,
fruchtig im Aroma
(1 l = 10,65)

0,75-l-Fl. 7,99
20x 0,5-l-
Flaschen
zzgl. 3,10 €
Pfand 11,99 €

Fürstenberg
Export oder
Pilsener
(1 l =
1,20 €)

Fine Tawny
Portwein Vallegre
exzellenter Begleiter zu Nüssen
od. Käse nach einem Essen
(1 l = 9,32)

0,75-l-Fl. 1,49

Original italienisch
Panettone Classic

(1000 g = 6,98 €)

500 g 3,49 €

Original italienisch
Pandoro Crema

(1000 g = 7,99 €)

500 g 5,99 €

Kalbsgulasch

Panettone
ist eine Mailänder Kuchenspezialität,
welche dort traditionell
in der Weihnachtszeit verzehrt wird.

Pandoro Crema
ist ein original italientischer
Rührkuchen mit Cremefüllung

Rinder-
steaks
aus der
Hüfte

Portionswürstchen
Lyoner, Bierwurst,
Paprika-Lyoner

Orig. Südtiroler
Bauern-
schinken

Dtsch. Grünländer
Grünländer Räucher,
Chili-Paprika,
48%
Fett i. Tr.

Makrelenfilet
geräuchert,
gewürzt,
versch.
Sorten

Der kompetente Partner
für die Gestaltung Ihrer Räume

� Gardinen
� Bodenbeläge
� Möbel
� Wohnaccessoires
� Polster

Schwarzwaldstr. 14
78224 Singen
Tel. 0 77 31/690 05
Fax 0 77 31/6 74 27

Ein unschlagbares
Duo:
Karos und Streifen -
dieses fabelhafte
Duo gibt dem 
Landhausstil eine 
frische, moderne 
Prise - 
in Kombination mit
fröhlichem 
Sonnengelb, 
frischem Apfelgrün
und einem frechen
Rot absolut 
rekordverdächtig!

KINDERN HELFEN, dort wo sie zu Hause sind
Bezirkssparkasse Singen-Radolfzell

Konto-Nr.: 491 822 56  ·  BLZ 692 500 35

Info: www.mfor.de          Tel. 0 77 33 / 70 10

T O O M - B A U M A R K T
Zeppelinstr. 6, 78315 Radolfzell, Tel. 07732-92230

Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 8.00 bis 20.00 Uhr, Sa. 8.00 bis 18.00 Uhr

oom
BauMarkt

Ein Unternehmen der REWE Gruppe

Beachten Sie
unsere Beilage

in dieser
Ausgabe

Vollton- u. Abtönfarbe
ideal zum Basteln und zum Abtönen
von weißer Farbe,
in vielen verschiedenen Farben

Zug-, Kapp- und
Gehrungssäge „SZK 200“

16.99

ideal für den Zuschnitt
von Parkettböden,
Paneelen und Kunststoff-
profilen, durch Zug-
Funktion erhöht sich die
Schnittbreite von
125 mm auf 180 mm69.99

geringe
Wärmeentwicklung
Kinderzimmer
Schlafzimmer
Arbeitszimmer

Energie sparen
Stromersparnis =
Geldersparnis

lange Lebensdauer
min. 50.000
Betriebsstunden

LED-Spotserie titan, weiß oder rot

ab

2.790,25-l
Flasche

Klemmspot 16.99
Steckerspot 17.99

Klemmspot m. Flexarm 19.99
Wandspot mit Schalter 21.99

5 Jahre Garantie

Ihre Vorteile
• geringe Wärmeentwicklung
• Energieersparnis
• lange Lebensdauer

(1 l = 11.16)

Klicken Sie doch mal rein!
Kinder brauchen Familie, damit
aus ihnen echte Freunde werden.

HERMKO Fabrikverkauf
Rietheim/TUT - Tel. (07424) 2929

Mo. – Fr. 800 - 1200, Mo. – Do. 1330 – 1730 Uhr
Fr. 1330 – 1600, Sa. 900 – 1300 Uhr

An die Wäsche
Kinderlegging 3.33 €
Da.-Legging 6.66 €

Ki.-Hemd od. Slip –.99 €
Da.-Freizeithose 7.99 €
Herrenhose lang 5.99 €

Masurenstraße 42, 78224 Singen
0 7731/2 97 00

NEU + NEU + NEU + NEU + NEU + NEU

Indoor Beach Soccer
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Singen (li). Die Gewinner waren
zu Beginn der Übergabe über die
entscheidende Zahl selbst ge-
spannt: Wieviele Produkte haben
die teilnehmenden 17 Marktbe-
schicker beim Martini-Markt rund
um das Rathaus angeboten? 136
war die magische Zahl, die Claudia
Kessler-Franzen, die Geschäfts-
führerin von »singen aktiv«, dem
Stadtmarketing-Verein, am Sams-
tag auf dem Wochenmarkt be-
kanntgab. Die Frage zu beantwor-
ten, war in der Tat schwer, deshalb
wurden die 20 Preise unter jenen
hundert Teilnehmern ausgelost, die
dieser Zahl ganz nahe gekommen
waren.

Kessler-Franzen sagte bei der
Übergabe auch, dass die Hälfte der
Teilnehmer von auswärts gekom-
men seien. Kräftig zugelegt habe in
diesem Jahr die Südstadt, was ein
gutes Signal für die kommende
Leistungsschau Ende April sei.
Beim Martini-Markt standen die
Marktbeschicker zusammen mit
ihrer Initiatorin Regina Duventä-
ster-Maier im Blickpunkt. Das
spiegelte sich auch bei den Gewin-
nen wider, denn 17 Gutscheine für
einen kräftigen Marktenkauf wur-
den überreicht. Gewonnen haben
Christian Bergt, Werner Brendle,
Manfred Bronner, Flavia Götz, Er-
ich Grundmüller, Christine Kauf-

mann, Waltraud Lehn, Elias Lörch,
Richard Schreiber, Kurt Schwarz
und Manuela Stengele (alle aus Sin-
gen).
Zudem haben Gutscheine gewon-
nen: Maike Debus aus Kreuzlin-
gen, Konrad Götz aus Volkerts-
hausen, Alexandra Gurok aus
Villingen-Schwenningen, Heidi
Hoffmann aus Konstanz, Thomas
Kraft aus Tal und Verena Mes-
smehr aus Watterdingen.
Ein Essen in der »Blume« hat Fa-
rouk Behnam aus Singen gewon-
nen, ein Essen im »Hegau-Haus«
Helmut Rienäcker aus Gottmadin-
gen. Zum Kochkurs für Männer
kann Daniel Nestlen antreten.

Gutes vom Markt gewonnen
2000 Einsender bei Gewinnspiel zum Martini-Markt

Freudige Gesichter gab es am Samstag auf dem Singener Wochenmarkt, als Claudia Kessler-Franzen für
Preise für die besten Schätzer beim Martini-Markt zusammen mit Regina Duventäster-Maier und Thomas
Münchow vom City-Ring überreichte. swb-Bild: li

Sex in der 
Mathematik

Kreuzlingen (swb). Das Pro-
blem mit der Mathematik kennt
fast jeder aus seiner Schulzeit. »Sex
in der Mathematik« lautet jetzt der
Titel eines Vortrags am 24. No-
vember an der ISKK in der Villa
Doldenhof in der Hauptstraße 27
in Kreuzlingen. 
Der Mathematiker Peter Geist
wird  seine sehr eigenwilligen
Thesen dazu referieren.  da darf
man gespannt sein. Infos unter
0041/71/6722727

Wie funktioniert
Betreuung?

Radolfzell (swb). Der Betreu-
ungsverein des SkF (Sozialdienst
kath. Frauen) bietet am Mittwoch,
22. November, um 19 Uhr in den
Räumen der SkF-Beratungsstelle
für Frauen und Mädchen, Löwen-
gasse 18 in Radolfzell (Eingang
Gerberplatz) eine Einführungsver-
anstaltung ins Betreuungsrecht an.
Was ist unter einer gesetzlichen
Betreuung zu verstehen, wann
wird eine gesetzliche Betreuung
eingerichtet?  Infos: 07531/991167.

Tengener
Nikolausmarkt

Tengen (swb). Am Freitag den
24.11. findet in Tengen in der hi-
storischen Stadtanlage nach dem
Törle der traditionelle Nikolau-
markt statt. von 14 bis 19.30 Uhr
werden die Besucher auf die Vor-
weihnachtszeit eingestimmt. 
Nikolaus und Knecht Ruprecht
werden die Gäste verzaubern. Ver-
eine bieten kulinarische Genüssse
an.
Die Stadtkapelle wird ein Stän-
dchen darbieten. 

Kreis Konstanz (swb). Die Ab-
geordneten des Bundes- und Land-
tages, Bürgermeister beziehungs-
weise Oberbürgermeistervertreter
der an der DB-Bahnstrecke liegen-
den Städte und Gemeinden trafen
sich mit dem Konzernbevollmäch-
tigten der DB AG Werner Kling-
berg im Landratsamt Konstanz zu
einem gemeinsamen Gespräch. Das
Gespräch fand unter der Leitung
von Landrat Hämmerle statt und
war der Initiative der Landtags-
und Bundestagsabgeordneten ent-
sprungen.
Die Abgeordneten und Bürgermei-
ster stellten dem Bahnchef der Re-
gion Südwest eine Bahnhof-Män-
gelliste mit einer Reihe aktueller
Missstände und Defizite in den be-
troffenen Gemeinden vor. Als be-
sonders akut wurde der Hand-
lungsbedarf im Bereich
Kundenservice, Bahnsteigquerung,
Barrierefreiheit, differierende
Höhen bei den Bahnsteigkanten,
Grundstückserwerb von im Eigen-
tum der DB AG stehenden Flächen
durch die Gemeinden sowie Un-
terhaltungsmanagement vorgetra-
gen. Alle Teilnehmer waren sich ei-

nig, dass erhebliche Investitions-
maßnahmen in die Bahnhöfe und
Bahnsteige erforderlich seien, um
den als äußerst misslich empfunde-
nen Status quo einer raschen Ände-
rung in Richtung kundenorientier-
te Dienstleistung zuzuführen.
Vorgeschlagen wurde ein schlüssi-
ges Finanzierungskonzept, bei dem
sich neben der DB AG, das Land
Baden-Württemberg und die betei-
ligten Kommunen durch gemein-
same Finanzierung an den Investi-
tionsmaßnahmen beteiligen
könnten. Die so gewonnenen Fi-
nanzierungsmittel würden maß-
nahmenbezogen und unter
Berücksichtigung einer im Vorfeld
erstellten Prioritäten- beziehungs-
weise Dringlichkeitsliste an Ort
und Stelle effizient eingesetzt.
Im Bereich des Unterhalts wären
die Kommunen bereit, Unterhal-
tungsaufgaben im Bereich der Pfle-
ge, Erhaltung und Sauberkeit der
Bahnhöfe in Eigenregie zu erfüllen.
Dies wäre jedenfalls auf der Basis
einer Kostenkalkulation möglich,
die den Kommunen den finanziel-
len Aufwand, der bei der DB AG
selbst entsteht, ersetzt.

Nicht zuletzt setzten sich die Teil-
nehmer bei dem Konzernbevoll-
mächtigten für die Wiederherstel-
lung der Zweigleisigkeit der
Gäubahn ein. Nur auf diese Weise
würde die Gäubahn ihrer überre-
gionalen Bedeutung durch die An-
bindung an die Schnellbahnverbin-
dungen in Stuttgart sowie als
Zulaufstrecke zum Gotthard Basi-
stunnel gerecht werden.
Der Konzernbevollmächtigte
nahm die Vorschläge der Abgeord-
neten, Bürgermeister, Oberbürger-
meistervertreter sowie der Kreis-
verwaltung mit Interesse entgegen
und versprach eine zügige Prüfung,
ob sich der avisierte Maßnahmen-
katalog umsetzen lässt. Mit
großem Wohlwollen wurde von
den Regierungsvertretern dessen
Vorschlag aufgenommen, die Ge-
meinden könnten sich künftig bei
schwer wiegenden Problemen
rund um das Thema Bahn an den
Konzernbevollmächtigten direkt
wenden; er versprach, persönlich
dafür Sorge zu tragen, dass künfti-
ge Anliegen der Gemeinden inner-
halb des Konzerns bestmöglich
koordiniert werden.

Mängelliste vorgelegt
Spitzengespräch mit Bahnchef der Region positiv verlaufen

:

DER HYPNOTISEUR AUS DEM FERNSEHENPHARO PHARO 
25. NOVEMBER 11.00+14.00 UHR

Kommen Sie vorbei und lassen Sie sich von seiner eindrucksvollen Show in unserem 
Haus II begeistern. Es warten außerdem noch viele Sonderangebote auf Sie.
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78333 Stockach · Radolfzeller Str. · Tel. 07771/8009-0 · Fax 07771/8009-195
Mo. - Mi. 9.00 bis 18.30 Uhr · Do. 9.00 bis 20.00 · Fr. 9.00 bis 18.30 Uhr · Sa. 9.00 bis 17.00 Uhr
Bambini Betreuungszeiten: Do. ab 16.00 Uhr · Fr. ab 15.00 Uhr · Sa. 10.00 bis 17.00 Uhr

SCHLAFBERATUNG
von 10.00 bis 15.00 Uhr
durch den 
Repräsentanten
der Firma

Pharo erreicht mit hypnotischer Kraft Unerklärliches! 
Seine Show erzeugt Faszination. 
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vielen Dank für die gute
Zusammenarbeit
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Ihr kompetenter Meisterbetrieb seit 1995

� Edelstahlverarbeitung

� Vordächer

� Stahlbau

� Treppen

� Balkone

Wannenstrasse 15

78250 Tengen-Watterdingen

Telefon +49(0)7736 ·  97087

Telefax +49(0)7736 ·  97088

E - Mail mail@ruf-keller.de

Besuchen Sie uns auf unserer
Homepage www.ruf-keller.de

Immer ein guter
Werbepartner

. . . Wetter wechselhaft

Wochenblatt

beständig . . .

Tengen (cb). Das Haus von Hans
Mykoda fällt in vielerlei Hinsicht
aus dem Rahmen, und deshalb öff-
net es am kommenden Samstag
seine Türen für Besucher. Das Ge-
bäude ist kein Fertighaus im übli-
chen Sinne, denn es wurde nicht
aus Holz, sondern aus Beton-Bau-
teilen gefertigt. Die Firma Egon
Elsäßer aus Geisingen/Kirchen-
Hausen stellt die einzelnen Teile
maßgeschneidert im Werk her, so
dass die Bauvorbereitung wette-
runabhängig ist. Zwei große Plus-
punkte weist die Fertigbauvariante
auf: sie spart Energie und ist
schnell zu errichten. Die reine
Stellzeit sei in zehn Tagen möglich,
so Mykoda. In den Betonteilen ist
eine Wärmedämmung von 20 Zen-
timetern integriert. Die sogenannte
»Thermowand« erreicht damit
mühelos den Förderstatus kfW 40.

Zudem befinden sich in der Wand
beheizbare Rohre. Geheizt wird
das Massivhaus nur über Fußbo-
den und Wände. 6,8 Kilowatt brin-
gen die Flächen insgesamt. »Mit
dieser Technologie bin ich von im-
mer weiter steigenden Energieprei-
sen nicht mehr betroffen, das
heißt, bei den jährlichen Heizko-
sten kann ich kräftig Geld sparen«,
erklärt der Bauherr. Auf Details
wird schon bei der Herstellung der
Wände geachtet: Aussparungen
wie die für Elektrodosen- und Lei-
tungen werden berücksichtigt. 
Geringe Kosten beim Bau fallen
nicht nur deswegen an, weil das
Gebäude schnell bezugsfertig ist
und damit Miete gespart wird,
sondern auch, weil auf aufwändi-
ges Verputzen verzichtet werden
kann. Die Betonoberfläche könne
sofort gestrichen oder tapeziert

werden,  es sei aber auch jede Art
von Edelputz  möglich, so Man-
fred Nutz, Systemberater bei El-
säßer. Das Dach ist ebenfalls eine
Besonderheit. Es ist ein Massiv-
dach, das im Winter für wohlige
Wärme und im Sommer für ange-
nehme Kühle sorgt. Eingedeckt
wird es nicht mit Ziegeln, statt
dessem wird eine Photovoltaik-
Technik mit integrierter Dachab-
dichtung verwendet. Die Evalon-
Solar-Zellen der Firma Alwitra
passen sich ohne Glas und Rah-
men elastisch der Dachform an.
Neben der energiesparenden Wir-
kung deckt es den Schall- und
Brandschutz optimal ab.
Wer sich das Haus anschauen
möchte, ist zum Tag der offenen
Tür am Sonntag, 26. November,
von 10 bis 16 Uhr in die Hohen-
krähenstr. 19 in Tengen eingeladen.

Tag der offenen Tür bei ElsäßerTag der offenen Tür bei Elsässer
Energiesparend und schnell gebaut
Neu in Tengen: Haus in Fertigbauweise mit Beton-Bauteilen

Das Haus aus Beton-Fertigteilen ist nicht nur schnell errichtet und energiesparend, es lässt auch viel Licht
und Luft ins Innere. swb-Bild: cb.

Radolfzell (cb). Im Milchwerk in
Radolfzell trafen sich vergangenen
Samstag etwa 60 Mitglieder der
Arbeiterwohlfahrt zur Kreiskonfe-
renz. Weil diese nur alle vier Jahre
stattfindet, fiel die Tagesordnung
etwas umfangreicher aus. Die Lei-
tung der Konferenz übernahm
Bundestagsmitglied Peter Frie-
drich, zugleich Vorsitzender der
AWO Konstanz.
Viel hat sich getan in den vergange-
nen vier Jahren. Den Geschäftsbe-
richt trug Geschäftsführer Werner
Neidig vor: So konnte der Forde-
rung nach einem möglichst breiten
Angebot aufgrund von Finanzen
und Rechtfertigungsdruck nicht
nachgekommen werden, infor-
mierte Neidig. Das habe zur ver-
mehrten Zusammenarbeit mit an-
deren Verbänden geführt, wodurch
sich Schwerpunkte herausgebildet
hätten. Die Schwerpunkte der
AWO, so Vorsitzender Dietmar
Johann,  lägen im Bereich Alter,
Arbeitslosigkeit, Migration, Ju-
gend- und Familie und Sozialpsy-

chiatrie. Neidig stellte vor, was in
den vergangenen Jahren geleistet
wurde: Sei es mit der Bereitstellung
von jährlich über 100 Ein-Euro-
Jobs, die Eröffnung von zwei Kin-
derkrippen, durch Hausaufgaben-
hilfe, die Gründung des Gemein-
depsychiatrischen Zentrum Singen
oder die Übernahme neuer Seni-
orenwohnanlagen. Um das Risiko
von Leerständen zu verkleinern,
wären teilweise nichtdie Wohnun-
gen selbst, sondern »nur« die Be-
treuung der Bewohner übernom-
men worden. Schließen musste
aufgrund der großen Konkurrenz
der mobile Pflegedienst in Kon-
stanz, für den in Singen Bestehe
diese Gefahr jedoch nicht. 
Augenblicklich würde an vertragli-
chen Vereinbarungen für die Schaf-
fung von 70 Pflegeplätzen in Sin-
gen gearbeitet.
Für die Zukunft, so Neidig, werde
sich der Verband verändern müs-
sen: »Ehrenamtliche Vorstände
tragen für alles die volle Verant-
wortung, haften persönlich«, er-

klärte der Geschäftsführer. Für die
»rechtliche Entflechtung« müsse
künftig voraussichtlich zwischen
Mitgliederverband und Dienstlei-
stungsunternehmen getrennt wer-
den.
Die Mitgliederentwicklung mache
der AWO zu schaffen. Von 1039 im
Jahr 2002, sei die Anzahl auf 865 in
2005 gesunken. Dem gelte es, ent-
gegenzuwirken. Gerade deswege
freue er sich über das Jugendwerk,
das mehr Aufmerksamkeit erhal-
ten solle. Johann und Neidig lob-
ten denn auch ausdrücklich die Ar-
beit der vielen Ehrenamtlichen.
Geehrt wurden   Franz Piller, Anke
Schimpeler, Walter Riedmüller,
Marlies Truckenbrod und Günter
Manogg.
Bei den  Wahlen wurden Lars Kie-
fer als Nachfolger der ausscheiden-
den Anke Schimpeler zum neuen
Kreisjugendwerksvorsitzenden
und zum Schriftführer gewählt,
Vorsitzender Dietmar Johann und
Geschäftsführer Werner Neidig
wurden im Amt bestätigt.

Leistungspalette entflechten
AWO-Kreiskonferenz tagt in Radolfzell

Das »Poseidon« in der Radolfzeller Altstadt feierte nach umfassender
Renovation Neueröffnung unter neuem Pächter. Das Restaurant bie-
tet original griechische Spezialitäten und Weine sowie frischer Fisch
vom Grill, verrät Vassilios Theoharis, der zuvor mit seiner Frau 18
Jahre lang das »Poseidon« in Friedrichshafen erfolgreich geführt hat-
te.  Das Radolfzeller Restaurant verfügt über 100 Sitzplätze im Inne-
ren, 80 Plätze in der Gartenwirtschaft sowie im separaten Kellerge-
wölbe über weitere 35 Plätze. swb-Bild: aj

Vorsorge gegen
Darmkrebs

Konstanz (swb). Am Dienstag,
28. November, findet um 18 Uhr
im Konstanzer AOK-Kunden-
Center, Inselgasse 30 ein Arztvor-
trag zum Thema: »Darmkrebs-
Vorsorge rettet Leben« statt.
Referent ist der Konstanzer Ga-
stroenterologe Dr. med. Helmut
Neef. Dickdarmkrebs ist bei Frau-
en und Männern europaweit die
häufigste Krebserkrankung. In
Deutschland erkranken jährlich et-
wa 70000 Menschen an Dickdarm-
krebs, 30000 bis 40000 Menschen
sterben an dieser furchtbaren Er-
krankung. Darmkrebs tritt meist
nach dem 50. Lebensjahr auf.
Warum? Was fördert die Entste-
hung von Krebs? Wie können wir
heute selbst etwas dazu beitragen,
um das Dickdarmkrebs-Risiko zu
mindern? Wie wird eine Darm-
spiegelung durchgeführt? Diese
und andere Fragen sollen im Vor-
trag und der anschließenden Dis-
kussionsrunde geklärt werden. Die
Veranstaltung ist kostenfrei. Wei-
tere Informationen bei der AOK
Landkreis Konstanz, Andreas
Steinke, unter   07531/283-286.
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Egon Elsäßer Bauindustrie KG
D-78187 Geisingen
Tel. +49 77 04 - 805-0
Fax +49 77 04 - 805-81
www.elsaesser-beton.de

Vorteile beim
Massivdach:
� hoher Schallschutz
� hervorragender winterlicher

und sommerlicher Wärmeschutz
� erstklassiger Brandschutz
� sturmsicherer Wetterschutz
� schneller Baufortschritt
� Kostenersparnis – aufgrund der Vorfertigung,

verkürzte Montagezeit; oberseits bereits
Lattung für Dachziegel integriert,
Unterseite ist streich- und tapezierfähig

Das
Medium 
mit den 

Guten Seiten!

http://www.wochenblatt.net



Sie ist Landwirtin mit Leib und Seele und Motor des Singe-

ner Martini-Markts: Regina Duventäster-Maier. Sie bleibt

eher im Hintergrund, bewegt aber vieles. Die Bäuerin aus

Moos  ist eine Persönlichkeit in unserer Region. Und sie

hat viele Freunde, die sie zur Mithilfe begeistern kann. So

sind es  ihre Nachbarn, die Brüder Neidhard, die für

leckere Suppen auf dem  Martini-Markt in Singen sorgen.

Schwäbische Seelengründe gibt es im »Tröd-
ler« in Bargen zu erleben. Seite  20

Ein Blick lohnt sich: Jetzt ist überall eine
Menge  geboten. Seite 21

Immobilien sind gerade jetzt vor der Mehr-
wertsteuererhöhung im Blickpunkt der Geld-
anleger. Seite 23

SO ERREICHT MAN DEN BUNTEN HUND: PER FAX: (0 77 31/88 00-83 33), E-MAIL: (KNOCHEN@WOCHENBLATT.NET) ODER IM WOCHENBLATT ABGEBEN

20 Uhr: Theaterrevue »Soko Hei-
mat - Keiner verlässt den Saal« in
Singen in der »Gems«.

NOVEMBER

DONNERSTAG

23
20.30 Uhr: »Färbe« bietet in Sin-
gen in der Basilika Ballett zu
Strawinsky und Ionesco.

NOVEMBER

FREITAG

24
20 Uhr: 1. Kammerkonzert in der
Singener Kunsthalle mit dem
Duo Gustav und Paul Rivinius.

NOVEMBER

SAMSTAG

25
15 Uhr: »Wie findus zu Pettersen
kam« wird in Konstanz in der
Werkstatt Inselgasse gespielt.

NOVEMBER

SONNTAG

26
20 Uhr Residenz-Kino in Radolf-
zell zeigt »Eine unbequeme
Wahrheit«.

NOVEMBER

MONTAG

27
19.30 Uhr: Nazizeit auf der Rei-
chenau Thema bei der Volks-
hochschule Konstanz.

NOVEMBER

DIENSTAG

28
15 Uhr: Frühe »Faust«-Fassung
spielt das Konstanzer Stadtthea-
ter.

NOVEMBER

MITTWOCH

29
INHALT

Coverrock aus den 70er bis 90er Jahren sowie aktuelle Hits

spielen die »Woodpeckers« am 25 .November ab 20 Uhr in der

Buchenseehalle in Güttingen. Zum

Repertoire der Vollblutmusiker

aus Stutgart gehören Songs von

Gruppen, die längst zu Meilenstei-

nen der Musikgeschichte gewor-

den sind.  Veranstalter ist der Mo-

torradclub Free Rider Möggingen.

UNTER DIE LUPE GENOMMEN �

T
O

P
-T

H
E

M
A
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MAMA AFRIKA KOMMT AM
13. JANUAR NACH KREUZLINGEN 

�

� 

�

WOCHENBLATT GUCKLOCH

TOP-EVENT DER WOCHE
Letztmals: Singener Färbe
Freitag und Samstag um 20.30 Uhr Ballett und Theater in der Basilika

�
NEU IM WOCHENBLATTLAND
Back-Ideen bei Greuter
Am Freitag um 11 Uhr in Singen in der Buchhandlung

�
SCHON MAL DORT GEWESEN ?
Bürgerhaus Büsingen
Arbeiten der drei »Steinfreunde« Mo, Mi, Frei 8.30 Uhr - 12 Uhr.

�

Hallo und guten Tag, Ihr bun-

ter Hund ist wieder da.  Die

Landtagsabgeordneten der Re-

gion haben sich mit einem

Herrn der Bundesbahn getrof-

fen. Der Zustand von Bahnhö-

fen und Haltepunkten war

Thema eines Gesprächs hinter

verschlossenen Türen.

Erst vor kurzem habe ich Ihnen über die
Erlebnisse einer Familie bei einer Bahn-
fahrt und die unvergleichliche Kunden-
freundlichkeit der Bahn berichtet. Nun,
nach dem Geheimgespräch ging ich da-
von aus, dass eine Besserung eintritt.
Doch da hatte ich armseliger Vierbeiner
die Rechnung wohl ohne den Wirt -
sprich ohne die Bahn - gemacht.
Mit mehr als 28.000 Einwohnern ist Ra-
dolfzell die drittgrößte Stadt im Land-
kreis und für die Mettnaukur in der
ganzen Republik und darüber hinaus
bekannt.  Auch Freunde meiner Regie-
rung schätzen dieses Angebot. Sie reisen
gerne mit der Bahn und so wollten wir
die beiden auf dem Radolfzeller Bahn-

hof in Empfang nehmen. Vergeblich
suchte mein Alpharüde nach den An-
zeigetafeln auf dem Bahnsteig. Im Ge- 

spräch mit einem freund-
lichen Herrn erfuhren die allerbeste
Leibköchin und mein Chef, dass die An-
zeigetafeln wegen eines Blitzeinschlags
nicht mehr funktioniert haben. Darauf-
hin wurden die Tafeln kurzerhand ab-

montiert. Ein Sprecher der Bahn habe
ganz lapidar erklärt, dass es den Fahr-
plan, Lautsprecherdurchsagen und eine
Auskunftsperson - pardon eine Service-
kraft - gebe. 
Außerdem habe es für die defekte Zen-
traleinheit - was immer das sein soll -
keine Ersatzteile mehr gegeben und ein
Bahnhof in der Größe von Radolfzell
käme ohne Anzeigetafeln auch aus. 
Also mit Verlaub, was ist das für ein
Dienst am Bahnkunden?  Hat die Bahn

es überhaupt nicht nötig
kundenfreundlich zu sein?

Laufen die Geschäfte
so gut, dass es auf ein
paar verprellte Kunden

mehr oder we-
niger gar nicht

a n k o m m t ?
Oder
w i l l

sich die Bahn am Ende aus
unserer Region, die ohnehin im Ver-
kehrsschatten liegt, noch weiter zurück-
ziehen? Vielleicht steckt dahinter ja so-
gar eine Strategie. Schlechte Dienstleis-
tung der Bahn bedeutet weniger Kunden

oder sehe ich das falsch? Weniger Kun-
den berechtigt die Bahn dazu den Servi-
ce noch weiter einzuschränken, usw.
usw. Ist es nicht eine Unverfrorenheit
um nicht zu sagen Frechheit, wenn eine
Kurstadt von der Bahn so schäbig be-
handelt wird? Von den Touristen, die
mit der Bahn anreisen, habe ich dann
noch gar nicht gesprochen. Liebe WO-
CHENBLATT - Leserinnen und - Le-
ser, ich will gar nicht daran denken, wel-
che Spielchen die Bahn im ländlichen
Raum treiben wird, ist sie erst einmal an
der Börse. Da werden die Herrschaften
dann erst mal zeigen was sie drauf ha-
ben. Sie sind dann schließlich nur noch
den Aktionären verpflichtet oder irre ich
mich da? Aus meiner Sicht auf vier Pfo-
ten wären auch die Bundestagsabgeord-
neten gefordert; schließlich haben wir
jetzt vier an der Zahl und die sollten den
Herren von der Bahn auf die Pfoten -
nein, natürlich auf die Finger - klopfen.
Radolfzell ist nur der Anfang und ohne
Gegenwehr wird die Bahn das wüste
Spiel weiter treiben und es ist dann nur
eine Frage bis in Konstanz und Singen
die Anzeigetafeln fehlen. Eine rote Kar-
te haben die Vertreter der Bahn verdient,
denen eine gute Bedienung der Kunden
wohl völlig egal ist. In diesem Sinn bis
zum nächsten Mal, Ihr bunter Hund.

Da hat doch glatt der Blitz eingeschlagen

Singen (swb). »Daerr/Sieverts/Jütte«
gastieren am Donnerstag, 30. Novem-
ber, um 20.30 Uhr in der Gems. Es spie-
len Carsten Daerr (Piano), Henning Sie-
verts (Bass) und Bastian Jütte (Drums).
Ein ganz neues und äußerst inspiriertes
Trio ist auf der Gemsbühne zu hören.
Pianist Carsten Daerr, Bassist und Cel-
list Henning Sieverts und Schlagzeuger
Bastian Jütte sind Musiker von enormer
klanglicher Phantasie - und jeder einer
der großen Könner in der jüngeren Ge-
neration des bundesdeutschen Jazz.
Nach dem Pianisten Michael Wollny
nun also mit Carsten Daerr eine weitere
große Klavierjazz-Entdeckung. Die Idee
zu den Aufnahmen »Germany 12
Points« (Act Music) stammte vom Pro-
ducer Sigi Loch, der damit seinem
Freund Ralph Siegel, Komponist unzäh-
liger Schlager, - viele dabei beim »Grand
Prix d'Eurovision de la Chanson« ver-
treten - eine besondere musikalische
Huldigung zukommen lassen wollte.
Mit dem Trio wählte er die geeignetsten
Stücke aus, ging ins Studio und höchst
kreativ ans Werk. Viele Broadway-
Schlager wurden erst durch Jazzinter-
pretationen zu Standards, die scheinbar
für alle Ewigkeit ins Great American
Songbook eingingen.
Ob einige Siegel-Hits nun zu deutschen
Jazz-Standards werden, wird sich zei-
gen. Doch das Ergebnis der Aufnahmen
dieses Trios spricht dafür. Siegel ist Kult.
Das gilt auf jeden Fall für die Welt des

Eurovision Song Contest. Daerr, Sie-
verts und Jütte tragen diesem Umstand
mit ihren hoch inspirierten Versionen
auf feine Art Rechnung. Henning Sie-
verts meint: »Eine Melodie wie
»Dschingis Khan«, »Ein bisschen Frie-
den« oder »Lass die Sonne in Dein
Herz«, so einfach sie auch sein mag, ist

ebenso gut geeignet für Jazz-Versionen
wie manche Broadway-Melodie«. Sie-
verts Worte dürften den Gershwin-Ver-
ehrer Ralph Siegel begeistern - und diese
in kunstvollen Verfremdungen subtiles
Eigenleben findenden Aufnahmen viele
Fans des zeitgenössischen Jazz überzeu-
gen. Fazit? Germany 12 Points.

Broadway-Hauch beim Jazzclub
Am 30. November auf der Gems-Bühne in Singen

Heiße Rhythmen
aus Westafrika

Radolfzell swb). Am Freitag, 1. De-
zember, spielt die Gruppe »SAF - SAP«
aus dem Senegal im Doppelgänger
»Theaterforum«. Sie präsentiert  west-
afrikanische Trommel- und Tanzrhyth-
men auf ihren traditionellen Instrumen-
ten wie Sabar, Saourouba, Djembe und
Tama. Das Spektrum des Musik- und
Tanzensembles reicht von rhythmischen
Trommelfeuern bis hin zu eindringli-
chem Gesang. 

Auf der Jubiläumstour (10 Jahre) treten
Gregor Hübner, Geige, und Richie Bei-
rach, Piano, am Mittwoch, 29. Novem-
ber, in der evangelischen Gnadenkirche
Allensbach um 20 Uhr auf. Immer wie-
der ein Highlight und Muss für den Ja-
zzkenner und Tradition bei »Jazz am
See« - ein Konzert mit den beiden Aus-
nahmemusikern.  In dem virtuosen Ja-
zzpianisten Richie Beirach hat Gregor
Hübner einen kongenialen Duopartner
gefunden, mit dem ein Crossover von
der Musik des ausgehenden 19. Jahr-
hunderts über die Moderne bis hin zum
zeitgenössischen Jazz möglich ist.

Daerr/Sieverts/Jütte gastieren am 30. November in Singen auf der Gems-Bühne
in einer Veranstaltung des Jazzclubs. Sie bringen einen Hauch von Broadway in
die Stadt unterm Twiel.

FunJAZZic
tourt um den See

Öhningen (swb). Im November tourt
das FunJAZZtic Quartett wieder um
den See. Das Jazzquartett hat sich mitt-
lerweile einen guten Namen  erspielt:
Oliver Mascha am Bass, Roy File am
Schlagzeug und Siggi Stehle, Piano sind
zusammen mit Uli Stier, Saxophone eine
der interessanten Jazzformationen am
See, nicht zuletzt wegen ihrem eigen-
ständigen und abwechslungsreichen
Programm aus eigenen Kompositionen.
Ihre Themen streifen in ihren Melodien
und Harmonien andere Kulturkreise:
das Orientalische, das Fernöstliche und
das Südamerikanische erfahren eine
klangliche Würdigung. 
Termine:  Fr. 24. 11.- 20.30 in Öhningen,
Rom. Weinstube-  Sa. 25.11.- 20 Uhr
Konstanz ,Galerie Brüning: So. 26.11.-
11 Uhr Konstanz, Treffpunkt Peters-
hausen.

Mi., 22. November 2006
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DO 23.11
KINO

SINGEN
Cineplex: Casino Royale (ohne Pause):
16.00, 19.30 Uhr. Casino Royale (mit
Pause): 17.00, 20.00 Uhr. Eine unbeque-
me Wahrheit: 18.30 Uhr. 7 Zwerge - Der
Wald ist nicht genug: 16.15, 18.30 Uhr.
Jagdfieber: 16.45 Uhr. Borat (Org. mit
Untertitel): 20.00 Uhr. Wo ist Fred?:
20.45 Uhr. Der Teufel trägt Prada: 20.45
Uhr. Ein gutes Jahr: 20.45 Uhr. Santa
Clause 3 - Eine frostige Bescherung:
16.45 Uhr. Morgen, Findus, wird’s was
geben: 16.15 Uhr.
RADOLFZELL
Residenz: Eine unbequeme Wahrheit:
20.00 Uhr.

KLASSIK
SCHAFFHAUSEN - CH
Sommerlust, 20.30 Uhr: »Pippo Pollina -
Solo in concerto 2006«, Special-Guest:
Enzo Sutera.

ROCK/POP/JAZZ
KONSTANZ
Kulturladen, 21.30 Uhr: »Konzert mit
Boppin’ B«, Support: Lea Finn.

THEATER
KONSTANZ
Werkstatt, Inselgasse, 20.30 Uhr:»Gret-
chen«, von Lutz Hübner. 
Stadttheater, 15.00 Uhr:»Die Schneekö-
nigin«, Nach Hans Christian Anderson.
Reservierung: 07531/900-150.
SINGEN
Gems, 20.00 Uhr: »SOKO Heimat -«, oder
keienr verlässt den Raum. Theaterrevue.

FR 24.11
KINO

SINGEN
Cineplex: Casino Royale (ohne Pause):
16.00, 19.30, 23.00 Uhr. Casino Royale
(mit Pause): 17.00, 20.00, 22.15 Uhr. Eine
unbequeme Wahrheit: 18.30 Uhr. 7
Zwerge - Der Wald ist nicht genug:
16.15, 18.30 Uhr. Jagdfieber: 16.45 Uhr.
Borat (Org. mit Untertitel): 20.00 Uhr.
Wo ist Fred?: 20.45, 23.15 Uhr. Der Teu-
fel trägt Prada: 20.45 Uhr. Ein gutes
Jahr: 20.45 Uhr. Children of Men: 23.15
Uhr. Santa Clause 3 - Eine frostige Be-
scherung: 16.45 Uhr. Morgen, Findus,
wird’s was geben: 16.15 Uhr.
Gemskino: Amadeus - Director’s Cut
(Weitwinkel-Kino): 19.30 Uhr.
RADOLFZELL
Residenz: Eine unbequeme Wahrheit:
17.00, 20.00 Uhr.

ROCK/POP/JAZZ
SCHAFFHAUSEN - CH
Kammgarn, 22.00 Uhr: »Jamaican Vi-
bes«, mit Real Rock Sound (SH).
KultUhrBeiz dolder 2, Feuerthalen,
21.00 Uhr: »FridayNightParty DJ Sna-
ke115«, 80ties Rock und Pop.
TUTTLINGEN
Stadthalle, 20.00 Uhr: »Die Seer«, s’Be-
ste live! Der Megaerfolg aus Öster-
reichauf Deutschlandtour.

THEATER
KONSTANZ
Spiegelhalle, 20.00 Uhr: »Katz und
Maus«, von Mario Portmann und Jutta
Maria Staerk, nach Günter Grass. 
Werkstatt, Inselgasse, 20.30 Uhr:
»Gretchen«, von Lutz Hübner.
SINGEN
Die Färbe: Basilika, 20.30 Uhr: »Die Un-
terrichtsstunde«, Komisches Drama in
einem Akt, Eugene Ionesco. »Le Ren-
ard«, Igor Strawinsky. Reineke Fuchs.

VORTRÄGE
ENGEN
Museum, 20.00 Uhr: »Ungeachtet vieler
empfangener Grobheiten und Unver-
schämtheiten«, - Die Stadt Engen in
der fürstenbergischen Zeit. Lichtbilder-
vortrag von Wolfgang Kramer.

SONSTIGES
SINGEN
Buch Greuter, 11.00 Uhr: »Back-Ideen«,
Dr. Oetker Backaktion. Eintritt frei!

SA 25.11
KINO

SINGEN
Cineplex: Casino Royale (ohne Pause):
16.00, 19.30, 23.00 Uhr. Casino Royale
(mit Pause): 14.00, 17.00, 20.00, 22.15
Uhr. Eine unbequeme Wahrheit: 18.30
Uhr. 7 Zwerge - Der Wald ist nicht ge-
nug: 14.00, 16.15, 18.30 Uhr. Jagdfieber:
14.00, 16.45 Uhr. Borat (Org. mit Unterti-
tel): 17.45, 20.00 Uhr. Wo ist Fred?:
14.30, 20.45, 23.15 Uhr. Der Teufel trägt
Prada: 20.45 Uhr. Ein gutes Jahr: 20.45
Uhr. Deutschland. Ein Sommermär-
chen: 14.15 Uhr. Children of Men: 23.15
Uhr. Santa Clause 3 - Eine frostige Be-
scherung: 16.15 Uhr. Morgen, Findus,
wird’s was geben: 14.15 Uhr.
RADOLFZELL
Residenz: Eine unbequeme Wahrheit:
17.00, 20.00 Uhr.

KLASSIK
SINGEN
Kunsthalle, 20.00 Uhr: »1. Kammerkon-

zert«, Duo Gustav und Paul Rivinius.
Werke von Felix Mendelssohn Bar-
tholdy, Witold Lutoslawski, Bela Bar-
tok, Henri Dutilleux, Ludwig van
Beethoven.

ROCK/POP/JAZZ
ENGEN
Hotel-Restaurant Sonne, 20.00 Uhr:
»Jazz & Blues i de Engener Sunne«,
Eden-Dix and Friends. Jazz Standards,
Blues, Dixielang und Swing.
KONSTANZ
Kulturladen, 22.00 Uhr: »Club Indie mit
mioesgrande«.
SCHAFFHAUSEN - CH
Kammgarn, 21.30 Uhr: »Funky Brother-
hood feat. Freda Goodlett«, Info/Reser-
vation: 0041/(0)526240140,
kultur@kammgarn.ch.
WINTERTHUR - CH
Salzhaus, 20.00 Uhr: »Myrto & Kandl-
bauer«.

KLEINKUNST
SINGEN
Gems, 20.30 Uhr: Werner Koczwara,
»Der wüstenrote Neandertaler oder
wie aus Affen Bausparer wurden«.

THEATER
KONSTANZ
Spiegelhalle, 20.00 Uhr: »Katz und
Maus«, von Mario Portmann und Jutta
Maria Staerk, nach Günter Grass. 
Werkstatt, Inselgasse, 20.30 Uhr: »Und
ein Schiff mit acht Segeln«, Lieder im
blauen Mond September von Bertolt
Brecht.
SCHAFFHAUSEN - CH
Stadttheater, 17.30 Uhr: »Herman van
Veen«, mit seinem neuen Programm:
Unter vier Augen. Mit Edith Leerkes. 
SINGEN
Gems, 20.00 Uhr: »Der wüstenrote Ne-
andertaler oder wie aus Affen Bauspa-
rer werden«, Werner Koczwara. Kar-
tenreservierung: 07731/66557. 
Die Färbe: Basilika, 20.30 Uhr: »Die Un-
terrichtsstunde«, Komisches Drama in
einem Akt, Eugene Ionesco. »Le Ren-
ard«, Igor Strawinsky. Reineke Fuchs.

SO 26.11
KINO

SINGEN
Cineplex: Casino Royale (ohne Pause):
16.00, 19.30 Uhr. Casino Royale (mit
Pause): 14.00, 17.00, 20.00 Uhr. Casino

Royale (engl. Originalfassung): 19.30
Uhr. Eine unbequeme Wahrheit: 18.30
Uhr. 7 Zwerge - Der Wald ist nicht ge-
nug: 14.00, 16.15, 18.30 Uhr. Jagdfieber:
14.00, 16.45 Uhr. Borat (Org. mit Unterti-
tel): 17.45 Uhr. Wo ist Fred?: 14.30, 20.45
Uhr. Der Teufel trägt Prada: 20.45 Uhr.
Ein gutes Jahr: 20.45 Uhr. Deutschland.
Ein Sommermärchen: 14.15 Uhr. Santa
Clause 3 - Eine frostige Bescherung:
16.15 Uhr. Morgen, Findus, wird’s was
geben: 14.15 Uhr.
Gemskino: Kurz & Gut (Weitwinkel-Ki-
no): 18.45 Uhr. Abouna (Weitwinkel-Ki-
no): 21.00 Uhr.
RADOLFZELL
Residenz: Eine unbequeme Wahrheit. 

ROCK/POP/JAZZ
SCHAFFHAUSEN - CH
KultUhrBeiz dolder 2, Feuerthalen,
19.30 Uhr: »Adam Török + Mini«, Kon-
zert.
WINTERTHUR - CH
Salzhaus, 20.00 Uhr: »Mocky (Can)«. 

ZÜRICH - CH
Maag Areal (Halle 1), 19.30 Uhr: »easy
sunday«, Info: 0041/76 5809777.

THEATER
KONSTANZ
Werkstatt, Inselgasse, 15.00 Uhr: »Wie
Findus zu Pettersson kam«, Von Sven
Nordqvist.
Stadttheater, Foyer, 11.00 Uhr: »Thea-
terfrühstück«, zu Casanovas letzte Lie-
be. Eintritt frei!
SINGEN
Kunsthalle, 20.00 Uhr: »Der Schimmel-
reiter«, Von Theodor Storm. Theater
des Ostens, Berlin. 
Gems, 14.30 Uhr: »Die Geburtstagshe-
xerei«, Puppenbühne Ostrach. 14.30 +
15.45 Uhr.

SONSTIGES
RADOLFZELL
Milchwerk, 19.00 Uhr: »Neuseeland«,
Diaabend. Reservierung: www.swis-
stravelclub.ch.
Milchwerk, 16.00 Uhr: »Island«,
Diaschau. Reservierung: www.swis-
stravelclub.ch.

SCHAFFHAUSEN - CH
Hallen für neue Kunst, 11.30 Uhr: »Wo-
her wir kommen, wohin wir gehen«,
Die Iglus des Künstlers Marion Merz.
Barbara Plambeck.

MO 27.11
KINO

SINGEN
Cineplex: Casino Royale (ohne Pause):
16.00, 19.30 Uhr. Casino Royale (mit
Pause): 17.00, 20.00 Uhr. Eine unbeque-
me Wahrheit: 18.30 Uhr. 7 Zwerge - Der
Wald ist nicht genug: 16.15, 18.30 Uhr.
Jagdfieber: 16.45 Uhr. Borat (Org. mit
Untertitel): 20.00 Uhr. Wo ist Fred?:
20.45 Uhr. Ein gutes Jahr: 20.45 Uhr.
Santa Clause 3 - Eine frostige Besche-
rung: 16.45 Uhr. Morgen, Findus, wird¥s
was geben: 16.15 Uhr. Sneak Preview:
20.30 Uhr.
RADOLFZELL
Residenz: Eine unbequeme Wahrheit:
20.00 Uhr.

THEATER
KONSTANZ
Stadttheater, 15.00 Uhr: »Die Schnee-
königin«, Nach Hans Christian Ander-
sen. Reservierung: 07531/900-150. 

DI 28.11
KINO

SINGEN
Cineplex: Casino Royale (ohne Pause):
16.00, 19.30 Uhr. Casino Royale (mit
Pause): 17.00, 20.00 Uhr. Eine unbeque-
me Wahrheit: 18.30 Uhr. 7 Zwerge - Der
Wald ist nicht genug: 16.15, 18.30 Uhr.
Jagdfieber: 16.45 Uhr. Borat (Org. mit
Untertitel): 20.00 Uhr.
Wo ist Fred?: 20.45 Uhr. Der Teufel
trägt Prada: 20.45 Uhr. Ein gutes Jahr:
20.45 Uhr. Santa Clause 3 - Eine frosti-
ge Bescherung: 16.45 Uhr. Morgen,
Findus, wird’s was geben: 16.15 Uhr.
Gemskino: Abouna (Weitwinkel-Kino):
18.45 Uhr. Kurz & Gut (Weitwinkel-Ki-
no): 21.00 Uhr.
RADOLFZELL
Residenz: Eine unbequeme Wahrheit:
20.00 Uhr.

THEATER
KONSTANZ
Stadttheater, 19.30 Uhr: »Faust. Frühe
Fassung«, von Johann Wolfgang
Goethe.
Stadttheater, 11.00 Uhr: »Die Schnee-
königin«, Nach Hans Christian Ander-
sen (nur für Gruppen). Reservierung:
07531/900-150.

VORTRÄGE
KONSTANZ
VHS-Gebäude, Katzgasse, 19.30 Uhr:
»Die NAPOLA Reichenau - Von der
Heil- und Pflegeanstalt zur, nationalso-
zialistischen Eliteerziehung. Mit dem
Konstanzer Historiker Dr. Arnul Moser. 
Info/Anmeldung: 07731/85244, www.he-
gau-geschichtsverein.de.
SINGEN
Buch Greuter, 20.00 Uhr: »Tarot«, Die
Welt des Tarot. Mit Hajo Banzhaf.

MI 29.11
KINO

SINGEN
Cineplex: Casino Royale (ohne Pause):
16.00, 19.30 Uhr. Casino Royale (mit Pau-
se): 17.00, 20.00 Uhr. Casino Royale
(engl. Originalfassung): 19.30 Uhr. Eine
unbequeme Wahrheit: 20.45 Uhr. Road
to Guantanamo: 18.30, 20.45 Uhr. 7
Zwerge - Der Wald ist nicht genug:
16.15 Uhr. Jagdfieber: 16.45 Uhr. Santa
Clause 3 - Eine frostige Bescherung:
16.45 Uhr. Morgen, Findus, wird’s was
geben: 16.15 Uhr. Das Parfum: 20.00 Uhr.

RADOLFZELL
Residenz: Eine unbequeme Wahrheit:
20.00 Uhr.

THEATER
KONSTANZ
Spiegelhalle, 11.00 Uhr: »Katz und
Maus«, von Mario Portmann und Jutta
Maria Staerk, nach Günter Grass (nur
für Gruppen). 
Stadttheater, 15.00 Uhr: »Faust. Frühe
Fassung«, von Johann Wolfgang
Goethe.
Gems, 20.00 Uhr: »Ein szenisches Pro-
jekt«, Theater Andere Umstände.

SONSTIGES
SINGEN
LernBAR oder Elisabeth Kohout Kultur-
werkstatt, 19.00 Uhr: »Humorvolles,
kreatives Schreiben und Lesenlernen
für Erwachsene«, zunächst 4 Abende
zum Kennenlernen. Kursbeginn: 29.11.
Info: 07731/31196.

AUSSTELLUNGEN
BANKHOLZEN
Torkel, »Krippenausstellung«, von 25.
Nov bis 10. Dez, Arbeitskreis für Hei-
matpflege Vordere Höri. Eintritt frei!
Öffnungszeiten: Sa: 14-17 Uhr, So:
10.30-17 Uhr, Mi: 14-17 Uhr.
GAILINGEN
Bürgerhaus, UG, »Lasst uns mit unse-
ren Engeln leben«, bis 26. Nov, Imo
Quero-Lehmann. Eintritt frei! Öffnungs-
zeiten: Do: 9-12, Sa: 10-12, So: 14-16
Uhr.
HORN
Galerie Kränzl, »Breit aus die Flügel
beide«, bis 17. Dez, Graziella Drössler
(Malerei) und Wolfgang Schmitz
(Zeichnungen). Öffnungszeiten: Do-So:
15-19 Uhr u. n. V. Tel. 54021.
ITTINGEN - CH
Kartause, »Gott sehen«, bis 23. Apr.
Öffnungszeiten: Mo-Fr: bis 17 Uhr.
Carl Roesch bis 17. Dez, - eigenwillig,
angepasst. Ein Lebenswerk im Span-
nungsfeld zwischen Provinz und
Avantdgarde. www.kunstmuseum.ch,
Öffnungszeiten: Mo-Fr 14-18 Uhr, Sa &
So 11 - 18 Uhr.
Kartause, Kunstmuseum Thurgau, 
»In Stille und Einsamkeit Gott finden«
bis 17. Dez, Geschichte und aktuelles
Leben der Kartause Pieterje in Slowe-
nien., Öffnungszeiten: Mo-Fr: 14-18 Uhr,
ab Oktober bis 17 Uhr.
KONSTANZ
Kulturzentrum am Münster, Galerie im
Turm, »Verschluss Zeiten« bis 26. Nov,
Franzis v. Stechow. Fotografien aus
den sechzigern bis heute. Öffnungszei-
ten: Di-Fr: 14-18 Uhr, Sa/So: 10-17 Uhr.
Kulturzentrum am Münster, Richental-
saal, »Krankenmord im Nationalsozia-
lismus« bis 3. Dez, Eintritt frei! Öff-
nungszeiten: Di-Fr: 10-18 Uhr,Sa/So:
10-17 Uhr.
RADOLFZELL
Stadtbibliothek, »Vertreibung von Kin-
dern verhindern!« bis 23. Dez, Eine
Ausstellung von terre des hommes.
Öffnungszeiten: Di, Do, Fr: 12-18.30 Uhr,
Mi: 10-19.30 Uhr, Sa: 10-14 Uhr.
Museum zu Allerheiligen, »Daniele
Bünzli - Marianne Weber« bis 14. Jan,
Öffnungszeiten: Di-So: 11-17 Uhr.
Sommerlust, »Betty Kuhn« bis 4. Dez,
Facetten., Öffnungszeiten: 7 Tage offen
- 363 Tage im Jahr.
schnitte ihres Schaffens! Eintritt frei.
Rathausgalerie, »Hasso Haug« bis 6.
Jan, Ölgemälde.
Schmuck & Galerie, Ekkehardstraße
35, »Gesichter & Landschaften« bis 30.
Dez, Ölbilder und Aquarelle des Malers
und Bildhauers Prof. Ernst Günter Han-
sing., Öffnungszeiten: während den Ge-
schäftszeiten.
Städtisches Kunstmuseum, »Seht die
Farben, die ich trage« bis 8. Jan, Rudolf
Stuckert., Öffnungszeiten: Di: 10-12, 14-18
Uhr, Mi-Fr: 14-18 Uhr, Sa/So: 11-17 Uhr.

Sie erkunden am 25. November mit Charme, Knitzigkeit und weib-
licher Raffinesse die schwäbischen Seelengründe und bringen den
Alltag auf den Punkt: i-dipfele, das schwäbische Kabarett mit Emma
und Berta alias Sabine Schief und Gesa Schulz-Kahleyß. Das humo-
rige Duo präsentiert am Samstag  ab 20 Uhr  in der Kulturkneipe
»Zum Trödler« in Engen-Bargen »s’Beschde aus 13 Jahren i-dipfele«.
Infos unter: www.kulturkneipe-troedler.de

Buch-Greuter 
Hegaustr. 17 ·  78224 Singen
Tel. 0 77 31-87 69-0 · Fax 0 77 31-87 69 25
www.buch-greuter.de

VORTRAG BEI BUCH-GREUTER :

Die Welt des Tarot

Eintritt Hajo Banzhaf, bekanntester Tarot-Experte im
Vorverkauf EUR 4,– deutsch-sprachigen Raum und Leiter der Tarot-
Abendkasse EUR 5,– schule in München informiert über die

Welt des Tarot.

Was ist Tarot? Woher kommen die Karten?
Was kann man mit ihnen tun?

Nach dem Vortrag steht Hajo Banzhaf dem
Publikum für weitere Fragen zur Verfügung.

Tarot

Dienstag, 28. Nov. 06

Beginn 20.00

Hajo Banzhaf
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Mit auffrischenden Winden zieht eine Warmfront
über das Land. Sie wird begleitet von teils

dichteren Wolken, aus denen sogar Regen-
tropfen fallen können. Die Sonne tut sich
jedenfalls recht schwer. Steigende Temper-

aturen, die Höchstwerte liegen um 10 Grad.

Nur sehr Wetterfühlige leiden unter den
milden Bedingungen. Die Wetterreize
verstärken Kopfdruck, Migräne und

Kreislaufprobleme, Menschen mit zu
niedrigem Blutdruck sind bei dieser
Wettersituation benachteiligt.
Davon abgesehen überwiegen die
positiven Reize.

12°
6°

7.33 Uhr 16.36 Uhr

10.34 Uhr 18.04 Uhr

Vollmond: 5. Dezember 200611°
7°

9°
4°

10°
4° 9°

5°

10°
6°

12°
7°

GROWE TOURISTIK
Inh. Dieter Wetzel
Ab sofort für Sie in

Singen, Hadwigstraße 30
Telefon 0 77 31/8 22 8180

Mo. – Do.: 900 – 1230 u. 1300 – 1700

Fr. + Sa.: 900 – 1200

Montag, 27. November – „Mondello und Betz“ € 22,–
Dienstag, 12. Dezember – „Stuttgarter Weihnachtsmarkt“ € 19,–
Donnerstag, 14. Dezember – „Ulmer Weihnachtsmarkt“ € 19,–
Montag, 18. Dezember – „Freiburger Weihnachtsmarkt“ € 18,–
Weihnachtlicher Striezelmarkt Dresden, 3 Tage, 1. – 3. Dezember ab € 199,–
Zum Advent ins Allgäu, 3 Tage, 8. – 10. Dezember ab € 209,–
Weihnachten am Attersee, 5 Tage, 22. – 26. Dezember ab € 509,–
Zum Jahreswechsel nach Montegrotto, 8 Tage, 28. 12. 06 – 4. 1. 07 ab € 668,–

!!! Begleitete Flugreisen mit Growe
Touristik – Immer ein Erlebnis!!! Fordern Sie unser Programm an!

Qualität aus Ihrer Gärtnerei!

Höristrasse 21 | 78239 Rielasingen-Worblingen

Tel.: 0 77 31/2 21 61 | Fax: 0 77 31/2 20 69

Advent-Ausstellung Sonntag
26.11.2006
von 10.00 – 
17.00 Uhr

Lassen Sie sich von
uns in das Land der 
Weihnachtsträume

entführen.

Familie Haug
& Team

Wir laden Sie herzlich ein zu unserer

S I N G E N
Bahnhofstraße 15

PROGRAMM von
Do. 23. 11. 2006 – Mi. 29. 11. 2006

Kartenreservierung und Info:
Telefon 0 18 05 / 54 66 74 (12 cent/Min.)

www.cineplex.de

Flutsch und Weg – Vorpremiere
am 3.12.2006, 15.00 Uhr

Casino Royale (ohne Pause) NEU (12 J.)
täglich 16.00, 19.30 Uhr, Fr. + Sa. auch 23.00 Uhr

Casino Royale (mit Pause) NEU (12 J.)
täglich 17.00, 20.00 Uhr, auch Sa. + So. 14.00 Uhr,
Fr. + Sa. auch 22.15 Uhr

Casino Royale (engl. Originalfassung) NEU (12 J.)
So. + Mi. 19.30 Uhr

Eine unbequeme Wahrheit arthaus (0 J.)
Do. – Di. 18.30 Uhr, Mi. 20.45 Uhr

Road to Guantanamo arthaus (12 J.)
Mittwoch 18.30, 20.45 Uhr

7 Zwerge – Der Wald ist nicht genug 5. Wo. (0 J.)
täglich 16.15, 18.30 Uhr (Mi. nicht 18.30 Uhr),
Sa.+ So. auch 14.00 Uhr

Jagdfieber JUNIOR 3. Wo. (0 J.)
täglich 16.45 Uhr, Sa. + So. auch 14.00 Uhr

Borat (OmU) 3. Wo. (12 J.)
täglich 20.00 Uhr (So. + Mi. nicht 20.00 Uhr),
Sa. + So. auch 17.45 Uhr

Wo ist Fred ? 2. Wo. (12 J.)
Do. – Di. 20.45 Uhr, Fr. + Sa. auch 23.15 Uhr,
auch Sa. + So. 14.30 Uhr

Der Teufel trägt Prada 7. Wo. (0 J.)
Do. – So. + Di. 20.45 Uhr

Ein gutes Jahr 3. Wo. (0 J.)
Do. – Di. 20.45 Uhr

Deutschland. Ein Sommermärchen 8. Wo. (0 J.)
Sa. + So. 14.15 Uhr

Children Of Men 3. Wo. (16 J.)
Fr. + Sa. 23.15 Uhr

Santa Clause 3 –
Eine frostige Bescherung JUNIOR 4. Wo. (0 J.)
Do., Fr. + Mo. – Mi. 16.45 Uhr, Sa. + So. 16.15 Uhr

Morgen, Findus, wird’s was geben JUNIOR 4. Wo. (0 J.)
Do., Fr. + Mo. – Mi. 16.15 Uhr, Sa. + So. 14.15 Uhr

Das Parfum 11. Wo. (12 J.)
Mittwoch 20.00 Uhr

Sneak Preview (16 J.)
Montag 20.30 Uhr

e.V. Singen 

2222.... Guggentreffen derGuggentreffen derGuggentreffen derGuggentreffen der

www.hdg-singen.de 

Mit dabei sind die…

- Taktlosen Sunthausen 

- Bad Bulls Güttingen 

- Hohentwiel Burgteufel Singen

und weitere… 

am 25.11.200625.11.200625.11.200625.11.2006
Scheffelhalle Singen

Einlass: 19.00 Uhr 

Beginn: 20.00 Uhr 

…heizt ein 
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Flohmärkte
Sa., 25.11. Singen, Glas Steidle 11–17 Uhr.

Aufbau ab 9.30 Uhr. Villingen C&C-Markt. Ab 15.00 Uhr
Mit Überdachung Aufb. ab 14.15 Uhr. LMO  0 77 20/6 51 89
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ZAUBERER 

PICCOLO 

stimmungsvoll 

für Ihre 

WEIHNACHTSFEIER 

jetzt buchen: 

07731/922792

www.zauberer-piccolo.de 

SA.¤fi.⁄⁄.

Vortrag in Volkertshausen
„Der Säure-Basen-Haushalt: Wichtig fürs Wohlbefinden“
am Mittwoch, 29. November 2006, um 19.00 Uhr

im Café Con D., Bärenloh 3, direkt neben der
Aachtal-Apotheke / Eintritt 2,50 €

Information und Anmeldung:
Aachtal-Apotheke Volkertshausen

Bärenloh 3, Tel. 0 77 74 / 9 32 60

Stimmungsvolle

Advents- und

Weihnachtszeit

in der

Hohenkrähen Gärtnerei

Vorführung neuester Adventsfloristik

Tag der offenen Gärtnerei
am Sonntag, den 26. November´06

von 11.00 Uhr bis 17.30 Uhr

Festliche Bewirtung

BR HLSTRASSE 13 - 78224 SINGEN- SCHLATT - TEL. 07731- 922570Ü

Holen Sie sich den schönsten
Advents- und Weihnachtsschmuck
für Ihr Heim.

Es war einmal...
...für Kinder und Erwachsene

16.00 & 17.00 Uhr
Gabriele Schunke erzählt beliebte klassische Märchen.
Mit dabei das heitere Markenzeichen,
der kecke Puppenwicht “Mütze”

Gestecke ab 6,95 €

Leser Reisen
78224 Singen, Hadwigstr. 2a, 

78315 Radolfzell, Untertorstr. 5a, 78333 Stockach, Salmannsweiler Str. 2

Informations-Coupon
Bestellen Sie kostenlos und unverbindlich die Informations-

und Buchungsunterlagen beim VERANSTALTER:

Hauptstr. 42

78244 Gottmadingen, Telefon 07731/976444, 

Fax: 07731/976446, E-Mail: info@reisebuero-growe.de

3 Tage Adventszauber auf der Donau
Flusskreuzfahrt auf 4-Sterne-Schiff MS Bolero, Christkindlsmärkte in

Nürnberg und Regensburg, Kloster Weltenburg, Führung durch Schloss

Thurn & Taxis, Busreise ab Hegau

1. – 3. 12. 2006 VP € 375,–
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4 Zimmer und mehr

Singen 4 Zi.-ETW
88qm Wfl., Garage, VB € 137.000.-
, Tel. 07731/838998

4,5 Zi -Whg
4,5 Zi Dg Whg zu verkaufen. Sonni-
ge ruhige Lage, 101m2, Bj 1983,
Tg, in Worblingen.VB 155.000 Eu-
ro.Tel: 01704138155

4,5 Zi. Si. Bruderhof
5. OG., Lift, neu renov., 164.000 €,
Garage 12.000 €, 0171-9318881

4-Zi.-ETW. Singen
96 m2, Garage + SP, VB 178.000 €,
Tel. 0172-7411484

4 Zi-ETW Singen
Bj. 1961, Balkon, Küche, Bad, Kel-
ler, Speicher, Garage, 84 qm, reno-
viert und frei, Preis VHB. Tel.
01713682218

4,5 Zi.-Whg., Rielasing.
Aachnähe, ruhige jedoch zentrale
Lage m. gr. Galerie, inkl. EBK, La-
minatböden, Balkon, Keller, sep.
Garage in der TG. + Außenstellpl.,
Bj. 1994, Kaufpreis 165.000 €, T.
0171-9386400

4,5 Zi.-ETW zu verk.,
ca. 95qm, 2. OG, Garage, Stellpl.,
Gymn./Realsch. u. Kiga i.d. Nähe,
Pr. VB, Tel. 07732/10265

Häuser Haus, Singen-Nord
ruh. Lage, zu verk., T. Si. 31124

Gepflegtes RHM
von privat prov.-frei zu verk., Hilzin-
gen/ Weiterdingen, Bj. 1970, 150
m2 Wfl., Garage, überd. Terr., EBK,
Parkett, Bad/Dusche, Gäste-WC,
VB € 145.000,- T. 0151/10062242

Nähe Bodensee
Wohn- und Geschäftshaus (Bistro),
2005 kompl. saniert, 275.000,- €,
Rendite 9 % Tel. 0174-3224364

DHH in Engen
6 helle Zi., kpl. renov., Tophangla-
ge, 768 m2 Grdst., großer  Schopf,
249.000.- €, T. 07731/918981

Super Schnäppchen
2-Fam.-RMH m. Einl.-Whg., ca.

150 m2 Wfl., Gas-/ZH, EBK, DG.
neu, gr. Garten, sehr ruh. Lage, Si.-
Süd, für VB 195.000 € zu verk., Tel.
0174-2088448

KN, Eigeltingen
EFH mit ELW, Bj. 93, 6 Zi, 238 m
Wfl., Grst. 552 m , Südhang, 2
EBK, 2 Kamine, 3Bad/WC, Winter-
garten, Keller, 2 Balkone, 2 Terras-
sen, Doppelgarage+Carport, Kauf-
pr. 329.000€, angrenzendes
Baugrundst. mit 450 m , voll er-
schl., Kaufpr. 70000 €, 07774-
6 0 8 6 ,
no_more_secrets@hotmail.com

Radolfzell-Weinburg
MFH, Wfl. ca. 250 m2, Öl-ZH,
Grdst. ca. 1000 m2, 2 Whg. frei, 1
Whg. ca. 3/07, Seesicht, Dop.Gar.,
Bj. 60, renv.bed., 425.000.- €, Tel.
0172-1836487

Kl. DHH Bohlingen
Singen, Wfl. 120 m2, Bj. ca. 1900,
saniert 1998, kl. Garten, 179.000.-
€, Tel. 07731/53582

1a Ein-Zwei-FH Riel.
ges. Wfl. ca. 270 m2, geh.
Ausst.,off. Kamin, zwei getr. Whg.,
ges. 7 Zi., hochw. EBK, Doppelga-
rage, zentr.-nahe, ruh. Lage, v. Priv.
VB 379.000.-. Tel. 07731/964888
o.0171-2255900

In Singen Stadtmitte
verkaufen wir in ruhiger Wohnlage
ein 1-Fam.-Haus mit ca. 115 m2

Wohnfläche, Neubau, grosse
Dachterrasse, Fußbodenheizung,
elegantes Bad, 1 Stellplatz,
233.500.- €, Tel. 07732/4978

RMH in Singen-Nord
ca. 150 m2 Wfl., 5 Zi., 3 WC, EBK,
212.000 €, Tel. 07731/21774

Gepfl. 1-2 FH zum Top-
Preis, Überlingen a. Ried, 1-2-FH,
großz. 4 1/2 Zi. + 3 1/2 Zi., 189 m2

Wfl., 1120 m2 Grst., Garage, Bj.
1981, frei, 318.000,00 €, von privat
0171-2351659

DHH Singen-Süd
ca. 135 m2 Wfl., Grdst. c. 390 m2,
Topzust., KP 208.000 €, Tel. 0171-
7412369 ab 17 Uhr

4-FH in Gottmadingen-
Ebringen; 3x 4-Zi.Whg; 1x 3-Zi.-
Whg; Wfl. 343 m2, Dachausbau
mögl., Grd. ca. 2000 m2, 4 Gara-
gen, VB 289.000 €, gut verm., 3
Zi.Whg kurzfr. frei, T. 07771/62942

Sonstige Objekte

Immobiliengesuche

3 Zimmer

3-4-Zi.-ETW., Hilzingen
v. Privat zu kaufen ges. (kein Mark-
ler), T. 07731/60622 19-21 Uhr

Häuser

Suchen Haus
mit 2 Whg. (je Whg. mind. 80 m2,
gerne auch größer) oder Haus mit
ausgeb. DG.-Whg., 2 Bäder, 2
Küchen (ohne Einbaumöbel) i.R.
Singen, Rielasingen-Worblingen o.
i.R. Hegau, ab sofort zu kaufen. Zu-
schriften unter 109783 an das
SWB, Pf. 320, 78203 Singen, oder
www.wochenblatt.net\mailchiffre
Nr: 109783

DH, RH od. 3-4 Zi.-ETW
in Stockach ges. T.0173/ 2558984

Ält. 2-Fam.-Haus
gerne auch Bauernhaus zu kaufen
ges., ohne Makler, ca. 150.000 €,
Zuschriften unter 109776 an das
SWB, Pf. 320, 78203 Singen

Suche großes Haus 
mit mind. 5 Zi. im Raum Radolfzell-
Allensbach mit See-Zugang. Zu-
schriften unter
www.wochenblatt.net\mailchiffre
Nr:109782

Grundstücke

Bauland ab 400 qm
b. 5 km um Si. ges., 0177-7855222

Wiese 12 Ar
als Freizeit- o. an Hobbygärtner,
zw. Si. u. Bohlingen am Waldrand
zu verk. T. 07731/27602 ab 19 h

Waldgrundstück
in Gottmadingen und Umgebung
zu kaufen gesucht. Telefon 07731-
74376 ab 18.00 Uhr

Ferienwohnungen

Ferien-Chalet
"Im Wallis" Schweiz, zu vermieten,
T. 07731/23783 ab  8-17 Uhr

Garagen/Stellplätze

Winterlager/Garage
Einzelgarage f. Boote, Wohnmobi-
le,Oldtimer, ca.10x5 m, ca. 5 m
hoch, in neuer, geschloss., trocke-
ner, isol. Halle zu verm.; freie Zu-
fahrt über eig., elektr. Rolltor ca.
4x4 m, Strom vorh., ca. 8 km v. B'-
see. Vermietung nur ganzj. ab ca.
August 07, mtl. Miete ca. 178 €.
Zuschriften unter www.wochen-
blatt.net\mailchiffre Nr:109786

3 Garagen zu verkaufen
Bauteile zum Selbstabbau, günstig
zu verk., Preis VB, 07731/29125

Tiefgarage Singen-Nord
Feldbergstr. 2, ganzjährig f. mtl. €
20.- zu verm., Tel. 07733/503657

Garage gesucht
Raum Hilzingen, Singen, Rielasin-
gen, Engen. Zuschriften unter
www.wochenblatt.net\mailchiffre
Nr:109784

Stellplätze Singen
City, Freiheitstrasse, € 38.-, Tel.
0171-3563473

Mietgesuche

1 Zimmer

1 Zi.-Whg. Raum R'zell
ab sof. ges. Tel. 07732/54321

Suche 1-2-Zi.-Whg.
in Singen oder Umgebung.  Zu-
schriften unter
www.wochenblatt.net\mailchiffre
Nr:109793

Suche 1-Zi.-Whg.
in Si. T. 0174-8291784 b. 13.30 h

Immobilienverkäufe

1 Zimmer

2 Zimmer

Single-Whg.Rielasingen
Bj. 92, ca. 50 m2,EBK,Balkon,Bad,
TG,Pr. VHS, sof. frei,T. 07556/342

Schnäppchen
2 Zi.-Whg., Singen, Hauptstrasse f.
€ 45.000.- zu verk., 2. OG, EBK,
Bad, Garage, Keller, Speicher, ca.
50qm, sof. beziehb., Tel. Si/65423

Si.-Nord - 4 Fam.-Haus 
2 1/2 Zi.-Whg., EG, beste Lage, 60
m2, gr. Terr., Garten, EBK, PKW-
Stellpl., sofort beziehb., 120.000.-
€, Tel. 01520-4809081

Anschauen lohnt, ETW
in Arlen, 2,5 Zi-EG.-Whg., 54 m2,
Bj. 93, kl. WE, ruh. Lage, kom. Aus-
st., EBK, Pr. VS,  0172-7467070

Rzell Weinburg
sonnige 2 Zi Wohnung, ruhige
Hanglage, 58 qm, EBK, Bad, Keller,
Garage i. Haus, Abstellk., Trocken-
raum, schöne Fernsicht, kleine
Wohngemeinschaft, 128.500 €,
0171-4345250

2-Zi.-Whg. Rielasingen
Bj. 90, Hochp., Wi.-Garten, Stellpl.,
Grdst.-Ant., ruh. Lage, 48 m2, gut
verm., von Priv. zu verk., 85.000.-
€, Tel. 07731/26253

Top 2 Zi.-DG. Arlen
DIN ca. 60 m2, Balkon, EBK, Gara-
ge, v. Privat VB 89.000.-. Tel.
07731/964888 o.0171-2255900

3 Zimmer

Ludwigshafen:3 Zi-Whg
EG, 381m2, neu renov., von privat,
VB 120.000,- € T. 0172-4495956

Sehr schöne  WHG !
anzusehen unter http:/www. immo-
bilienscout24.de/39895153

Südländisches Flair 
neu ausgeb. 3 1/2-Zi.-DG-Whg. in
Engen, ca. 90 m2, off. Wohn-Es-
sbereich, gr. schönes Bad, sep.
Gäste-WC, überd. Blk., inkl. EBK u.
Stellpl. VB 165.000.- €, Tel. 0176-
23828062

3 Zi.-DG-Whg. in Sing
85qm, Niedrigenergiebau, Garage,
Blk., Tel. 0173-9705815

3,5 Zi DG Arlen
ca. 100qm, große Südloggia, EBK,
Gäste-WC, große Zimmer, Garage
158000,- 01743148589

Wangen / Höri
3 Zi- Whg, EBK, Balkon, 1.OGVHB
138000 Tel 07735- 440602

So können Sie Mail-Chiffre-Anzeigen aufgeben Einfach angeben, dass Sie eine Mail-Chiffre-Anzeige aufgeben möchten und 

Ihre korrekte Mailadresse gut leserlich dazuschreiben. Wer auf Ihr Inserat per

Mail-Chiffre antwortet, sieht nur Ihre Chiffrenummer, Ihre Mailadresse bleibt

unsichtbar. Natürlich können Sie Ihre Mail-Chiffre-Anzeige auch unter 

http://www.wochenblatt.net/kleinanzeigen aufgeben.
@ Noch Fragen? Infotelefon: 0 77 31 / 88 00-21 / -22

@

Neu in der Wochenblatt-Fundgrube

MAIL-CHIFFRE
Bequemer auf Chiffreanzeigen antworten:
Ab sofort können Sie auf Kleinanzeigen, in denen Mailchiffrenummern stehen, 

einfach, schnell und bequem im Internet antworten:

www.wochenblatt.net/mailchiffre im Internet aufrufen, 

Chiffrenummer eingeben, Nachricht an Inserenten schicken, fertig.

ALLFINANZ-AG.de
Tolle Immobilien + 48-Stunden-BAU-Finanzg.
Direkt: 01 72 / 7 23 90 45 + Tel. 0 77 31 / 6 20 47

Preise, Zinsen & Gebühren steigen,
kaufen Sie jetzt
Hilzingen-Twielfeld, 21/2-Zimmer-Eigen-
tumswohnung in schöner ruhiger Lage,
Haus mit nur drei Wohnungen, ideal
auch als Altersruhesitz (Erdgeschoss),
Terrasse und eigener Garten, kurzfristig
beziehbar, inkl. 2 PKW-Stellplätze nur
110.000,– € – weitere Angebote auf
Anfrage –

www.hegau.com, Herr Bessler, Tel. (0 77 31) 93 24 -23

Preise, Zinsen & Gebühren steigen,
kaufen Sie jetzt
Wohnen mit Dachterrasse – Singen-
Zentrum (Fußgängerzone), 3,5 Zimmer,
Dachterrasse, Aufzug, Baujahr 1996,
kurzfristig beziehbar, für  198.800,– € –
keine Maklergebühren – weitere Ange-
bote auf Anfrage –

www.hegau.com, Herr Bessler, Tel. (0 77 31) 93 24 -23

2-Zi.-ETW, Singen-Friedingen
Schnäppchen ! Beste Wohnlage am Frie-
dinger Schlössle, Wfl. 65 m2, Balkon,
Pkw-Stellplatz, Keller, kleine Wohnein-
heit ! € 65.000,–
Immo Reithinger · 0 77 31 / 9 07 70
www.reithinger.de

3-Zi.-ETW, Singen-Süd
Topangebot ! Wfl. ca. 86 m2, Balkon,
Keller, Garage, Lift, kurzfr. beziehbar !
€ 62.500,–
Immo Reithinger · 0 77 31 / 9 07 70
www.reithinger.de

Preise, Zinsen & Gebühren steigen,
kaufen Sie jetzt
Viel Platz und super Ausblick – 5-Zimmer-Eigen-
tumswohnung auf einer Ebene mit freiem Blick ins
Grün, Singen-Nordstadt, ruhige Waldrandlage mit
wunderbarer Sicht auf den Hohentwiel, den Hohen-
krähen und Hohenstoffeln, sehr gut ausgestattet
(Neubau – Erstbezug bezugsfertig), mit Parkettbö-
den u. Fußbodenheizung sowie zwei moderne Bä-
der u. große lichtdurchflutete Räume, Aufzug (stu-
fenlos erreichbar), Wfl. ca. 124 m2 ab 202.300,– €

– keine Maklergebüren – weitere Angebote auf An-
frage –

www.hegau.com, Herr Bessler, Tel. (0 77 31) 93 24 -23

Preise, Zinsen & Gebühren steigen,
kaufen Sie jetzt
Sie suchen ein Reihenhaus in Singen –
wir bieten die Alternative zum günsti-
gen Preis – Maisonettenwohnung
»Haus im Haus« – ruhige Waldrandlage
von Singen mit Sicht auf den Hohen-
twiel, haben Sie schon in Preis und Lei-
stung verglichen? Es lohnt sich! Be-
sichtigen Sie unverbindlich unsere
Musterwohnungen, sehr gut ausgestat-
tet (Neubau – Erstbezug) mit Parkettbö-
den und Fußbodenheizung sowie mo-
derne Bäder und große lichtdurch-
flutete Räume, z. B. 3-Zimmerwoh-
nung, ca. 86 m2 142.400,– €, 4-Zim-
merwohnung, ca. 107,5 m2 177.500,– €,
bezugsfertig, auf Wunsch mit Garten-
anteil – keine Maklergebühren – weitere
Angebote auf Anfrage –

www.hegau.com, Herr Bessler, Tel. (0 77 31) 93 24 -23

Preise, Zinsen & Gebühren steigen,
kaufen Sie jetzt
Vergleichen Sie doch einfach, es lohnt
sich! Hier stimmen Preis & Leistung!
Eigentumswohnungen stufenlos er-
reichbar, in ruhiger Waldrandlage von
Singen mit Sicht auf den Hohentwiel,
den Hohenkrähen und Hohenstoffeln.
Haben Sie schon in Preis und Leistung
verglichen? Es lohnt sich! Besichtigen
Sie unverbindlich unsere Musterwoh-
nungen, sehr gut ausgestattet (Neubau
– Erstbezug) mit Parkettböden und
Fußbodenheizung sowie moderne Bä-
der, große lichtdurchflutete Räume und
Aufzugsanlage, z. B. 3-Zimmerwoh-
nung 115.550,– €, 4-Zimmerwohnung,
154.350,– €, 5-Zimmerwohnung, EG,
OG und DG – Die ersten Wohnungen
sind bereits bezogen, alle Wohnungen
auf Wunsch mit Gartenanteil – keine
Maklergebühren – weitere Angebote
auf Anfrage –

www.hegau.com, Herr Bessler, Tel. (0 77 31) 93 24 -23

4-Zi.-ETW, Singen-Süd
Wfl. ca. 92 m2, hochw. Innenausst., Par-
kett/Fliesenböden, Bad/WC getrennt,
Südbalkon mit Markise, Garage + Stell-
platz, kurzfr. frei ! € 140.000,–
Immo Reithinger · 0 77 31 / 9 07 70
www.reithinger.de

23.11. Erscheinungstermin
der neuen Dezember-Ausgabe des
Zwangsversteigerungskataloges. Immobi-
lienerwerb u. U. bis zu 50% vom Verkehrs-
wert – keine Maklerprovision. d.i.s. Eibl,
Frau Fischer, Tel.: 0 75 31-36 26 70

Verkaufe HAUS
bei Tunis. Strandnähe. Tel. 0 77 33/57 99

Zweifamilienhaus, Singen
mit ELW ! Untere Nordstadt, Ges. Wfl. 230
m2, 2 Whg. sofort beziehb., Grundst. ca.
650 m2, Gas-ZH, Ziergarten mit Garten-
haus, Garage, 2 Stellplätze. € 325.000,–
Immo Reithinger · 0 77 31 / 9 07 70
www.reithinger.de

Freist. Wohnhaus
Rielasingen (Singen 2 km) auf schönem
Grundst., € 230.000,– von Privat an Privat –
kurzfr. frei n. V. Tel. 0 77 32 / 89 82 52

**Häuser: Singen-Nord**
1-FH, 500 m2 Gr., frei € 235.000,–
2-FH, 500 m2 Gr., frei € 250.000,–
3-FH, 425 m2 Gr., Gar. € 180.000,–
**Haus: Riel.-Worbl.**
WOHNHAUS, ruh. Lage, Garage € 175.000,–
Siener-Immobilien Tel. 0 77 31 / 12171

Preise, Zinsen & Gebühren steigen,
kaufen Sie jetzt
Konstanz in wenigen Minuten erreich-
bar und Blick auf den Bodensee! Einfa-
milienhaus für gehobene Ansprüche mit
Seesicht in Allensbach, Silvanerweg –
schon die repräsentative Architektur
wird Sie und Ihre Besucher ins Staunen
versetzen. Die großzügige Raumauftei-
lung, Wfl. ca. 142 m2 und gehobene
Ausstattung wie großes, modernes
Bad, Parkettböden und Fußbodenhei-
zung sowie die lichtdurchfluteten Räu-
me geben dem Haus eine besondere
Note. Zu jedem Haus gehört selbstver-
ständlich ein Carport und ein PKW-
Stellplatz – Besichtigen Sie unser Mus-
terhaus, schüsselfertiger Kaufpreis
405.900,– € – keine Maklergebühren –
weitere Angebote auf Anfrage –

www.hegau.com, Herr Bessler, Tel. (0 77 31) 93 24 -23

Preise, Zinsen & Gebühren steigen,
kaufen Sie jetzt
Mehrwertsteuer-Erhöhung nein Danke
– letzte Gelegenheit! Nur noch eine
Doppelhaushälfte in schöner ruhiger
Lage von Singen-Beuren – besuchen
Sie unser Musterhaus, schlüsselfertiger
Kaufpreis ab 229.900,– € – keine Mak-
lergebühren – weitere Angebote auf An-
frage –

www.hegau.com, Herr Bessler, Tel. (0 77 31) 93 24 -23

2-Fam.-Haus, Gailingen
Hanglage mit unverbaub. Aussicht, Ge-
samtwfl. ca. 250 m2, Grundstück ca.
900 m2, Doppel-Garage, sehr gepflegtes
Anwesen. € 295.000,–
Immo Reithinger · 0 77 31 / 9 07 70
www.reithinger.de

Großzüg. EFH, Hilzingen
in sonniger Ortsrandlage, versetzte Bau-
weise, unverb. Aussicht, offener Wohn-/
Essbereich, 7 Zimmer, Wfl. ca. 188 m2,
Grundstück 534 m2, Gas-ZH, Garage,
€ 269.000,–
Immo Reithinger · 0 77 31 / 9 07 70
www.reithinger.de

Reiheneckhaus, Singen
Viel Platz für die Familie ! 5 Gehmin. zum
Zentrum, Wfl. ca. 160 m2, Grundstück
370 m2, 2 Bäder, Doppelgarage,
€ 209.000,–
Immo Reithinger · 0 77 31 / 9 07 70
www.reithinger.de

Einfamilienhaus, Singen
Nähe City, in ruhiger Lage, 4 Zi., ca. 118
m2, Gas-ZH, EBK, Garage, kpl. renoviert,
kurzfristig beziehbar ! € 170.000,–
Immo Reithinger · 0 77 31 / 9 07 70
www.reithinger.de

1-Fam.-Haus, Hilzingen
mit großem Grundstück ! Wfl. ca. 112 m2,
voll unterk., Garage, Gas-ZH, neue
Fenster, ideal f. Selbstrenovierer.
€ 195.000,–
Immo Reithinger · 0 77 31 / 9 07 70
www.reithinger.de

Umzüge

78315 Radolfzell
Telefon 0 77 32/972614

www.ditours.de

Ohne Vertrag und Bindung 
Suchen für solv.  Käufer Wohnungen,  

Grundstücke und Häuser im Kreis KN  

trendhaus-immo.de 07731-79910 

Prokurist sucht
Haus bei Radolfzell u. vordere Höri
Veser Immobilien, T. 07738-939112

Weitere Immo-Fundgrube
finden Sie auf Seite 25



GVV Städtische Wohnbaugesellschaft Singen mbH
Julius-Bührer-Straße 4, DAS 1, 78224 Singen/Hohentwiel
Tel.: 0 77 31- 90 66 -18/19, Fax: 0 77 31- 90 66 - 99
E-Mail: g.toch@gvv-singen.de Home: www.gvv-singen.de j.ergler@gvv-singen.de

GVV Städtische Wohnbaugesellschaft Singen mbH
Julius-Bührer-Straße 4, DAS 1, 78224 Singen/Hohentwiel
Tel.: 0 77 31- 90 66 -18/19, Fax: 0 77 31- 90 66 - 99
E-Mail: g.toch@gvv-singen.de Home: www.gvv-singen.de j.ergler@gvv-singen.de

Ein Erfolgskonzept 
geht in die 2.  Runde
Freistehende Einfamilien-
häuser in Stadtrandlage, 
173 m² Wohn-/Nutzfl äche

schon ab 221.000,– €

L-Bank förderfähig!

Jetzt kaufen – Ende des Jahres einziehen !
Radolfzell – Lindenallee

• 2 Mehrfamilienhäuser
mit je 7 WE – 3,5- und
4,5-Zimmer-
Wohnungen

• Hohe Bauqualität, Massivbauweise
3,5-Zimmer-Wohnung mit 88,82 m2 Wohnfläche ab 168.760,– €

4,5-Zimmer-Wohnung mit 101,82 m2 Wohnfläche
(siehe Grundriss) ab 189.870,– €

TG-Stellplatz: 12.500,– €

Mehrwertsteuererhöhung
zum 1.1.2007:

Jetzt kaufen –
Ende des Jahres einziehen!
Singen-Süd „Smarte Häuser“ab 1.865,– €

pro m2

Mehrwertsteuererhöhung zum 1.1.2007:
Jetzt kaufen – Ende des Jahres einziehen!

Sommerfrische Arlen
Ein Hauch Toskana

Weitere Haustypen unter www.sommerfrische.de
Persönliche Informationen unter:

Tel. 07731/9066-18 Herr Ergler oder Tel. 07731/9066-19 Herr Toch

EFH Caneletto
Wohnfläche 156 m2, Grundstück 355 m2

KP: 335.000,– €

REH Cremona
Wohnfläche 136 m2, Grundstück 366 m2

KP: 280.700,– €

MFH Artemis
2-Zimmer-Wohnung, Wohnfläche 53 m2

KP: 99.000,– €

SeePark Radolfzell
Wohnen im Markthallenareal

Besuchen Sie unser Verkaufsbüro
im JAHR100BAU

Öffnungszeiten:
Mi., 17–19 Uhr,
Fr., 14–17 Uhr, Sa., 10–13 Uhr
Info unter 07731/906618/19

Informieren Sie sich

auch über unsere

Seniorenwohnungen !

EDEL-Lage: R’zell
PROVISIONSFREIE, exkl. Qualitäts-NEUBAU-
ERSTBEZUG-Whg. mit LIFT: 21/2 – 51/2 ZI in klei-
nem MFH, teilw. SEEBLICK ab € 169.800,– mit
noch 16% MwSt. – auch GARTEN-Whg. frei –
beste Kapitalanlage. 
DIREKT: 01 72 / 7 23 90 45
ALLFINANZ-AG.de 0 77 31 / 6 20 47

SI-Stadt: 3 ZI + Lift
Schnäppchen mit 72 m2 + ideal f. Senioren,
frisch renoviert, LIFT, bezugsfertig
€ 71.800,– Direkt: 01 72 / 7 16 88 09
ALLFINANZ-AG.de 0 77 31 / 6 20 47

Ingenieursfamilie
sucht nach Auslandsaufenthalt EFH oder
große ETW im Hegau u. am B’see

Direktruf 01 72 / 7 23 74 97
ALLFINANZ-AG.de 0 77 31 / 6 20 47

SEEBLICK-Panorama
aus exkl. Designer-EFH in beliebter Seegemein-
de bei R’zell 5 km, Neubau - Erstbezug 2006,
Preis nach Ausbau
mit noch 16% MwSt. - günstig
BESICHTIGUNG: SA 14.00
DIREKT: 01 72 / 7 23 90 45
ALLFINANZ-AG.de 0 77 31 / 6 20 47

NEU: Hilzingen EFH
ein ELEGANTER TRAUM mit Einl.-Whg.,
Neubau 2003 – freie SW-Lage. Pflegel. Garten –
kurzfr. frei € 379.800,–
DIREKT: 01 72 / 7 23 90 45
ALLFINANZ-AG.de 0 77 31 / 6 20 47

SI-West: Exkl. 31/2-
Zi.-Whg. im 1. OG mit PARK-Blick beim Kran-
kenhaus, toll aufgeteilt, nur 5 WE. Neubau 1992
– sehr gepflegt – Stpl. / EBK mögl. – jetzt frei

€ 149.800,–
DIREKT: 01 72 / 7 23 90 45
ALLFINANZ-AG.de 0 77 31 / 6 20 47

R’zell: Exkl. EFH
ELEGANT + Modern - Kamin, Einl. Whg, rd. 
400 m2 W./Nfl. mit Teich, idyll. Garten, rd. 850 m2

GS, 500 m zum SEE € 595.000,–
DIREKT: 01 72 / 7 23 90 45
ALLFINANZ-AG.de 0 77 31 / 6 20 47

Hilzing. - kurzfr. frei:
ETW in Bestzustand und Bestlage,
3,5 Zi., 80 m2, Südbalk. € 124.800,–
Garage und PKW-Stellplatz möglich.
INFO + BESICHTIG.: 01 72 / 7 23 74 97
ALLFINANZ-AG.de 0 77 31 / 6 20 47

Engen am Ballenberg
Gartenwohnung mit Sonnenterrasse, 103 m2 –
31/2 Zi. nur € 144.800,–
Garage mögl. – Infos 01 72 / 7 23 74 97
ALLFINANZ-AG.de 0 77 31 / 6 20 47

R’zell 4 km: EFH
mit SEEBLICK in rd. 800 m2 gepfl. kleinem Park
an der freien Natur: Exkl. EFH, solider ZIEGEL-
Neubau 1992, Kachelofen, 2 Garagen + Pergola
– kurzfr. frei – nur € 385.000,–
DIREKT: 01 72 / 7 23 90 45
ALLFINANZ-AG.de 0 77 31 / 6 20 47

ALLFINANZ-AG.de
Tolle Immobilien + 48-Stunden-BAU-Finanzg.
Direkt: 01 72 / 7 23 90 45 + Tel. 0 77 31 / 6 20 47

Hilzing. - Traumlage:
EFH - Neubau - Erstbezug 2006, 145 m2 Wfl.,
400 m2 Sonnengrst., Eigenleistg. mögl.

ab € 297.000,–
Direktinfos u. Bes.: 01 72 / 7 23 74 97
ALLFINANZ-AG.de 0 77 31 / 6 20 47

Finanzierung abgelehnt?
Zu wenig Eigenkapital?
Bei guter Bonität können Sie 
Ihre Immobilie mit uns auch

zu 100% finanzieren.
Rufen Sie an – ich komme zu Ihnen.

✆

A 
45

74

0 77 74 - 92 00 23
Harry Kittstein

Gebietsleiter der BKM

Bau-/Kauffinanzierung
auch o h n e Eigenkapital !
o. Zins ab 3,79%, 10J. fest, eff. Jz. 3,86%
baufinanz-easy, 0 77 33 / 25 05
P. Kalenberg, 01 71 / 5 44 32 52

G
M

BH

IMMOBILIEN-FACHBÜRO

ETW
Si.-Süd, 4-Zi., ca. 85 m2, Balk., EBK KP €  92.000,–
Si.-Nord, 4,5-Zi., ca. 103 m2, Balk., inkl. TG KP € 155.000,–
78224 Singen  · Tel. 0 77 31/6 44 72

Freier Sachverständiger für Immobilien-Wertermittlung

Günstig, aber gut!
3,5-Zi.-Whg., ca. 101 m2 Wfl., in Gaienhofen,
Rohbau zum Selbstausbau 100.000,–  €
4-Zi.-Whg. im EG, ca. 91 m2 Wfl., in Singen-
Citynähe, inkl. TG u. Stellplatz; bezugsfrei

140.000,– €

DHH in Worblingen: 5,5 Zi., ca. 120 m2 Wfl.,
Balkon, Terrasse, Garage u. kleiner Garten;
nicht mehr ganz modern, aber Lage u.
Zuschnitt top 199.000,– €

HBI GmbH Tel. 0 77 31 / 14 82 80
www.hegau-bodensee-immobilien.de

Rielasingen
Helle trendige 4-Zi.-Whg mit sep. Dusch-
bad (f. Kids) und großzügigem Hauptbad,
ca. 96 m2, Bj. 1991, 1. OG, beziehbar nach
Absprache, zu verkaufen.
J. A. Ott & Co. Immobilien
Tel. 0 77 31/87 21 12

NEU: EFH Rielasingen
auch 2 sep. Whg. (121 + 107 m2) schöner Gar-
ten, renoviert 2003  299.800,– auch einzeln.
Kurzfr. frei DIREKT: 01 72 / 7 16 88 09
ALLFINANZ-AG.de 0 77 31 / 6 20 47

Neuwertige 3,5 ZW in Gailingen
(Schweiz-Grenze) für nur 125.000,– € auch Miet-
kauf möglich zu verkaufen/vermieten.

Studiowohnung in Volkertshausen
für nur 75.000,– €. Verkauf oder Vermietung.

Vendita Bau GmbH & Co. KG
Tel. 0 77 31 / 87 21 12, Fax 87 21 30, H. Ott

Singen, Bruderhofstraße
3-ZW Hochparterre im 9-Familienhaus, ca. 71 m2,
Südwestbalkon, guter Zustand (modernisiert 1998),
nur 89.000,– €
Vendita Bau GmbH & Co. KG
Tel. 0 77 31 / 87 21 12, Fax 87 21 30, H. Ott

Bauernhaus
in Büsslingen, total saniert, große Scheune
+ Ausbaureserve, sofort frei.

VB 183.000,– €
Stihl Immobilien, Tel. 0 77 31 / 87 24 14

G
M

BH

IMMOBILIEN-FACHBÜRO

Leicht renovierungsbedürftiges
1-2-Fam.haus, Si.-Mitte, ruhige Lage, 8 Zi. KP € 169.000,–
78224 Singen  · Tel. 0 77 31/6 44 72

Freier Sachverständiger für Immobilien-Wertermittlung

Blick ins Grüne! Gottmadingen
Top 4 Zi., Einzelgar. € 149.000
BHW-Immobilien, 0 7731 / 798005
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in Bohlingen Obj. 752
3-Zi.-ETW, Balkon, PKW-Stellplatz, zentrale
Lage, in idyllischem, kernsanierten Bauern-
haus, Etage: 2. OG, Wohnfl. ca. 88 m2, ge-
pflegter Zustand. Kaufpreis VB 110.000,– €

Stihl Immobilien, Tel. 0 77 31 / 87 24 14
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Der Winter naht, die Tage werden
kühler. Es wird mehr geheizt und
weniger gelüftet. Bei diesem Klima
haben Schimmelpilze beste Wachs-
tumsvoraussetzungen. »Lüftet der
Mieter zu wenig und bildet sich da-
durch Schimmel, darf er die Miete
wegen des Schimmels nicht kürzen
und muss eventuell sogar für die
Schimmelbeseitigung zahlen«, sagt
Jürgen Michael Schick, Vizepräsi-
dent und Sprecher des Immobili-
enverbands Deutschland (IVD). 
Oft kommt es zwischen Mietern
und Vermietern allerdings zu Streit
darüber, wer den Schimmelpilz
verursacht hat. »Um seine Obhuts-
pflicht zu wahren, muss aber der
Mieter den Vermieter in jedem Fall
auf den Schimmelbefall hinweisen,
so dass schwerwiegendere Folgen
vermieden werden können«, so
Schick.

Häuser müssen in gutem
Zustand sein

Weist der Mieter von sich, dass er
den Schimmelpilz durch mangel-
haftes Lüften verursacht hat, muss
zunächst der Vermieter beweisen,
dass der Schaden nicht durch man-
gelnde Bauqualität hervorgerufen
wurde, keine Schäden am Gebäude
vorliegen und dass die Wärmedäm-
mung den Vorschriften zur Zeit der
Erstellung des Gebäudes ent-
spricht. Zwar kann der Vermieter
nicht verpflichtet werden, das Ge-
bäude den jeweils gültigen Nor-
men anzupassen (BGH, Az. IV ZR
281/03), »dennoch sollte er das Ge-
bäude in einem technisch guten
Zustand halten, um auf diesem

Weg der Entstehung von Schimmel
vorzubeugen und sich als verant-
wortungsbewusster Vermieter zu
zeigen«, rät Schick. 
Kann er belegen, dass er nicht ver-
antwortlich ist - zum Beispiel weil
es in anderen Wohnungen in der-
selben Anlage noch nie zu Schim-
melpilzproblemen gekommen ist -
muss der Mieter beweisen, dass er
ausreichend gelüftet und geheizt
hat. »Hätte die Schimmelbildung
durch ausreichendes Lüften ver-
mieden werden können, haftet der
Mieter für die Beseitigung des
Schadens« so Schick. 
Laut dem Landgericht Berlin muss
die Notwendigkeit zu lüften auch
dem nicht sachverständigen Nut-
zer auffallen, wenn die Raumluft
stickig und verbraucht ist (Az. 61 S
19/84). Zwar kann dem Mieter
nicht zugemutet werden, fünf-
oder sechsmal am Tag zu lüften
(Landgericht Hamburg, Az. 16 S
122/87), eine ordnungsgemäße
Belüftung setzt aber voraus, dass
morgens zweimal und abends ein-
mal quergelüftet wird (Oberlan-
desgericht Frankfurt, 19 U 7/99
NZM 2001, 39). 
»Aus falsch verstandener Sparsam-
keit lüften Mieter oftmals zu sel-
ten. Dabei kostet das Stoßlüften
nur wenig Heizenergie, denn die
Wohnung kühlt in der kurzen Zeit
nicht aus und die frische Luft lässt
sich sogar leichter erwärmen als
abgestandene«, sagt Schick. 
Auch ansonsten muss der Mieter
mit der Mietsache pfleglich umge-
hen. So entschied das Landgericht
Berlin, dass ein Mieter keinen An-
spruch auf Beseitigung von Schim-
melpilz im Duschbereich hat,
wenn dieser dadurch entstanden

ist, dass der Mieter nach dem Du-
schen die nass gespritzten Fliesen
nicht trocken wischt. »Die Beseiti-
gung von Spritzwasser ist jeden-

falls in innenliegenden Bädern von
jedem Mieter zu erwarten«, heißt
es in dem Urteil (Az. 61 S 510/98). 
Auch die Möblierung kann Schim-
melbildung begünstigen. »Stehen
große Schränke direkt an einer
Außenwand, kann die Luft dahin-
ter schlecht zirkulieren. Deshalb
sollten sie immer mit ein paar Zen-
timetern Abstand aufgestellt wer-
den«, rät Schick. 
Ist jedoch ein ungewöhnlich

großer Abstand von über neun
Zentimetern erforderlich, muss das
im Mietvertrag stehen (Landge-
richt Hamburg, Az. 307 S 48/02). 

Resultiert die Schimmelbildung
nicht aus dem Verhalten des Mie-
ters, kann er die nachhaltige Besei-
tigung der Ursache verlangen und
bis dahin die Miete ausgehend von
der Bruttomiete mindern. Laut ei-
nes Urteils des Landgerichtes Ber-
lin gilt dies auch dann, wenn bei
der Erstellung des Gebäudes die zu
dem Zeitpunkt gültigen techni-
schen Normen eingehalten wurden
(Az. 63 S 357/04). 

Kommt der Vermieter der Auffor-
derung nicht nach, kann der Mieter
die Arbeiten selbst in Auftrag ge-
ben und dem Vermieter in Rech-
nung stellen. Allerdings muss er
dem Vermieter zuvor die Gelegen-
heit geben, innerhalb einer gesetz-
ten Frist für die Beseitigung zu sor-
gen. Hält sich der Mieter nicht an
dieses Prozedere, muss er die Ko-
sten selbst tragen (Landgericht Ha-
gen, Az. 13 S 188/82). 
Für die Höhe der zulässigen Miet-
minderung besteht keine allge-
meingültige Rechtsprechung. »Die
Urteile fallen insbesondere dann
sehr unterschiedlich aus, wenn ein
Mitverschulden des Mieters nicht
ganz auszuschließen ist«, sagt Im-
mobilienexpertin Simone Engel,
Rechtsanwältin in der Kanzlei
bethgeundpartner immobilienan-
wälte in Hannover. 
Urteilte das Landgericht Ham-
burg, dass bei Schimmel im Schlaf-
zimmer die Miete um zehn Prozent
gemindert werden könne (Az. 16 S
211/83), sprach das Landgericht
Osnabrück dem Kläger nur eine
zwanzigprozentige Minderung zu
bei schwerem Schimmelbefall in
Wohn-, Schlaf- und Badezimmer
(Az. 11 S 277/88). Höhere Minde-
rungen werden allerdings selten
gewährt. Lediglich in einem Fall,
als Schimmel die Wohnung bis auf
einen kleinen Raum nahezu unbe-
wohnbar gemacht hat, urteilte das
Landgericht Berlin auf 80 Prozent
Minderung.
»Mindert der Mieter aber unbe-
rechtigterweise die Miete, steht
dem Vermieter die fristlose Kündi-
gung zu, wenn der ausstehende Be-
trag insgesamt zwei Monatsmieten
erreicht oder der Rückstand für

zwei aufeinander folgende Monate
insgesamt eine Monatsmiete über-
steigt«, sagt Engel mit Bezug auf
ein Urteil des Landgerichts Berlin
(Az. 65 S 35/05). 

Auch Schlafräume dürfen
nicht auskühlen

Besonders anfällig für Schimmel-
bildung sind auch schlecht geheizte
Wohnungen. Zwar kann der Ver-
mieter seinem Mieter nicht verbie-
ten, in einem kalten Zimmer zu
schlafen, aber der Mieter muss
dafür Sorge tragen, dass die Räume
nicht so weit auskühlen, dass
Feuchtigkeitsschäden entstehen
können. Die Wohnung ständig auf
über 20 Grad zu heizen, kann der
Vermieter jedoch nicht verlangen
(Landgericht Lüneburg, Az. 6 S
70/00).
Sollte aus einem Neubau noch
Restfeuchte aus dem Beton entwei-
chen und die Wohnung »trocken-
geheizt« werden müssen, muss der
Mieter vor dem Abschluss des
Mietvertrages darauf hingewiesen
werden. Andernfalls ist er nicht
verpflichtet, die Neubaufeuchte
durch überobligatorisches Heizen
und Lüften auszugleichen (Land-
gericht Wuppertal, Az. 10 S 22/02).
Auch wenn die vorhandenen Fen-
ster durch Isolierglasfenster ersetzt
oder andere bauliche Veränderun-
gen vorgenommen werden, muss
der Vermieter den Mieter auf die
Notwendigkeit veränderter Lüf-
tungsmaßnahmen hinweisen
(Landgericht Gießen, Az. 1 S
63/00).

Mieter müssen zweimal am Tag lüften
So könnte auch der Schimmelbefall oft vermieden werden / Neue Rechtslagen

Sparkassen-Immobilien
Ansprechpartner: Uwe Schreml • Tanja Walz
Telefon: 0 77 31 / 8 21 - 16 73 oder -16 74

Sparkasse
Singen-Radolfzell

Immobilie der Woche

Das ist mal was Besonderes !

Bevorzugte  Lage  in  Singen-West  für Leute,  die  Wohnambiente
genießen und kein großes Grundstück brauchen. Fast neues Einfa-
milienhaus im mediterranen Stil mit
Platzreserven, Bezug kurzfristig möglich KP 348.000,–€

www.s-immobilien-singen-radolfzell.de
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VERMIETUNGEN

Lagerflächen
zu vermieten
in der Gießereistraße in
Stockach, im OG, ab

sofort, 393 m2, mit Lasten-
aufzug und ab 01.01.2007

704 m2 im EG.
Bei Interesse rufen Sie bitte

bei der unten genannten
Telefonnummer an.
Tel. 0 77 71 / 87 52-0
Fax 0 77 71 / 87 52 29

Schweizer Grenze (Gail.)
Helle, neue, moderne 2,5-ZW (Wohnen ca. 40 m2), mit

Wintergarten/Balkon, KM 475,– € + NK + Gar., Erstbezug.
Tel. 0 77 31 / 87 22 12, Fax 87 22 30 (H. Ott)

Singen - Nord
3-ZW, 3. OG, ca. 78 m2, Küche, sep. WC,
Balkon kalt 390,– € + Gar. + NK
J. A. Ott & Co. Immobilien
Tel. 0 77 31/87 21 13, Fax 87 21 30

Singen-Südstadt, provisionsfrei
1-Zi.-Wohng., 38 m2, Balk., ab 2/07 € 265,00
1,5-Zi.-Galerie-Wohng., 52 m2, Balk., ab 2/07 € 365,00
TG-Stellplatz (kann mit angemietet werden) € 25,00
jeweils zzgl. NK/2 MM Kaution
AVG-Immobilien · 07 11/4 70 68 12

Radolfzell OT: Architektenhaus, super
Lage, ELW, EBK, Garage € 470.000,–
Engen: Neubauvorhaben, bauen Sie Ihr
Traumhaus in bester Aussichtslage, Eigen-
leistungen möglich € 209.000,–
Radolfzell: ETW, 3 1/2 Zimmer, Balkon, Bau-
jahr 1994, Stellplatz € 140.000,–
Radolfzell: ETW, 2 1/2 Zimmer, 83 m2, 
vermietet, Balkon, Garage € 84.000,–
Gottmadingen: ETW, 4 Zimmer, Balkon,
Garage, herrliche Randlage € 133.000,–
Engen-OT: Schnäppchen 2 1/2-Zimmer-ETW,
DG, 69 m2 Wohnfl. € 52.000,–

Weitere interessante Angebote unter
Lydia Bader, Immo. 07733 - 9 98 97

Radolfzell/Mettnau
biete 2 Praxisräume zur Mitbenutzung

ab 1/07, € 250,-, ca. € 45,- NK 
Tel.: 0171/9314328

Ladengeschäft
mit Schaufenstern, Singen-

Innenstadt, auch für Büro oder
Praxis geeignet, 300 m2, auch
teilbar, mit Garage + Stellplatz,
kpl. neu renoviert, mit Inventar,

KM 1000,– + 200,– NK
0151/16687144

In Mühlingen-Mühlweiler zu
vermieten: 3-Zi.-Whg., 64 m2,
Küche, Bad, Abstellpl., 370,– €

kalt, frei ab 1. 1. 07
Telefon 0 77 31/93 51 51

Betreutes Wohnen! Si.-Mitte
2 Zi., EBK € 300,– + NK+ Kaut.
BHW-Immobilien, 0 7731 / 798005

<110e* VERMIETUNGEN *
Singen
2 Zi., ca. 60 m2, OG, Balkon, Stellplatz, sofort frei

Kaltm. 340,– € + NK
Worblingen
3,5 Zi., ca. 100 m2, OG, Balkon, Garten, Doppel-
garage, ab 1. 2. 07 Kaltm. 670,– € + NK
4 Zi., ca. 100 m2, EG, Terrasse, Garten, Stellplatz,
ab 1. 2. 07 Kaltm. 645,– € + NK
Hilzingen
2 Zi., ca. 55 m2, EG, EBK, Terrasse, Stellplatz,
ab 1. 2. 07 Kaltm. 310,– € + NK
3,5 Zi., ca. 77 m2, OG, Balkon, Garage, Stellplatz, 
ab 1. 2. 07 Kaltm. 465,– € + NK
3,5 Zi., ca. 100 m2, EG, Terrasse, Garten, Garage,
ab 1. 12. 06 Kaltm. 630,– € + NK
Hilzingen - Duchtlingen
Exkl. 4 Zi., ca. 117 m2, DG, Balkon, Stellplatz,
sofort frei Kaltm. 645,– € + NK
Gottmadingen
3,5 Zi., ca. 83 m2, OG, EBK, Balkon, Garage,
ab 1. 1. 07 Kaltm. 455,– € + NK
4,5 Zi., ca. 97 m2, EG, EBK, Terrasse, Stellplatz
sofort frei Kaltm. 600,– € + NK
Gottmadingen - Bietingen
3 Zi., ca. 80 m2, DG, Garage, Balkon, Terrassen-
anteil, sofort frei Kaltm. 420,– € + NK
Tengen
3 Zi., ca. 70 m2, DG, Stellplatz, sofort frei

Kaltm. 375,– € + NK
Stockach – Hindelwangen
2,5 Zi., ca. 72 m2, EG, EBK, Terrasse, Garage,
sofort frei Kaltm. 420,– € + NK
Weiterdingen – HAUS ZU VERMIETEN
6 Zi., ca. 160 m2, Garage, EBK, Gartenanteil,
sofort frei Kaltm. 750,– € + NK
Eigeltingen - Honstetten –
HAUS ZU VERMIETEN
6,5 Zi., ca. 173 m2 inkl. Balkon 33 m2, Grundstück
3.142 m2, zum 1. 1. 07 Kaltm. 990,– € + NK
Hilzingen – Geschäfts-, Büroräume
zu vermieten
100 m2, ebenerdig, Nähe Zentrum, zum 1. 2. 07
oder früher Kaltm. 600,– € + NK

Tel. Frau Langfeldt: 07731/8724-0
Fax 0 77 31/87 24-22
E-Mail: stihl-immobilien@t-online.de

JACKE IMMOBILIEN & KAPITAL
Hegaustraße 1 � 78224 Singen

Tel: 0 77 31/1 21 02 � Fax: 1 21 04

VERMIETUNG
S i n g e n  S ü d
2-Zi-Whg., ca. 60 m2 KM 320,– €

Logistikfläche 4.200 m2

(Kühlhalle) mit Rampen,
Büro- u. Kommissionierfläche,

Gleisanschluss, gr. Vorplatz.
Ideale Lage durch Grenznähe

(Industriepark Gottmadingen)
und Autobahnanschluss.

Weitere Flächen auf Anfrage!

PRO

DOMO

Produktion: Ehinger Straße 5 - In 78259 Mühlhausen 

Ausstellungshaus: Kirchstraße 1 - In 78259 Ehingen 

Wir..

pro-domo-hausbau@web.de 

www.pro-domo-hausbau.com 

Tel : 07733-977758  

Tag der offenen Tür am 26.11.06 

Sie...

Schlüsselfertiges Bauen 

Umbauten/Sanierungen

Bauunternehmung

Kellersanierung

Aussenanlagen

Immobilien

Bauleitung

Zimmerei 

Planung

können einen Tag der 

bunten Bauvielfalt 

erleben.....

bieten Ihnen die 

Möglichkeiten.

Schlatt a. Randen

Fertighaus in Exklusiv-

ausführung

Gailingen

Massivhaus als Ausbauhaus 

Einfach der Beschilderung folgen 

Von 10.00 Uhr

bis 17.00 Uhr

Mühlhausen - Ehingen 

Produktionsbesichtigung nach Absprache 

1-Zi.-Whg. o. Küche, renov.-bed.,
Zelglestr. 2a, Singen, KM 315,– € + NK 80,– €

Tel. 0 75 51 / 6 35 48

www.rewa-immobilien.de
Rielasingen, attraktive DHH! (H-181)
4,5 Zi., 100 m2, Grstk. ca. 500 m2, schöne Lage,
neue Hzg., Doppel-Garage, Top 228.000 €

Rielasingen, großes Bauernh.! (H-174)
6 Zi., Wfl. 170 m2, Grstk. 900 m2, umfangr. re-
nov., Bäd. + Fenst. neu, Kachelof. 169.000 €

Singen – DHH m. Wintergarten! (H-177)
Grstk. 384 m2, Wfl. ca. 120 m2, Fliesen, Parkett,
ruhige, gesuchte Lage 209.000 €

Hilzingen, freist. EFH, Bj. 95! (H-183)
5,5 Zi., Wfl. 130 m2, Grstk. 300 m2, ruhig, s. ge-
pflegt, Gar., SP Top-Preis: 239.000 €

Worblingen, tolles RMH! (H-182)
4,5 Zi., Wfl. 100 m2, Grstk. 280 m2, SP + Garage,
schöner Garten nur 179.000 €

Hr.Renz, Hr. Wackershauser
Seestr. 67, 78315 Radolfzell
Telefon: 0 77 32 / 97 07 20
Telefax: 0 77 32 / 97 07 06
E-Mail: immobilien@rewa-gmbh.org

Wir kümmern uns um Ihre Immobilie!

Stadtquartier Luisenplatz Rz
in bester Lage entstehen komfortable
Stadtwohnungen. Keine Käuferprovision.

Neubau Löwengasse Rz
in zentraler Altstadtlage entstehen 6 attrak-
tive Wohnungen mit Lift und Garage.
Keine Käuferprovision.

Tolle Gebrauchtangebote
finden Sie auf unserer Homepage. Oder

lassen Sie sich direkt von uns beraten.

Tel. 07732. 94066.80

Ludwigshafen – herrlich wohnen am See –
Tolles Wohnhaus, o. 2 ETW, sehr geschm. 3- + 5 Zi., 80/140 m2,

voll unterk., Garage + Stellpl., s c h l ü s s e l f .  z u  v e r k .
Auch Wochenendbesichtigung möglich.

Wägeler Bau Singen, Rohbau - Umbau - Schlüsselfertig
Tel. 0 77 31 / 4 27 65 od. 01 75 / 4 53 12 85 • www.waegeler.de

Die Immobilienmakler!

RE/MAX Paradies
Theodor-Heuss-Straße 15
78467 Konstanz
Tel. 07531 / 81 37 810

PARADISE

Häuser/Reihenhäuser
Meersburg (neu)
Wfl. ca. 127 m2, 4 exklusive
Reihenhäuser in ruhiger Stadt-
lage, Teilseesicht, Ausbau-
reserve im Keller, Balkone,
EBK, Garage, schlüsselfertig

ab 283.500,–
Moos

Traumhaus, Wfl. 186 m2, Garage + Carport,
Grundst.-Fl. 470 m2, Bj. 95, hochwert. Ausstattung,
EBK, Gästewhg. möglich, Heizkaminofen 430.000,–
Gewerbe
Moderner Kiosk (neuwertig)
Fl. 6,25 x 2,50 m2, seenahe Kleinstadt, verkehrs-
günstige Lage, Standortvorteil, Bj. 02, Parkpl., WC,
Markise usw. Zu verkaufen oder zu vermieten!

VB 42.000,–

Sie beabsichtigen Ihre Immobilie zu veräußern,
dann sollten wir darüber sprechen.

Tel. (0 73 76) 9 60 - 0  ·  Fax 960 50
www.biv.de  ·  Hauptstraße 30  ·  88515 Langenenslingen

Gottmadingen
Gepl. freist. EFH, Wfl. 148 m2 auf
530 m2 Grundst., im Neubaugebiet
Täschen, vollunterkellert, gt.
Ausst., Bauherreneigenleistung
möglich. Schlüsselfertig inkl.
Baunebenkosten

278.000,– Euro
Stockach
Nellenburger Hang, EFH, inkl.
Grundstück und Baunebenkosten

260.000,– Euro

*** Eigentumswohnungen***

Gerhard

Bankkaufmann · Immobilien

Fon (0 77 31) 1 21 71 • Fax 1 21 72

Riela.-Worbl.: 1-Zi.-ETW, EBK € 45.000,–
Si.-Nord: 11/2-Zi.-ETW, EBK, Gar., frei € 65.000,–
Riedheim: 3-Zi.-ETW, 1. OG, Garage,
kurzfr. frei € 120.000,–
Riel.: 31/2-Zi.-ETW, 90 m2, 1. OG, Garage,
kl. WE € 140.000,–
Si.-Nord: 3-Zi.-ETW, EBK, frei € 70.000,–
Singen-Unt. Nordst.: 3-Zi.-ETW, frei 11/06

€ 87.500,–
Riel.: 3-Zi.-DG-ETW, frei € 75.000,–
TOP – Singen-Nord (Widerholdstr.) – TOP
Einm. schöne 3-Zi.-ETW auf 2 Et., herrl. Blick,
gr. sonn. Balkon, kurzfr. frei € 162.500,–

R’zell: 3-Zi.-ETW, 84 m2, TG, frei € 98.000,–
R’zell: 4-Zi.-Whg., ca. 100 m2

€ 140.000,–
Singen-Nord: 4-Zi.-ETW, EBK, Garage
Keller/Speicher, neu renov. € 130.000,–
Steißl.: 41/2-Zi.-ETW, 100 m2, frei € 165.000,–

Neubauten
Worblingen
2 Doppelhaushälften
GS ab 208 m2, Wfl. 134 m2

inkl. Grundst. und Keller

ab 230.120 €

Gottmadingen, Täschen
Reihenendhaus, GS 210 m2,
Wfl. 129 m2, inkl. Grdst., Keller

224.950 €

oder als gedeckter Rohbau

159.900 €

Keine zusätzliche Maklergebühr!

TOP-Finanzierungen auch o. EK

Tel. 0 77 33/25 05
Tel. 01 79/2 20 65 65

in Gottmadingen
Obj. 1119 Wiesenstr. 21/Stärk
3-Zi.-ETW, 2 Balkone, Garage, kl. WE, ruhige +
sonnige Lage, Etage: DG, Wohnfl. ca. 80 DIN-
m2, Bj. ca. 1984 Kaufpreis VB 125.000,– €

Stihl Immobilien, Tel. 0 77 31 / 87 24 14

Fachwerkromantik mit…
ca. 1.300 m2 Grdst.-Idylle
Liebevoll modernisiertes Bau-
ernhaus, ca. 135 m2 Wohnfl.,
EBK, Wohnbad, Gäste-Bad,
Scheune u. Garag. Gesundes
Holz, bildhübsche Fliesen u.
stilvoller Kachelofen prägen
Ihre stimmungsvolle Land-
liebe mit Platz auch für große
Hobbys, Raum Meßkirch

€ 165.000,–

Tel. (07376) 960-0 - Fax 96050
Hauptstr. 30 - 88515 Langenenslingen

Weitere Info - www.biv.de

3 noch frei !
Schicke Reihenhäuser

2. BA, am Vogelplatz

SI-Überlingen a.R.
136 m2, 51/2 gr. Zimmer,

ausgeb. DG, schlüsselfertig.
RMHab 189.200,– €
REH ab 202.700,– €
BMS Vertrieb GmbH, RT

Herr Benedikt Beckert
Info 0 70 72 / 91 50 10

3 Zi. + Fernsicht! Si.-Mitte
top-renov., Dachterr. € 69.900
BHW-Immobilien, 0 7731 / 798005

Kleines Stadthaus, Engen
saniert, EBK € 139.000,–
BHW-Immobilien, 0 7731 / 798005

Schnuckelige Whg., Singen-Nord
2 Zi., Einzelgarage € 49.900,–
BHW-Immobilien, 0 7731 / 798005

2-Familien-Haus in Engen (ETW Einzelerwerb möglich), ca. 790 m2 Grundst.,
Bj. 1999, 3,5 + 4,5 Zi., gr. Carport, Garage, ruhige Lage 348.000,– €

3-Fam.-Haus in Stockach/alle 3 ETW’s bezugsfrei, Bj. 83, Grundst. ca. 611 m2, Wohn-
fl./Nutzfl. ges. ca. 320 m2, Balk./Terrasse, Büro/Praxis im EG möglich, gute Ausstattung, ge-
pflegtes Anwesen, auch als Anlageobjekt interessant, weiteres auf Anfrage nur 440.000,– €
EFH in Engen mit Doppelgarage, Grundstück ca. 462 m2, Wohnfl. ca. 130 m2. Bj. 1989,
gt. Ausstatt., offener Kamin, gr. Terrasse und Balkon, Sauna, Einlieger-Whg. möglich, ruhige
Lage 265.000,– €

2-Zi.-ETW in Eigeltingen/Nähe Golfplatz, DG, Bj. 86, Balkon, EBK, gute Ausstattung,
bezugsfrei nur 49.000,– €
Neue DHH in Hilzingen/Nähe Ortskern, ca. 332 m2 Grundstück, Wohnfl. ca. 130 m2, 5,5
Zimmer, Eigenleistung noch möglich 258.000,– €

Ladengeschäft in Singen zu verk. od. zu verm., ca. 480 m2, 17 m laufende Schaufen-
sterfläche, hochwertige Ausstattung wie z. B. Einbauschränke, Beleuchtung usw., Garage u.
Kundenparkplatz vorhanden 235.000,– €

Mobil: 0171/1453030 E-Mail-Adresse: u.m.buettner@t-online.de / www.immo-buettner.de

Monika Büttner
Engestr. 1 · 78224 Singen · Tel. 07731/13222 · Fax 13260Schmiedstrasse 5 · 78224 Singen · Tel. 07731/132 22 · Fax 1 32 60

Neubau Immobilien
Hilzingen – Einfamilienhaus
ca. 121 m2 Wfl., ca. 247 m2 Grund-
stück, Terrasse KP: 209.000,– €

Gebrauchte Immobilien
EFH in Randlage in Engen
ca. 146 m2 Wfl., 5 Zimmer, Garage

KP: 269.000,– €

Reihenaußenhaus in Singen-Süd*
ca. 105 m2 Wfl., ca. 330 m2 Grundst.,
Carport KP: 198.000,– €

4-Zi.-Galerie-Whg. in Rielasingen*
ca. 107 m2, Garage, 2 Balkone

KP: 165.000,– €

2,5 Zi. in Rielasingen*
ca. 58 m2, sehr gepflegter Zustand,
Anlageobjekt KP: 58.000,– €

3-Zi.-Maisonettewhg. in Singen*
ca. 86 m2, Balkon, TG, schöne Auf-
teilung KP: 155.000,– €

2-/3-Zi.-ETW in Singen-Nordstadt
ca. 71 m2, Balkon, Bad mit Fenster

KP: 105.000,– €

*zzgl. 3,48 % Maklerprovision

Kupprion Immobilien GmbH
Bahnhofstr. 17, 78224 Singen

Tel. 07731/8717-0

Wohn- und Bürohaus,  
Bj78, 3 Büroräume mit Küche im EG, 

ca. 198m² Nutzfläche, ca. 230m² 

Wohnräume in OG und DG, 

Doppelgarage + 15 weitere Garagen, 

160m²Grst,  

E
W
O

Grdst. 5160m², 400m² an einen 

Schnellimbiss vermietet, €900.000

IMMOBILIEN W. REUTHER 

Sachverständigen- & Maklerbüro

07771-93510 www.ewo-immobilien.de 

Herzlich willkommen zur Hausbesichtigung in
Singen-Beuren

Sonntag, 26. November, 14 – 16 Uhr, Kirchstraße 8
Fantastisch großzügig wohnen in 6 Zimmern, 147/160 m2 + 75 m2 Nutz-

fl., schlüsself. zu verkaufen. Wir freuen uns über Ihren Besuch.
Wägeler Bau Singen, Rohbau – Umbau – Schlüsselfertig

Tel. 0 77 31 / 4 27 65 od. 01 75 / 4 53 12 85, www.waegeler.de

Zauberhafte Eigentumswohnung in kl. WE
in VOLKERTSHAUSEN

nur noch 30% frei, 3/4 Zimmer, Lift, tolle Extras, kurzfr. beziehbar,
schlüsself. zu verkaufen.

Wir beraten Sie gerne, vereinbaren Sie einfach einen Termin.
Wägeler Bau Singen, Rohbau – Umbau – Schlüsselfertig
Tel. 0 77 31 / 4 27 65 od. 01 75 / 4 53 12 85 • www.waegeler.de

– Familienfreundlich –
EFH für Familie mit Kindern, voll
unterkellert, in ruhiger Lage.
Idealer Grundriss mit 4 Schlaf-
zimmern, offenes Wohnen, Essen
und Kochen. Inkl. Grundstück.
Sofort beziehbar. Besichtigung
nach Vereinbarung.

für nur € 229.000,–
Ähnliches Haus auch in Stockach
für nur € 219.000,–
Besichtigung auf Anfrage.

info@bk-baukonzepte.de
www.bk-baukonzepte.de

Tel. 0 77 32 / 94 06 49 - 0
oder 01 78 / 7 62 75 01

Einfamlienhaus
in EigeltingenMühlh.:     neuwertig und geräumig    

EFH +ELW, 270m² Wfl., Bj.99, Ofen, 

moderne Aufteilung, Carport  € 299.000,- 

Si.-Nord.:  Haus für Selbstrenovierer 
90m² + Ausbaureserv., 333m² Grstk., 

bevorz. Wohnlage, Garage     € 139.000,- 

Singen-Nord:   ** Haus in Superlage **     
150m² Wfl. mit ELW, alles neu, Dachterr., 

gr. Sonnenterr., hochw. EBK, € 249.000,- 

Rielasingen: **das Familienparadies **
DHH, 140m² Wfl., 1200m² Grstk., 2 Gar.     

5 Zi.,DG ausbaubar,Ortsrand,€ 179.000,-

b.Hilzingen:  ** unfassbar günstig **       
Haus, 150m²Wfl., sehr gepflegt, Dach 

neu, EBK, Hobbyraum, Gar.   € 149.000,- 

Stockach.:  charmant und neuwertig
EFH, 120 m² Wfl., 650 m² Grstk. Bj.99, 

bevorz. Wohnlage, D-Garage € 299.000,-  

Eigeltingen:  ** das Mehrwerthaus **    
2 FH m. 2 ELW, ruhige Wohnlage, Pool,      

500m² Garten, kompl. saniert € 249.000,- 

Volkertshausen: Träume werden wahr 
freist. EFH, 120m² Wfl., Sonnenterrasse, 

offener Wohnbereich, AP       € 218.000,- 

Böhringen:   **** günstig wie nie ****
DHH + ELW,175m² Wfl., 364m² Grstk., 

Bj. 90, Fußbodenh., Garage   € 269.000,-  

Rad.-Moos:     ** offenes wohnen ** 
EFH, 170m² Wfl.,  Wintergarten, Hobby- 

raum,Wellnesbad, D-Garage, € 335.000,-

ETW`s:
Sg.: Stadtwohnung - zentral + ruhig -  
3 ½ Zi., 80m², Parkett, Bj.90, € 109.000,-

Radolfzell:  zentrumsnah und ruhig      
3 ½ Zi., 82m², Bj.99, lichtdurchfl. Räume, 

kl. Wohneinheit, geh. Ausst.,  € 155.000,- 

Radolfzell:       mit Panoramasicht     
3 ½ Zi.-ETW, 80m², Balk., neue Fenster, 

offenes Wohnen, Parkett, € 89.000,- 

Radolfzell:     !! Zentrum- Altstadt !! 
4 ½ Zi., 100 m² Wfl., kl. Wohneinheit, gr. 

Fensterflächen, Sichtgebälk,  € 165.000,-

Weitere 500 Objekte unter: 
www.trendhaus-immo.de

Tel: 07731-79910

Gottmadingen: 3-FH, renov.bed. (Handw.),
ca. 530 m2 Grst., sof. beziehb. 130.000,– €
Singen: 3-FH, 3x 64 m2, 420 m2 Grst.

170.000,– €
Zoznegg: 4-Zi.-Whg., 103 m2,
Kaltmiete 400,– € KP 55.000,– €
Stockach: 3-FH,
renov.bed. 70.000,– €
(verlorener Bauzuschuss: 40.000,– €)
Immo. Gritza · Tel. 0 77 32 / 91 96 41

in Hilzingen
4-Zi.-ETW, DG, kl. Wohneinheit, herrliche
Lage, EBK, Garage, gr. Süd-West-Blk., frei
nach Absprache 168.000,– €

Stihl Immobilien, Tel. 0 77 31 / 87 24 14

Hohentwielblick! Si.-Süd
2 Zi., renoviert, EBK € 49.800,–
BHW-Immobilien, 0 7731 / 798005

Elegante 4 Zi. in Worblingen !
Gar., Südbalk., EBK € 169.000,–
BHW-Immobilien, 0 7731 / 798005

Die Immobilienmakler!

RE/MAX Paradies
Theodor-Heuss-Straße 15
78467 Konstanz
Tel. 07531 / 81 37 810

PARADISE

Eigentumswohnungen
KN-Litzelstetten 3,5-Zi.-ETW
ca. 90 m2 Wfl., 2 Balkone, EBK

185.000,–
Allensbach 3-Zi.-ETW
ca. 90 m2 Wfl., Teilseesicht,
Gartenanteil, Carport, EBK,
Keller, Teilseesicht 259.000,–
Ludwigshafen 3-Zi.-ETW (neu)
ca. 85 m2, Bj. 06, Teilseesicht,

TG, EBK, 2 verm. Whg. zu verk. 208.000,–
Radolfzell 3-Zi.-ETW (neuwertig)
ca. 80 m2 Wfl., 05 total renoviert, 90% Eigent. be-
wohnen das Haus, Fahrstuhl, toller Fernblick, TG

129.000,–
Radolfzell-Böhringen 1,5-Zi.-ETW (gepflegt)
Wfl. ca. 40 m2, Hochparterrwhg., Balkon, Keller,
Stellpl., ruhige Lage 60.000,–
Meersburg 5-Zi.-ETW
144 m2 Wfl., Teilseesicht, große Terrasse, Garage

328.000,–

Willkommen,

Sie gehören zu den über 60.700
Wochenblattlesern*, die bei 
Bedarf in der Immobilienrubrik des
Wochenblatts Anzeigen nutzen.
Daten aus: Leseranalyse SWB 2006, 
Quelle: Czaia Marktforschung Basis: LpA-Wert

Baulücke - Mühlhausen
für EFH, ca. 493 m2, Näh. auf Anfrage
BHW-Immobilien, 0 7731 / 98 37 60
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2 1/2 Zimmer DG
Singen-Süd ruh.Lage 45m Bal-
kon,EBK ab 1.1.07 KM 285€ & NK-
zuschriften armindl4gm@aol.com 

2,5 Zimmer in Randegg
57 m2, 3. OG, Küche, Balkon, Stell-
pl., Keller, ruhige Lage in Grenz-
nähe, KM 345,- + NK 100,- € ab
1.01.07 zu verm. 07531/454541

2 1/2 Zi.-Whg
Volkertshausen, ruhige schöne La-
ge, 1. OG, 60 m2, Balkon, Parkett,
Keller, Abstellplatz, für 330,- € +
NK + 2MM Kaution, zum
01.01.2007 (od. früher) zu verm.
Tel. 0176-20681243

In Hilzingen, EG, 
55 m2, EBK, Terrase und NSP- Hei-
zung, keine Haustiere, KM 310 € +
40 € NK. ab 01.02.07, Tel.
07731/60022 mo-do ab 13.30 -
17.30 Uhr, Fr. von 8-12.30 Uhr 

3 Zimmer

Miete od. Kauf in R'zell
neuw., 3 Zi.-Whg., Lift,SW- Balk.,
81qm €590+NK+KT,  07531/78889

3-Zi.-Whg. Si-Zentr.-nah
zu verm. Tel. 07731/43660

Rielasingen-Arlen
Ortsrand, 3-Zi.-Whg. DG., 82 m2

DIN Wfl., Bj. 00, Fußb.-Hzg., Flie-
senbel., Holzdecken, Blk. + Keller,
KM 540.- € + NK + Mietk., T. 0160-
96650234

Hemmenhofen
3-Zi.-Whg., Kü., Bad, Terr. u. Stell-
platz, s.ruh. Lage, ca. 90 m2, sof.
beziehb.,  Tel. 07735/775 

Alt Stadt Engen 
DG-Whg 3 Zi., zum 1.1.07, 72,8 m2,
WM 545,- €, Nichtraucher er-
wünscht, Tel. 07733/5384

Singen-City
3-Zi.-Whg. + Blk., WM 510 € + KT.
Zuschriften unter 109572 an das
SWB, Pf. 320, 78203 Singen

3-ZI.-Whg., Weiterding.
EBK, Bad, WC sep., gr. Blk. + Wi.-
Garten, z. 1.12.06, KM 530.-, Tel.
07739/98820 von 8-10 Uhr

3 Zi.-Whg. Radolfzell
70m2, Altbau, gr. Wohnküche, Du-
sche, Keller,Stellpl., Waschküche,
kl. Blk.ab 1.12. zu verm.Zuschriften
unter 109760 an das SWB, Pf. 320,
78203 Singen

3,5-Zi.-Whg. in Si.-Mitte
90,6 m2, sonniger S/W Balkon, sep.
Wasch- + Trockenraum, KM 520.-
€, NK 120.- €, mod. EBK kann
günstig übern. werden, Zuschriften
unter 109669 an das SWB, Pf. 320,
78203 Singen

Si.-City 3-Zi.-Whg.
mit Balkon, WM 510.- €, Zuschrif-
ten unter 109677 an das SWB, Pf.
320, 78203 Singen

3-Zi.-Whg., Si.-Nord
kl. WE, Balkon, renov., bezugsf.,
Autostellpl., verkehrsgünstig, keine
Haustiere, KM € 460.- + NK + KT,
Tel. 07731/46556

3-Zi.-Whg., Singen, 
55 m2, renoviert, EBK, € 390.- + ca.
80 € NK, 2 MM KT, Tel. 0160-
94940384 ab 16 Uhr

3-Zi.-DG-Whg.  Singen
ca. 60 m2, Kü., Bad, Keller, Garten-
mitbenutzung, zu verm., 360 € kalt
zzgl. 60 € NK und 35 € Garage,
Tel. 07733/5035678

Nachmieter gesucht
ab 1.1.07 f. gemütl. 3-Zi.-Fach-
werkwhg. m. gr. Balk. in Eigeltingen
OT T.07465/909658

Stockach: 3 Zi.-Whg
mit zusätzl. Dachstudio, 93 m2,
EBK, excl. Bad, gr. Südbalkon,
Carport, KM 590,- € + NK + KT. Tel.
07771/5076

3,5 Zi.,Si.Zentrum
87m2, Balkon, Garage, Aufzug,
Bj.99, KM570,- +NK, ab Feb06,
Tel.0172-7671874

Wegen Auswanderung
Schöne helle u.ruhige 3 Zi-Whg.
mit Großzügiger Südterasse,Fu-
Bo-Heizung,2KFZ Stellp.In ge-
pflegter Wohnanlage in Ludwigs-
hafen ab mitte Dez.KM 590.-+NK.
07773/937985

Hilzingen-OT
3,5 Zi.-DG.-Whg., 128 m2, gr. Terr.,
KM 640 €, ab 1.2.07 zu vermieten,
Zuschriften unter 109774 an das
SWB, Pf. 320, 78203 Singen

3-ZI.-Whg., Rielasingen
81 m2, Blk. u. Garage, Laminatb.,
ab 1.2.07, Tel. 07731/72997

3-Zi.-Whg. in MFH, Si.
Mitte, Bad, WC, Blk., Keller, Spei-
cher, ab 1.2.07 zu verm., KM 300.-
+ NK.  Zuschriften unter 109779 an
das SWB, Pf. 320, 78203 Singen

3-Zi.-Whg., Ehingen
DG., 83 m2 + Garage zu vermieten,
Tel. 07733/2519

Singen Zentral
3 Zi.-Whg., ca. 73 qm Wfl.
EBK,Bad/WC, gr.Balkon, Keller, Öl-
ZH, ab 01.12. frei; KM 440,00  NK
145, 3 MM Kt.; Tel (0177)5051070

Großzüg. 3 Zi.-Whg. in 
Iznang, 108qm, 1. OG in 2 FH, sep.
EG, gr. Süd-Blk., Gäste-WC, komf.
EBK, off. Kamin, gr. Speicher, Par-
kett, 2 Stellpl., ab 1.2. evtl. früher €
650.- + EBK € 100.- + NK, Tel.
07732/53692

3-Zi.-DG.-Whg.,
Duchtlingen, Bad, WC, z. 1.1.07 zu
verm., Tel. 07731/47340 ab 13 h

Nachmieter dringend
gesucht für helle 3 Zi.-Whg in
Mühlhausen, mit Laminat, Balkon,
Keller, Speicher, Stellpl., EBK, Gä-
ste-WC, Neubau, WM 600,- € Tel.
0162-6498017

Radolfzell zentral
3-Zi.-Whg,ca.85qm in MFH
Bj.65,sep.WC,Bad,gr.Kü.,Fliesen,
Laminat, Keller, €520.-+NK €110.-
+KT€1300.-;Garage +€35.-ab
sof.v.priv.an nette Mieter o. Hau-
stiere.Zuschriften unter 109810 an
das SWB, Pf. 320, 78203 Singen,
oder www.wochenblatt.net/mail-
chiffre Nr: 109810

Wohnen u. Arbeiten
Haus in Eigeltingen, EG Gewerbe-
raum 80 m2, sep. Eingang als Ate-
lier, Ausstellung - Lager OG 3. Zi-
Whg. 80 m2, Garten, Stellpl., Tel.
0172/9447637

SI-NORD 3 Zi.-WHG 
77m2, mit Balkon + Garage, EBK,
570 WM zu verm. + 2 KM KT,
Tel.07731/955895 ab 16 Uhr

3-Zi.-Whg. Singen-Nord
ca. 72 m2, Laminatböden, PVC-
Fenster, Bad u. WC getrennt, Bal-
kon, Keller u. Speicher ab sofort o.
später langfr. zu verm., KM 411 € +
NK + 3 MK, Garage € 45.-  Zu-
schriften unter 109812 an das
SWB, Pf. 320, 78203 Singen

Sonnige 3,5 Zi-Whg.
Si.-N., SW-Blk., Keller, ruh. Lage,
Topzust., in gepfl. MFH zu verm.,
Zuschriften unter 109813 an das
SWB, Pf. 320, 78203 Singen

Engen RH
5 Zi., ca. 140 m2, 2 Stellpl., beste
Wohnl., z. 1.2.07 (evtl. früher) zu
vermieten, KM VB 850 € + NK, Tel.
0174-9861856 ab 18 Uhr

4 Zimmer und mehr

MHS-Ehingen, Neubau
3 oder 4 Zi.-Whg., ca. 67 bzw.
80qm, sofort frei, KM € 450.- bzw.
500.-, NR, Tel. 07733/505388

Si. 4,5 Zi., 103 qm,
+ Keller + Stellpl., KM 470.- + NK +
KT. Zuschriften unter 109768 an
das SWB, Pf. 320, 78203 Singen

Arlen, 4-Zi.-DG.-Whg.
gehob. Ausst., EBK, Stellpl., Blk.,
110 m2, 590 € + NK, ab 1.2.07, Tel.
0172-7420992

4 Zi.-Whg.  R'zell 106qm
ruhig, sonnig, Parkett, sep. WC,gr.
Balkon, Bj. 01, süden, 6Fam.-
Haus, 01.02.07 od. früher, 725€ +
GA + NK.Tel. 07732/13823

Solv. Nachmieter ges.
f. s. schöne 5-Zi.-Whg., 130 m2,
Gäste-WC, Blk., Aufz., TG, hochw.
Ausst., Neubau, Si./Nördl. Stadtm.,
KM 830 € + NK, T. 07731/68582

Mühlingen  84 qm
Garage, Balkon Miete 520€ + Nk
Tel. 0172 7060456 o. 079142130

4-Zi.-Whg. in Singen
120 m2, 570.- € + NK, ab 1.1.07 zu
verm., Tel. 07731/65667 ab 19 Uhr

4 Zi.-Whg. m. Wi.-Gart.
u.Terr., ca. 100qm, 1.OG, Whg. m.
Terr. ca. 60qm, Wintergarten kpl.
neu renov., Bad, off. Küche in zen-
tr. Bhf.-Lage ab sof. zu verm., KM
€ 500.- + NK € 150.- + Garage, T.
07732/991211 tagsüb. od. 0160-
2809978

Häuser

Freist. Wohnhaus
3 Zi., 84 m2, m. Garage 54 m2, in
Aach, Ortsrandl., ab 15.02.07 zu
vermieten, Tel. 07774/1635

DHH in Anselfingen
121 m 4 Zi Kü Bad
sep.WC,ger.Keller,Dp.Gar,ÖlZH
780,-€ KM ab 1.2./1.3.
07731/69588

Sonstige Objekte

R'zell-Fußgängerzone
Laden u. Nebenraum ( auch als
Werkstatt geeignet) 56,05m2, ab
1.1.07 zu verm. Tel. 07732/3536

Büro 65qm mit 
WC, Teeküche mit od. ohne ansch-
liess. Lagerraum, ca. 40qm, sep.
Eingänge, ebenerdig, auf Wunsch
Stellplätze, PKW-Garagen, in
Wohngeb. sehr rhg. Lage Si.-Nord
zu verm. ab 01.4.07, Tel.
07732/6815

Gewerbliche Räume
Si.-Innenstadt, EG 146 m2, KG 142
m2, frei aufteilbar, trocken, beheizt,
für Praxis, Büro, Lager, Handwerk,
Schulung u.a., Tel. 07731/63653

Lagerraum, Singen
ca. 250 m2

€ 380.- KM, ca. 800 m2

€ 1000.-, Tel. 0171-3563473

Ehrliche Partnerschaft
getragen von Liebe, Achtung und
Gefühlen, wünscht sich symp. Sie,
Ende 60, mit einem liebevollen
Partner. Freue mich auf ein Echo
von Dir. Zuschriften unter 109808
an das SWB, Pf. 320, 78203 Sin-
gen

Die Hoffnung,
gebe ich nicht aufund glaube im-
mer noch an die große liebe! Viel-
leicht bist es du? Eine Frau mit viel
Herz? Die lust hat einem Mann 37j
mit Kind zu begegnen mit viel Herz.
Bist es du mit der ich Pferde steh-
len kann? Bist du Häuslich, Kinder-
lieb und ernsthaft an einer festen
Beziehung interessiert,dann sollten
wir uns kennen lernen. Zuschriften
unter www.wochenblatt.net/mail
chiffre Nr: 109781

Welcher netter,
humorv. Mann ist bereit eine feste
Bez. mit einer im Herzen junggebl.
44-jähr. Italienerin einzugehen um
gem. glücklich zu werden. Zu-
schriften unter 109800 an das
SWB, Pf. 320, 78203 Singen

Nette Sie Mi. 50
sucht liebev. Partner. Wenn Duvol-
les Haar und eine normaleFigur
hast, wie ich, freute ich mich auf
Dich. Bildzuschr. Zuschriften unter
109809 an das SWB, Pf. 320,
78203 Singen

Sportl. Akademiker, 47
1.94, 105, sucht attraktive SIE, ger-
ne jünger, zur lustv. Freizeitgestal-
tung. Zuschriften unter 109765 an
das SWB,Pf. 320,78203 Singen

Weihnachtswunsch
Ich, weibl., 70 J., möchte ehrliche,
nette Kameraden (weibl. + männl.)
kennenlernen, für gemeinsame Un-
ternehmungen am Sonntag. Freue
mich auf einen Anruf. T. Si. 72812

Er, 45, 180, gepflegt
sucht nette Frau zur Freizeitgestal-
tung ohne finanz. Interesse, Nur
SMS/MMS, 0162/7199995

Hallo !
Suche SMS-Kontakt,zu Frau aus
Russland.Bitte SMS an: 0162-
1669778

Netter ER sucht Sie
Jg. Mann, 46 J., 175 gr., schlank,
R., suche nette Sie für immer m.
ebensolch. Eigenschaften, ehrlich,
treu, Humor. Zuschriften unter
109794 an das SWB, Pf. 320,
78203 Singen

Wir suchen Leute
evtl. zur Gründung einer Tierrechts-
organisation; mit Schwerpunkt:
"Nutztierhaltung" (Einsatz zur Ver-
besserung der Bedingungen, re-
gional, Verbrechensbekämpfung -
Bekämpfung von unrechtmäßigen
Handlungen und Tierquälerei durch
öffentliche Aufklärungsarbeiten ...)
Tel. 07771/877939

Er, gr., schl., symp.,
sucht attr. nette, natürl. Sie zw. 30-
40 J. zum Kennenlernen.  Zuschrif-
ten unter 109801 an das SWB, Pf.
320, 78203 Singen

Mann 40 J, 178, 
nicht schlank, nicht dick, sucht auf
diesem Wege eine ehrliche, treue
Sie zum kennenlernen. Bin ein
fröhlicher, romantischer Typ, der
gerne lacht. Der keine Schicki-
Micki Maus sucht, sondern eine
Frau, die im Leben steht und weiss,
worauf es ankommt, die das Leben
geniessen tut ohne abzuheben. Die
sich noch eine Familie wünscht.
Die nicht immer nur in Discos rum-
hängt, auch mal einen Abend mit
einem Glas Rotwein zuhause ver-
bringen will. Einfach glücklich sein.
Ich liebe Freizeitbäder, Spaziergän-
ge an der frischen Luft und roman-
tische Abende auch mal zu zweit.
Zuschriften unter 109802 an das
SWB, Pf. 320, 78203 Singen

Liebenswerter
Mittsechziger sucht Sie für ge-
meins. Zukunft. Habe Interesse
u.a. an guten Gesprächen,
Büchern, Wandern in der Natur.
Zuschriften unter 109804 an das
SWB, Pf. 320, 78203 Singen

Mietgesuche

1 Zimmer

NR, 49 J., ruhig, sucht
kleinere 1,5-2-Zi.-Whg. ab Bj. 90 in
Singen u. Umg. bis 380 € warm
(ca. 45-50 m2), T. 0177-4420380

2 Zimmer

2-Zi.-Whg. in Singen
dringend gesucht, WM b. 400 €

Tel. 0173-7622460

2 Zi.-Whg. in Singen
von Krankenschwester  ges., mit
EBK, Balk., Tel. 0171-3619801

Mitarbeiterin der Vogel-
warte sucht mit Hund ca. 2 Zi.-
Whg. in
Möggingen/Umgeb.Tel .0174-
4857342 ab 17.00 Uhr

Berufst. Frau mit Hund
sucht 1-2-Zi.-Whg. in Radolfzell,
WM bis 450 €.  Zuschriften unter
www.wochenblatt.net\mailchiffre
Nr:109785

2-3-Zi.-Whg. gesucht
Suche 2-3-Zi-Whg. in kleiner WE,
mit EBK, Parkett oder Laminat in
Riel., Worbl., Si untere Nordstadt
zum 1.2.07 o. 1.3.07 für 450.-
warm. www.wochenblatt.net\mail-
chiffre Nr:109811

Angestellter NR sucht 
ruh. 2-3-Zi.-Whg. in R'zell mit
Balk./Terr. u. EBK, bis 550.- € WM,
Tel. 0172/6266376

3 Zimmer

Sonnige ruh. 3-Zi.-Whg.
mit Terr. od. Balk., Garage, langfr.
von ält. Paar, NR, k. H.-Tiere, ges.,
Raum A'bach/R'zell/Moos ab
1.01.07 od. später, Tel. 0171-
2765019 ab 20 h

Su. sofort einzugsber.
3-Zi.-Whg mit Kü, Keller, Garage u.
Balkon od. Terrasse T.07773/1503
ab 9 Uhr

3-3 1/2-Zi.-Whg. ges.
in Singen/Umgebg., 0174-2311266

4 Zimmer und mehr

4-Zi.-Whg. o. Haus ges.
in Singen-Nord, im Idealfall m. gt.
Sicht. Zuschriften unter www.wo-
c h e n b l a t t . n e t \ m a i l c h i f f r e
Nr:109788

4-5 zimmer gesucht
Familie mit 4 Kindern sucht 4-5
zimmer wohnung im raum sin-
gen.kalt bis 690 euro gesicherte
miete .tel.01520-6599433

Junges Lehrerpaar
(NR)sucht helle, ruh. 4ZKB od. kl.
Haus mit Terrasse o. Garten zw.
Engen/ Radolfz./ Stockach/ Tuttl.
ab 01.01.07 Tel 0178/2312322

Häuser

Sonstige Objekte

Garage in Moos
suche ab sofort eine Garage für
meinen Wagen in Moos, Nähe oder
auch weiter entfernt der Bohlinger-
str,T: 0173-3283176

Vermietungen

1 Zimmer

Zoznegg  1 1/2 Zi.-Whg.
44m2, WM 300€.  T.07732/919641

Mühlingen: 1,5 Zi. Whg
230,- € Tel. 07775/920835

1-Zi.-Whg. in Singen
mit Kochni., 38 m2, ab 1.12.06 frei,
275.- € WM,  07426/963905

Kleines Büro in L'hafen
ca. 15 m2, mit Du/WC, Miniküche,
Terrasse mit Seeblick, KM 220,- €
incl. Stellplatz + Kellerant. Tel.
0171-4452188

1-ZI.-DG.-Whg., Singen
WM 260 €, ab sofort zu vermieten,
Tel. 07731/795699

Si.-Nord, 40 qm,
EBK, Balkon, Tiefgarage, WM
270.- €. Tel. 0152-04978225

App. Si.-Nord ca. 51 qm
teilmöbl., mit Wohnkü., Wohnzi. m.
Schlafecke, Bad, leicht schräg,
DG, 2-Fam.-Wohnh., nur an ruh.
Einzelpers. ab sofort, 250.- € + NK,
KT 700.- €, Besicht. Beethovenstr.
17 in Si. am Sa. 25.11. um 11 Uhr

1-Zi.-Whg. Singen-Süd
44 m2, zu verm., T. 0172-7411484

2 Zimmer

2 ZW Hegaustr. 49, Si.
gr. sonn. ruh. Blk., Lift, EBK, 310.-
€ + € 360.-, PP 20 €, B€ 40.- +
NK + Kt., Tel. 07731/12075 

2-Zi.-Whg., Si.-Nord
Blk., mit EBK, an Ehepaar (ohne
Ki.)  o. alleinst. Person ab 1.12.06
zu verm., T. 07731/46130

Bietingen 2-Zi.-DG-Whg
68 m2, kl. WE, Parkett, Südbalk., ab
1.1.07 od. früher zu verm., KM
395.- €, + EBK, + Stellpl., NK, KT,
Tel. 07731/48113

Si.-City 2-Zi.-DG-Whg.
WM 430.- € Zuschriften unter
109676 an das SWB, Pf. 320,
78203 Singen

Rielasingen
helle, moderne 2,5-Zi.-Whg., ca.
65 m2, Bad/Dusche/WC (mit Fen-
ster), gr. überd. Südbalkon, KM 435
+ NK + Stellp./Garage, z. 1.12.06.
früher, T. 07731/872212 oder
07731/66612 (abends)

Gaienhofen/Gundholz.
Schöne 2 Zi.-Whg, 52 m2, EBK,
Terrasse, Stellpl., sep. Eingang, Tel.
0160-4704606

2-Zi.-App. in Gailingen
ca. 49 m2, Pkw-Stellpl. ab sof. zu
verm., KM 300.- € + NK + KT, Tel.
07734/934188

Schöne Wohnung
mit zwei hellen Zimmer in   Engen.
Mit Küche,Diele,Bad 66 qm. KM
350,00 €+ NK. Tel: 01738395557.

suche Nachmieter
sonnige, ruhige 2 Zi. Whg. 75 qm in
3 Fam. Haus Singen / Fried. mit
EBK, Balkon, Terrasse, Garage,
Bad. m. Du. u. Wanne, KM 475 € +
NK Tel. 01520 / 8576711

Öhningen
Sehr schöne 2,5 Zi.-Whg., gr.
überd. S-Blk., m. Seeblick, kpl. ein-
ger., Sat-TV, Kfz-Stellpl., ab
1.12.06 bis 30.04.07 zu vermieten,
NR, keine Haustiere, KM 390 € +
NK, Tel. 07735/2492 o. 0741-
347802

2Zi.-Whg. Gottmad.
ca. 50 qm, EBK, Garage, Terasse
WM 450,00 Tel:0162-9062621

2-Zi.-Whg. in Gailingen
ca. 56 m2, Balkon, Garage, Keller,
KM 330.- € + Garage 32.- € + NK
+ KT zu verm.,  Zuschriften unter
109775 an das SWB, Pf. 320,
78203 Singen

EG-Whg. 2 1/2 Zi.,
83 m2, Zhzg., Kachelofen, EBK,
395.- € KM + NK, 2 MM KT in Bie-
tingen zu verm., Tel./Fax Si/72030

2 1/2 Zimmer
Dachwg, Si Bohlingerstr.62qm
EBK370E KM+NK T.0172/7566605  

@
Neu in der Wochenblatt-Fundgrube

MAIL-CHIFFRE
Die Kleinanzeige für
noch mehr Resonanz

Möchten Sie noch mehr Resonanz auf Ihre Kleinanzeigen? 

Dann buchen Sie die Mailchiffreanzeigen, auf die man einfach 

im Internet antworten kann. 

Kreuzen Sie einfach bei Ihrer Kleinanzeigenbestellung Mailchiffre an 

und geben Sie uns Ihre E-Mailadresse an, an die die Wochenblatt-Leser 

Antworten auf Ihre Kleinanzeigen senden können. 

Natürlich bleibt Ihre E-Mail-Adresse den Wochenblattlesern auch im 

Internet verborgen. Wer auf Ihre Anzeigen antwortet gibt die 

Chiffrenummer ein und die Technik im Hintergrund sorgt dafür, 

dass Sie die Antwort an Ihre Mailadresse bekommen.

Das Kreuzchen, das Ihrer Kleinanzeige zu noch mehr Erfolg verhilft.

✓ E-Mail-Adresse mail.mustermann@muster.de

So können Sie einfach auf Mail-Chiffre-Anzeigen im Internet antworten http://www.wochenblatt.net/mailchiffre aufrufen, die Mail-Chiffre-Nummer 

eingeben und darunter die entsprechende Nachricht an den Inserenten eingeben.

»Senden« klicken und fertig.@ Noch Fragen? Infotelefon: 0 77 31 / 88 00-21 / -22

Singen-Nord / Umgeb.–RZ
1 – 11/2-Zim.-Whg. f. kaufm. Angest. ges.
(f. Vermieter kostenlos).
Siener Immob. Tel. 0 77 31 / 1 21 71

Nur Singen Süd/West/Nord +
Riel.-Worbl. + Gottm.: 2 – 21/2-Zim.-Whg. f.
Rentnerin ges. (f. Vermieter kostenlos)
Siener Immob. Tel. 0 77 31 / 1 21 71

Si. Nord + Mitte / Riel.
Worbl./Gottm., 3- Zim.-Whg. f. kaufm. Angest.
ges., (kostenlos f. Vermieter).
Siener Immob. Tel. 0 77 31 / 1 21 71

Si.-Nord: 1-Zi.-Whg., 40 m2
€ 250,– + NK

Überl.: 1-Zi.-Whg.,40 m2
€ 270,– warm

Engen: 1-Zi.-Whg., 45 m2
€ 370,– + NK

Siener Immob. Tel. 0 77 31 / 1 21 71

Si.-Mitte: 2-Zi.-Whg., frei € 310,– + NK
Engen: 2-Zi.-Whg., 65 m2

€ 400,– + NK
R’zell: 2-Zi.-Whg., 70 m2

€ 380,– + NK
Siener Immob. Tel. 0 77 31 / 1 21 71

Si.-Nord: 3-Zi.-Whg. € 400,– + NK
Si.-Süd: 3-Zi.-Whg., 75 m2

€ 380,– + NK
Steißl.: 3-Zi.-Whg., frei € 430,– + NK
Böhringen: 3-Zi.-Whg., EBK € 450,– + NK
Gottm.: 3-Zi.-Whg., 1.12. € 475,– + NK
R’zell: 3-Zi.-Whg., neu ren. € 395,– + NK
Gail.: 3–4-Zi.-Whg., frei, 84 m2

€ 400,– + NK
Siener Immob. Tel. 0 77 31 / 1 21 71

R’zell: 3-Zi.-Whg., 75 m2, Balk., ren.,
frei, 1. OG € 500,– + NK
Siener-Immobilien Tel. 0 77 31 / 12171

Moos: 4-Zi.-Whg., 105 m2
€ 620,– + NK

Si.-Mitte: 4-Zi.-Whg., 100 m2

€ 570,– + NK
Si.-OT: 4-Zi.-Whg., 150 m2

€ 650,– + NK
Siener-Immobilien Tel. 0 77 31 / 12171

Schönes RH, 5,5 Zi., 175 m2, Terr., Volkertshausen KM 750,– + NK
Gepfl. 4-Zi.-Whg., 100 m2, kl. BLK, Singen-M. KM 450,– + NK
Gepfl. 4-DG-Whg., 90 m2, EBK, Blk., R’zell KM 490,– + NK
Schöne 3,5-Zi.-Whg., 90 m2, gr. BLK, R’zell KM 560,– + NK
Gepfl. 3-Zi.-Whg., 70 m2, Loggia, Singen-S. KM 350,– + NK
Gepfl. 2-Zi.-Whg., 53 m2, stadtnah, R’zell KM 310,– + NK
… und mehr … Rufen Sie an ! Auch Mietobjekte gesucht !

Im Gambrinus 3,78224 Singen,Tel.0 77 31-94 94 91

Singen/Umgeb. – Gottm. + RZ
4– 41/2-Zim.-Whg. f. leit. Angest. ges., (kos-
tenlos für Vermieter).
Siener Immob. Tel. 0 77 31 / 1 21 71

Si. – RZ – ST/Umgeb.: WOHNHAUS f.
leit. Angest. ges. (f. Vermieter kostenlos)
Siener-Immobilien Tel. 0 77 31 / 12171

Rufen Sie an. � 0 77 31- 6 25 35

Qualitätsumzug
mit Tiefpreisgarantie

SI-Süd WOHNHAUS, Gar., frei € 850,– + NK
Rielas. WOHNHAUS, Garage € 800,– + NK
Siener-Immobilien Tel. 0 77 31 / 12171

 Zusammen
bleiben

 Zusammen
alt werden

 Zusammen-
treffen

GERTRUD,65 … Ein Leben zu zweit
mit Dir. Tag u. Nacht glückl. an Deiner
Seite, so stelle ich mir unseren Lebensabend
vor. Bin e. ehrl., aufgeschl. Witwe, naturverb.,
liebe Hausarbeit u. Garten, bin attraktiv,
Autof., finanz. abges. u. nicht ortsgeb., suche
also keine Altersversorg., sondern d. Mann
zum Liebhaben, gerne etwas älter, auch Sa./So.
ü.� 0751/355 04 33 PV Meinhardt seit 1987

▲

▲

Willkommen,

Sie gehören zu den über 67.600
Wochenblattlesern*, die bei Be-
darf die privaten Kleinanzeigen in
der Fundgrube im Wochenblatt
nutzen.

Daten aus: Leseranalyse SWB 2006, 
Quelle: Czaia Marktforschung

Basis: LpA-Wert



Seite 26IMMOBILIEN Mi., 22. November 2006

BAUENWohnen &

• Kunststoff
• Holz
• Holz-Alu -Fenster
SCHÖTTLE-Fenster

GmbH
Im Wiesengrund 7

78315 Radolfzell-Böhringen
Tel. (07732) 99 16-0 · Fax (07732) 99 16-20

Kunz & Partner

UMZÜGE
MÖBELLAGERUNGEN
Telefon  0 77 31 / 18 97-77
Mobil 0160 / 97 82 03 40
Objektumzüge Firmenumzüge Büroumzüge

WWW.ALEXANDER-KUNZ.DE

M A L E R W E R K S T Ä T T E
INDUSTRIELACKIERUNGEN
MALERWERKSTÄTTE
INDUSTRIELACKIERUNGEN
SANDSTRAHLEREI

Sandstrahlarbeiten
an Holz und Metall

in jeder Größe
kostengünstig und kurzfristig

78224 Singen, Werner-v.-Siemens-Straße 16
Telefon (07731) 69202, Telefax 69204

www.leberer-immobilien.de

Im Herzen der Altstadt!Im Herzen der Altstadt!

Provisionsfrei!

Krummebergstr. 13, 88662 Überlingen
W. Leberer Immobilien e.K.

DG-Maisonette-Eigentumswohnung mit Blick auf den
Stadtgarten und die Innenstadt in Stockach, ca. 93 m²
Wfl., 3 Zimmer, helle Zimmer mit Fliesen - und Parkett-
böden, EBK, separater Eingang, Aufzug, Loggia, Keller,
gewerbl. Nutzung erlaubt.

DG-Maisonette-Eigentumswohnung mit Blick auf den
Stadtgarten und die Innenstadt in Stockach, ca. 93 m²
Wfl., 3 Zimmer, helle Zimmer mit Fliesen - und Parkett-
böden, EBK, separater Eingang, Aufzug, Loggia, Keller,
gewerbl. Nutzung erlaubt.

Tel.: 07551/916303, Fax: 916308

€ 179.000,- + TG € 11.800,-€ 179.000,- + TG € 11.800,-

Kupprion Immobilien GmbH
Bahnhofstraße 17, 78224 Singen, Tel. 0 77 31/87 17-0

www.kupprion.de, info@kupprion.de

3,5-Zimmer-Eigentumswohnung
ca. 98 m2, Wintergarten, Parkett,
4. OG, Lift, Gäste-WC

KP: 182.700,– EUR

2-Zimmer-Eigentumswohnung
ca. 58 m2, 3. OG, Lift, große
Terrasse, Parkett

KP: 113.200,– EUR

Wohnen im Zentrum
Singen – Postareal

Erleben Sie innovatives Wohnen in den
modernen Stadtwohnungen im

Postareal. Ausgezeichnet von einer
unabhängigen Jury unter der Schirmherr-

schaft von Ministerpräsident Oettinger

1,5-Zimmer-Eigentumswohnung
ca. 40 m2, Balkon, 2. OG, Lift

KP: 77.500,– EUR

2-Zimmer-Eigentums-
wohnung in Rielasingen

gut ausgestattete Wohnung im 1. OG
eines 5-Fam.-Wohnhauses, Einbauküche,
Parkettböden, Markise, Garage, großer
Balkon.
Wohnfläche: 57 m2

Baujahr: 1984
Preis: 78.000,– €

31/2 -Zimmer-
Eigentumswohnung in 
Singen-City – ruhige Lage

Neuere, gut ausgestattete ETW mit
Terrasse im EG eines Mehrfam.-Wohn-
hauses, Bad und separates WC mit
Fenster, Lift, Stellplatz in der TG.
Wohnfläche: ca. 87 m2

Baujahr: 2000
BEZIEHBAR NACH ABSPRACHE!

Preis: 165.000,– €

2-Zimmer-Eigentums-
wohnung in Singen-Süd

Neuere, gut ausgestattete ETW im 3. OG
eines Mehrfam.-Wohnhauses (kein
Hochhaus). Bad mit Fenster, Balkon, Lift,
geschl. Stellplatz in der TG.
Wohnfläche: 55 m2

Baujahr: 2002
SOFORT BEZIEHBAR!

Preis: 105.000,– €

3-Zi.-Eigentumswohnung
in Singen-Nord

im 3. OG eines Mehrfam.-Wohnhauses
(kein Hochhaus), Bad mit Fenster, sep.
WC mit Fenster, Parkett/Teppichboden,
Gas-Zentralheizung, Balkon, gr. Abstell-
raum im DG, Kellerraum, Garage
Wohnfläche: ca. 76 m2 

Baujahr: 1966
Preis: 89.000,– €

SCHEFFELSTRASSE 3 · 78224 SINGEN · TEL. 0 77 31/6 55 52 · FAX 0 77 31/6 77 39

INTERNET: www.treptow-immobilien.de

Der Markt verlangt es jeden
Tag aufs Neue - Produkte
müssen wahre Alleskönner
sein und möglichst viele Be-
dürfnisse auf einmal ab-
decken. Bei STIEBEL EL-
TRON lautet das Motto
jetzt: Heizung, Kühlung und
Warmwasser mit nur einer
Wärmepumpe.
Bei der Sole/Wasser-Wärme-
pumpe WPC cool handelt es
sich um eine voll funkti-
onstüchtige Komplettlösung.
Sie vereint alle Bauteile in ei-
nem Gerät, die zum Heizen,
Kühlen und zur Warmwas-
serbereitung benötigt werden
- und das Ganze zu sehr
niedrigen Energiekosten und
kostenloser Nutzung der
Erdwärmesonde für die
Kühlung.
Sole/Wasser-Wärmepumpen
sind seit Jahren erfolgreich
durch hohe Leistungs- und
Jahresarbeitszahlen, einem
geringen Energieverbrauch
und damit niedrigen Be-
triebskosten.
Hinzu kommen hohe Zuver-
lässigkeit und Einfachheit bei
der Installation und im Be-
trieb. Von einem weiteren

Vorteil der Sole/Wasser-Wär-
mepumpe wurde jedoch bis-
lang kaum Gebrauch ge-
macht: Erdreich, das ihr als
Wärmequelle dient, hat in
Tiefen von mehr als acht Me-
tern ganzjährig eine Tempe-
ratur von etwa 10 Grad. 
Damit ist es nicht nur
während der Heizsaison eine
hervorragende Wärmequelle,
sondern im Sommer auch ein
ausgezeichnetes Kältereser-
voir, das zur Kühlung des
Gebäudes genutzt werden
kann.
Dabei wird einfach den Räu-
men über die Heiz- bezie-
hungsweise Kühlflächen
Wärme entzogen und dann
über einen zusätzlichen Plat-
ten-Wärmeaustauscher auf
den Solekreislauf übertragen.
Die Sole gibt die Wärme
anschließend über die Erd-
wärmesonde an das Erdreich
ab.
Damit bieten Sole/Wasser-
Wärmepumpen WPC cool
von STIEBEL ELTRON die
perfekte Möglichkeit der
Wohnraumkühlung ohne ak-
tive Kälteerzeugung - das
heißt, ohne dass die Wärme-

pumpe in Betrieb gehen
muss. Stattdessen wird das
im Erdreich vorliegende
niedrige Temperaturniveau
genutzt, um die Wärme aus
den Wohnräumen abzu-
führen.
Diese Form der passiven
Kühlung hat ökologische
und ökonomische Vorteile:
Der minimale Energiever-
brauch schont Ressourcen
und vermeidet Kohlendio-
xid-Emissionen.
Die Betriebskosten für die
Kühlung und die Investition
für die zusätzliche Kühl-
funktion sind äußerst gering,
da die Heizflächen zugleich
als Kühlflächen genutzt wer-
den können.
Die Platzeinsparung mit der
neuen WPC cool ist enorm,
denn selbst der sonst separat
aufzustellende 200-Liter-
Warmwasserspeicher ist be-
reits integriert. 
Und das ist wichtig: Für die
Aufstellung ist weniger als
0,4 Quadratmeter Stellfläche
erforderlich. Die WPC cool
gibt es in vier Leistungs-
größen von 5 bis 13 Kilo-
watt.

Wärmepumpe zum
Heizen und Kühlen

Einfam.-Wohnh. in Si.-Nord
Gepflegtes, freistehendes EFH in 2-gesch.
Massivbauweise, mit herrlichem Blick auf
den Hohentwiel und die Hegauberge.
Ausstattung beinhaltet u. a. Parkettböden,
Einbauschränke, Einbauküche, Sauna.
Neue Öl-Zentralheizung. Terrasse, Pergola
im EG, Balkon im OG, Garage, Stellplatz.
Großes uneinsehbares, ebenes Grundstück
mit Möglichkeiten der Hauserweiterung.
Wohnfläche: 140 m2

Grundstück: 830 m2 Baujahr: 1962
Preis: 385.000,– €

2-Familien-Wohnhaus

in Singen-Beuren
Freistehendes Wohnhaus in Massivbau-
weise, ideal für 2 Generationen – sehr
gepflegt u. geräumig, individuell gestal-
tetes Grundst., Wintergarten, Pavillon,
gr. Doppelgarage. Böden: Parkett, Flie-
sen, teilw. Teppich. Öl-Heizung.
EG: Wfl. 135 m2, 4 Zi., Kü., Bad, sep. WC
OG: Wfl. 124 m2, 4 Zi., Kü., Bad
Baujahr: 1951 – Um- und Anbau 1975
Grundstück: ca. 1.017 m2

Preis: 380.000,– €

SCHEFFELSTRASSE 3 · 78224 SINGEN · TEL. 0 77 31/6 55 52 · FAX 0 77 31/6 77 39

INTERNET: www.treptow-immobilien.de

Klicken Sie doch mal rein!

www.wochenblatt.net

Fundgrube

Audi A 6 silber
4/96, 2,6 l, TÜV neu, Klimat.AHK,
220Tkm, s. gepflegt Preis VB,
07736/921140

Alles fürs Kind

Privat - Flohmarkt
Brio-Bahn/ Riesen Holzkugelbahn
v. Schusserland/ Bücher/ versch.
Spiele/ Gesundheitssitz uvm. zu
Weihnachten v. 10-12 Uhr am Sa.
25.11.06 Wiesenstr. 1, Seelfingen-
R. Stockach. Tel. 07771/7194

Mä-Babykleidung
Gr. 50/56 günst. abzug. Tel.
07731/922997

Maxi Cosi 20.- €,
Ki.-Wag. 80.- €, T. 07731/976531

Dreirad mit Stange 15€
Tel. 07732/945053

Fan-Artikel von
Draconball Z, Pokemon u. Digi-
mon, fast neu, gut erh., zu verkau-
fen, Tel. 07731/793660

Gebr. Wickelkommode
mit Aufsatz, wenn mögl. in weiß
oder Buche hell, gut erh., günstig
oder geschenkt, gesucht. Zuschrif-
ten unter
www.wochenblatt.net\mailchiffre
Nr:109792

Puppenmöbel, Holz-
Roller,Leiterwagen. 0174/8280538

Babyschalensitz
bis 13 kg mit Fahrgestell, Trageku-
scheltasche, Lauflernhilfe mit
Spielbrett, Tragerucksack, Bade-
wanne, Dampfsterilisator, Tel.
0172-7440072

Puppenstube möbl.
m.Strom,Schreinerarbeit sehr gut
erh. Pr.VB, 07736/921140

Zwillings-Bekleidung
(Buben) ab Gr. 50-98, Wi.-Jacken,
Spielsachen, Tel. Si/46093 ab 15h

Telekomunikation

Nokia 7610
inkl. 256 MB Speicherk., Preis VB,
Tel. 01520-3924649

Computer / EDV

6x Schüler-PC 500 MHz
Monitore, Drucker, versch. Zu-
behör, einzeln od. kompl. + 2x Sub-
woofer aktiv Teufel/Yamaha, gün-
stig zu verk. T. 0172-4495956

Nintendo DS neuw.
pink, oh. Spiel. Scott Home Thea-
tre System DVD + Radio. Preis auf
Anfrage, Tel. 07731/26771

Hilfe für PC u. Internet
ges., Tel. 0160-95219315

Playstation Portable
weiß, wie neu, inkl. 3 Spielen +
UND Video, Preis VB, Tel. 01520-
3924649

Bekleidung

Da.-Pelz-Velour-Mantel
Merino mit Kapuze, Gr. 38, fabri-
kneu, VB € 1200, He.-Lammfell-
jacke Gr. 48, fabrikneu, VB € 700.-
, zu verk. Tel. 07731/73168 abends

Brautkleid Gr. 40/42
champagner m. Stickerei,trägerlos,
mit Schl. 350,- € T.07771/914960

Landmaschinen

Fiat-Traktor mit Kabine
70 PS, Allrad, VB; kl. Schlepper,  25
PS mit Spaltmasch. und Bandsä-
ge. Tel. 0174-6333532

Elektrogeräte

Ceran-Herd 50 cm
2 J. alt, kl. Geschirrspüler, kl. Kühl-
schr., kl. Gefrierschr., T. 0172-
7440072

Tiefkühltruhe, neuw.
80 €, Tel. 07739/1361

Fahrräder

Mäd.-Fahrrad Pegasus
24er, 2 J., m. Nabenschaltung, in
gt. Zust., 60 €, T. 07731/798930

Trekking Rad Bulls
Luxe, 28 Z., R. 21 Z., kpl. Shimano
XT-Dual Control, schwarz, 2 J.,  VB
550-. T. 07731/835728 ab 14 Uhr

Herren-Rennrad ges.
gut erh., Tel. 0173/9371154

zu verschenken

Couchgarnitur 3-tlg.
beige, an Selbstabholer zu ver-
schenken. T.07771/1083

Gefrierschrank AEG
Öko Arktis mit 5 Schubladen, Tel.
07731/794569

Schneeketten neuw.
Ki-Fahrradsitz, Aquarium 45l, Ki-
Rasenmäher, Cowboyhut, gr. brau-
ner Koffer, Ki-Autositz bis. 3J. zu
versch. Tel. 07732/945053

Ca. 90qm Eternit - Platt.
zu versch.Tel.0175-1481598

6 Frühbeet-Fenster 
voll verzinkt, 150x100, an
Selbstabholer, Tel. 07731/45244

2 Paar Ki-Ski. 1Ki-Helm
2 Paar Ski Schuhe Gr. 37 + 35 zu
versch. tel. 07732/52476

Farbmäuse zu versch.
(alle Farben) Tel. 07732/1710

Miele Waschmaschine
u. Wäscheschleuder Privileg, gg.
Abholung, T. 07731/45252

Couch zu verschenken
Tel. 07731/795699

Juke Box Prestige
II NSM, rep.-bed., an Selbstabho-
ler, T. 07731/27689 tagsüber

Winterreifen zu versch.
185/65 R 15 87 T mit Schrauben,
Felgen und Radzierkappen. Für
Honda Accord Bj. 93, Reifenprofil
ca. 3-4 mm. Zuschriften unter
www.wochenblatt.net\mailchiffre
Nr:109789

AEG-Gefrierschrank
6 Schubl., H/B/T 152x65x59, Kett-
ler Heimtrainer ASTRA, Tel.
07731/24833 nur Mi. + Do. 

TV Grundig 70er Bild
leicht def., Tel. 07731/181710

Doppel-Holzfenster
1.80x1.40 m, T. 07735/937731

Jugendanbauwand
Eiche hell, Schlafcouch, 3trg. Klei-
derschr. (hell), T. 0162-6072581 od.
07731/835281

VW Polo, Bj. 88
TÜV/AU 11/07, m. Motorschaden,
z. Ausschl., T. 0170-5492135, 17 h

Kühlschrank
m. Gefrierfach u. Kinderstuhl, ver-
stellb., T. 0160-5006534

Eck-Bank Eiche rust.
mittelbraun, 168x128 cm, sehr gt.
erh., mit abnehmb. Sitz-/Rücken-
polstern, alternativ pass. Tisch + 2
Stühle dazu, T. 07732/52319

Hifi / Video

2 Farb-TV, 37 u. 51 cm
f. je € 50.-, Tel. 07732/54821

Kaufgesuche

Zahle 500.- € und mehr
für Soldatenphotos (Alben), Abzei-
chen, Soldbücher, Helme, Tarnsa-
chen, Dolche u. andere Militär/Feu-
erwehrsachen v. 1900-1945. Bar u.
diskret. Tel. 07774/920787

Wetterfeste TT-Platte
(klappbar), gebr., günstig gesucht,
Tel. 07731/880020 v. 9-12 Uhr

Plane m. Springel ges.
f. VW T4 2.10x1.80 m Doppelkabi-
ner, Tel. 07731/43497 ab 19 Uhr

Zeichenmaschine-
Tisch mit Bürostuhl zu kaufen ges.,
Tel. 0170-4146391

Weihnachtskrippe
mit Figuren zu kaufen ges., Tel.
0170-4146391

Kugelbahn
Haba-Bausatz, Tel. 07733/2402

Gut erh. Hochbett
1.25 m, Fb. Buche?, Zub., Rutsche
u. Leiter gesucht, T. 07732/3576

Massageliege gebr.,
auch zus.-klappb. T. 07731/918110

Gebr. Waschmaschine
günstig zu kaufen gesucht. Tel. ab
18 Uhr 07465/1309

Ski gesucht 1,40 - 1,45 
Tel. 07736/8690 ab 18.00 Uhr

STROH   zu kaufen ges.
auch kleine Mengen. T.07771/3598

Suche Einbauherd
gebraucht, 0175-1557353

Nagelbinder gesucht
für Dachbau. Zuschriften unter
www.wochenblatt.net\mailchiffre
Nr:109806

Trapez-Blech oder
Eternitplatten, T. 07736/921783

Kapitalmarkt

Unterricht

Nachhilfe gesucht
für Mathe und Engl., 10. Realschu-
le, Tel. 0172-6371424 o. Si-27048 

Nachhilfe
Erf. Lehrer in Radolfzell gibt Nach-
hilfe in Mathe, Physik u. Chemie,
RS. u. Gym., alle Klassenstufen.
Tel. 07732/820219

Biete Gesangsunterr.
Klassik, Jazz und Pop für jedes Al-
ter, Tel. 0160-99125885

Mathe-Nachhilfe ges.
Gymn. 9. Kl. und Realsch. 8. Kl.,
Tel. 07739/927866

Nachhilfe für Prüfungs-
vorbereitung "Hauptschul-Ab-
schluß" ges. Tel.00172-7582235

Welche Frau hilft mir
beim Polnisch lernen, 07734/2328

Lebenshilfe

GOLDSCHMUCK • MÜNZEN • BESTECK

Barankauf Gold & Silber

ZAHNGOLD
a u c h  m i t  Z ä h n e n + ALTGOLD
Bei Ihrer autorisierten Goldverwertungs-Agentur:

Optik Dörflinger, Scheffelstr. 29, Singen
Tel. 0 77 31 – 6 22 43, i. A. der GVG®

Musikinstrumente
gesucht. Alte E-Gitarre/Bass, Röhren-Verstär-
ker, Tel. 07141/895856

Mathenachhilfe
gebe Mathenachhilfe, 07731/143577

Nachhilfe nach Maß
alle Schularten, alle Klassen, alle Fächer. Sin-
gen · 0 77 31 / 6 90 58, KN · 0 75 31 / 2 66 56,
FN · 0 75 41 / 76 41. Päd. Schüler-Förderung

Bessere Noten in der Schule

Einzelnachhilfe
– zu Hause –

im gesamten Landkreis Konstanz
Erfahrene Nachhilfelehrer erteilen 

intensiven Einzelunterricht in 
allen Fächern (z. B. Mathe, Engl.,
Frz., Deutsch, u. a.) für alle Klas-
senstufen beim Schüler zu Hause

Nachhilfe GmbH
Tel. 07531/692755

http://www.abacus-nachhilfe.de

Lbv. Lebensberatung
Kartengestütztes Hellsehen, natürliches
Heilen (Reiki) Tel. 0 77 75 / 93 85 05

Lebensberatung
Seriös und einfühlsam, mit Hilfe von Karten

und Pendel sowie Naturheilung (Reike).
Tel. 01 70 / 6 43 80 36

Schenken Sie sich
eine Rainbow-Reiki-Behandlung

Tel. 0 77 74 / 92 39 55
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Frau 50 J. sucht Arbeit
07734/932771 o. 0175-9573584

Whg.-Renovierungen
streichen, Laminat verlegen usw.,
Tel. 07731/796545

Malerarbeit privat
gesucht, Tel. 07731/23505

Zuverl. Putzfee sucht
Nebenjob in Singen. Ich putze,
bügle für Sie. Tel. 07731/966850

Haushaltshilfe
putzen und bügeln in Singen. Tel.:
01786070343

Biete liebev. Betreuung
und Pflege für Damen u. Herren;
bin 56 J., w., Tel. 07771/875591

Gipser - Maler
sucht Arbeit jeder Art (auch Privat),
Tel. Si./907394 

Tiermarkt

Pferdeboxen
auf kl. Privatanwesen für Selbstver-
sorger, Winterplatz, Reitplatz, Pad-
dock, in Rielasingen zu verm., Tel.
07731/911910

Biete Reitbeteiligung
auf bravem Westernpferd in Sto,
gegen Kostenbeteiligung. Tel.
07771/916533 o. 0172-7504025

Biete Reitbeteiligung
auf gut geritt. 8-j, Quarter-Wallach
mit Reiningausbildung, gegen  Ko-
stenbeteiligung. T. 0170/1644429

Schäfer-Stafford-Mix
gg. Schutzgebühr abzug., Tel.
0151-18945746

Ich suche ein Zuhause
ich bin ein grau/weiß kastr. Kater,
ca. 2 J. alt, suche ein gutes und zu-
verl. Zuhause. Würde mich über ein
Haus mit Garten freuen. Auch
möchte ich eine Einzelkatze sein.
Tel. 07731/62864 

Shi-Tzu-Mädch. 12 Wo.
ki.-liebe, verspielt, sucht  neues
Zuhause. T. 0041/526400020 od.
0041-794280877

Wasserschildkröten
3 St. inkl. Aquarium, Kies und Pum-
pe sowie Futter (3l-Dose) für 60 €
abzug., Tel. abends ab 19 Uhr
07734/936963

Reiter- u. Basispass, 
Longierabzeichen Vorbereitung m.
Prüfung am 7.1.07, tägl. Reitstd. u.
Ausritte auf braven Pferden und
Ponys. Neu: VOLTIGIEREN! Info:
07771/3598

4 jähr. Andalusierstute
Schicke, korrekt gebaute, sehr lie-
be Andalusierstute aus Zeitm. nur
in sehr gute Hände abzugeb. Aus-
gebildet bis Klasse E geeignet
auch zum Springen, Freizeit evt.
auch Western. VB Tel.:
0171/3659320

Biete Reitbeteiligung
an lieber Andalusierstute in Riela-
singen. Tel.: 0171/3659320

Stallhasen/Kaninchen
lebend oder geschlachtet zu verk.,
Tel. 07731/184164

Schmidt Hundebox
B 97 H 80 T 71 mit Trennwand zu
verk., 180,- € Tel. 07771/4709

Easy Boots
Hufschuhe, Gr. 00 (Pony), zu verk.
Tel. 0170/3265036

Haflinger-Hengstfohlen
zu verk. Tel. 07735/1238

Grau-Papagei zu verk.
VB, Tel. 07731/799069 ab 14 Uhr

Zu verschenken:
Katze, Tiger 4 J. alt, Schäfer-Rott-
weiler-Mischl. 2 J. alt, umständeh.,
Tel. 07731/799069 ab 14 Uhr 

kinderlieber
süsser westhiland terrier 9 monate
alt in liebevolle hände zu verkaufen
preis 300 euro.01520-6599433

Aquarium ca. 60 l
in sehr gutem Zustand mit viel Zu-
behör günstig abzugeben. Zu-
schriften unter
www.wochenblatt.net\mailchiffre
Nr:109787

Weiße Perserkatze 
in liebev. Hd. zu verk. für 300.- €

mit Zubehör,  T. Si/836990 ab 16h
od. 0170/6528247

Zwergkaninchen
(Löwenköpfchen) m. Käfig zu ver-
schenken. Tel.: 0176/62157445 

Hundezwinger 2x3 m
VB 370 €, Tel. 0162-8924753

Gr. Mäusekäfig gesucht
mögl. günstig. Tel. 0160-2554556

Verschiedenes

Nikolaus noch frei 
in Gottmadingen und Umgebg.,
Tel. 0174-1456178 ab 17 Uhr.

Nikolaus
mit Knecht Ruprecht hat  noch Ter-
mine frei, Tel. 07731/143500

Ich bete für Sie, im
Namen Jesu Christi.. Schreiben Sie
mir Ihr Gebetsanliegen. Diskretion
sicher - kein finanz. Interesse. Zu-
schriften unter 109767 an das
SWB, Pf. 320, 78203 Singen

Zimmerpflanzen
Palmen 1-1,60m je 20€, Orchideen
je 10€, Benjamini 1,80m 15€, Kak-
teen 5€, uvm. Teilw. m. Topf, kpl.
Wohnungaus damit einrichtbar.
Fon 0177/5556617

Fitnessstudio 25€
im Mon. in Si.Zeitraum 01/'07-
04/'07. Abends 01727356998.

Wer verschenkt
Dauerbrandofen oder -Herd,
funkt.-tüchtig, Alter egal. Zuschrif-
ten unter
www.wochenblatt.net\mailchiffre
Nr:109790

Wir ziehen aus
vieles muß raus: Kommen Sie Sa.
25.11. u. So. 26.11. zw. 14-18 Uhr
stöbern, Alpenstr. 18, Gailingen

Belohnung € 1.000.-
Diebstahl von 2 großen Schlüssel-
ringen m. Kfz.-Schlüssel, (ca. 25
Stck.),  Info an Tel. 0172-7441741

Wer schenkt uns
o. verk. günstig kl. Tiefkühltruhe, kl.
Tiefkühlschrank, T. 07771/875498

Für den Wassersport

Segelboot: BB 17
aus Norwegen, Langkieler, L 7.30,
B 2.10, TG 1.00 m, Mahagoni natur,
Teakdeck, Rollfock, mit Hänger,
überholungsbed., aus Altersgrün-
den zu verk., Preis VB.  Zuschriften
unter www.wochenblatt.net\mail-
chiffre Nr:109795

Für den Sport

Heimtrainer, neuw.
VB 80 €, Tel. 07736/8991

Fitness-Station kpl.
+ Cross-Trainer günstig abzug., Tel.
07731/68060

Ski gesucht 1,40 - 1,45 
Tel. 07736/8690 ab 18.00 Uhr

Crosstrainer
u. Ergobike zu verk., T. Si. 183055

Dienstleistungen

Musik

Schlagzeug
gut gebrauchtes Schlagzeug, 2
Jahre alt, Hardware: HiHat, Sna-
reständer, Beckenständer, Fußma-
schine, 2 Tomhaltearme, incl.
Beckensatz und Stöcke, umstän-
dehalber für 350 Euro (VB) zu ver-
kaufen. Tel. 07731-63204

Welcher Elektroniker
repariert günstig " Hohner-Or-
gel"?Tel. 0170-5444033

Dkl.-braunes Klavier
(Heyl) ca. von 1930-40 zu verk., Tel.
07731/26676

Suche alte E-Gitarre
und Verstärker, Tel. 0170-6163214

Laney Halfstack
zu verkaufen,150W Stereo,mit ein-
geb.Chorus,4x12 Stereobox VB:
600€ 01709640004

Möbel

Wohnzi.-Auflösung
günstig, Tel. 0176-21901206

Wohnungsauflosung
Wasserbett,Couch,Kuche,Trock-
ner,Boiler,Info 017620543956

Wohnzimmerschrank
Nussbaum, br. Velourledercouch
mit Sessel, Marmortisch, Pr. VB
Tel. 07771/1027

Kpl. Schlafzimmer
(außer Lattenr.) in elegantem grafit-
silbergrau, nur 100€.Tel.
07732/821390

Hochwertige EBK
5 Mon. alt, L-Form, 3,23 x 2,23m,
Front Buche, mit E-Geräten, Apo-
thekerschr., Schubladen mit
Selbsteinzug. NP 4250€ Preis VB.
Tel. 0172/9102700

Gr. Sofa-Garnitur
modern, 95.- €, Tel. 0171-3159137

Vitrine mit Beleuchtung
+ Schrank 80.- €, Kü.-Tisch 80.- €,
Tel. 07731/976531

Mod. Küche L-Form
inkl. Herd, Dunstabz., Kühlschr.,
Fb. mintgrün, 5 J. alt, VB 450 €,
Tel. 07731/835728 ab 14 Uhr

Couchgarn. neuw. für
50€ abzug. Tel.0170-5574771

Driftmeier
Schlafzi.-Möbel (ohne Matr. u. Ro-
ste) und Eckbankgruppe gg. Gebot
zu verk., Tel. 07731/74074

Eckbank m. Tisch 
u. 2 Stühlen, Pr. VB, T. Si. 48978

Schöne, kleine EBK
Cerankochf., Edelst.-Dunstabz.,
Kühl-Gefrier-Komb. (2 Kühlf.),
Backofen m. Heissl., Spülmasch.,
Eckrundel, Dekor weiss/silbergrau,
VB 1500.-, Tel. 0172-7688497

Sitzgruppe 3-2-1
Lederimitat schwarz, gebr., gt.
Zust., 150 € VB, Tel. 07731/922262

Kiefernbett 200x200 cm
massiv u. Schlafcouch bunt gemu-
stert,  zu verk., Tel. 07731/31326

Möbelstücke zu verk.
u.a. 2 Ki.-Betten, 0173/5801119

Hochbett
mit ausziehb. Schreibti., Kommo-
de, kiefer massiv, 190.- €. Tel.
0160-8156202 ab 13 Uhr.

Wer schenkt mir Möbel
jegl. Art? Tel. 0163/9266729 

Schlafzimmerschrank
zu verk., Esche, 6 Türen, 2 Spiegel,
Maße ca. 270/255/60. Tel.
07733/2525

Esstisch  1m Durchm.
u. 4 Lehnstühle, schwarz-chrom, €
50.-, 1 kpl. Schlafzi. aus Buche NP
€ 5.000.- f. € 700.-, 1 WZ-Schrank
u. Tisch, Küche L-Form, Gefriertru-
he € 200.-, Tel. 07732/942584

3er Ledersofa mit 
2 pass. Sessel günstig abzug., Tel.
0160-95866533

Schönes 2er Sofa, neu
anthrazit, Bezüge abnehmb. (1.80
br.), Top Qualität, VHB nur 290 €,
Tel. 07734/429

Wohnzimmer
Schrank L-Form Eiche
hellL4,10xL2,9xH2,30m 250€Es-
stisch mit 4 Stühlen 100€Sofa
3/2Sitzer mit Sessel 200€Glastisch
und Glasslampe 50€Selbstabhole-
rTel.01727012552 ab 18Uhr

Zu verkaufen
Tisch + 4 Stühle 180.- €, Küche 8
Mon. alt, 1900.- €, Kleiderschr.
290.- €, Wohnwand 250.- €, alles
VB, Tel. 07731/799875

Wohnzimmerschrank
Kirschb., Pr. VB, T. 07735/440600

El.Sessel dkl.grün
1J.Leder Pr.VB, 07736/921140

Polstergarnitur
m. Hocker u. pass. Teppich, 150 €,
Tel. 07731/24547

Wohnungsauflösung
gepolst.Truheneckbank,Tisch2
Stüh le ,Wohnz immersch rank
3mTisch+Polstergarn.,Sidebord-
Schlafzimmer Tel.07731 71859

Wer schenkt uns
für unseren Hobbykeller ein Sofa
(2er u. 3er) o. L-Form, einen Tep-
pich und 6 Holzstühle (mit Lehne?).
Bitte alles anbieten. Tel.
07731/978640 ab 18 Uhr

Wer schenkt uns
für unseren Hobbykeller ein Sofa
(2/3er) od. L-Form, einen Teppich
und 6 Holzstühle mit Lehne? Bitte
alles anbieten! Tel. 07731/978640
ab 18 Uhr

Bett Eiche hell 
190x90 mit Bettkasten 90x40x60,
Rost u. Matr., 40.- €, Tisch Eiche
hell 110x70, 20 €, Tel. Si/72166

Stellenangebote

Alter Mann sucht 
eine alleinst., rüst., ältere Frau, die
bereit ist zu ihm zu ziehen und ihn
zu versorgen, am besten eine
Rentnerin, ist aber nicht Bedin-
gung., Tel. 07731/24596

Wir haben kurzfristig
ab Januar einen Platz für das Frei-
willige Soziale Jahr sowie für den
Zivildienst zu vergeben! Weitere In-
formationen erteilt Regina Herzog,
Johanniter-Unfall-Hilfe e.V. Singen,
unter Tel. 07731/99830

Putzstelle 14täg. Engen
Tel. 07731/46074

Haush.-Hilfe/Kinderfrau
gesucht für 4-Pers.-Haushalt,
vorm. 5x wöch. (auf 25 std.) ab
1.2.07, Hilzingen, Tel. Si/147713

Suche Privatdetektiv
der meine Frau sucht! Tel. 0160-
91380012

Suche dringend eine
Schreibkraft für private Korrespon-
denz, günstig, Raum Eigeltingen.
Tel. 0176-65167924

Suche Hausaufgaben-
betreuung,  3x pro Woche, Raum
Eigeltingen.  Tel. 0176-65167924

Stellengesuche

Putzteufelin
fleißig, zuverl., sucht Putzstellen
nur in Hilzingen, T. 07731/796545 

Maler sucht dringend
Arbeit, auch Wochenende, Tel.
07731/13932

Exam. Altenpfleger
betreut ihre Angehörigen bei Tag
und Nacht. Tel. 0162-5478566

Polin, dt.-sprachig,
m. Papieren, pflegt Sie rund um die
Uhr in Ihren eigenen 4 Wänden.
Tel.06920/327849

Su. Stelle als Zimmer-
mädchen od. als Putzhilfe im Raum
Stockach/Umgeb. T.07771/916224

Hallo Senioren
Miteinander, wenn Sie Hilfe im
Haushalt o. anderwertig brauchen.
Preisgünstig. Melden sie sich. Tel.
07731/884966 v. 8-14 Uhr

Männl., 29 J., 
Schreinerlehre, anschl. Zivi, Bau-
wagen-Montage, Fachhochschul-
reife, Gabest.-Schein, jetzt Harz IV
u. € 1.50.-Job sucht dringend Ar-
beit. Tel. 07739/927743

Allroundkraft
sucht 400.- €-Job als Verkaufshil-
fe, Thekenkraft, Fittnessclub oder
Solarium. T. 0160-1035362 von 10-
22 Uhr. Danke!

EDV-Techniker
sucht neue Herausforderung, 10
Jahre Berufserfahrung im Bereich
Support/Integration; E-Mail:
rj.mail@t-online.de

Heizungsmonteur
(Anlagenmechaniker - Fachrich-
tung Versorgungstechnik, Schwer-
punkt Heizung)  sucht neuen Wir-
kungskreis i.R. Singen bis
Konstanz. Schweißkenntn. vorhan-
den, langj. Berufserf. auch im Sa-
nitärbereich. Zuschriften unter
www.wochenblatt.net\mailchiffre
Nr:109791

Chiffre-Anzeigen
Bewerbungsunterlagen, Zeug-
nisse sowie Fotos verursachen
bei den Bewerbern Kosten.

Wir möchten die Inserenten, die
unter Chiffre werben, bitten, die
Unterlagen an die Bewerber
zurückzuschicken.

Selbstverständlich können Sie
die Unterlagen auch an das Wo-
chenblatt zurückgeben, wir lei-
ten diese dann weiter.

Ihr

PRIVATE KLEINANZEIGE
81.097 Exemplare 

wöchentlich 

im Landkreis Konstanz

S INGEN ·   Hadwigs t raße  2 a RADOLFZELL · Untertorstraße 5 STOCKACH · Salmannsweilerstraße 2

Tel. 07731/8800-21/22 · Fax 07731/8800-86 Tel. 07732/9909-0 · Fax 07732/9909-99 Tel. 0 77 71 / 93 31-0 · Fax 0 77 71 / 93 31-33

BESTELLSCHEIN FÜR IHRE

5,70 €

7,90 €

10,10 €

12,30 €

14,50 €

16,70 €

Fettgedruckte Überschrift

Anzeigentext

Chiffre Euro 4,40, Mailchiffre Euro 4,40 (je zwei Chiffre-Zeilen). Zusendung einmalige Gebühr Euro 4,–. 
Bei Bankeinzug zzgl. Euro 0,25 Bearbeitungsgebühr. Nach jedem Wort und Satzzeichen bitte ein Leerfeld lassen!

Abbuchungserlaubnis
Konto-Nr.:______________ BLZ: ____________

Bank: _______________________________

Datum u. Unterschrift: ______________________

Chiffre-Anzeige
Offerten zusenden

Ich hole die Offerten auf der jeweiligen 

Geschäftsstelle ab.

Mailchiffre

Meine E-Mail-Adresse:................................................ANZEIGENSCHLUSS: DIENSTAG, 18.00 UHR

IM INTERNET:

www.wochenblatt.net

Sind Sie einverstanden, dass der Verlag bei Chiffre-Anzeigen 
die Angebote zu Prüfzwecken öffnet und gewerbliche Angebote
aussortiert ?

ja nein 

Jetzt sind Sie gefragt!
Wir erhalten das Wochenblatt:

regelmäßig Mittwoch Anzahl der Leser ab 
unregelmäßig Donnerstag 14 Jahren im Haushalt

3,50 €

Name: _______________________________

Straße:_______________________________

Ort: ________________________________

Telefon: ______________________________

Gewerbestr. 16, 78247 Hilzingen

Telefon 0 77 31/6 81 02

ACHTUNG Teichbesitzer

Eisfreihalter nur 7.90 €
OASE - Stützpunkthändler

Führerschein weg ???
Der schnelle u. einfache Weg zum
EU-Führerschein. Kostengünstig

und 100% legal. Nach neuer
Rechtssprechung mit Betreuung.

Telefon 0 77 71 / 8 79 85 51

78224 SINGEN, HEGAUSTRASSE 4

Wir kommen sofort !
Tel. 0 77 31/6 80 88

Wieder genießen...
Abschalten - Loslassen - Wie?
Mit einer Massage in Singen!

0162/7765766 / 0170/2694642

Umzüge, Entrümpelungen,
Haushaltsaufl., Tel.: 0170/8751185

Saeco - Jura - Solis
Kaffeewerkstatt
Reparatur/Gebrauchtgeräte

Hol-/Bringservice
B. Niesen, 0 77 32 / 71 24

Bismarckstr. 20, Radolfzell
August-Ruf-Str. 27, Singen

Tel. 01 71 / 3 42 82 84

Anhängervermietung
☎ 0 77 31 94 85 67  –  mobil: 0175671 74 45

Raumgestaltung
Verputzen, Tapezieren, Streichen,
Laminat und Fliesen verlegen.
Tel.: 07732/56702 od. 0173/3059723

Führerschein ohne MPU!
OHNE ANREISE – ab 450,– € – schnell
CARPOWER 24, Tel. 0 89/6 08 75 59 77

Was kosten Anrufe
bei Service-Nummern ?

Vorwahl Kosten aus dem dt. Festnetz
0900 ACHTUNG ! Diese Nummern sind immer

kostenpflichtig und können schnell
sehr teuer werden. Der Anbieter legt
hier die Preise selbst fest.

0800 Kostenfrei
01370 – 01371 12 Cent pro Anruf
01372 – 01374 12 Cent für die Verbindung, die ersten
0138 30 Sek. kostenlos, danach werden im

30-Sek.-Takt 6 Cent berechnet
01379 49 Cent pro Verbindung
01801 9 – 18 Uhr: 4,6 Cent/Min.

18 – 9 Uhr: 2,5 Cent/Min.
01802 6 Cent pro Verbindung
01803 9 Cent pro Minute
01804 24 Cent je Verbindung
01805 12 Cent pro Minute

!

Immer aktuell



Seite 28AUTOMARKT Mi., 22. November 2006

Opel Zafira
Fr. – So.

149,– EUR

Mehr Platz – für bis zu sieben

Fahrgäste. Mehr Ideen – z. B. mit

dem neuen Panoramadach. 

Mehr Flexibilität – mit dem ein-

zigartigen Flex7®-Sitzsystem.

Auch als Mietwagen bietet der

neue Opel Zafira von allem ein

wenig mehr. Ab sofort steht er

bei Ihrem Opel rent - Partner für

Sie bereit.

Der neue Opel Zafira.

Sieben Sitze.
Eine Miete. 

Autos mieten, 

wo man Autos kauft.

rentrent

149,– EUR
Mehr Platz – für bis zu sieben

Fahrgäste. Mehr Ideen – z. B. mit

dem neuen Panoramadach. 

Mehr Flexibilität – mit dem ein-

zigartigen Flex7®-Sitzsystem.

Auch als Mietwagen bietet der

neue Opel Zafira von allem ein

wenig mehr. Ab sofort steht er

bei Ihrem Opel rent - Partner für

Sie bereit.

Autos mieten, 

wo man Autos kauft.

rentrent

OPEL SERVICE CENTER
www.opel-brecht.de
Laubwaldstr. 6, 78224 Singen
Tel. 07731/8237-11

Ihr Opel-Service-Partner

www.automarkt-radolfzell.de
über 50 Fahrzeuge mit Bild tägl. aktualisiert!

Kaufe Autos bar
BMW, Mercedes, Audi, VW, Mazda,
Nissan, Mitsubishi, Geländewagen,

Firmenfahrzeuge, auch mit 
Motor- und Getriebeschaden,

Bj. 90-05, auch mit viel Kilometer.
Tel. 0172/1094749

Günstige Gebrauchtwagen
EZ TÜV Preis

Vectra A 2.0 04/95 09/08 2.650,–
Vectra B 1.6 05/97 05/08 3.560,–
Vectra B Car. 1.6 12/98 03/07 4.890,–
Astra G Car. 1.6 02/99 12/07 3.550,–
Astra F 1.6 04/97 09/08 3.250,–
Astra F Car. 1.6 02/98 10/08 3.990,–
Corsa B 1.2 08/97 01/08 3.350,–
Omega B 2.0 09/95 08/07 2.780,–
Omega Car. 2.0 05/94 03/07 2.480,–
Peugeot Car. 1.8 12/97 09/08 3.680,–
Ford Escort C 1.4 07/96 05/07 2.200,–
Ford Galaxi 2.0 06/96 06/07 3.400,–
Ford Mondeo 1.6 01/96 04/07 1.400,–
Fiat Panda 0.8 10/91 09/08 600,–
Seat Marbea 04/91 03/08 500,–

www.opel-schoenenberger.de

Opel. Frisches Denken

für bessere Autos.

Steißlingen
Industriestraße 14
Tel: 0 77 38 / 9 26 00

Radolfzell
Gewerbestr. 20
Tel: 0 77 32 / 9 28 00

www.opel-schoenenberger.de

Opel PKW und Nutzfahrzeug Vertragshändler
für Verkauf und Service in der Region

Autohaus

Kraftstoffverbrauch (l/100 km): 6,8 kombiniert
CO2-Emissionen (g/km): 163 nach 80/1268/EWG

z.B. Astra Edition 1.6 5-türig
77 kW (105 PS), metro-met.,
Kurzzulassung, Edition Plus
Paket, Navi., Colorglas, NSW,
Info Display u.v.m.

Neupreis*** 21.055,-

130,-oder mtl.****

17.500,-Aktionspreis ¤

¤

¤

z.B. Vectra Car. Edition 1.9 CDTi
110 kW (150 PS), starsilber-met.,
Kurzzulassung, Klima Paket,
Radio CD30, Infotainment Paket,
Sitzpaket u.v.m.

Neupreis*** 33.010,-

215,-oder mtl.****

27.550,-Aktionspreis ¤

Kraftstoffverbrauch (l/100 km): 6,0 kombiniert
CO2-Emissionen (g/km): 162 nach 80/1268/EWG

¤

¤

z.B. Zafira Edition 1.8
103 kW (140 PS), saphirschwarz-
met., Kurzzulassung, Klima-
autom., NSW, Dachreling, ZV,
Radio CD30 u.v.m.

Neupreis*** 24.975,-

137,-oder mtl.****

20.590,-Aktionspreis ¤

Kraftstoffverbrauch (l/100 km): 7,8 kombiniert
CO2-Emissionen (g/km): 187 nach 80/1268/EWG

¤

¤

Kraftstoffverbrauch (l/100 km): 6,7 kombiniert
CO2-Emissionen (g/km): 161 nach 80/1268/EWG

z.B. Meriva Edition 1.6
77 kW (105 PS), eisenherz-met.,
Kurzzulassung, Klimaanlage,
Radio CD30, Technik Paket, ZV
u.v.m.

Neupreis*** 19.825,-

122,-oder mtl.****

16.650,-Aktionspreis ¤

¤

¤

Nur bis 30.11.: Wir machen

Geschenke

und Mehrwertsteuer geschenkt!*

Für Opel Neuwagen**

Neupreis = unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers am Tag der Erstzulassung

Kundenvorteil in Höhe des in der unverbindlichen Preisempfehlung des Herstellers enthaltenen
Mehrwertsteuer-Betrags. Außer Astra TT, Antara, GT, neuer Corsa. **Außer Astra TT, Antara, GT, neuer
Corsa.

*

Anzahlung 20% vom Neupreis oder Ihr Gebrauchtwagen, Laufzeit 36 Monate / 15.000 km p.a.
Leasing über GMAC Bank.

****

Nur noch bis 30. November:

TomTom GO 510 Navigationssystem

GRATIS
on TOP!

**

***

Neupreis*** ¤ Aktionspreis ¤

13.990,-15.260,-
Kraftstoffverbrauch (l/100 km): 5,7 kombiniert CO2-Emissionen (g/km): 137 nach 80/1268/EWG

Ständig 100 Fahrzeuge
im Internet unter

www.opel-schoenenberger.de
Der neue Opel Corsa

z.B. Corsa Edition 1.2, 3-türig
59 kW (80 PS), Klima, Radio/CD,...

Audi

Audi 80 1,8 S, 90 PS, 
EZ 10/88, TÜV/AU 3/07 (neu
gg.Aufpr.), VB 888.- €, Tel. 0163-
1407652. guter Zustand

Audi 90
Bj. 91, 192Tkm, 100 kw, AHK, Kli-
ma, Sportausf., TÜV/ASU neu,
M+S Reifen 1 J., VB 1900.- €, Tel.
0172-7440563

A 4 Limousine
Bj. 99, TÜV neu, sgt. Zust., Leder-
sitze, Wi.-Reifen, anthrazit-met.,
VB 6500.- €, T. 0172-7183119

A 6, silber, Bj.96
2,6l,AHK,Klima,s.gt.Zust. Pr.VB
07736/921140

Audi 80
89, 66KW, Benz, 170Tkm, Kat,
TÜV 1/08, 8fach ber, SSD, guter
Zust, 1280,-€, 0160-97527836

Austin Rover

Rover 416 i, 112 PS,
TÜV 6/08, 62Tkm, Klima, Leder,
Alarmanl., € 3490.-, 0171-
3563473

BMW

BMW 525 i 24 V Execut.
EZ 5/95, 210Tkm, Oxford-blau-
met., TÜV neu, Klima, SD, Alu,
ABS usw., Schaltgetriebe, 2.Hd.,
Topzust., VB 2700.- €, Tel.
07731/48941

BMW 316 i Compact
Bj. 95, TÜV/AU neu, KD neu, Aluf.,
Breitreifen, tiefergelegt, Wi.-Rei-
fen, Topzustand, VB 3600 €, Tel.
0173-3024343

BMW 320 i -  Bj. 1991
E 36 silber, SSD, ZV, Servo, M3-
Felgen, kein Rost, sgt. Zust., 2.Hd,
VB 1900,- € T.07771/914780 od.
0160/4873440

Daihatsu

Fiat

Fiat Punto Diesel
Bj. 04, 18Tkm, VB 8900.- €, Tel.
0160-6731307 ab 14 Uhr

Marea Caravan
Bj. 96, 76KW, 129Tkm, Klima, €

2.500.-, Tel. 0152-04763603

Scudo 1,9 D, 8 Sitze
Bj. 96, 140Tkm, weiß, 3650.- €,
Tel. 07731/61068 ab 17.30 Uhr

Ford

Fiesta 1,4 l  80 PS
Bj. 7/04, Tüv 06/07, silbermetallic,
ca. 25Tkm, Klima, VB 7300,- € Tel.
Mo-Do. ab 18 Uhr  07731/71979

Ford Mondeo Bj. 10/96
77Tkm, Klima, Wi.-u.So-Reifen.
2000€. Tel.0174-3063954

Ford Sierra Kombi
TÜV/AU neu, 8f. ber.,  VB 1200 €,
Tel. 0160-95626014

Ford Escort Kombi
Ez.03/96,1,3l 60 Ps,D3-Kat,  120
tkm, blau,2.Hand, AHK, SSD,
ZV,keine Servo, VHB. 2000 Euro.
Tel: 07733/501738

Mondeo, Bj. 94
TÜV 04/08, 90 PS, 16 V, 200Tkm,
650.- €. Tel. 0151-52936121 o.
0160-92457344

Transit Kastenwagen
3,5, Bj. 01, 145Tkm, 8900.- €, Tel.
07731/62598

Mazda

Suche Mazda 
ab Bj 87-96, Tel. 07731/965280

626 Kombi 1,9
Exclusive, Bj. 68, 148Tkm, 90 PS,
TÜV 6/07, ZV, el. FH, Radio, Klima,
2.Hd., unfallfrei, Garagenwg.,
s.gepfl., silbermet., Wi.-Reifen mit
Stahlf., 4850.- €, Tel.
0174/7112492

Mercedes

E 500, Mod.-J. 03, silber
79Tkm, viele SA, NP 75.000.- €

für 29.700.- €, T. 0171-9367788

A 140 Bj. 2003, kW 60, 
polarsilbermet., Klima, Sitzhzg.
vorne, Regensensor, Gepäckr.-
Abdeck., Infrarotschlüssel, Ki.-Sit-
ze, Wi.-Reifen, TÜV 08, VB
12.200.- €, Tel. 07731/62892 �

MB 190 E 2.0 
Bj. 12/91, 228Tkm, VB 1400 €,
Tel. 07731/918763

Sammlungsauflösung
Limousine Mercedes 250 lang,
W123, 8 Sitzer, Bj. 82, 2 Hd., 4
gang Autm., Servo., Nibomat,
dunkel blau met., Extras: Lorenzer
Bodycat, klima, efh x4,
Aspr.,LMV.,grün glas mit blaukeil.
verg. neu, VB 12.900 €. Coupe
2.30 CE Bj. 82, Autom. ATM 0 KM,
Efh., Essd., servo. 1.900 € 7 ba-
rokfelg. m. Reif., 4 x Lmv 8 loch+
4sf m. Wi.-Reifen, 195/ 65/15
Preis Vb. Tel. 07731 /795378 

Smart

Four-Four
Bj. 2006, 11Tkm, Diesel cdi,
schwarz, VB 12.800.- €, Tel.
Si/185352

Mitsubishi

Mitsubishi Eclipse
TÜV 10.o7 Tel.07774/923646
1200.-€

Nissan

Nissan Micra 1.0
Winterauto. Bj. 87, Tüv bis 04.08,
kein Rost, optisch ok.VK 300 €

07731/955140

Micra 1.0 Mod. 96
55 PS, 3tür., TÜV neu, 114Tkm,
Airbag, Wegf.-Sp., Topzust., fast
neue WS-Reifen, Steuer 75.- €,
Verbr. 6 l, FP nur 1500 €, Tel.
07733/503054

Opel

Corsa 1.2 EZ.12/91
W-Reifen,120€ Tel.07734/934901

Opel Corsa
Bj. 00, TÜV/ASU 8/08, 64Tkm, 8f.
ber., 3800 €, T. 07733/2144

Astra
EZ 4/93, 44 kW, Tüv/AU 5/08,
Zweitw., AHK, gt. Zust., 1100,- €

Tel. 07771/7490

Frontera Geländew.
gepflegt, EZ 11/96, 114.800 km,
TÜV/ASU 2/08, 8.500 EUR,Radolf-
zell, Tel. 0171/7728921

Oldtimer Kadett B
restauriert, Bj. 1972, goldmet., mit
Tüv + Gutachten, Pr. 3500,- € Tel.
0172/ 9516006

Omega B
EZ 98, 124Tkm, TÜV/ASU neu, €
4.200.-, Tel. 0171-3159006

Corsa B, TÜV + ASU
8-fach bereift,Alufelgen,145 Tkm,
Bj.1995, Preis
VB.Tel:0171/1218860

Opel Astra F Kombi
Bj. 92, 55 kw, TÜV 6/07, Zyl.-Kopf-
Dichtg. defekt, günstig abzuge-
ben, Tel. 0176-61085826

Peugeot

106, EZ 12/93, € 700.-
72Tkm, TÜV/ASU 12/06, fahrbe-
reit,  Tel. 07732/938024

Peugeot 306 xt
Bj. 93, 116 Tkm, 90PS, TÜV neu,
ZV, Servo, elekt. Schiebedach-
Fensterheber, 8f.Bereift, sehr gut-
erZustand   1900 € VB
07731/26904

ReifenReifenReifenReifen, ,,,  Räder Räder Räder Räder, ,,,  Service Service Service Service  zu Hause  gebührenfrei 0 8000 - 555 777 

www.radwww.radwww.radwww.rad----wechsel.dewechsel.dewechsel.dewechsel.de

Robert-Gerwig-Str. 6
78315 Radolfzell
Tel. 0 77 32/98 27 73 · Fax 0 77 32/5 73 02

Rudolf-Diesel-Str. 11
78239 Rielasingen
Tel. 0 77 31/2 28 72 od. 5 34 11

Laufzeit 12 Monate, Schlusszahlung Renault Clio 8.285 €, Renault Mégane 10.676 €
Gesamtverbrauch l/100 km: kombiniert von 5,9 – 6,0, Emmisionen kombiniert von 139 bis 145 g/km,
Messverfahren gem. RL 80/1268/EWG

Mégane
Grandtour 1.4 16V

mtl. 299,– €
Schlussrate 10.670,– €

Zins 0% effektiv

Clio
Authentique 1.2 16V

mtl. 199,– €
Schlussrate 8.285,– €

Zins 0% effektiv

http://www.wochenblatt.net

Kaufe alle Autos
ab Bj. 90 – 06, Diesel / Benzin /

TÜV / km / Unfall egal

Tel. 07731/1476961

Kaufe alle Autos
PKW, LKW, Busse, Gel.-Wagen
TÜV, KM, Unfall, Motorschaden

– egal, auch sonntags ! –

Tel. 075 31 / 28 41 96
www.klett.net
Telefon 07731-924943
Gebraucht- & Jahreswagen
BMW Service · MINI Service
Vertragswerkstatt
der BMW AG

Rielasingen
Autowelt + Service

…dauerhaft

faire Preise!

Abb.: Terios

Gm
bH

Fon 0 77 74/93 40 0
info@kloek-und-stroehle.de

Klök & Ströhle
Volkertshausen

WE MAKE IT COMPACT

Gm
bH

Fon 0 77 74/93 40 0
info@kloek-und-stroehle.de

We make it compact

Abb.: Trevis

Klök & Ströhle
Volkertshausen

Abb.: Sirion

Gm
bH

Fon 0 77 74/93 40 0
info@kloek-und-stroehle.de

Klök & Ströhle
Volkertshausen

Die neue Spezies.

Kaufe Mercedes
auch Busse 0 75 31/28 41 96

Opel Omega Caravan
Bj. 01/97, 100 kW, 290 Tkm, VB 2.800,– €
Tel. tagsüber: 0 77 38 / 80 81 28



Peugeot 106
Garagen-NR-Sparauto 1. Hd, 1A-
Zust., Glasdach, G-Kat, 5-trg, EZ
11/95, 83Tkm, Pr. VB Tel.
07771/2181, ab 19 Uhr Nr. 5802

Renault

Renault Clio 1,2
Ideales Winterauto, Tüv/AU 3/08,
Bj. 92, 149Tkm, Winterber., VB
850,- € T. 07771/61512 ab 18.30h

Renault
R 19 EZ: 4/93 HU 2/07 Sommer
u.Winterreifen neuer Auspuff
VB:580,- 07557/928900

Laguna Grandtour 
Kombi Diesel, EZ 10/04, 79Tkm,
120 PS, schwarz, 1. Hd., VB
11.500.-, Tel. 0171-4725006

Renault Twingo 16V
1.2 Dynamique, Baujahr 12/2002,
43.000 km, Faltdach, polargrau
metallic, sehr guter Zustand! Un-
fallfrei! Preis 5.300 EUR. Tel.
07732/911955

Seat

Seat Ibiza 1,2 l  schwarz
5-trg, 71 PS, 125Tkm, sgt. Zust.,
Tüv/AU neu, 1100,- € und 1x
Ibiza 700,- € Tel. 0171/ 4846758

Marbella
gt. Zust., ohne Tüv, fahrbereit, gt.
Wi.-Bereif., VB 200 € 07775/ 680

Skoda

Skoda Oktavia
1.9TDI.81kw.168tkm,kombi,kli-
ma,gute austattung,ge-
pflegt,8100euro.07551/91374
ab18.00uhr

Skoda Felicia Kombi
GSL, 1.9 l Diesel, Bj. 99, schadst.-
arm, Euro 2, AHK, 148Tkm, 2800.-
VB, T. Si. 835623 o. 64496

Subaru

Suzuki

Winter-/Anfängerauto
Suzuki Swift zu verkaufen, Tel.
07736/921848 ab 18 Uhr, 

Toyota

VW

Passat Variant, Bj. 98,
74KW, Benz.,115TKm, TÜV neu,
8xber., v. Zubehör,  Pr. VB,  T.
07738-5243, T. 0179-1281596

Lupo, n. Motor 1,4-16V
6500.- €, hellgrün,  T. Si/23726

Golf III, Bj. 93, 1 J. TÜV
VB 1250.- €, Tel. 0172-7300675

VW Golf II, Bj. 91, 
VB 599.-  Tel. 0176-22285772

Touran 2.0 TDI Trendl.
Mod. 04, silbermet., neue Wi.-Rei-
fen, Topzust., scheckh.-gepfl.,
AHK abnehmbar, top Ausst.,  €

17.500.-  VB T. 0171-8401114

VW Passat Kombi GL
Bj. 94, 1,8l, 66KW, gepfl. Zustd.,
200Tkm, 2.Hd., TÜV 01/07, VB
1560€. Tel. 07732/823881

Golf II, Bj. 90, ZV, 
90 PS, TÜV 5/07, Anlasser def., gt.
Zust., VB, Tel. 0178-1892270

Golf 3, Bj. 12/92, 
TÜV 6/08, Alu + WR, Tuning, VB
700.- €, Tel. 0163/6331381

Golf III 5trg 75PS
schwarz,Mod.95,124TKM,ALU,ZV,
SV,eGSD,Reifen neu,top ge-
pfl.2900 €, Tel.0172/7715471

Golf 2 Bj 91
Viele Teile Neu 07775/938578

VW Lupo 1.4 16 V
75 PS, 16" Alu, 195/50 u. 205/40
Wi.-Reifen 14" auf orig. Alu, Leder-
Airbag-Lenkrad, Klima, Sonny CD-
Radio, Tieferlegung, div. Extras,
ca. 50Tkm, VB 7900 €, Tel.
07731/22700

VW Golf II Bj 90
Automatik, 75 PS, G-Kat, 134000
km, 4 Türen, TÜV/AU 02/08, VB
550€, Tel: 0173/6551466

Golf2 GT, 90PS
EZ:90,HU:05/07,Wi.+So.R.,Ser-
vo500€,Tel:Si/7913698 ab 18Uhr

T4, Bj. 91, 300Tkm, 
2800.- €, Tel. 07731/955157 od.
0172/7334276

Nutzfahrzeuge

Wohnwagen / -mobile

WoMo Hymer Camp
DB 307 D, Autom., 4/6 Plätze, TÜV
06/08, 200Tkm, Markise, zu verk.,
Tel. 07731/24155

Fiat Ducato Bj 87 mit
alcoven, guter Zustand. Preis
5.500 € VB. Tel. 07731/794884 o.
0162-4775857

Sonstige Modelle

Kfz.-Zubehör

4 kpl. Wi.-Räder
Fulda Kristal,175/70R14,100,-
€,Tel.0171-4937732

Winterreifen
195/65 R14 90T Barum Pola-
ris100km befahren (ziemlich
neu)VB 120 € Tel.: 07731/149955

Kpl. Wi.-Reifen f. Polo
155/70 13, 120.- €, BMW Alufel-
gen mit ABE, 7x15 ATS, 120.- €,
Tel. 07733/2486 od.
0170/2077801

Winterreifen
auf 5-Loch-Stahlf., 195/65 R15
91T, neuwertig, zuletzt auf Golf IV,
€ 179.-, T. 0170-8406819

Wi.-Reifen 195/65 R15
für Mercedes, mit Felgen, neuw.,
200.- €, Tel. 07731/26968

BMW Winterrader
5er BMW 225/60R15 96H inkl.
Radkappen VB220?
017620543956

Uni Royal Winter
175/70 R13 auf Ford Escort Kom-
bi-Felgen, 1 Wi - wenig gef. 100€.
Tel. 0176-23179017

4 M&S Wi-Reifen
195/65 R15 91T, 250€, mit Audi
A6  - Alu Felg. 350€.Tel.
07771/1080

Uniroyal MS-Plus 55 
Reifen, 205/60 R 15 T, 5Loch Fel-
ge, f. Audi A6, 140€.Tel.
07731/23310

2 Fulda Reifen neuw.
175/60 R13 + 4 LMF für Renault
Twingo, VB 130 €,  0170/6916440

Winterräder
195/65 R 15 91 T M+S 5-Loch z.B.
f. DB W210 auf Stahlfelge, noch
10% Profil 25 €, T. 07731/71105

4 Wi.-Reifen
auf Alu 5Loch Felgen 195/65 R 15
T für MB C-Klasse, 150.- €, Tel.
07774/920606

M+S-Reifen + Felge
4 Stück 195/65 R 15 T91, Conti-
Wintercontact, kompl. auf Felge
Preisvorstellung zus. € 130,00.
Tel: 07731-24720 (Rielasingen)

SMART Winterräder
4Winterreifen auf Felgen für Smart
s.gt.erh.VB 170,-€tel.0160
90218444

Winterreifen
4 x Conti TS810 auf Stahlfelg. f.
Mercedes C 180, 195/65 R 15,
erst ca. 3Tkm gef., 250.- €. Tel.
0176-21121739

Zu kaufen gesucht
4 Winterreifen m. Felgen 185 R14
C, Tel. 07731/61397

Suche Wintereifen  kpl. 
f. Mercedes C180, 185/65R15, T.
07732/979384 ab 15.30h.

4 Wi. Reifen auf Stahlf.
175/65R13, M+S 4-loch-Felge f.
VW Lupo Bj. 09/04, € 100.-, Tel.
07732/53595

Winter-Kompletträder
2x Merc. C Kl.  alt u. neu,  Typ 202
u. 203, 195x65 R15, 60-70% Prof.,
4 Rad-Zierdeckel inkl. Preis je 200
€, Tel. 07738/5188

4 Michelin-Wi.-Reifen
215/55 R 16 93 H, Prof. 6 mm, 60.-
€, Tel. 07731/790718 nach 19 h

Wi.-Reifen auf Felgen
185x65 R 15 88 T, f. 80 € zu verk.,
Tel. 07739/1361

4 Winterreifen
2 Fire-Stone 205/65R15, 94T,
neuw., f. BMW auf Felg., 2 Pirelli
205/65R15, 94T neuw. f. BMW auf
Felg. €40.-/Stck. T. 0175-4111436

195/65 R15 91T
neuw. M+S Reifen 1 Monat gefah-
ren, für Audi A4 (BJ 94-00), A6 Typ
C4,4B(BJ94-99), Passat Typ 3B
(BJ96-04) auf Stahlf. 6x15 ET45, 5
Loch, 112 Lochkreis, 210€,
07732-56857

4 BMW Stahlfelgen
6,5x16 +4 orig. Radkappen für 1er,
neuwertig, 120€, 07732/7534

4 Dunlop Wi.-Reifen
gebraucht, 195/65/ R 15, auf
stahlfelgen montiert 6,5 j X 15,ET
37 mm. Preis 120 €

T.07731/23688 ab 17 Uhr.

5-er BMW Alufelgen mit
Wi.-Reifen 350,- € T. 07773/5662

LKW-Schneeketten ges.
gebraucht, Tel. 07734/97118

Winterreifen 
auf Stahlfelgen je 4 St.185x65R15
88T 100,- €; 195x65R15 91T
120,- €;155x80R13 79Q 60,- €; 4
St. auf Alu 195x65R15 €130
07771/6917

Wi.-Reifen auf Alu
185/60 R14 82 T, 1 Wi. gef., mit
Re. vom 25.11.05, Preis VB, Tel.
0160-97655075

Zweiräder

Vespa Roller SKR 
125 cm3, 7300 km, top gepfl. + ge-
wartet,1400,- € T. 0176-62090789

Youngtimer
BW Hercules K 125, fahrber. Zust.
mit Tüv/AU neu; Bj. 1978; viele NT,
2000,- € Tel. 0172/ 9516006

Verkäufe

Wollteppich 190x290
Handarbeit, guter Zustand, 50 €,
T. 07731/69335 ab 17 Uhr

Priv. Garagenflohmarkt
aus Haushalt, Garten (-Möbel),
Büro, Kunst, Kitsch, Jacken Le-
der/Fell Gr. M+L uvm., Fr. ab
24.11., 14-18 h, Sa. 10-18 h,
Mo.+Di. 14-18 h Untere
Schloßhalde 1 a, Bodman

Elektro-Boiler, 80 l
2 gr. Wasserpumpen, umsth. zu
verk., Tel. 07733/7055 ab 19 Uhr

Naturpflastersteine
ca. 3-4 to., rot u. grau, mittl.
Größe, Preis VB, T. 0172-7440563

Fast neu!
1 Registrierkasse; 2 Bain-marie
mit Einsätzen u. Deckel; 1 Edel-
stahl-Ausguss mit Handwasch-
becken; 2 Bistrotische mit Ablage
zu verk. Tel. 0172-6938770

Korkzieherhasel-Zweige
günstig abzug., auch für die Ga-
stronomie geeignet zur Deko, Sa.
von 11-17 Uhr, Si., Schützweg 3
od. Tel. 07731/61773

Privater Garagenfloh-
markt, Singen, Ringstr. 20.,4
Samstage ab 25.11.06, 10-
17.00Uhr

Schnäppchen
für Weihnachten: Künstlerpuppen,
Clemens-/Cherisbea-Teddys, Ba-
reuther/Feldmann Weiden Sam-
melteller, Porzellan, Sammelfin-
gerhüte, Blumenkinder
Erzgebirge, Deko, Bücher, alles m.
Z., neuw., Preis VB, Verk.:
25./26.11. von 11-18 Uhr in Bietin-
gen, Schachenhauweg 6, Fr. Mül-
ler, Tel. 07734/934495

Wohnungsauflösung
Möbel, Standuhr, Geschirr, Teppi-
che usw., Do. 23.11. von 15-19
Uhr in Si., Virchowstr. 24

Möbel, Stereoanlage,
Mini-Fernseher m. Antenne,
Flohmarktartikel, Bilder u.v.
Bücher zu verk., Do. 23.11. v.
14.30-17 Uhr, Singen, Samlandstr.
22

Schlafcouch mint
wie neu, L 2 m, wg. Umzug zu
verk., 150.- € VB, Fernseher sil-
ber, 52 cm, Tevion, 70.- € VB, Tel.
07731/63446 nach 15 Uhr

Wohnungsauflösung
Massagesessel, Wohnzi., Esszi.,
Büro, Garderobe u.v.m., alles muß
raus, günstig. Sa. 25.11., ab 12 h,
Tel. 0176-22879920

Brennholz-Bündelgerät
mit Spanngerät für Stahlbänder,
1250.- €, Tel. 07734/97160

Original Thonet Tisch
zu verkaufen, VB 120 €. Zuschrif-
ten unter
www.wochenblatt.net\mailchiffre
Nr:109796

W - Trockner neuw.
290€, 170cm Alpinski Head + Ski-
schuhe, Gr. 26 + Stöcke wenig ge-
br. 60€. Tel. 07732/54590

EBK L-Form, hell,
mit Eckrondell, Kühlschrank und
3-Fach-Gefrierschr., zusätzl. 3 Un-
terschränke, Tel. 07731/187625 

Neuw. EBK U-Form
Bestzust., 2,90x2,47x2,25, varia-
bel m. 2 Eckeinheiten,  für VB
3800.- €, Tel. 0171-2765019

Wohnungsauflösung
Schlafcouch 160x200, Bett dto.,
Schrank 135 br., 200 h, weitere
Schränke Einzelteile, Termin: Tel.
0160-96762182

Wir ziehen aus
vieles muß raus: Kommen Sie Sa.
25.11. u. So. 26.11. zw. 14-18 Uhr
stöbern, Alpenstr. 18, Gailingen

Modelleisenbahn
Märklin H0, 2.40x1.60, nur kpl. zu
verkaufen, Tel. 0162-8924753

EBK weiss struktur
Ceranfeld, Backofen, Spülmasch.,
Dunstabzug, Kühlschr., Apothe-
kerschr., Eckrondell, div. Unter-
und Hängeschr., 950 €, Tel
07731/955747 ab 18 Uhr

Modell-Eisenbahn
"Märklin" Spur Z, gr. Menge we-
gen Zeitmangel zu verk., VB
2500,- € Tel. 07731/27609 od. ab
19.30 Uhr 07731/ 921357

Spielsachen für Weihn.
Barbie-Puppen, Holzpuppenhaus,
alles kpl. m. Zub., 2 Puppenwa-
gen, Spiele, Bücher u.s.w., alles
sehr gt. erh., Tel. 07732/822086

Alles muss raus!
Wohnungsauflösung/priv.
Flohmarkt, Sa. 25.11.06 von 11-17
Uhr, Volkertshausen, Hauptstr. 50,
bei Stummer

Fernseher LG - 4 J. alt
Diagonale 70 cm, Geh. schwarz, €
80,- Standort Engen. 0171-
2013075

Blickfang
im Kinderzimmer,Praxis o.ä.auf die
Wand? Künstlerin malt...Info
07771/62295

2 Schmuckschildkröten
Rot- u. Gelbwange, klein, Run-
deckcouchgarnitur mit Schlaf-
funktion in apricot, s.gepfl., 1 J.
alt, Si/49549
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KONTAKTE
Sanft bis Dominant
0 75 31/5 62 19

Täglich ab 14 Uhr,
Fr. + Sa. bis 5 Uhr,
www.clubpanorama.de
Tel. 0 77 21/31 35
VS-Villingen, Schwenninger Str. 14

FKK & CLUB

99,–  €all inclusive

täglich 10.00 - 4.00 Uhr, Fr + Sa 10.00 - 6.00 Uhr

Villingen · Karlsruher Str. Sex
Telefon  0 77 21- 516 82
Online: www.eros-na-und.de

Villingen · Karlsruher Str. Sex
Telefon  0 77 21- 516 82
Online: www.eros-na-und.de

Eros Na und!ErosNa und!

✮
✮

€1,99/Min.

Anonymsex 11845
Verlange

Tel.:

dt. Festn.Preis
€1,99/Min“Stockach” “Ludwigshafen”O.

Bumskontakte
50 55 11 96
in Bodman,Tengen und

Engen! 0900� € 1,99/Min.RF

Fremdgehen
50 22 55 60

in Gottmadingen, Rielasingen u.

Gailingen! 0900� € 1,99/Min.RF

1,99€/Min
11860

Nicht nur der Wind bläst gut!
verlange dt. Festn.Preis

� “ ”Biggi

Einsame SIE (26J.),
50 44 55 19

a. Stockach su. Handwerker
zum Nageln! 0900� € 1,99/Min.RF

SexTreff0900-50 22 77 77 1,99€/Min

privat, in Hilzingen u. Reg.!

a.d.dt.Festn.

Nadja, 80-D!
55 88 77 68

Blondes, geiles Kätzchen su. volles
Säckchen! 0900� € 1,99/Min.RF

19J, Hobbynutte! 0900
50 11 44 66

1,99€/M.
a.d.dt.
Festn.

11826TEL.:Kein 0900
Dt. Festn. Preis

€1,99Min.

Seitensprung
FRAG NACH:“Radolfzell” o. “Bodman”

�������	
�	��
Verlange: “Worblingen”

11895TEL:dt
.F

es
tn

.P
re

is
1,

86
€/

M
.

“Hilzingen”O.

Erotikkontakte�
Frag' nach "Tuttlingen”11862

1,
99

€/
M

.

dt. Festn.Preis

Geile Mäuschen
55 33 88 67

aus Engen u. Singen su. Schwänzchen
zum Spielen! 0900� € 1,99/Min.RF

Parkplatzsex! 11860
Frage

�

€1
,9

9/
M

in
.

"Singen"

dt
. F

es
tn

.P
re

is

nach "Engen"o.

Sexy Hausfrauen
51 51 99 91

a. Eigeltingen suchen diskrete
Bumskontakte! 0900� € 1,99/Min.RF

Eva’s Puppenstübchen
Agentur – KN – Fürstenbergstr. 60

07531 – 61781
Wöchentl. Modellwechsel
www.evas-heissegirls.de

Haus Cher
0 77 20/17 07

VS-Schwenningen

www.hauscher.de
Ramona, langbeinige Strapsmaus aus Beuren,
sucht Mann mit Zauberstab, den sie ab u. zu ver-
wöhnen darf (43 J., blond, vollbus., alleinsteh.)
(Alter, Beruf egal) Tel.: 0 90 05 / 3 33 38 40 1,9

9€
/Mi

n.a
.d.

deu
tch

en 
Fes

tne
tz

Wild katze sucht Bändig er!
Ich bin jung, wild u. hemmungslos.
Blondes Luder sucht geilen Spaß.
Will keine Beziehung u. kein Geld.
Jasmin (27 J.) aus Raum Singen
T e l . 0 9 0 0 5 - 4 4 4 4 1 8 0 (1

,9
9€

/M
in

.a
.d

.d
eu

ts
ch

en
F
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tn
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z)

„Heiße Girls zu coolen Preisen“
15 Min. 80,– sFr./30 Min. 120,– sFr.

Geöffnet von 12.00 h – 01.00 h, internationale Girls

www.club-lavie.ch

Steckbornerstrasse
CH-8535 Herdern
Tel. +41 (0)527471798

Denise
01 79 / 9 87 15 44

Sehr schlank und super sexy

www.Swing-am-See.de
� 01 51 / 17 92 03 09

NATALY 90-kg-Vollweib
verwöhnt den gestressten Herrn. 

Tel. 07531 388 514

�   Team Tiffany   �
Byk-Gulden-Str. 33

Derya aus Türkei – Kindsfrau
Irina aus Russland – blond, vollbusig

Lara aus Lettland – rassig
Erotik bis SM, Liebesschaukel, Doktorspiele usw. 
Tel. 07531/808777, Gast-Domina Lady Zora!

Herrin Milena Schwarzes Studio und Klinikum
Tel. 07531-807999, www.milenaswelt.de

Zwei Schwestern aus der Ukraine
Jana: 07531-3617448
Lena: 07531–3617447

Alles ist möglich
Max-Stromeyer-Str. 37 a

Neu Peilin und Nalie
Peilin, süß, großer Busen 80 XXL, mit 
schöner Thai-Massage, 07531-3655888
Nalie aus Indonesien, verwöhnt dich
mit deiner Phantasie, 07531-9411667
Trans-Tanja wieder da! Großer Busen,

0179-8885679, 1. OG, 
Max-Stromeyer-Str. 37 a, www.badenladies.de

Erotik-Haus Maxxx53 mit Sauna
Privat - anonym - neue Girls - Topservice
Konstanz, Max-Stromeyer-Str. 53a

1. EG, Parkmögl. in Tiefgarage
www.maxxx53.de 07531/9422981

Byk-Gulden-Str. 24 “KN“ Tel. 07531-80 74 24

Transsexuelle Sexbombe
NEU in KN, Max-Stromeyer-Str. 37a
www.luder-verona.de
www.ladies.de
Tel. 0171/9113241

ANITA, polnische Lolita, 18 J.
Neuanfängerin mit Kuschelservice.

0 75 31 – 6 17 81

JASMIN - blond - großer Busen
Küssen/franz. total/anal
Tel.: 0 75 31 – 6 17 81

SEXY BIGGI LIVE � 09005/606611
1,86 €/Min. dt. Festnetzpr.

Diskrete Hotel- u. Hausbesuche
sowie in priv. Umgebung

keine SMS
01 52/05 40 81 17

Gebraucht- uund Neugeräte
Reparaturen Inzahlungnahme
BS Best Solutions GmbH
78253 Eigeltingen, Tel. 07774/9399-0
info@cucinerialine.de

¨

Espresso- und Kaffeemaschinen
Mo.-Fr. 7.30-17.00, Sa. 8.00-12.00

Aktio
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WERKLADEN GMBH
Hauptstr. 82 · Singen · Tel. 0 77 31/ 2 79 68

Ablaugearbeiten - Möbelrestaurierungen
Naturfarben & Öle, Wandfarben, Lasuren,

Holzspielwaren, große Auswahl,
Lampen aus Glas, Alabaster, Porzellan

Umzüge, Entrümpelungen
Möbeleinlagerungen
Robert-Bosch-Str. 7

D-78224 Singen

Für Selbstumzieher
bieten wir an:

Möbelwagen mit Kleiderkarton
sowie Zubehör und Fahrer.
Telefon 0 77 31/6 71 59
Telefax 0 77 31/1 23 18

Bergmann GmbH
– Möbeltransporte –

fa
ch

g
er

ec
ht

p
re
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w

er
t

Komplette Grillimbisseinrichtung
zu verkaufen, Tel.: 0170/4926586

City-Imbiss-Jaser
August-Ruf-Str. 16, 78224 Singen

NEU!

Autohaus Brütsch GmbH
Škoda Servicepartner
Gottlieb-Daimler- Str. 19,  78224 Singen
Telefon 0 77 31/90 98- 0

info@autohaus-bruetsch.de
www.autohaus-bruetsch.de

Autohaus Brütsch GmbH
Škoda Vertragshändler
Gänsäcker 4, 78532 Tuttlingen 
Telefon 0 74 62/94 62-0

Service

Ihr neuer Škoda Partner

Auto-Agentur UNGER Aach, T. 07774 / 939101
www.auto-agentur-unger.de

AUTOSPAREN !!!
Jetzt nur € 12.480,–

Skoda Oktavia Kombi 4x4, 85 kW, 1. Zul. 8/01,
49 Tkm, Klima, AHK, Met., Reling u.v.m.

Fon 0 77 74/93 40 0
info@kloek-und-stroehle.de

Klök & Ströhle
Volkertshausen

Gm
bH

Abb.: Legacy

Gm
bH

Fon 0 77 74/93 40 0
info@kloek-und-stroehle.de

Klök & Ströhle
Volkertshausen

Abb.: Tribeca B9

Gm
bH

Fon 0 77 74/93 40 0
info@kloek-und-stroehle.de

Klök & Ströhle
Volkertshausen

Abb.:
Legacy
Outback

Kaufe Toyota
auch Busse – T. 01 71 / 9 83 60 95

Suche laufend
Pkws ab Bj. 1994, Barzahlung!
Kirstein-KFZ, � 0 77 32/1 46 83
oder 0761/551193

Kaufe Opel + VW
aller Art 01 71/9 86 79 92

Pkw-Anhänger
Humbaur gebr. + neu

07731/42569 od. 0171/2402026

Baumaschinen aller Art
Autos, LKW & Busse kauft Fa. Scherzer

Tel. 0 77 31 / 96 25 13
Fax 0 77 31 / 92 20 69 · Mobil 01 76 / 20 92 25 64

Anhänger-Vermietung
Tankstelle Berliner Platz, Tel. 21108

Suche billigen Wohnwagen
a. Boot, Tel. 0171/6533036 gew.

Barankauf aller Wohnmobile
Tel.: 0 800 / 186 0000

(gebührenfrei)

A l t au tos
werden abgeholt. Tel. 0 77 31 / 2 11 08

ABSCHLEPPDIENST FUCHS
Tag und Nacht

+ Altautoabholung
Tel. 0 77 38 / 12 99

oder
01 70/2 91 88 88

Günstige Winterreifen
neu und gebraucht

in allen Größen,  Motorradreifen in
allen Fabrikaten und Größen.
Telefon 07733/6786

Auto-Gebrauchtteile
aller Fabrikate am Lager
Anhängerkupplung „neu“

Klaus de Monte
Welschingen – Bundesstr. 13

Tel. 0 77 33/64 56

Immer ein guter
Werbepartner
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Reinigungskraft
für Fachmarkt / Büro

2x 3 Std. wöchentl. gesucht.
Tel. ab 23.11.06, ab 14 Uhr:

0 77 31 / 99 61 - 0

Großes Versandunternehmen
bietet Nebentätigkeit für

Hausfrauen und Muttis
Tel.: 01 75 – 2 20 59 31

Sofort Geld verdienen !
Jeden Tag bar ausbezahlt !

Bist du attraktiv, aufgestellt und
kommunikativ ? Nur Mut, ruf an !
� 0041 79 424 43 73 ab 13 Uhr

Chiffre-Anzeigen
Bewerbungsunterlagen, Zeugnisse sowie Fotos verursachen bei den
Bewerbern Kosten.

Wir möchten die Inserenten, die unter Chiffre werben, bitten, die
Unterlagen an die Bewerber zurückzuschicken.

Selbstverständlich können Sie die Unterlagen auch an das Wochen-
blatt zurückgeben, wir leiten diese dann weiter.

Für Ihre Bemühungen danken wir recht herzlich.

Ihr

Einzelunternehmer im

Großunternehmen

Wir suchen Kollegen für die Zukunft !

Noch sind einige Plätze frei. Egal als was sie

bisher gearbeitet haben. Auf dem Bild sehen 

Sie uns: Bäcker, Maurer, Trucker, Schreiner, 

Kaufmänner ...

Wir alle haben eines gemeinsam:

Spaß am Verkauf, Spaß bei eismann !

Von eismann haben wir bekommen :

- einen festen Kundenstamm

- Unterstützung beim Ausbau des Kundenstammes

- hochwertige Tiefkühlprodukte

- eine hervorragende Ausbildung

- 30 Jahre Direktvertriebserfahrung

- eine sichere Existenz mit überdurchschnittlichem Einkommen

Selbst mitgebracht haben wir :

- die Freude am Umgang mit Menschen

- den Wunsch zur Selbstständigkeit

- den unbedingten Willen zum Erfolg

- den Glauben an unser Können

Haben wir Ihr Interesse geweckt ?

Für weitere Informationen rufen Sie Herrn Christoph Hübel unter 07774-939830 oder

0171-533 5737 einfach an. 

eismann Tiefkühl-Heimservice GmbH & Co. KG

Hermann-Lauer-Str. 18, 78253 Eigeltingen

Rolf Plümer. Der gute Name für Personaldienstleistungen …

Rolf Plümer GmbH, Personaldienstleistung
78224 Singen, DAS 3 / Wehrdstr. 7, Tel. 0 77 31 - 42 01-4
singen@rolf-pluemer.de, www.rolf-pluemer.de

Zeit für ein
„Stell Dich Ein“

Rolf Plümer GmbH
Personaldienstleistungen!

Wir suchen zur Festeinstellung, Führerschein + PKW von Vorteil:
• Elektriker (m/w)

• KFZ-Elektriker (m/w)

Rolf Plümer. Der gute Name für Personaldienstleistungen …

Rolf Plümer GmbH, Personaldienstleistung
78224 Singen, DAS 3 / Wehrdstr. 7, Tel. 0 77 31 - 42 01-4
singen@rolf-pluemer.de, www.rolf-pluemer.de

Zeit für ein
„Stell Dich Ein“

Rolf Plümer GmbH
Personaldienstleistungen!

Wir suchen zur Festeinstellung, Führerschein + PKW von Vorteil:
• Maschinenschlosser (m/w)
• Industriemechaniker (m/w)

Wir suchen für unseren Kunden in Singen
und Radolfzell (m/w):

12 Produktionsmitarbeiter
in Vollzeit für 2-3 Schicht. PKW von Vorteil.

0 77 31 / 78 90 - 0

6 Bedienungen
am 15.12.06 für die

Weihnachtsfeier gesucht.
Interessenten bitte melden
unter Tel. 0 77 31 / 4 75 48

Elektriker/Industrieelektriker m/w
KFZ-Mechaniker m/w
Reifenmonteure m/w
Gas- und Wasserinstallateure m/w
Schreiner m/w
Schweißer m/w
Schlosser m/w
Fachhelfer aus Handwerk
und Industrie m/w

August-Ruf-Str. 5a
78224 Singen/Htwl.

Telefon 07731–995213
www.dippel.de

Wir suchen im Auftrag unserer  

renommierten Kunden  im Großraum 

Singen/Tuttlingen zum sofortigen 

Eintritt oder nach Vereinbarung 

��Produktionshelfer m/w 

3-Schicht und  Auto 

��Schlosser m/w   

mit Schweißpass 

��KFZ-Mechaniker m/w  

mit Berufserfahrung 

DEKRA Arbeit GmbH in 

Tuttlingen und Singen  

Telefon: 07461-96 50 95-0 

Telefon: 07731-92 489-0 

Besonders wertvoll
So wertschätzen wir Ihren Anruf. Was macht so viele Menschen - Unternehmer
erfolgreich ? Setzen Sie Ihr Können, Ihre Erfahrung ein und produzieren Sie Ihr

eigenes Kunden-Geschäfts-Netzwerk mit einem weltweit starken Produkt.
„tu dir was gutes“ Vertriebs GmbH Lindau · Tel. 01 71 – 6 20 66 60

Zeitarbeit als Sprungbrett

� feste Anstellung
� übertarifliche Bezahlung
� Chance auf Übernahme

Wir suchen
eine/n qualifizierte/n

Buchhalter/in
für • Debitoren, Kreditoren

• Erstellen monatl.
Steuermeldungen

• engl. Sprachkenntnisse
• SAP von Vorteil.

Schriftliche Bewerbung an:
persona service · Enge Str. 6
78224 Singen · Tel. 0 77 31 / 78 90 - 0

Wir suchen
fl exible/n Mitarbeiter/in

für haupt-/nebenberufl ichen Vertrieb. Selbstständiges
Arbeiten bei freier Zeiteinteilung. Verschiedene Bereiche.

Firma Helmle, Mo.–Fr. 8–17 Uhr
0 76 52 / 91 96 00 oder 01 71 / 4 25 42 05

Schwarzwaldstraße 2c · 78224 Singen · Telefon 0 77 31/82 28 29-0 · Telefax 0 77 31/8 22 82 99
E-Mail: Singen@pluss.de · Internet: www.pluss.de

Wir suchen zur Festeinstellung:

Industriemechaniker (m/w)

Schwarzwaldstraße 2c · 78224 Singen · Telefon 0 77 31/82 28 29-0 · Telefax 0 77 31/8 22 82 99
E-Mail: Singen@pluss.de · Internet: www.pluss.de

Wir suchen zur Festeinstellung:

Mechatroniker (m/w)

www.tuja.dewww.tuja.de

Wir gehören zu den großen Anbietern
von Personaldienstleistungen.
Renommierte Firmen arbeiten gerne mit
unserem hochqualifizierten Personal.
Viele Unternehmen konnten wir schon
überzeugen und wir expandieren weiter.

Wir suchen ab sofort m/w:
– Produktionshelfer

(3-Schicht)
– Kfz-Mechaniker
– Gusskontrolleur

(mit Berufserfahr.)
– CNC-Fachkräfte
sowie
– Call Center Agents

(gute Deutsch- u. EDV-Knt.)
– Verkaufssachbearbeiter

(mit Festeinst.)
TUJA Zeitarbeit GmbH
Höllstr. 17, 78315 Radolfzell
Tel. 07732/820391-0
Fax 07732/820391-22
info@tuja.de

Sekretärin gesucht
Mit guten Word/Excel-Kenntnissen

auf 400-€-Basis, 2x halbtags/Woche
Bitte nur schriftliche Kurz-

bewerbungen an:
Ing.-Büro CDM, Industriepark 312,

78244 Gottmadingen
www.cdm-ag.de

Für die Unterstützung unserer Internet-Projekte suchen wir weitere Mitarbeiter im Bereich: 

Online-Marketing m/w 

in Voll- und Teilzeit 

Ihr Profil: 

Sie verfügen bereits über sehr gute Kenntnisse im Bereich Internet und HTML, besitzen evtl. schon 

Erfahrungen im Bereich Suchmaschinenmarketing, sind zuverlässig, engagiert und kontaktfreudig, 

dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung. 

Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen per E-mail an: bewerbung@x-websolutions.de

Weitere Stellenausschreibungen und Informationen unter: www.x-websolutions.de/jobs

Als kleines Büro, das im Kreis Konstanz im
politischen Umfeld tätig ist, suchen wir

eine/n Sekretär/in
Vollzeit, zum nächstmöglichen Zeitpunkt.

Erwartet werden absolut selbstständiges und
zuverlässiges Arbeiten, Erfahrung in der Führung
eines Sekretariats, sicherer Umgang mit den
gängigen EDV-Programmen, ordentliche engli-
sche Grundkenntnisse sowie eine gute Allgemein-
bildung.

Bewerbungen mit Lebenslauf, Lichtbild und
Zeugnisunterlagen erbitten wir unter Chiffre-Nr.
200878 an das SWB, Postfach 320,
78203 Singen.

Schwarzwaldstraße 2c · 78224 Singen · Telefon 0 77 31/82 28 29-0 · Telefax 0 77 31/8 22 82 99
E-Mail: Singen@pluss.de · Internet: www.pluss.de

Wir suchen zur Festeinstellung:

Elektriker/Elektroniker (m/w)

IHRE WERBUNG...

...liegt nicht 

irgendwo aus

...muss nicht

abonniert werden

...kommt Woche

für Woche in die

Haushalte im 

Wochenblattland
Singener Wochenblatt GmbH & Co. KG
Hadwigstr. 2a ◆ 78224 Singen ✆ 07731/8800-0

96,4 % der Wochenblattleser erhalten immer oder fast immer Ihr Wochenblatt

Wir vergrößern uns dieses Jahr
Sichern Sie sich Ihr Zweiteinkommen noch vor

Weihnachten Fa. Wittmann • Tel. 0 70 34 / 6 14 35

Arbeitslos ? Warum ?? Suche dringend Mitarbeiter !!
Ausz./wö. - Zimmer vorh. - gebe Starthilfe.
Kostenlos anrufen: Tel. 0800 – 3 63 33 36

Für Hilzingen und Singen
brauchen wir zuverlässige

Reinigungskräfte
auf 400,– €-Basis od. Teilzeit.

Mobil: 01 71 / 4 91 03 68

Wir suchen
für unsere Kunden
in Singen und Umgebung (m/w):

1 Kfz-Mechaniker
3 Betriebsschlosser

0 77 31 / 78 90 - 0

Was kosten Anrufe
bei Service-Nummern ?

Vorwahl Kosten aus dem dt. Festnetz
0900 ACHTUNG ! Diese Nummern sind immer

kostenpflichtig und können schnell
sehr teuer werden. Der Anbieter legt
hier die Preise selbst fest.

0800 Kostenfrei
01370 – 01371 12 Cent pro Anruf
01372 – 01374 12 Cent für die Verbindung, die ersten
0138 30 Sek. kostenlos, danach werden im

30-Sek.-Takt 6 Cent berechnet
01379 49 Cent pro Verbindung
01801 9 – 18 Uhr: 4,6 Cent/Min.

18 – 9 Uhr: 2,5 Cent/Min.
01802 6 Cent pro Verbindung
01803 9 Cent pro Minute
01804 24 Cent je Verbindung
01805 12 Cent pro Minute

!



Sie erreichen 
mit Ihrer 

Stellenanzeige im

39.615 Angestellte

15.872 Leitende Angestellte

10.453 Arbeiter

9.371 Fach-, Vorarbeiter,  Gesellen

5.785 Selbständige

2.680 Beamte im höheren Dienst

3.464 Beamte

1.184 Angehörige freier Berufe

409 Selbständige Landwirte

4.328 In Ausbildung Befindliche

5.139 ohne Angabe/nie berufstätig

Ihre Sachbearbeiterin für den Wochenblatt-Stellenmarkt:

Frau Susanne Graf
Telefon 0 77 31 / 88 00 16  • Fax 0 77 31 / 88 00 36
E-Mail: s.graf@wochenblatt.net  • www.wochenblatt.net

Quelle: Leseranalyse Singener Wochenblatt
Mai bis Juli 2005, Czaja Marktforschung, Bremen
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Nebentätigkeit Regalservice
Mo. – Sa. ab 5.30 Uhr,

für 1-2 Std. auf 400,– €-Basis
in Radolfzell zu vergeben.

Tel.: IS-Services 0 70 62 / 91 79 39

MINIJOBS

SINGEN ·   Hadwigs t raße  2 a RADOLFZELL · Untertorstraße 5 STOCKACH · Salmannsweilerstraße 2 im Internet:

Tel. 07731/8800-21/22 · Fax 07731/8800-86 Tel. 07732/9909-0 · Fax 07732/9909-99 Tel. 0 77 71 / 93 31-0 · Fax 0 77 71 / 93 31-33 www.wochenblatt.net

ZUM VERLIEBEN!

Ihre Kleinanzeige erreicht uns schriftlich, per FAX, 
telefonisch aber auch persönlich an unseren Schaltern in den Geschäftsstellen und im Internet.

Ich suche dich – du

suchst mich
du musst nicht zu mir passen, ich

mag es, wenn du kein sushi magst,

du musst nicht mein Traum sein,

denn ich werde das Träumen nie-

mals aufgeben, eher der Alltag, mit

dem ich gemeinsam träumen kann.

Ich finde dich - du findest mich unter

Chiffre-Nr. 123456 an das SWB,

Postfach 320, 78203 Singen.

SIE (28)
lebhaft (nicht still), brünett (nicht

blond), schlank (nicht dick), sucht

ruhigen (nicht lauten) Mann (nicht

Frau) für gemeinsame (nicht alleini-

ge) Abendstunden (nicht am Tag).

Kennwort „Eva“ (nicht Adam). Bitte

melde dich unter Chiffre-Nr. 123456

an das SWB, Postfach 320, 78203

Singen od. per Mail-Chiffre.

Spaßvogel (30)
sucht verständnisvolle Partnerin, die

es mag, Wasser über den Kopf zu

kriegen, Spinnen im Bett zu finden

und an Türklinken zu fassen, die un-

ter Starkstrom stehen. Muss mehr

Humor haben als meine letzten 27

Freundinnen !! Schreibt an Chiffre-

Nr. 123456 an das SWB, Postfach

320, 78203 Singen.

Angler sucht flotte 

Forelle
Möchte nicht länger im Trüben fi-

schen und suche um gemeinsam zu

plantschen und mehr eine nicht

wasserscheue Forelle. Zuschriften

erbeten unter Chiffre-Nr. 123456 an

das SWB, Postfach 320, 78203 Sin-

gen

Topf sucht Deckel
Reife, schlanke, attraktive Sie, 52

Jahre, hat bis heute nicht den pas-

senden Deckel gefunden. Ich treibe

viel Sport wie Walken, Radfahren

und Wandern, koche leidenschaft-

lich gerne, nicht nur für mich …

Mein liebstes Hobby ist, mit einem

Menschen auf gleicher Wellenlänge

tiefsinnige, lange Gespräche zu füh-

ren. Wenn dich das jetzt nicht alles

abgeschreckt hat und du dich ange-

sprochen fühlst, der passende

Deckel zu sein, dann würde ich mich

über Post von dir freuen unter Chif-

fre-Nr. 123456 an das SWB, Post-

fach 320, 78203 Singen.

Die Welt ist nicht genug
Ich bin zwar kein James Bond, habe

aber doch jede Menge zu bieten … 

Ich, 37 Jahre, eigenes kleines Häus-

chen, selbstständig, tierlieb, suche 

nach einer Frau (bis 40), die wie ich

die Welt nicht alleine erleben will.

Sie sollte treu, selbstbewußt und vor

allem tierlieb sein, da ich zwei Hun-

de habe. Wenn du genau die Richti-

ge bist, dann zögere nicht … Chif-

fre-Nr. 123456 an das SWB,

Postfach 320, 78203 Singen.

Marion, 32 J., 
Arzthelferin,

bildhübsch, anschmiegsam u. zärt-

lich. Bin etwas ruhig und zurückhal-

tend, suche einen Partner, der es mit

mir ehrlich meint. Ich gehe gerne in

die Natur und bin für jede Aktivität

zu haben. Bitte melde dich sofort

unter Chiffre-Nr. 123456 an das

SWB, Postfach 320, 78203 Singen.

Suche den größten

Schatz
den es auf der Welt gibt, nämlich

dich. Du solltest ein ehrlicher und

aufrichtiger Mensch sein, der mit mir

durch dick und dünn geht. Ich bin

weiblich, 32 J., Arzthelferin und su-

che meine Liebe fürs Leben. Bitte

melde dich sofort unter Chiffre-Nr.

123456 an das SWB, Postfach 320,

78203 Singen 

DIE
BESONDERE

ANZEIGE

...wird aus allen 

aufgegebenen Anzei-

gen ausgesucht und

größer und mit farbi-

gem Hintergrund

dargestellt.

Nichts muss bleiben, wie

es ist !
Sie, 32/1,70, wünscht sich die Be-

gegnung mit einem stilvollen, künstl.

oder intelektuell begabten Mann,

mit dem Sie eine tolle Zeit verbrin-

gen kann. Zuschriften erbeten unter

Chiffre-Nr. 123456 an das SWB,

Postfach 320, 78203 Singen.

Die Fischerin vom Bo-

densee
30, schlank, atrraktiv, sucht den

außergewöhnlichen Fisch, gebildet,

natürlich, sportlich, für Aktivitäten

im und außerhalb des Wassers.

Meine Hobbys: Schwimmen, Ra-

deln, gemeinsames Kochen etc. Zu-

schriften erbeten unter Chiffre-Nr.

123456 an das SWB, Postfach 320,

78203 Singen.

Gereifter Wanderfreund

und Tänzer
mit Schirm, Charme und Köpfchen

unter der Melone von ihr gesucht.

Zuschriften erbeten unter Chiffre-Nr.

123456 an das SWB, Postfach 320,

78203 Singen oder Zuschriften un-

ter www.wochenblatt.net/mailchif-

fre123456

Zweisamkeit statt Ein-

samkeit ?
Töpfchen sucht passendes Deckel-

chen. Zuschriften erbeten unter

Chiffre-Nr. 123456 an das SWB,

Postfach 320, 78203 Singen.

PFERDE STEHLEN
Cowboy (40) sucht selbstbewußtes

Cowgirl (bis 39). Mein Pferd hört auf

den Namen Harley, obwohl ich nicht

zur Lederhosenfraktion gehöre. Ich

liebe Opern und Rockkonzerte,

Ausflüge in die Berge und ans Meer,

einen Abend mit einem guten Buch

auf dem Sofa und Gewaltmärsche

auf die Hegauberge, koche gerne

und suche eben die Frau, mit der

man all das tun kann. Schminktopf-

badende und Öko-correct-Frauen

muss ich leider ausschließen, weil

ich sie nicht ertrage. Ich freue mich

auf Rauchwolken unter Chiffre-Nr.

123456 an das SWB, Postfach 320,

78203 Singen.

Skorpion sucht kein 

Opfer
Attraktive, nicht einfache, schlanke,

dunkelhaarige 30-jährige (Sternzei-

chen Skorpion) sucht Mann, der 

sich zu wehren weiß. Das Leben

gibt es nicht als in Watte gepackte

Version. Ernstgemeinte Zuschriften

von echten Männern unter Chiffre-

Nr. 123456 an das SWB, Postfach

320, 78203 Singen.

Stattl. Kater sucht Katze
Lass’ uns romantische Streifzüge

durch die mondhelle Nacht machen,

auf dem „Jellicle-Ball“ tanzen oder

im behaglichen Heim die Zweisam-

keit genießen. Gutes Futter (keine

Dosen) ist nicht zu verachten. Tier-

lieber Vermieter garantiert ! Hat auch

nichts gegen kleine Samtpfoten. Zu-

schriften erbeten unter Chiffre-Nr.

123456 an das SWB, Postfach 320,

78203 Singen.

Welcher B’see-Kapitän

sucht
sportl. aktive Mitseglerin ? Habe

schon manchen Sturm erlebt, liebe

die Seefahrt, Reisen, Sonne und

das Meer. Bin auch als Smutje gut

geeignet, koche und esse leiden-

schaftlich gern. Zuschriften unter e-

mail: la.paloma@ohe.de - Seemän-

nische Qualifikation kannst du auf

einem Probetörn testen (B’see-Füh-

rerschein vorhanden).

EINFACH SO!

ALLE 2 MONATE verlosen wir zudem ein romantisches Essen für zwei Personen, die sich über die neue Wochenblattrubrik »Ich suche Dich« gefunden haben. 
Wie man an das Essen kommt? Kurzes Schreiben mit Bild an Singener Wochenblatt, Stichwort: »Ich suche Dich«, Hadwigstraße 2a, 78224 Singen, gerne auch per Mail an
verlag@wochenblatt.net mit Angabe der Telefonnummer, damit wir uns bei Ihnen melden können. Und bald können sie ein romantisches Dinner zu zweit gewinnen.

»ICH SUCHE DICH...« � �81.097 Exemplare wöchentlich 

im Landkreis Konstanz �
BESTELLSCHEIN FÜR IHRE PRIVATE KLEINANZEIGE IN DER RUBRIK

5,70 €

7,90 €

10,10 €

12,30 €

14,50 €

16,70 €

Fettgedruckte Überschrift

Anzeigentext

Chiffre Euro 4,40, Mailchiffre Euro 4,40 (je zwei
Chiffre-Zeilen). Zusendung einmalige Gebühr Euro
4,–. Bei Bankeinzug zzgl. Euro 0,25 Bearbeitungs-
gebühr. Nach jedem Wort und Satzzeichen bitte ein
Leerfeld lassen!

ZUM VERLIEBEN!

EINFACH SO!

Name: _______________________________

Straße:_______________________________

Ort: ________________________________

Telefon: ______________________________

Abbuchungserlaubnis
Konto-Nr.: ____________________ BLZ: _____

Bank: _______________________________

Datum u. Unterschrift: ______________________

Chiffre-Anzeige
Offerten zusenden

Ich hole die Offerten auf der jeweiligen 

Geschäftsstelle ab.

Mail-Chiffre 

Meine E-Mail-Adresse: ............................................................
Sind Sie einverstanden, dass der Verlag die Angebote zu Prüfzwecken
öffnet und gewerbliche Angebote aussortiert ?

ja nein 

ANZEIGENSCHLUSS: DIENSTAG, 18.00 UHR

Jetzt sind Sie gefragt! Sie erhalten das Wochenblatt:
regelmäßig unregelmäßig Mittwoch Donnerstag Anzahl der Leser ab 14 Jahren im Haushalt 

3,50 €

Wir suchen Sie, als:

400-€-Basis, für unser Kunden-
unternehmen in Singen.
Interessiert?
Dann melden Sie sich bei Frau

Michaela Stallbaumer!

Kassierer/in

Maggistr. 7, 78224 Singen
Tel. 07731 / 83 50 90

office@cowa-personalservice.de

NEU++ Jobbörse ++
www.cowa-personalservice.de

Für unser Objekt in Singen suchen
wir zuverlässige Unterstützung (w/m):

Arbeitszeit: Mo.-Fr. ab 16.00 Uhr
für ca. 3 Std. täglich

Ausreichende Deutschkenntnisse
sind erforderlich.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns auf Ihre
Bewerbung.

ISS Facility Services GmbH
Frau Langbein 
Tel. 0151 / 12633189
www.de.issworld.com
info@de.issworld.com

Arbeitszeit: Mo.-Fr., 5-6 Std. tägl.

Objektleitung

Reinigungskräfte
für die Unterhaltsreinigung

Freundliche

Friseurin
flexibel u. selbstständig arbeitend,
vorwiegend nachmittags gesucht.

Conny’s Haarstudio
Aachweg 24

78239 Rielasingen-Worblingen
Tel. 0 77 31/91 83 35

Wir suchen
zuverlässige

Verkäuferin
in Schichtbetrieb.

Ihre schriftliche Bewerbung senden
Sie an:

Esso-Station Alfons Bührer GmbH
Radolfzeller Str. 28, 78224 Singen

Bedienung
auf 400,– €-Basis gesucht.

Gasthaus Sternen
Volkertshausen, Tel. 0 77 74 / 93 91 79

Damengymnastikgruppe
sucht Trainerin

Auskunft unter Tel. 0 77 34/9 72 57

Wir suchen

Küchenhilfe
Festanstellung oder 400-€-Basis.

Über Ihren Anruf freut sich Fam. Graf.

Gasthaus Seehof, Moos-Iznang
Telefon 07732-4302

Stockach
Tel.: 0 77 71 / 92 95 40

Handy: 0 176 / 23 19 14 92

Wir suchen

Bedienung
in Teil- und Vollzeit

Verlag bietet Heimverdienst !
Gratisinfo anf.: T. 0 77 26 / 37 84 83

ÜBERGEWICHT?
ABNEHMEN LEICHTGEMACHT!

Kostenlose Betreuung
B. Schwald Tel. 0 77 74/92 17 65

Eigener Chef als Webmaster!
Ohne Vorkenntnisse, auch nebenberuflich! 

www.itc-bw.de, Info-Tel.: 0711 / 259 17 1825 35 70 33

DRINGEND Russisch sprechende Mitarbei-
ter für Haupt- und Nebentätigkeit gesucht.
Tel. 0 75 31/ 91 43 60, 01 60 / 8 25 65 36

eismann, ein führendes Unternehmen
im Tiefkühldirektvertrieb, bietet Damen
und Herren eine lukrative Tätigkeit in
der Neukundengewinnung. Sie haben
Spaß am Umgang mit Menschen?

Dann rufen Sie, auch als Außendienst-
anfänger, an:
Tel. 07774-939830. Ihr Ansprech-
partner Herr Hübel freut sich auf Ihren
Anruf!

Wir suchen Mitarbeiter für

interessante Zeitarbeitseinsätze:

CMC Personal GmbH

Ansprechpartner: Herr Renna
Tel. (07731) 9537-0

Oder schriftlich an:
Theodor-Hanloser-Str. 4

78224 Singen
vito.renna@cmc-personal.de

– Produktionshelfer/innen
– Maschinenbediener/innen
– Industriemechaniker/in (m. Brief)
– Werkzeugmechaniker m/w (m. Brief)
– CNC-Fachkräfte m/w

(m. Programmierkenntnissen)
– Schlosser/in (m. Brief u.

Schweißkenntnissen)
– Elektroinstallateur/in (m. Abschluss 

u. Berufserfahrung)
– Ver- u. Entsorger/in (Festeinstellung)

Wir suchen Mitarbeiter/innen für
interessante Zeitarbeitseinsätze:

Chance 2006: Immobilienverkäufer für 
den Raum Singen/Radolfzell gesucht 
zw. 25-35 Jahre, gepflegte Erscheinung, 

Teamgeist, beste Verdienstmöglichkeit  

Branchenfremde werden eingelernt. 
********************************************************************************************

Trendhaus- Immo. 07731-79910 

Umschulungen 
 zum Industriekaufmann 

Vollzeit Beginn 08.01.2007

 zum Steuerfachangestellten 
Vollzeit Beginn Sommer 2007 

Info und Anmeldung unter 

07731 / 67 234 

Täglich 8:30 – 11:00 Uhr 

RA ETT

Konditorin od. Bäckerin
in abwechslungsr. Stelle in Teilzeit ges.,

gerne auch m. Kind.
Schriftl. Bewerbungen bitte unter
Chiffre-Nr. 200874 an das SWB,

Postfach 320, 78203 Singen.

Tanzlokal und Nachtlokal
sucht ab sofort

DJ’s, Bar- + Animier-
damen, Tänzerinnen
zur Aushilfe o. in Dauerstellung.

Tel. 0162/4592549
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-,65 100-g-Tafel,
je

Ritter Sport Schokolade,
verschiedene Sorten

4,79 0,75-Ltr.-
Flasche

Durbacher Kochberg
Grauer Burgunder trocken,
Q.b.A., 1 Ltr. = e 6,39

Abgabe der Angebote dieser Anzeige in haushaltsüblichen Mengen - Artikelabgabe ohne Deko und solange Vorrat reicht - Irrtum vorbehalten - Gültig bis 25.11.2006 Werbeagentur

Öffnungszeiten: Montag bis Samstag 8.00 - 20.00 Uhr Singen
An der B 34
Tel.: 07731 99060

22/11

Wir lieben Lebensmittel.

Im Angebot:

Großer Schnäppchenmarkt
von Mittwoch, 22.11. bis Samstag, 25.11.2006
in unserer Mall: Haushaltswaren, Spielwaren,

Elektroartikel und verschiedene Textilien 

30%30% 40%40% 50%50%
reduziert!

1,19 100-g
Zarte Schweine-Filets

4,99 0,75-Ltr.-
Flasche,
je

Durbacher Kochberg Spät-
burgunder Rotwein, Q.b.A.,
auch trocken, 1 Ltr. = e 6,65

3,99 0,02 e Pfand,
je

Wolfenweiler Spätburgun-
der Rotwein, Q.b.A., auch
trocken, 1-Ltr.-Flasche zzgl.

4,29 0,02 e Pfand,
je

Achkarrer Spätburgunder
Rotwein, Q.b.A., auch
trocken, 1-Ltr.-Flasche zzgl.

2,49 0,02 e Pfand,
je

Achkarrer Müller
Thurgau, Q.b.A., auch
trocken, 1-Ltr.-Flasche zzgl.11,991-kg-

Packung

Lavazza Crema E Aroma,
Ganze Bohnen

2,49 0,02 e Pfand

Wolfenweiler Gutedel,
Q.b.A., 1-Ltr.-Flasche zzgl.

4,99 0,02 e Pfand,
je

Durbacher Spätburgunder
Rotwein, Q.b.A., auch
trocken, 1-Ltr.-Flasche zzgl.

2,99 Pfand,
je

Durbacher Müller-Thur-
gau, Q.b.A., auch trocken,
1-Ltr.-Flasche zzgl. 0,02 e 

4,44 Flaschen zzgl.
3,10 e Pfand,
je

Original Oettinger Pils
oder Export, 1 Ltr. = e 0,44,
Kiste mit 20 x 0,5-Ltr.-

2,49 1-kg-Packung

Bürger Eierspätzle, origi-
nal schwäbisch

Beim Kauf von einer
Packung Eierspätzle erhal-
ten Sie eine Packung Kräu-
terspätzle 500-g gratis
dazu! Besuchen Sie außer-
dem am Freitag, 24.11.
und Samstag, 25.11. unse-
ren Verkostungsstand!

Portion 6,45
Entenkeule, dazu Kartoffel-
püree und Rot-
kraut

Tagesessen ab 4,95
Außerdem 

empfehlen wir:

2,59 100-g

Französischer Aoste
Gebirgsschinken,
10 Monate gereift

1,29100-g

Argentinische Rinder-
Hüfte

-,69 100-g

Weiner/Saiten, knackig
frisch

2,79 400-g-
Packung

Mainau Rostbratwurst,
4 Stück, 1 kg = e 6,98

Metzgerei Otto Müller:

Kaminsorgen?
www.edelstahlschornstein.de

Telefon 0 75 87/8 42

Führerschein ohne MPU!
– Ohne Anreise –

ab 450,00 € – schnell
Carpower24 · Tel. 0 89/6 08 75 59 77

Versteigerung Sa., 25.11., ab 14.00 Uhr
Vorbesichtigung Fr., 24.11., 10.00 - 16.00 Uhr

Sa., 25.11.06, 11.00 - 13.30 Uhr
Im Auftrag und für Rechnung des Insolvenzverwalters versteigern wir
das komplette Inventar sowie die Ausstellungsküchen des

Küchenstudio XXL in Radolfzell
Herrenlandstr. 58, bis zu 80% unter Neupreis.
Hochwertige Küchen mit Granitplatten. Elektrogeräte der Firma Miele,
Siemens, Neff. Abzugshauben, Backöfen, Kühlschränke. Büro PC,
Drucker usw.
In der Insolvenzmasse befindet sich auch ein

Neubau-Wohnhaus Öhningen/Bodensee
ca. 100.000 EUR unter Entstehungskosten – bei Rückfragen Herr
Schorer.

Auktionshaus Villingen-Schwenningen
Reiner Schorer, eingetr. Kfm.

Sturmbühlstr. 18 · 78054 Villingen-Schwenningen
Tel. 0 77 20 / 81 24 12 · Fax 0 77 20 / 81 24 13 · Mobil 01 72 / 7 44 76 48

www.auktionshausvs.de

Räumungsverkauf!
Großhandels-Preise

für Jedermann

Mo. – Fr. 10.00–17.00 Uhr

Sa. 8.00–12.00 Uhr

• Geschenk- & Deko-Artikel
• Wohn-Accessoires
• Weihnachts-Deko
• Textil-Bänder
• Seiden-Blumen/Seiden-Pflanzen
• und vieles mehr!

Floristik · Deko · Geschenkartikel
Im Haselbusch 9–13 – An der Automeile –
78224 Singen-Htwl.
Tel. 077 31/9966-0 · Fax 077 31/9966-46

OBI

Im Haselbusch
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Enderle
Bau-
hof

Euro-
Master

Autobahn

City

Räumungsverkauf!
wegen Geschäftsaufgabe aus Altersgründen bis 31.12.2006

Hallen-Floh-, Trödel- + Schnäppchenmarkt
mit Verpflegungsecke, Freitag 14.00 – 19.00, Laubwaldstraße 2, 78224 Singen
Info&Anm. 0 77 31/6 40 04 www.kmdcs.de

AB SOFORT NOCH MEHR EVENTS IM
KARTENVORVERKAUF

Kartenvorverkauf im Wochenblatt

SINGEN ·  Hadwigstr. 2a RADOLFZELL ·  Untertorstr. 5 STOCKACH ·  Salmannsweilerstr. 2
Tel.: 077 31/88 00-21/22 · Fax: 88 00-86 Tel.: 077 32/99 09-0 · Fax: 99 09-99 Tel.: 0 77 71/93 31-0 · Fax: 93 31-33

K A R T E N  G I B T  E S  I M  W O C H E N B L AT T  I N :

Tabaluga und das verschenkte Glück
Konstanz, Sporthalle Wollmatingen

01. – 03.12.06
Überlingen, Kursaal am See 16.12.06
Weihnachten mit Hansi Hinterseer
Ravensburg, 
Oberschwabenhalle 02.12.06
We will Rock you
Queen-Rockmusical
CH-Zürich, Theater 11

05.12.06 – 31.03.07
In Extremo
10 J. Jubiläumstour 2006
Ravensburg,
Oberschwabenhalle 09.12.06
DER MESSIAS von G. F. Händel
Vokalensemble Gaienhofen
Melanchthonkirche Gaienhofen

16.12.06
Liebfrauenkirche, Singen 17.12.06
Angelika Milster
von Bach bis Bernstein
Freiburg, Herz-Jesu-Kirche 17.12.06
Nabucco
Freiburg, Konzerthaus 26.12.06
Die Vier Jahreszeiten
Freiburg, Konzerthaus 27.12.06
Steiner’s Theaterstadl
FH, Graf-Zeppelin-Haus 29.12.06

Russisches, klassisches Staatsballet
Friedrichshafen, GZH 03.01.07
Swing Legenden
Max Greger, Paul Kuhn, 
Hugo Strasser mit der 
SWR Big Band & The Zick Sisters
Freiburg, Konzerthaus 06.01.07
MAMA AFRICA
Circus der Sinne
Kreuzlingen, Bodenseearena 13.01.07
FH, Graf-Zeppelin-Haus 24.01.07
Konzerthaus Freiburg 28.01.07
Helmut Lotti
Freiburg, Konzerthaus 14.01.07
Das Phantom der Oper
mit Weltstar Deborah Sasson
Friedrichshafen, GZH 17.01.07
Neujahrskonzert
Justus Franz und die Philharmonie
der Nationen
Konzerthaus Freiburg 18.01.07

1. Kammerkonzert 2006/07
25.11.06

Der Schimmelreiter
Stück nach Theodor Storm

26.11.06
Cash – und ewig singen die Wälder
Farce von Michael Cooney 01.12.06
Sechzehn Verletzte
Stück von Eliam Kraiem 02.12.06
Tannhäuser
Oper von Richard Wagner 07.12.06

Singen, KUNSTHALLE Kastelruther Spatzen
Messe Freiburg
Rothaus Arena 24.01.07

AIDA – das Musical 27.01.bis
Festspielhaus Bregenz 20.02.07

Die Nacht der Musicals
Radolfzell, Milchwerk 28.01.07
Glenn Miller Orchestra
Oberer Konzilsaal, Konstanz 29.01.07
Die große
Arena di Verona Gala
Friedrichshafen, GZH 30.01.07

Reamonn – die neuen Termine !
Ravensburg,
Oberschwabenhalle 01.02.07
Freiburg,
Rothaus Arena, 20 Uhr 03.02.07

Rhythm of the Dance
Freiburg, Konzerthaus 01.02.07
Söhne Mannheims 
– Club-Tour –
Freiburg, E-Werk 03.02.07
Söhne Mannheims & 
SWR Sinfonieorchester
Ravensburg, 
Oberschwabenhalle 15.03.07
SWR Oldie Night 2007
Messe Friedrichshafen,
Halle 1 17.03.07
Die Meister des Shaolin Kung Fu
Friedrichshafen, GZH 18.03.07
Die Starparade der Volksmusik 2007
Friedrichshafen, GZH 19.03.07
Tim Fischer
Konstanz, Stadttheater 25.03.07
The Ten Tenors
Here’s to the Heroes’
Freiburg, Konzerthaus 07.04.07
Alfred Biolek
„Mein Theater mit dem Fernsehen“
Burghof Lörrach 22.04.07
Bollywood – The Show
Das Original aus der
Filmmetropole Bombay
Rothaus Arena Messe Freiburg

22.04.07
Oberschwabenhalle Ravensburg

05.05.07
Ein Abend mit Roger Willemsen
„Und Du so ?!“
Burghof Lörrach 28.04.07
Elton John & Band
einziges Open Air-Konzert in Deutschland
Baden-Baden/Iffezheim 08.06.07
Lang Lang
Open Air Tournee 2007
Salem, Schloß Salem 20.06.07
Kastelruther Spatzen
RV, Oberschwabenhalle 02.11.07

Weitere Veranstaltungen auf Anfrage: 
0 77 31 / 88 00-21/22

Trainer, gib Gas!
Hast du Rückgrat? 
Probier es aus und pack mit an. 
Sport braucht dein Ehrenamt.

www.ehrenamt-im-sport.de

Ab Montag, 27. November ‘06

THEATHEATERTER
RESTRESTAURANTAURANT

wieder geöffnet!
warme/kalte Küche

Montag - Samstag ab 17 Uhr,  Sonntag Ruhetag

Tel. (07731) 64646 + 62663
Schlachthausstr. 24 · 78224 Singen

www.diefaerbe.de
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Wie löst man das Wochenblatt-
Weihnachtsrätsel? Seite 2

Was will die neue Hilfsaktion
künftig leisten? Seite 3

Das Stockacher Gewinnspiel 
beglückt. Seite 4

Was bewegt die Menschen
kurz vor Weihnachten? Seite 5

Weihnachtsbräuche werden 
in Porzellan erfasst. Seite 6

Mozart kommt zum 
Jahresausklang. Seite 7

Alemannische Dialektik 
von Walter Fröhlich. Seite 8

Die einen denken schon jetzt
daran, was sie ihren Lieben zu
Weihnachten schenken können,
die anderen sind noch im No-
vember verhaftet. Eines ist klar:
Der 4. Advent ist in diesem
Jahr zugleich der Heilige
Abend. Weihnachten ist also
näher als man denkt. Kurzum:
es weihnachtet jetzt schon sehr.
Da gibt es eine Menge Konzer-
te und Theateraufführungen in
den Städten und Gemeinden
unserer Region. Zu den Weih-
nachtsmärkten muss man keine
Ganztagsausflüge buchen:
Siehe, das Gute ist so nah!
Heute startet das WOCHEN-
BLATT eine Hilfsaktion für
Menschen, denen sonst keiner
mehr hilft. Dies geschieht auch
im Vorgriff auf das Jubiläum im
kommenden Jahr, denn da wird

das WOCHEN-
BLATT 40

Jahre alt. 
Pro Anzeigen-

millimeter in den vier Aus-
gaben vor Weihnachten legt das
WOCHENBLATT 30 Cent in
den Grundstock, weshalb auch
auf dieser Titelseite ein Spen-
denbarometer veröffentlicht
wird, 1.213,80 € sind bereits
im Topf. 
Das Weihnachtsrätsel kommt
hinzu. Da können die Leser des
WOCHENBLATTs jede
Woche Einkaufsgutscheine im
Wert von insgesamt 1.400,- €
gewinnen. Aber sie müssen
dafür eine Menge tun. Sie
müssen das Rätsel auf den
kommenden Seiten lösen. Viele
kennen noch das Kultspiel
„Dalli Klick“ von Hans Rosen-
thal. Ähnlich funktioniert das
Gewinnspiel im WOCHEN-
BLATT. Viermal können 
unsere Leser gewinnen. Sie
müssen nur anhand der Bild-
ausschnitte auf der nächsten
Seite erraten was abgebildet ist.

–li-

Wochenblatt
startet Hilfsaktion

5.000,- €

4.000,- €

1.213,80 €

Scheffelstraße

Der Tengener Nikolausmarkt
findet am Freitag, 24. Novem-
ber, von 14 bis 19.30 Uhr nach
dem „Törle“ an historischer
Stätte statt.

„Das Lied der Quelle“ wird
von Marionetten ab 30. No-
vember im Kornhaus in Engen
gespielt. Für Kinder ab 5
Jahren.

„Dem Himmel sei Dank“ ist
das Theaterstück zu Weih-
nachten der Epfelbießer in
Weiterdingen. 2. Dezember um
20 Uhr, 23. Dezember um 18
Uhr. Generalprobe 1. Dezem-
ber um 14 Uhr für Kinder.

In Engen leuchtet wieder die
Gass: Weihnachtsmarkt ist am
2. Dezember von 11bis 21 Uhr,
Sonntag, 3. Dezember, von 11
bis 18 Uhr (verkaufsoffen).
Barbaramarkt ist in Bietingen
wieder am 2. Dezember ab 11

Uhr bei den Baumschulen Zolg
mit Besuch des Nikolaus und
den Kiechererbsen des
Musikvereins.
Reichenauer Weihnachtsmarkt
ist am 2. Dezember von 14 bis
18 Uhr im Klosterhof. Um 17
Uhr kommt der Nikolaus.
Das Konstanzer Weihnachts-
schiff ist vom 2. bis 23. Dezem-
ber wieder im Hafen einge-
kehrt. Öffnungszeiten von 11
bis 20 Uhr, Freitag und Sams-
tag bis 21.30 Uhr.
„Jauchzet und frohlocket“ ist
das Motto des Adventskon-
zerts am 3. Dezember um 16
Uhr in der Engener
Stadtkirche.

Radolfzeller Christkindlemarkt
ist vom 7. bis 10. Dezember auf
dem Münsterplatz.
Gottmadinger Weihnachts-
markt ist am 10. Dezember ab
11 Uhr auf dem Platz bei der
Hebelschule.

Inhalt

Weihnachtsmärkte
der Region



Aach lädt ein zum Nikolaus-
markt am 3. Dezember. Der
Klosemarkt wird in der gesperr-
ten Ortsdurchfahrt (B 31), auf
dem Mühlenplatz und dem Platz
hinter dem Rathaus abgehalten.
Der Markt ist am Sonntag, 9 bis
18 Uhr geöffnet. 
Traditionell spielt die Stadtmu-
sik gegen 14 Uhr mehrere Mu-
sikstücke auf dem Platz hinter
dem Rathaus und dem Mühlen-
platz. Um 14.30 Uhr führen die
Einschulkinder des Kindergar-
tens das Stück »Frederik« im
DRK-Raum im Nebengebäude
des Rathauses auf. Gegen 15.30
Uhr kommt der Nikolaus zu
den kleinen Marktbesuchern. 
Auf dem Platz hinter dem Rat-
haus ist ein Kinderkarussell. Ein
Infostand des Vereins »Freunde
der Aachhöhle« informiert hin-
ter dem Rathaus und im Rat-
hausnebengebäude.
Anhand eines Modells wird die
Donauversickerung veranschau-
licht und Bild- und Filmmaterial
gibt Aufschluss über den neue-
sten Forschungsstand. Insge-
samt haben sich 133 Händler
und Vereine für den Markt am 3.
Dezember angemeldet. Auf dem
Mühlenplatz und auf dem Platz
hinter dem Rathaus laden die
Vereine und Markthändler auch

nach 18 Uhr noch zum
Verweilen ein. 
Der »Klosemarkt« in
Aach ist ein historisch
gewachsener Krämer-
markt, also kein typi-
scher Weihnachts-
markt.
Das Warenangebot
wird durch weih-
nachtsspez i f i sche
Waren, wie Weih-
n a c h t s s c h m u c k ,
Adventsgestecke,
Krippenfiguren,
selbst gefertigte
Kunstgegenstände, ab-
gerundet. Sicherlich findet
mancher Marktbesucher ein pas-
sendes Weihnachtsgeschenk.
Der Duft von frisch gebackenen
Weihnachtsmännern und von
Glühwein lassen sicherlich eine
vorweihnachtliche Stimmung
aufkommen. Selbstverständlich
wird durch die Vereine und eini-
ge Händler auch bestens für das
leibliche Wohl gesorgt.
Die Marktbesucher werden ge-
beten, die ausgewiesenen Park-
möglichkeiten zu benutzen oder
in den Nebenstraßen zu parken.
Entlang der gesamten Um-
leitungsstrecke ist ein
absolutes Halteverbot
angeordnet.

Auf dieser Seite sehen Sie Teile
eines bunten Weihnachtsbildes.
Die Preisfrage heißt:
Was oder wen zeigt dieses Bild? 

Wenn Sie es wissen oder ein-
fach raten möchten, füllen

Sie den Coupon nebenan
aus und werfen ihn in

einer der Ge-
schäftsstellen des

Wochenblatts
ein, oder

s e n d e n
ihn an: 

Singener Wochenblatt, Hadwig-
straße 2a, 78224 Singen oder mai-
len Sie uns die Lösung mit voll-
ständigem Namen, Adresse und
Telefonnummer an weihnach-
ten@wochenblatt.net.
Wir verlosen insgesamt wöchent-
lich vier Gutscheine á 300,- €

und acht Gutscheine à 100,- €

unter allen Teilnehmern. Richtige
Einsendungen kommen zuerst in
die Auslosung. Die Gewinner
bekommen die Gewinne jeweils
zugesandt
Sollte niemand die richtige Lö-
sung erraten, erscheint näch-
ste Woche das Bild noch
einmal mit mehr Ein-

blick.

Die Wochen bis
Weihnachten bedeu-
ten für viele Stress,

da sie ihre Geschenk-
Einkäufe ohne Plan in

großer Eile erledigen
wollen. Doch das geht

oft schief. 
Deshalb rät der Automo-

bilclub Kraftfahrer-Schutz
(KS), den Einkaufsbummel

gut zu planen, das Auto zu
Hause zu lassen oder höch-

stens bis zur nächsten Halte-
stelle von Bus, Straßen-, S-, U-

oder Eisenbahn zu fahren. So
vermeidet man den Vorweihn-

achts-Stau, verliert weniger Zeit,
vermeidet Aggression, und der
Geschenkekauf wird nicht zum
Alptraum.
Was der Automobilclub für die
großstädtischen Ballungszentren
besonders empfielt, gilt natürlich
auch für unsere Region: Mit dem
»Seehas« lässt es sich gerade jetzt
gut durch die Region touren. 
Wer nicht nur Bummeln, sondern
auch kräftig einkaufen will, muss
einige Dinge beherzigen: Am bes-
ten ist, rechtzeitig - nicht erst kurz
vor Ladenschluss - mit den öffent-
lichen Verkehrsmitteln in die Stadt
zu fahren, um dann gezielt nach
Geschenken zu suchen. Wer be-
reits im Vorfeld seine Auswahl
trifft, den kann die Fülle der An-
gebote nicht erdrücken. Wenn ei-
nem dann zufällig doch noch et-
was in die Augen springt - um so
schöner. 
Ein Glühwein zum Abschluss
rundet den Ausflug ab und lässt
einen fröhlicher wieder in die S-
oder U-Bahn steigen. Der Auto-
fahrer muss natürlich auf den
Glühwein verzichten - in diesem
Fall: Pech gehabt! Oder auch
Glück?

Am Samstag, 2. Dezember, von
11 bis 21 Uhr und am Sonntag,
3. Dezember von 11 bis 18 Uhr
leuchtet in Engen wieder die
Gass. Bereits nach Allerheiligen
künden die Nikoläuse gut sicht-
bar an den Ortseingän-
gen und ab die-

sem Wo-
chenende auch Pla-
kate in den Schaufenstern
und in besonderen Plakatrah-
men an Laternen unseren 14.
Weihnachtsmarkt an. Erlebnis-
einkauf auf dem Markt und in
den Engener Geschäften ist am

Samstag, 2. Dezember. Die Pla-
nung und Durchführung des
Weihnachtsmarktes ist nur
durch das reibungslose Zu-
sammenspiel von Einzelhandel,
Vereine, Stadt und Bevölkerung
möglich.
Der Markt wird dieses Jahr wie-
der mit über 100 Ständen etwa
die gleiche Größe wie im ver-

gangenen Jahr haben. Mitein-
bezogen  wird auch die-

ses Jahr wieder der
alte Stadtgarten.

Hier werden sich auch
wieder Stände der Drit-

ten Welt und einiger Hilf-
sorganisationen präsentieren.

Ein kulturelles Programm wird
in einer echten mongolischen
Jurte und davor auf einer Bühne
stattfinden.
Neben der festlichen Beleuch-
tung (größer und schöner, ange-
bracht durch die Narrenzunft)
wird ein Duft von Glühwein
und Gebäck eine besondere
abendliche Stimmung verbrei-
ten. Zusammen mit den Einzel-
händlern schaffen wir wieder ei-
ne besondere Atmosphäre in der
Altstadt.
Die Eröffnung ist am Samstag
um 11 Uhr durch Bürgermeister
Johannes Moser und AK-Spre-
cher Schmaglinski, dem ge-
mischten Chor Neuhausen und
der Bläsergruppe der Stadtmusik
Engen.

In Engen leuchtet
wieder die Gass

So können 
Sie gewinnen

WeihnachtsratselWeihnachtsratsel
Kinder spielen »Frederik«
133 Vereine und Händler in Aach dabei

Das Auto mal zu
Hause lassen

Das geht in diesem Jahr ruckzuck.
Weihnachten ist schnell da. Noch
schneller als sonst, denn Heilig-
abend fällt mit dem vierten Advent
zusammen. Wer von den Feierta-
gen nicht überrollt werden möch-
te, sollte sich darauf vorbereiten.
Etwa durch das »Fest der Sinne« in
Stockach. Das ist die ideale Ein-
stimmung auf die Vorweihnachts-
zeit für alle, die weihnachtlich ge-
stimmt sein möchten. Denn am
Samstag, 25. November, und am
Sonntag, 26. November, gibt es im
Bürgerhaus »Adler Post« Lichter-
glanz und glanzvolle Unterhal-
tung.
Das »Fest der Sinne« ist eine
weihnachtliche Verkaufsausstel-
lung mit vorweihnachtlichem
Charme. Zwölf Einzelhändler stel-
len ihre Waren aus - Weihnachts-

sterne, Schmuck, Spielwaren, Bril-
len, Düfte, Schreibwaren, Unter-
haltungselektronik, Schleckereien
und Leckereien, Backwaren,
Photografie und Geschenkideen. 
Es gibt auch eine künstlerische No-
te. Für die sorgen fünf Künstler, die
ihre Werke an beiden Tagen präsen-
tieren. Besucher können sich unter
handgefertigten Glasperlen um-
schauen, mittelalterliche Hand-
schriften wälzen oder sich Porzel-
lanmalerei ansehen. 
Bei Landschafts- und Blumen-
aquarellen dürfen die Betrachter
aufblühen, und einen traditionellen
Weihnachtsklassiker gibt es außer-
dem. Nostalgische Puppenstuben
erwecken Kindheitserinnerungen
zu neuem Leben. Gut. Die Er-
wachsenen können sich die Ange-
bote der Einzelhändler anschauen

oder in künstlerischen Expona-
ten schwelgen. Wo bleiben die
Kinder, während sich ihre Eltern
unterhalten? Keine Sorge, für
kleine Besucher ist natürlich eben-
falls gesorgt. Beim Kinderkino auf
der Empore des Foyers wird es al-
len gezeigt. Und eines ist für kleine
und große Besucher gedacht: Gu-
tes für Magen und Gaumen erfreut
alle Gäste. Weihnachten kommt in
diesem Jahr ruckzuck. Eine opti-
male Vorbereitung auf den Festma-
rathon zwischen den Jahren ist das
»Fest der Sinne« in Stockach.
Das »Fest der Sinne« wartet am
Samstag, 25. November, von 10 bis
18 Uhr und am Sonntag, 26. No-
vember, von 10.30 bis 17 Uhr im
Stockacher Bürgerhaus »Adler
Post« in der Hauptstraße auf Besu-
cher. -sw-

Weihnachtlich gestimmt
Einstimmung durch das »Fest der Sinne«

Scheffelstraße

Am 1. Adventssonntag, 3. Dezem-
ber, 16 Uhr, findet in der katholi-
schen Stadtkirche Engen das dies-
jährige Adventskonzert mit
offenem Singen statt. Unter dem
Thema »Jauchzet, frohlocket!«
steht in diesem Jahr, neben dem ge-
meinsamen Singen bekannter und
moderner Lieder zur Adventszeit,
das musikalische Schaffen der
Bach-Familie im Mittelpunkt. Auf
dem Programm steht unter ande-
rem die doppelchörige Motette
»Lieber Herr Gott, wecke uns auf«
von Johann Christoph Bach (1642-
1703).
Den Höhepunkt des Konzertpro-
gramms bildet die konzertante
Aufführung der 1. Kantate des
Weihnachtsoratoriums (BWV 248)
von Johann Sebastian Bach (1685-
1750).
Das für Soli, Chor und Orchester
komponierte Oratorium kam erst-
mals zu Weihnachten 1734 in den
Leipziger Hauptkirchen St. Nico-
lai und St. Thomae zur Auffüh-
rung und gehört zu den berühmte-
sten geistlichen Werken des
Thomaskantors.
Der besondere Reiz des Werkes
liegt in einem beeindruckenden
Wechsel von Chor und solistisch
vorgetragenen Rezitativen, zwi-
schen jubelndem Eingangschor
(»Jauchzet, frohlocket!«) und inni-
gen Arien (»Bereite Dich, Zion«),
die zu dem ergreifendsten gehören,

was Bach komponiert hat. Für die
anspruchsvollen Solopartien
konnte Sabine Kotzerke, Kantorin
der ev. Gemeinde Engen, die re-
nommierten Solisten Gaby Blum
(Offenburg, Alt), Andreas Linsen-
mann (Rottweil/Mainz, Tenor)
und Michael Aschke (Karlsruhe,
Baß) gewinnen. Chor und Solisten
werden begleitet von einem exzel-
lenten Streicher- und Bläserensem-
ble, angeführt von der Konzert-
meisterin Mechthild Werner
(Braunschweig, Violine), die eben-
falls Mitglied des Ensembles La
Stagione Frankfurt ist, und Arpad
Fodor (Trossingen, Trompete).
Weiterhin wirken solistisch mit
Wolfram Asshoff (Überlingen,
Querflöte) und Dario Golcic
(Freiburg, Oboe). Die künstleri-
sche Gesamtleitung hat Sabine
Kotzerke.
Auch für Kinder ab 8 Jahren ist das
Adventskonzert mit offenem Sin-
gen geeignet. Sie sind herzlich mit
ihren Eltern willkommen. Wegen
des starken Besucherandrangs auf
dem Weihnachtsmarkt ist die
Stadtkirche am besten über den
Altstadt-Aufzug beziehungsweise
über die Treppen am Parkplatz
Maxenbuck zu erreichen. 
Karten gibt es im Vorverkauf bei
Schreibwaren Körner, beim evan-
gelischen und beim katholischen
Pfarramt sowie auf dem Weihn-
achtsmarkt.

Jauchzet, frohlocket!
Adventskonzert mit offenem Singen 

Die Vorweihnachtszeit in der
größten Stadt am Bodensee ist - ty-
pisch für die Mentalität der Kon-
stanzer - auch eine gesellige. Denn
so wie Gäste und Bürger im Som-
mer in Cafés und Biergärten auf
lauschigen Plätzen und am Hafen
zusammensitzen, so trotzen sie
auch gemeinsam den winterlichen
Temperaturen - an den gemüt-
lichen Ständen des Konstanzer
Weihnachtsmarkts direkt am See

bei Fondue, Glühwein und Ge-
bäck.
Der größte Weihnachtsmarkt am
Bodensee lockt vom 2. bis 23. De-
zember mit verführerischen Düf-
ten, bunten Ständen und vielen
Kinderattratktionen zum vor-
weihnachtlichen Bummel. Höhe-
punkt des Marktes ist das festlich
beleuchtete Weihnachtsschiff, in
dem Kunsthandwerker, Händler
und Gastronomen ihre Waren feil-

bieten. Rund 130  Stände, die sich
in der Innenstadt bis zum Hafen
aneinanderreihen, laden darüber
hinaus zum Stöbern und Schnabu-
lieren ein. Öffnungszeiten:
Samstag, 2. bis Samstag, 23. De-
zember, täglich 11 bis 20 Uhr, frei-
tags und samstags 11 bis 21.30 Uhr.
Weitere Informationen: Tourist-
Information Konstanz GmbH,
Bahnhofplatz 13, D-78462 Kon-
stanz, Telefon +49 (0)7531/133030.

Konstanzer Weihnachtsschiff
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Alte Spiele und altes Spielzeug im
Stadtmuseum Radolfzell
Erinnerungen werden wach beim
Anblick von historischem Spiel-
zeug, Erinnerungen an die eigene
Kindheit, an die Großeltern, an be-
sondere Festtage. So passt die
Sonderausstellung »Puppe, Lock
und Zinnsoldat« im Radolfzeller
Stadtmuseum ab dem 2. Dezember
hervorragend in die stimmungs-
volle und festliche Zeit. Bis zum
14. Januar entführen die zahlrei-
chen bespielten Exemplare vieler
Kinderträume in eine längst ver-
gangene Zeit. 
Die Ausstellung spürt im Laufe
der Geschichte nach und versucht
dabei die Entwicklung und faszi-
nierende Geschichte des Spielens
und des Spielzeugs exemplarisch
aufzuzeigen. Präsentiert werden
Exponate aus Privatbesitz, aus
größeren Privatsammlungen und
aus Museen.
Spiele und Spielzeug begegnen uns
sowohl in der Welt der Kinder wie
der Erwachsenen. Dabei handelt es
sich in der Regel bei den Spielwa-
ren um keine gewöhnlichen Ge-
brauchsgegenstände und eher sel-
ten auch um reine Kunstobjekte.
Häufig sind es kunstvolle Miniatu-

ren mit viel Liebe zum Detail und
oftmals auch mit individuell ho-
hem emotionalem Wert. Allerdings
sind die Schicksale des Spielzeugs
aus dem Erzgebirge, aus Oberam-
mergau und dem Grödnertal oder
von Produkten so bekannter Her-
steller wie beispielsweise Schuco,
Märklin oder Schildkröt, daneben
aber auch von selbst gefertigten
Gerätschaften nach Beendigung
des Gebrauchs oft sehr unter-
schiedlich: Vieles wird auf dem
Dachboden verstaut, manches lan-
det auch auf dem Müll, zahlreiche
Objekte aber finden vermehrt auch
ihren Platz in speziellen Sammlun-
gen oder Museen.
So manches ist inzwischen in Ver-
gessenheit geraten, vieles ist aber
auch heute noch bekannt, wird neu
reproduziert und wieder auf die
»Spielpläne« genommen. Kinder
verarbeiten beim Spielen ja ihre
Eindrücke von der Welt der Er-
wachsenen, die Erwachsenen prä-
gen Spiele und Spielgeräte als Ab-
bilder ihrer eigenen Ideale. So
begegnen sich Spiel und Gesell-
schaft fortlaufend und wechselsei-
tig. Sie bilden ein faszinierendes
Spiegelbild der Welt der Erwachse-
nen wie der Kinder.

Puppe, Lok und Zinnsoldat

Dass sich auf diesen Tag bis heute
besonders die Kinder freuen, ist
auf die Kaiserin Theophanu zu-
rückzuführen, die im 10. Jahrhun-
dert den sich zunehmenden auch
in Süd- und Mitteleuropa verbrei-
tenden Nikolaus-Kult besonders
förderte. Damals entstand auch der
Brauch, dass der Nikolaus die Kin-
der beschenkt; ein Brauch, der
erstmals 1555 belegt ist. So stellen
denn am Nikolausabend Kinder
ihre Stiefel vor die Tür, hängen
Strümpfe in den Kamin oder üben
schon mal die Antwort, wenn der
milde Geschenkebringer bei sei-
nem Hausbesuch wissen möchte,
ob alle »auch schön brav gewesen«
sind. Dazu rasselt dann Knecht
Ruprecht mit der Kette, stampft
mit dicken Stiefeln auf den Boden
oder knurrt zweifelnd in seinen
langen Bart. Wie immer auch der
uralte Brauch gepflegt wird - und

das waren doch alle?! - mit Ge-
schenken belohnt werden.
So unterschiedlich der Gedenktag
des heiligen Bischofs begangen
wird, so unterschiedlich tritt Sankt
Nikolaus auch auf. Er ist zweifel-
los nicht nur ein Mann mit vielen
Namen, sondern auch mit vielen
Gesichtern, die in Kleinasien
schon mal geheimnisvoll unter ei-
ner Magiermütze ode in Holly-
wood kitschig unter einer feuerro-
ten Zipfelmütze mit weißem
Pommel blicken - der konsum-
orientierte Weihnachtsmann lässt
grüßen. Aus den Werkstätten der
Margarete Ostheimer im schwä-
bisch-württembergischem   Zell u.
Aichelberg kommen jetzt - in lie-
bevoller Handarbeit aus Ahorn-
holz gestaltet - der heilige Niko-
laus und Knecht Ruprecht in einer
klassischen und nicht verkünstel-
ten Darstellung.

Nikolaus in Holz
Margarete Ostheimer gestaltet Szenen

WeihnachtsratselWeihnachtsratsel

Industriestraße 1a  ·  78224 Singen Süd

TV – HiFi – Video – Handy – Telekommunikation –
PC-Multimedia – CDs – Haushaltsgeräte

Scheffelstraße
Singens
Geschenke-
meile!

Singen · Erzbergerstraße 1b
Tel. 0 77 31 / 6 42 50

Radolfzell · Marktplatz
Tel. 0 77 32 / 94 69 30

info@intersport-schweizer.de • www.intersport-schweizer.de

Inh. Tel. 0 77 31 / 6 43 17
Johannes DANASSIS Fax 0 77 31 / 6 01 26

78244 Singen · Hegaustraße 26
www.centralapotheke.com · danassis@mbo.de

Zwei Top-Adressen am Bodensee:
, , , , ,

und vieles mehr, schlau sc

RENNER
SINGEN Gaisenrain 7 · Telefon 07731/99610

KONSTANZ Line-Eid-Straße 9 · Telefon 07531/59770
w w w. h o l z l a n d r e n n e r. d e

Scheffelstr. 1 · 78224 Singen

Tel. 0 77 31 / 6 75 72

Contactlinsen

»Tue Gutes und rede darüber«,
ist ein altbewährter Spruch. Und
so schafft das WOCHEN-
BLATT zusammen mit seinen
Kunden mit der diesjährigen
Weihnachtsaktion den Grund-
stock für einen neuen Hilfstopf.
Ziel ist es, jenen Menschen zu
helfen, die sonst von keiner an-
deren Stelle mehr Hilfe erfahren.
Im Laufe des kommenden Jahres
wird der Verein seine Tätigkeit
aufnehmen, die Vorarbeiten lau-
fen bereits. 
Wenn auf den vier Weihnachtsti-
telseiten ein Spendenbarometer
zu sehen ist, dann wird damit ge-

zeigt, wie groß schon der Grund-
stock für den Verein ist.  Für jede
in diesen Sonderveröffentlichun-
gen erscheinende Anzeige über-
weist das WOCHENBLATT 30
Cent pro Millimeter an den neu-
en Verein. Das Spendenbarome-
ter wird anzeigen, in welchem
Maße der Grundstock wächst. 
Wer anderen Menschen helfen
will, braucht den engen Kontakt
zu den Menschen, die sich bereits
draußen vor Ort um die Sorgen-
kinder unserer Gesellschaft
kümmern oder Kontakt zu ihnen
halten. Der Aufbau dieser Struk-
turen läuft derzeit an. -li.-

Grundstock
für Hilfe

Von Hand aus heimischen Ahornholz gearbeitet und liebevoll bemalt
kommen Sankt Nikolaus und Knecht Ruprecht direkt ins Kinderzim-
mer, um dort spielerisch aufs Weihnachtsfest einzustimmen. Die hand-
gestalteten Figuren aus den Werkstätten der Margarete Ostheimer er-
halten durch ihr einfaches Design einen unverwechselbaren
Charakter - und viel »Seele«. In den Händen der Kinder beginnen so
der heilige Bischof und sein Helfer zu »leben« und ermöglichen das
fantasievolle Nachspielen der vielen Legenden, die sich um diese beiden
Adventsbotschafter ranken.

Diese alten Dampfmaschinen waren in regem Gebrauch. Heute gehö-
ren sie zur einzigartigen Sonder-Ausstellung des Radolfzeller Stadt-
museums »Puppe, Lok und Zinnsoldaten« vom 2. Dezember 2006 bis
14. Januar 2007. Foto: Kulturamt Radolfzell

Die Adventszeit ist auch die Zeit der Musiker, die sich bei den Märkten
immer wieder unter die Menschen mischen und auch bei klirrender
Kälte die Herzen erwärmen.

SINGEN
SINGEN

FUSSGFUSSGÄNGERZONE
NGERZONE

MODE UND EINKAUFS-ERLEBNIS

MODE UND EINKAUFS-ERLEBNIS

SINGEN
FUSSGÄNGERZONE

Angebot
der

Woche!

Alle Herbstwaren
30% reduziert!



Es war einmal ein glänzender
Goldbarren, ein persönliches Fo-
toshooting, ein Kindergeburtstag
mit einem eigenen Zauberkünstler.
Ein Märchen? Überhaupt nicht.
Das Weihnachtsgewinnspiel des
Stockacher Einzelhandels möchte
Märchen wahr werden lassen und
wartet mit Preisen wie eben jenem
Goldbarren, dem Fotoshooting
oder der Spezial-Party auf. Darum
bezeichnet es Organisatorin Gu-
drun Siegmund von Handel,
Handwerk und Gewerbe Stockach
(HHG) auch als ein »märchenhaf-
tes Gewinnspiel«.
Und damit erzählt sie keine Mär-
chen. Denn die Preise sind edel,
und jeder Teilnehmer bekommt
nur, was er auch wirklich will.
Startschuss zu dem Weihnachtsge-
winnspiel ist am Dienstag, 28. No-
vember. 
Es war einmal ein Weihnachtsge-
winnspiel mit einfachen Regeln.
Kein Märchen. Beim Weihnachts-
gewinnspiel des Stockacher Einzel-

handels müssen die kleinen grauen
Zellen nicht rauchen. In der Zeit
von Dienstag, 28. November, bis
Samstag, 23. Dezember, liegen in

den Teilnahmegeschäften Folder
aus, auf denen die Preise und die
Funktionsweise aufgelistet sind.
Alles weitere ist kein Hexenwerk.
Einfach die Teilnahmekarte auf der
Rückseite des Folders ausschnei-
den, Namen und Adresse einfügen,
fertig! Damit können Teilnehmer
65 Stockacher Einkaufsgutscheine
im Gesamtwert von 1.650 Euro ge-
winnen. In drei wöchentlichen
Ziehungen werden 15 Gutscheine
zu je 20 Euro verlost. In der
Hauptziehung am Freitag, 29. De-
zember, gibt es Einkaufsgutscheine
zu ein mal 200 Euro, ein mal 100
Euro, drei mal 50 Euro und 15 mal
20 Euro. 
Und wo bleiben nun die Traum-
preise? Auch die sind traumhaft
einfach zu bekommen. Mit ein we-
nig Glück. In bestimmten Ge-
schäften werden Aufkleber ver-
teilt. Der zum Wunschgewinn
passende Aufkleber muss nur aus-
gewählt und auf der Teilnahmekar-
te angebracht werden. Jeder kann

sich seinen persönlichen Wunsch-
gewinn aussuchen. Teilnehmer be-
kommen also nur, was sie wollen.
Die Karten können in den Teilnah-
megeschäften abgegeben werden
oder an die Adresse HHG - Verein
für Handel, Handwerk und Ge-
werbe Stockach, Hauptstraße 36 in
78333 Stockach geschickt werden.
Einsendeschluss ist Mittwoch, 27.
Dezember. Wenn mehrere Teilneh-
mer einen bestimmten Gewinn ha-
ben wollen, dann entscheidet das
Los. Der Einsendeschluss für die
wöchentlichen Ziehungen für die
Einkaufsgutscheine ist jeweils frei-
tags am 8. Dezember, 15. Dezem-
ber und 22. Dezember. Die Zie-
hung erfolgt immer am
darauffolgenden Samstag. 
Es war einmal ein Set edle Weine,
ein schmuckes Menü, ein Musical-
besuch in Stuttgart. Kein Märchen.
Denn diese Preise gibt es beim
Weihnachtsgewinnspiel des Stok-
kacher Einzelhandels zu gewinnen,
und dabei werden Märchen wahr.

Wie im Märchen
Stockacher Gewinnspiel macht Träume wahr

Der 20. Weihnachtsmarkt im Klo-
sterhof Reichenau findet am
Samstag, 2. Dezember von 14 bis
18 Uhr statt. Die zahlreich ange-
meldeten Teilnehmer versprechen
einen sehr abwechslungsreichen
Markt.
Es beteiligen sich einige Vereine
und Institutionen, zum Beispiel
der DRK Ortsverein Reichenau,
die Katholische Jugend Reiche-
nau, die Evangelische Kirchenge-
meinde, das Seniorenzentrum
Reichenau, die Grundschule
Waldsiedlung, die Klasse 8 der
GHS Reichenau, die Schreberju-
gend Waldsiedlung, Unicef und
der Verein lebendiges Lernen,
aber auch zahlreiche Privatperso-
nen.
Sie sorgen für ein umfangreiches
Angebot an weihnachtlichen und
pikanten Leckereien, an advent-
lichen Dekorationen und kreati-
ven Geschenkartikeln und natür-
lich für das leibliche Wohl. 
Da gibt es wieder Glühwein,

Grillwurst und Schrubbete, Kar-
toffel- und Gulaschsuppe,
Punsch, Kaffee und Kuchen und
natürlich Weihnachtsgutsle in al-
len Varianten.
Für musikalische Umrahmung
sorgen um 14.30 Uhr die Jugend-
musik Reichenau, um 15.30 Uhr
spielen Kinder der Grundschule
Waldsiedlung weihnachtliche
Stücke und um 16.15 Uhr spielt
der Posaunenchor Konstanz bis
zum Eintreffen des Nikolaus um
17 Uhr. Für die Kleinen lesen
Grundschüler um 15 und 16 Uhr
im Rathaus eine Weihnachtsge-
schichte.
Und es gibt natürlich wieder die
große Weihnachtstombola mit
vielen tollen Gewinnen, der Erlös
wird in diesem Jahr dem Förder-
verein der Walafried Strabo Schu-
le, dem FSV Reichenau-Waldsied-
lung für die Jugendarbeit und dem
Seniorenzentrum Reichenau für
die Neuanschaffung eines Klaviers
zu Gute kommen.

Reichenauer
Weihnachtsmarkt

WeihnachtsratselWeihnachtsratsel

V o n
Hand aus heimischen Ahornholz gearbeitet und liebevoll bemalt kom-
men Sankt Nikolaus und Knecht Ruprecht direkt ins Kinderzimmer,
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FEINES VOM HEGAU GMBH

Hardtring 9 · 78333 Stockach
Tel. 0 77 71/91 72 72

Ab sofort wieder
Samstag + Sonntag
zum Mittagstisch
ab 11.30 Uhr geöffnet!

– Denken Sie an Ihre Weihnachtsfeier!!! –

SkodaOctavia Combi. In Ambiente-Ausstattung mit Climatronic,
variablem Ladeboden, Metalliclackierung, Dachreling, Lederlenk-
rad, Radio-CD, ESP, 6 Airbags, NSW, el. Fensterhebern, Bordcompu-
ter, Einparkhilfe u. v. m. wird er auch SIE begeistern!!

Mit seinem Preis-/Leistungsverhältnis, seinem Fahrwerk, seinem
Platzangebot hat er bereits die Fachpresse überzeugt.Wann können
wir auch SIE überzeugen?

Unverbindliche Preisempfehlung: UPE 22.275,– €

Ein Angebot der Skoda Bank, z. B. SkodaOctavia Combi ambiente 1.6 FSI

* inkl. Überführungs- und Transportkosten
Versicherungsangebot inkl. Schutzbrief, Vollkasko und Anschlussgarantie ab € 34,18 monatl.

Aktionspreis* 18.990,– €
Anzahlung 4.990,– €
Nettodarlehensbetrag 14.000,– €
Laufzeit 48 Monate

Fahrleistung p. a. 12.500 km
Schlussrate 9.400,– €
Effektiver Jahreszins 4,9 %
47 AutoCredit Raten à 148,– €

Noch 8 Octavia

sofort verfügbar

SIMPLY CLEVER
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Skoda AutoCredit

IHR NEUER OCTAVIA – SOFORT VERFÜGBAR!
UNSERE ENDSPURTAKTION 2006 FÜR SIE!

˘

˘

˘

˘

˘

Aktionspreis* 18.990,– €

07771/

4424
BASTELBEDARF

Hauptstr. 1
78333 Stockach

Bahnhofstr. 24
78224 Singen
Nähe Alcan
neben Rewe

WIEDER ZURÜCK
TOP Winterjacken

TOLLE Fleecejacken
SUPER Strickware

RESTPOSTEN
Direkt vom Hersteller Lagerverkauf

Zeppelinstr. 2    Gottmadingen    gegenüber ALDI

NEU

Alle Jahre wieder spielt Gudrun
Siegmund von Handel, Hand-
werk und Gewerbe Stockach
(HHG) die »Weihnachtsfrau«. Sie
organisiert das Stockacher
Weihnachtsgewinnspiel und
macht dabei Träume wahr. 

swb-Bild: Weiß 

Büro- / Schul-PC: Intel(C) D3,20 GHz / 512MB RAM

/80GB-SATA /DVD-Brenner/Sound/DSL/Floppy/Tast.+Maus

Goethestrasse 3 (direkt neben Eisen-Pfeiffer)

9 Jahre in Stockach9 Jahre in Stockach

Reparaturen����Vor-Ort Service����Netzwerkbetreuung+Installation

���� Tel: 07771-929910  /  Fax: 07771-921765    ����

Partner

Patronen, Toner (Original oder kompatibel) für Drucker garantiert am günstigsten  vor 

Ort. Wenn nicht bekommen Sie die Preisdifferenz+5% erstattet. Fast alle Lagernd !

Mehr Angebote: www.computerworld-stockach.de

Ihr Partner in Sachen Computer und Mobilfunk

Playstation

CHIP-Umbau!

X-BOX

HP Notebook AMD3500+64bit Mobile/15“TFT/60GB/DVD-Brenner/W-Lan/

512MB/ATI 128MB Grafik Express incl. original Windows XP Professional

Wir helfen Ihnen Ihre Deko- / Nähideen

 für die Weihnachtszeit zu verwirklichen!  

StockacherStoffhaus
Hägerweg 30 • 78333 Stockach  

 Tel 07771 / 920013   Fax 07771 / 918141 

Öffnungszeiten:  

Mo, Di, Do,  Fr. 9.00 – 18.00 Uhr,  Mi. u. Sa. 9.00 – 13.00 Uhr 

�Die schönsten 

Winterstoffe & aktuelles Zubehör�

In Konstanz

Hussenstrasse 7
In Singen

Hegaustrasse 30

www.o2-bodensee.de

mobilcom-Shop Singen
Erzbergerstr. 7 · 78224 Singen
www.mobilcomshop-singen.de 



Weihnachten steht vor der Tür’.
Schon seit geraumer Zeit sind in
den Geschäften wieder Lebkuchen
und Dominosteine zu haben, die
Lichterketten werden ausgepackt,
eifrige Mütter und Großmütter be-
ginnen mit dem Plätzchen backen.
Das WOCHENBLATT nahm den
in  Bälde kommenden  ersten Ad-
vent zum Anlass, um eine  kleine
Befragung durchzuführen. 

Franziska Keck feiert Weihnach-
ten schon seit geraumer Zeit nicht
mehr. Für sie ist der kommerzielle
Rummel einfach zu groß. Weih-
nachten ist für sie ein Tag wie jeder
andere.

Christian Moll wird mit der Fami-
lie Plätzchen backen. An Heilig
Abend ist die Familie mit den Kin-
dern zu Gast bei den Großeltern.

Karola Politz feiert mit ihren bei-
den Kindern zu Hause. Wenn das
Geld reicht, wird mit den Kindern
zusammen gebacken. Sonst wird
nichts unternommen. »Meine Kin-
der haben keine anspruchsvolle
Wünsche«, sagt Frau Politz. 

Gisela Palme-Giller feiert das Fest
und die Adventszeit »ganz nor-
mal« ohne allzu großen Rummel.
Sie ist bei der Kirche als Musikerin
an der Orgel angestellt, deshalb ist

der Kirchenbesuch für sie obliga-
torisch. Die Wohnung wird ein
wenig geschmückt, das genügt. 

Familie Ernst unternimmt keine
großen Vorbereitungen auf das
Fest. Geschenke spielen keine Rol-
le.

Christine Rath ist an Weihnachten
bei den Eltern. Während der Ad-
ventszeit wird gebacken und die
Wohnung geschmückt. Nicht feh-
len  darf der Adventskranz. »Viel-
leicht gehen wir in die Kirche«.
Vielleicht wird auch ein festliches
Konzert besucht. 

Für Familie Hußlein ist Weih-
nachten feiern obligatorisch. Vor-
raussichtlich wird die ganze Fami-
lie an den Festtagen zusammen
kommen.   Man besucht sich
gegenseitig. In der Adventszeit
wird gebacken. «Wir lesen den
Kindern Geschichten vor und hö-
ren zusammen Musik. Wir feiern
das Fest nach guter alter Tradition.
An Heilig Abend gehen wir auch
in die Kirche. 

Familie Hunger feiert Weihnach-
ten jedes Jahr mit der Familie und
selbstverständlich mit einem fest-
lich geschmückten Christbaum.
»In der Adventszeit backe ich

nicht mehr, die Kinder sind schon
erwachsen.« Wir essen, danach gibt
es Bescherung. Zum Essen gibt es
wahrscheinlich Schinken mit Kar-
toffelsalat.

Für Bernd Koch ist Heilig Abend
ganz Tannenbaum, kaltes Buffet
und Geschenke. In der Adventszeit
besucht Bernd Koch nahe Angehö-
rige und Freunde. Gerne geht es je-
des Jahr nach Freiburg und Kon-
stanz, um dort die
Weihnachtsmärkte zu besuchen. 

Für Jochen P. ist Weihnachten ein
Tag wie jeder andere. Er ist allein
stehend und feiert nicht.

Familie Herbert R. feiert jedes
Jahr mit Rollschinken und Kartof-
felsalat.

Bei Axel Füllsack steht die Familie
im Vordergrund. Vor der Besche-
rung geht es in die Kirche, zu Es-
sen gibt es eine Gans.

Susanne M. und Jochen P. feiern
Weihnachten mit der ganzen Fami-
lie, Oma, Opa und allem was dazu
gehört. In die Kirche geht Susanne
M. nicht, sie ist konfessionslos.
»Heilig Abend das volle Pro-
gramm mit Essen, Baum und Be-
scherung«. Der Konstanzer
Weihnachtsmarkt ist ein gerne be-
suchtes Ziel. »Die Plätzchen, die
ich jedes Jahr backe, gibt es schon
vor Heilig Abend.« -frö-

WeihnachtsratselWeihnachtsratsel
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Weine · Spirituosen · Präsente

Freiheitstraße 28 · 78224 Singen
Telefon (07731) 998820
Telefax (07731) 998820

ERLESENE
WEINE &
SPIRITUOSEN
WIR SIND DIE
FÜHRENDE ADRESSE
RUND UM
HOHENTWIEL- UND
BODENSEEWEINE,
DEM WEINGUT
ENGELHOF UND
WEINEN RUND UM
DEN ERDBALL
● GROSSE WHISKY-
● AUSWAHL
● ZUSTELLSERVICE

Machen Sie einfachMachen Sie einfach
eine gute Figur…eine gute Figur…
• Festigung des Bindegewebes
• Gezieltes Abnehmen an Problemzonen
• Rückbildung von Cellulitis
• Stoffwechsel- und Durchblutungsfördernung
• rundum einfach wohl fühlen

in gemütlicher Atmosphäre

Revital Studio
Kosmetik · Ernährung · Fußpflege
Freiheitstr. 53, 78224 Singen
Telefon 984804
www.wakeup-gruppen.de

5x C70
Schülergitarre

175,– jetzt € 144,–
5x CG 101 MS
Massivdecke
230,– jetzt

€ 199,–
HC
502
255,– jetzt zus.
mit Gitarren-
ständer +
Tasche

€ 172,–
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Uhren, Schmuck, Zeitmesstechnik
Ekkehardstr. 24 · 78224 Singen · Telefon 0 77 31 / 6 29 24

FFee ii ee rrnn SSii ee mmii tt uunnss !!
*20% auf alle Schmuckartikel
*10% auf alle Uhren
*Besteck – Lager / ab Verkauf Stück 1,– €

WMF-Bleikristall-Gläser Stück 3,– €
*gültig bis 24.12.06, solange Vorrat reicht

Als Dankeschön für jahrelange Treue zu unserem
Hause erhält jeder Kunde ein kleines Präsent.

Weihnachtsangebot
vom 29. 11. – 10. 12. 06
Ayurveda Ganzkörper-Synchron-Öl-
Massage oder warme Zitronen-Kokos-
Massage oder Ganzkörper-Massage
mit Aromaölen statt 68,– € nur 55,– €
und vieles mehr!
Im Fazz Fitness und Wellness
Werner-von-Siemens-Str. 22, Singen
Tel. 0 77 31 – 95 88 17
oder 01 71 – 3 24 70 33
www.fazz-fitness.de

für Körper, Geist und Seele

Geschenk-
gutschein

Orthopädie –
Schuhtechnik

Hadwigstraße 1
78224 Singen
Tel. 0 77 31/1 26 28

MBT-Schuhe

Schwarzwaldstraße 11
78224 Singen (Hohentwiel)
Telefon: 07731/6 66 55
mailbox@steinmann-tec.com

Programmierbare
Schließsysteme

Seestraße 61 · 78315 Radolfzell
Telefon   0 77 32 / 5 78 90
Telefax   0 77 32 / 97 16 25

10%

20%

Weihnachts-Angebote

Franziska Keck

Christian Moll

Christine Rath und Nico Riudz-
zigno

Axel Füllsack

Jochen P. 

Bei der Festvorbereitung hat jeder seine Tradition
Feiern mit Kindern und Familie? Umfrage zeigt Tendenz zur Weihnachtszeit

WIEDER DA!!
Ki.-Schlafanzüge von

Lillifee & Felix

Ekkehardstr. 33, 78224 Singen
Telefon 0 77 31/79 99 90

Nubuklederhosen
ab 99,–

Im Buck 13, 78244 Gottmadingen
Tel. 0 77 31/7 18 26, Fax 7 41 32
www.weinhaus-fahr.de

Vinothek, Feinkost, Präsentkörbe
Geschenkartikel + Gutscheine

NEU !
Präsente

für den Golfer
und edle Schokoladen

Ein GUTSCHEIN für
FRAU + FREUNDIN,
MUTTER + TOCHTER …

Hauptstr. 33
Tel. 0 77 71/7579

MODEHAUS

DORN

Weihnachts- & Silvesterspezial
Gesundheit auf besondere Weise über die 
Feiertage mit gratis Festprogramm genießen!

21. – 27. 12. 06
6 Ü/VP, Gesundheits-Check-up, 
Gesundheitspaket, abwechslungsr. Fest-
tagsprogramm & Festmenü an Heiligabend
594,– € p. P. (Herz-Kreislauf-Klinik)
636,– € p. P. (Hermann-Albrecht-Klinik)

Kombination: Weihnachten und Silvester
mit Verlängerungsnacht und Zusatz-Sport-
tag: 1.164,– € p. P. (Herz-Kreislauf-Klinik); 
1.284,– € p. P. (Hermann-Albrecht-Klinik)

28. 12. 06 – 02. 01. 07
5 Ü/VP, med. Gesundheits-Check-up,
Gesundheitspaket, abwechslungsr. 
Festtagsprogramm mit
Silvestermenü und Tanz ins Neue Jahr 
495,– € p. P. (Herz-Kreislauf-Klinik)
555,– € p. P. (Hermann-Albrecht-Klinik)

METTNAU
KUR

HEILUNG DURCH BEWEGUNG

Mettnau-Kur
Strandbadstraße 106, D-78315 Radolfzell
Tel. +49 (0) 77 32-151-810, Fax 151-871
www.mettnaukur.de, info@mettnaukur.de

www.wochenblatt.net

Familie Hußlein



Unter dem Namen Winter
Collage bündelt Villeroy &
Boch eine Vielzahl von
Weihnachtsaccessoires, die
Erinnerungen an Bräuche
zum Weihnachtsfest auffri-
schen und beliebte Traditio-
nen aufleben lassen. Das Kon-
zept Winter Collage umfasst
zwei Linien: Alpen-Nostalgie
thematisiert Kindheitserinne-

rungen an die Weihnachtsfe-
rien in den tief verschneiten
Alpen, für die Reihe Lebku-
chen wurden weihnachtliche
Lebkuchenmotive in Porzel-
lanobjekte umgesetzt.

Alpennostalgie
voll im Trend

Die Motive der klassischen

Weihnachtskollektion Alpen-
Nostalgie zeigen dezente
folkloristische Anklänge und
erinnern an die späten 20er
Jahre.
Die vier verschiedenen Winter
Postcards bilden das Herz-
stück der Kollektion. Villeroy
& Boch lädt gleichsam zu ei-
ner Reise in die Alpen, bei-
spielsweise nach St. Moritz,

ein, um von dort Postkarten
aus der Vergangenheit in die
Gegenwart zu schicken. 
Die großen Porzellanpostkar-
ten sind als festliche Lichtob-
jekte, dekoriert in Lithogra-
phietechnik, angelegt, die mit
Teelichtern erleuchtet werden
können. Der besondere Clou:
Die Rückseite kann tatsäch-
lich beschriftet werden, etwa

mit Weihnachtsgrüßen, einer
Geschenkliste oder einem
Weihnachtsmenü. Ein passen-
der Stift liegt jeder Winter
Postcard bei. 
Ähnlich wie bei einem Pop-
up-Buch sind einzelne Ele-
mente aus den Postkarten-
Motiven »herausgezogen«,
wodurch die abgebildeten
Szenen dreidimensional und

besonders lebendig wirken.
Das Ginger Village besteht
aus Decolights in Form von
Lebkuchenhäusern aus Por-
zellan, die ebenso wie die
Ginger Ornaments wie frisch
gebacken und verziert ausse-
hen. Zur Wahl stehen ein Bre-
zelhaus, ein Herzenhaus, ein
Mandelhaus, ein Hexenhaus
und dazu einen Tannenbau,
mit dem man in das Dorf eine
zusätzliche, weihnachtliche
Komponente einbringen
kann.

Porzellankinder
mit Winterspielen

Die Linie Winter Joy umfasst
handbemalten Weihnachts-
schmuck zum Hängen und
Stellen, der Porzellankinder
bei fröhlichen, winterlichen
Aktivitäten wie Schlitten- und
Skifahren, Schlittschuhlaufen
oder einen Schneemann bau-
en, darstellt.
Für die weihnachtlichen
Lichtobjekte der Winter De-
colights, die ebenfalls aus
handbemaltem Porzellan ge-
fertigt werden, wurden vier
typisch alpine Winter- und
Weihnachtsthemen umge-
setzt: Eine Schlittenfahrt, ein
rotnasiger Schneemann und
Schlitten und Edelweiß, ein
festlich bunt geschmückter
Weihnachtsbaum und ein hell
erleuchtetes Chalet.
Die putzigen Tierfiguren Reh,
Eule, Murmeltier und Eich-
hörnchen der Winter Friends
sind als Treats-Dosen in ge-
wohnt detailfreudiger und lie-
bevoller Ausführung in auf-
wändiger Handarbeit aus
Hartporzellan gefertigt.

Der Weihnachtsschmuck
Winter Fun zum Hängen
wird vor allem, aber nicht nur
Kinder begeistern. Die vier
Porzellan-Motive Eule,
Schneemann, Teddy und Pilz
sind von Hand bemalt.
Für den Weihnachtsschmuck
zum Hängen Winter Dreams
wurden vier verschiedene

Porzellankugeln entwickelt,
die durch ihre aufwändige
Dekoration in Lithographie-
technik auffallen. Die Motive
spielende Kinder, Winterspa-
ziergang, Chalet und Tannen-
baum erinnern an alte, kolo-
rierte Fotografien oder
historische Glanzbilder. Dazu
passend gibt es zwei Weihn-
achtsbaumspitzen mit den
Motiven Schneemann und
Herz.
Zur Alpen-Nostalgie gehört
auch eine kleine Gourmetli-
nie. Zum Thema Glühwein
gibt es eine Glühweinkanne,
einen Glühweinbecher, einen
Rechaud und zwei verschie-
den große, eckige Gebäcktel-
ler, jeweils aus in Lithogra-
phietechnik dekoriertem
Porzellan.  Außerdem gibt es

eine Kaffeetasse mit Untertas-
se, einen Gebäckteller und ei-
ne Tortenplatte. Die Dekore
greifen Motive aus der Alpen-
Nostalgie-Welt auf und setzen
sie auf jedem Artikel auf eige-
ne Weise um. 

Gourmetlinie
gefällt

Auch in diesem Jahr hat Vil-
leroy & Boch erneut das The-
ma Bratapfel aufgegriffen und
in einer kleinen, limitierten
Gourmetlinie aus einem drei-
teiligen Apfelbräter und ei-
nem Gourmetteller in neuer
quadratischer Form umge-
setzt.
Für die zweite Linie von Win-
ter Collage wurden weihn-
achtliche Lebkuchenmotive,
die nach wie vor sehr beliebt
sind, mit viel Liebe und De-
tailfreude neu interpretiert.
Der Weihnachtsschmuck
Ginger Ornaments zum Hän-
gen umfasst die vier Motive
Lebkuchenfrau, Lebkuchen-
mann, Santa und Frosty. Die
flachen, von Hand bemalten
Porzellanfiguren sind reich
dekoriert und erinnern an
ausgestochene Lebkuchen, die
mit Zuckerguss und Mandeln
liebevoll verziert wurden.

Weihnachtsbräuche in Porzellan
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Gültig ab Do. 23.11.06
Solange der Vorrat reicht!

Irrtümer vorbehalten! 

*
u
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ser alter Preis

Jetzt auch online-shopping!
“shop.thomas-philipps.de”

Damen Pullover

Kleinkinder
Pyjama
• 100% Baumwolle
• praktische 

Schulterknöpfe
• niedliche 

Druckmotive
• versch. Farben 

und Größen

Weihnachtsmänner
aus feiner Vollmilchschokolade

-Minis
oder
Kartoffelsalat-
Sauce 300ml
(1L = -,97)

Hot Chili
Snack Creme
250ml (1L = 1,16)

1 Liter

Traube Maracuja
Mehrfruchtnektar

Kaminbesteck

5-teilig

aus Metall mit
Holzgriffen

Doppellicht-Handlampe
superstarke
Leuchtkraft,
inkl. 2 Ladekabel 
für 230V 
Steckdose und 
12V KFZ

55 Watt

Alu-Guss Grill-/Steakpfanne
schwere Qualität, mit Anti-Haft-
beschichtung, hohe Wärmeleitfähig-
keit, mit Energiesparboden, 
für alle Herdarten 
geeignet

24x24cm

Deko-Tannenzapfen
versch. Farben

300g

(1kg = 6,63)

versch. Dessins
ca. 24x34cm

4er Set

Kunsttannen-
girlande

L ca. 270cm

mit 40 klaren
Lämpchen

• 35 Lichter
• 1,5m Zuleitung
• H 120cm

Für Innen!

Weihnachts Deko-Stoff
aus Polyester, versch. Dessins

Weihnachts-Keramik-
Windlichter
versch. Sorten

2Stück

Weihnachts-Geschenktaschen-Set
• jeweils 39x29cm, 

30x25cm, 25x20cm, 36x10cm
• aus Kunststoff 
• versch. Motive

4-teilig

Druckfarben-Set

11-teilig

Mini Roulette-Set
• 1 Rouletterad mit 2 Kugeln
• 1 Spielmatte • 60 Jetons
• 1 Jetonschieber
• 1 Spielkarten-Set

66-teilig

Spielspaß für die
ganze Familie

Piratenschiff
aus Holz, komplett
mit 4 Spielfiguren

77x73cm

43-teilig

• für offenen Kamin
• brennt 2,5 

bis 3 Stunden

Küchentücher

8 Rollen
á 45 Blatt 2,48

Dick &
Durstig

2Pakete =4,-

6,98

2,98 6,98

• zur stimmungsvollen, 
weihnachtlichen
Dekoration

• für Innen- und 
Aussenbereich

26,95

4,98

• V-Ausschnittvariation 
mit Lochausschnitt

• Strass-, Stäbchen-, 
Pailletten- und 
Perlenstickerei
am Ausschnitt

• 3/4-Ärmel
• versch. Farben 

und Größen

4,98

24,95
15,-*

10,-
1,98*

1,79

3,98 3m x 1,5m

9,98

Fleischwolf
sehr stabil, verchromt, 
zur Befestigung an der 
Tischplatte

mit Spritzgebäck-
vorsatz zum

Plätzchenbacken

9,98*

5,98

10,-

-,49
(1L = -,98)

0,5Liter

275g

1,99
je

-,99
1,99

Roll-Brotkasten
aus hochwertigem Akazienholz und robustem
Rattangeflecht,
40x27x18cmL 210cm

Klappsessel
• Metallgestell
• versch. Farben
• 88x88x78cm

modern und
praktisch

9,99*

2,98

Lichterkette
“Engelmotiv“

10Lichter

-,79
9 Stück =

100g

(ohne Teelichter)

1,48

19,95

-,39

-,29je

12,95

Beleuchtete
Weihnachtstanne 
im Topf

H-Milch
3,5% Fett oder
1,5% Fett

9,98

Für
Innen!

Echt Holz-Deko
• mit 7 Lichtern
• Handarbeit
• 1,5m Kabellänge 
• 34x6x55cm
• inkl. 2 Ersatz-

leuchtmittel

Brennscheit

Lucky
Bambus-Set

2,98
einzeln:
H 15cm  -,49
H 40cm -,99

Glücks-Bambus,
gebündelt

9,98

24,95*

9,95*

39,50*

12,50*

(1kg = 7,24)

28,-*

versch.
Sorten

zzgl. -,25 Pfand(1L = -,39)

1,5Liter

-,59je

-,78*

Weihnachts-
Fensterbilder

leicht und einfach selbst 
zu benutzen,
komplett mit 
versch. Zubehör,
inkl. Reinigungsflüssigkeit

KEIN
PFAND

auf diesem 
Artikel

Kapp- und Gehrungssäge
• mit Laser • 4800 U/Min.
• ø 250mm Hartmetall-Sägeblatt
• max. Schnitttiefe ca, 80mm, 

max. Schnittbreite ca. 130mm
• 13 Arretier-Position

1800 Watt inkl.
Untergestell

78,5098,50*

Lahr, Schopfheim, Schramberg, Tuttlingen, Überlingen, Waldkirch



Wer noch nach einer Ge-
schenkidee für Weihnachten
sucht, wird beim Kulturamt
Radolfzell fündig. Für den
Kabarett-Winter 2007 im Ta-
gungs- und Kulturzentrum
Milchwerk hat der Vorver-
kauf begonnen. Von Januar
bis März wird es wieder acht
Abendveranstaltungen voller
Lachen, Ironie, Wahnwitz
und Freudentränen geben.
Auch in diesem Jahr gibt es
die Möglichkeit, die Kaba-
rett-Veranstaltungen im Bund
zu erwerben.
Start ist mit Alfons, den un-
beholfenen Franzosen mit
dem großen Puschelmikro-
fron, am 12. Januar mit dem
Programm »Alfons – seine
schönsten Umfragen«. Ko-
misch, satirisch und äußerst
charmant stellt sich Barbara
Ruscher am 19. Januar mit ih-
rem Programm »Nackig«
dem Chaos des dritten Jahr-
tausends. Dazu gibt es groo-

vige Songs mit Hitqualität.
Deutschland am Ende eines
jeden Jahres: Ein Land
braucht eine Therapie. Die
Kabarettisten Volkmar Staub
und Florian Schroeder ziehen
am 26. Januar die Couch aus,
nehmen den Patienten gründ-
lich unter die Zeitlupe und
krempeln den ganzen Krem-
pel mal ordentlich um. Ein
ganzes Jahr in schrägen Sze-
nen, Parodien, Liedern und
Gedichten.
Wie viel Wissen verträgt der
Mensch, bevor er sich wirk-
lich nicht mehr auskennt?
Dieser Frage geht Horst
Evers am 2. Februar nach.
Aus vielen kurzen, skurrilen
und lustigen Geschichten er-
wächst bei ihm ein buntes
Kaleidoskop des Lebens im
Hier und Jetzt. Eine eigent-
lich vertraute Welt, in der es
doch von überraschenden
Wendungen, unverhofften
Abenteuern und erstaun-

lichen Einsichten nur so wim-
melt. Am 9. Februar wird
Christian Hirdes mit seinem
Programm »Anmache« das
Publikum begeistern. 
Weltfremd und ein bisschen
verloren ist er, kein Wunder,
schließlich ist der Künstler
ständig unglücklich verliebt,
und es ist nicht leicht, die
Welt völlig verrückt mit
verdrehtem Kopf zu beob-
achten.
»Guten Tag Herr Doktor
...wie geht es mir denn heute?
Könnte es sein, dass ich etwas
habe, von dem ich nichts weiß
- oder weiß nur etwas, von
dem es sein könnte, dass ich
es gar nicht habe? Arbeitet
mein Körper überhaupt noch
mit, fühlt er sich noch wohl in
meiner Haut oder hat er mich
schon aufgegeben...?!«
Gerd Weismann attackiert am
23. Februar mit seinem Anti-
körper nicht nur die Rotlicht-
bereiche der Kleinhirnrinde,

sondern vor allem die Lach-
muskeln seiner Zuschauer.
Höhepunkt des Kabarett-
Winters am 9. März ist Liza
Fitz mit ihrem aktuellen Pro-
gramm »Lex mihi ars«. 
In welchem geistigen Zustand
ist dieses Land, das zwischen
Hartz IV, Eurotrauma und
Wespenplage oszilliert? Hol-
lywood macht Dauerwerbe-
kampagnen für Maul- und
Revolverhelden, Big Brother
USA mit Helden-Neurose
und Messiaskomplex kann
nicht helfen, die amerikani-
sche Illusion von Grandio-
sität ist ein riesengroßer
Bomben-Furz, der unerträg-
lich zum Himmel stinkt. Lisa
Fitz steht für Innovation,
Witz und weibliche Kraft.
Sie ist wesentlich beteiligt an
der Entwicklung des deut-
schen Kabaretts seit 1981 und
präsentierte als erste Frau in
Deutschland Soloprogramme
mit eigenen Texten. Lisa Fitz

hat die Frauenbewegung in
Deutschland nachhaltig be-
einflusst und unterstützt.
Den Abschlussabend am 16.
März bestreitet Christoph
Sieber mit dem Programm
»Sie haben mich verdient«.
Das Publikum erwartet 90
Minuten Kabarett in einer
einzigartigen Mischung zwi-
schen hochbekloppt und tief-
gründig.
Dieses Programm ist eine
Achterbahnfahrt zwischen
politischem Kabarett und
schrillster Comedy, ein Spiel
mit den Erwartungen des Pu-
blikums, ein Spiel mit allen
Facetten, die Kleinkunst zu
bieten hat. 
Alle Veranstaltungen für Ka-
barett-Winter 2007 finden an
einem Freitag statt, Beginn ist
jeweils um 20 Uhr, Einlass ab
19 Uhr.
Vorverkauf der Karten: Tou-
ristinformation Radolfzell
Tel.: 07732/81 500

Wahnwitz und Freudentränen
Kartenvorverkauf für den Kabarettwinter in Radolfzell hat begonnen 
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GÜNSTIGER STROM – 
AUS FREUDE AM SPAREN!

Jetzt Stromanbieter wechseln!

Und noch einmalig 20,– Euro Online-Bonus 

kassieren. Prima Preise – Prima Service. 

www.eprimo.de

Quelle: Verivox 5/2006

Infos unter 
01 80/10 10 600
(DTAG-Ortstarif)
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Hexe Winnie
Die Weihnachtsmärchen-
Aufführungen in der Kunst-
halle Singen sind bei den
Kindern stets heiß begehrt.
Ganze Schulklassen sind
auch immer zu Gast. Dies-
mal präsentiert das »Theater
auf Tour« das Stück »Hexe
Winnie zaubert Weihnach-
ten« von Marlies Arnold. 

Vorverkauf
beginnt

Vorstellungen sind am Mon-
tag, 18. Dezember, um 10.30
Uhr, um 14 Uhr und um
16.30 Uhr, sowie am 19. De-
zember um 10.30 Uhr. Und
um was geht es diesmal? He-
xen feiern Halloween und
Walpurgisnacht, aber doch
nicht Weihnachten! Das
muss ja nicht so bleiben, fin-
det Winnie.  Vorverkauf in
der Singener Marktpassage,
August-Ruf-Straße 13, Tele-
fon 07731/85-262.

»Mozart zum 
Ausklang«

Der »Förderverein Alte Kir-
che Volkertshausen« lädt 
auf Sonntag, 10. Dezember,
um 17 Uhr zum Benefizkon-
zert in das Kultur- und Bür-
gerzentrum »Alte Kirche«
ein.
Das zum Ausklang des Mo-
zartjahres stattfindende
Konzert wird vom Campa-
nella-Frauenensemble und
vom Orfeo-Solistenensem-
ble unter der Leitung von
Regina Fazler gestaltet.
Im ersten Teil bringen die
Sängerinnen und Sänger
Duette, ein Terzett und
Arien aus den Opern »Cosi
fan tutte«, »Le Nozze di Fi-
garo«, »Die Entführung aus
dem Serail« und »Don Gio-
vanni« zu Gehör. 
Nach der Pause können sich
die Besucher dann an 9 Sze-
nen aus der von Jung und Alt

geliebten Oper »Die Zauber-
flöte« erfreuen. Als Gastsän-
gerin wirkt Claudia Götz,
Sopran, aus Neustadt mit.
Am Flügel begleitet die er-
fahrene Pianistin Herta Hein
aus Singen. 
Der Erlös des Weihnachts-
Benefizkonzertes ist für den
laufenden Unterhalt des Vol-
kertshauser Kultur- und
Bürgerzentrums bestimmt.
Eintrittskarten gibt es im
Vorverkauf beim Volkerts-
hauser Friseursalon »Hair
fashion«, Antje Dietrich und
Sonja Palopoli (im
Dienstleistungszentrum Eb-
ne/beim Kreisverkehr), Tele-
fon: 07774/921285, oder an
der Abendkasse 
(Eintrittspreise: 7 Euro im
Vorverkauf, 8 Euro an der
Abendkasse, 5 Euro für
Schüler und Studenten).

Echo-Gewinner
kommt nach Tuttlingen

Mit seinem Programm »Mar-
tin Stadtfeld spielt Bach« gas-
tiert ein Ausnahmepianist am
Mittwoch, 6. Dezember in
der Stadthalle Tuttlingen.
Nach umjubelten und regel-
mäßig ausverkauften Kon-
zerten in den bedeutendsten
Konzerthäusern der Welt
kommt der zweifache Echo-
Gewinner Martin Stadtfeld
jetzt auch nach Tuttlingen.
Das verspricht ein außerge-
wöhnliches Konzertereignis.
Der begnadete und erfolgrei-
che junge Musiker konzer-
tiert an diesem Abend mit
dem Detmolder Kammeror-
chester. Auf dem Programm
stehen unter anderem Bachs

f-Moll Klavierkonzert BWV
1056, das Brandenburgische
Konzert Nr. 4, G-Dur und
das Große Klavierkonzert d-
Moll, BWV 1052. 
Das Konzert beginnt um 20
Uhr im großen Saal der
Stadthalle, Einlass ist ab 19
Uhr. Karten sind noch im
verbilligten Vorverkauf zu
haben.
Im Alter von nur 26 Jahren
zählt Martin Stadtfeld zu den
wichtigsten Pianisten der
Welt. Er wird weltweit als
Klassik-Shooting-Star ge-
feiert. Seine steile Karriere
startete im Frühjahr 2004 mit
der Aufnahme von Bachs
Goldberg-Variationen. 

Das sind Weihnachtsgeschenke, die immer ankommen,
Karten für den Radolfzeller Kabarettwinter.  So wird am
2. Februar 2007 Horst Evers (unser Bild) darüber nachden-
ken, mit wieviel Wissen der Mensch auskommen kann - mit
seinem »alter Ego« sinnierend.

Martin Stadtfeld
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Ja, der Adventskalender in Arlen
wird wieder geöffnet. Initiatorin
Lioba Knapp freut sich für viele
Menschen, die sich wieder auf den
Weg machen, sich begegnen und
nicht zu vergessen, so ganz selbst-
verständlich, verköstigt werden.
Das sei nicht selbstverständlich
und deshalb gelte der Dank im Na-
men so vieler. Der Kindergarten
Fröbel, die Hebelschule, der ARI-
WO-Kulturverein sowie das Pfle-
geheim St. Verena bieten wiederum
ein adventliches Programm, was
aber die Arbeit und den Ideen-
reichtum der anderen Beteiligten
nicht schmälern soll. Die ganze Be-
völkerung ist dazu eingeladen.
Herzlicher Dank geht auch an Ute
Gmeinwieser für das Mitorganisie-
ren dieser traditionellen Einrich-
tung. »Es ist immer wieder schön,
sagen zu können, die Arlener ma-
chen etwas«, sagt Lioba Knapp.
Ganz schnell habe sich der diesjäh-
rige Adventskalender zusammen-
gestellt. Allen Beteiligten sei herz-
lichst gedankt. Jeden Abend um
17.30 Uhr werden die Fenster ge-
öffnet. Freitag, 1.12., Fröbel-Kin-
dergarten, Eichendorffstraße;
Samstag, 2.12., Musil, Cony u.
Kirchhoff Ina, Am Park 23/25;
Sonntag, 3.12., ARIWO - Kultur-
verein GEMS, Gemsweg; Montag,
4.12., Monika und Egon Graf, Lin-
denstr. 21a; Dienstag, 5.12., Katha-
rina Kloss, Turnplatz 6; Mittwoch,
6.12., Hebelschule Arlen, Arlener

Straße; Donnerstag, 7.12., Fam.
Dreide-Prochaba, Zelglestr. 6a/6;
Freitag, 8.12., Monika und Steffen
de Sombre, Herderstr. 1; Samstag,
9.12., Uschi und Harald Kalopek,
Gemsweg 2; Sonntag, 10.12., Con-
cetta und Camello Vallelonga, Kir-
chäcker 19; Montag, 11.12., Nicole
Stöckli, Kirchäcker 3; Dienstag,
12.12., Ulrike und Heinz Graf, Am
Park 29; Mittwoch, 13.12., Pflege-
heim St. Verena, Gänseweide;
Donnerstag, 14.12., Weihnachts-
markt, Rielasingen; Freitag, 15.12.,
Fam. Kaltenbrunner/Blum, Zel-
glestr. 4/4a; Samstag, 16.12., Beate

und Georg Gebhardt, Zelglestr. 8a;
Sonntag, 17.12., Kindergottes-
dienstgruppe, Bartholomäuskirche
Rielasingen; Montag, 18.12., Fam.
Gerlach/Boder, Arlener Str. 22;
Dienstag, 19.12., Mechthilde Graf,
Schrotzburgstr. 4; Mittwoch,
20.12., Ute und Gerald Gmeinwie-
ser, Kirchgasse 20; Donnerstag,
21.12., Fam. Nitschke, Wiesenpfad
2a; Freitag, 22.12., Kommunion-
kinder St. Stephan, Arlener Str. 27
Fam. Jäger; Samstag, 23.12., Fam.
Ditmer-Knappmann, Turnplatz 24
und Sonntag, 24.12., 15 Uhr Kin-
derkrippenfeier, St. Stephan/Arlen.

Wieder Arlener Adventskalender

Der Klausenmann bringt zugleich die Hochkonjunktur  in die Bäcke-
reien. Hinter den Sinnbildern für den 6. Dezember steckt eine Menge
Tradition im Bäckerhandwerk. Und da hat auch jeder Freund der
Brotmänner seinen Geheimtipp.

Mer moß oder mer sott, viellicht
will mer au nu irgend ebbes ma-
che, denn wird mer durch irgend
ebbes abglenkt und denn frogt
mer sich hinderher, wa hosch etz
eigentlich mache welle, solle
oder möße. S fallt om aber ums
Verrecke nime ei. I some Fall
mach i denn meischtens glei eb-
bes anders und wart halt, bis mer
wieder eifallt, wani eigentlich
hon welle, solle oder möße ma-
che. Damit ihr besser versch-
tond, wani mon, etz nu mol ä
Beischpiel us de letzschte Woch.
Im Normalfall duscht de
Mensch, oder nimmt ä Bad i de
Wanne. S kunnt aber au mol vor,
dass mer ä Fueßbad macht. It
weil mer dreckige Füeß hot,
sondern weil se om weh tond,

ober weil mer d’Nägel ufweiche
sott, bevor mer se schniidet, wa
mer aber it selber mache sott.
Aber wenn d’Fueßpflegere grad
Ferie hot, no probiert mer’s halt
au mol selber. I moß do all a min
Freund us de Kinderzeit denke.
Der hot verzellt, s’heb am
Samschtigzobed all Herdöpfel-
salot zum z’Nachtesse gäe, us de
gliiche Schüssel, wo am Morge
de Vadder ä Fueßbad gmacht
hot. I bi mir domols alleweil als
ebbes Bessers vorkumme, weil
mir  dohom zwä Schüssle ghet
hond. One fir d’Fieß und one fir
de Salot. Uf alle Fäll hon i mir
neilich so ä  Fueßbad hergricht,
no hot des Telefon wieder
gschellet und do hot oner us
Köln aagruefe, ob i der Herr
Wafrö sei.
I hon denn glei zunem gset, de
Wafrö sei kon Herr, sondern ä
Abkirzung, aber i sei wahr-
scheinlich scho de sell, wo er
mont. Etz hot der mir lang und
breit verzellt, er sei uf de Mett-
nau zunere Kur gsi und do hett
on des Buech ghet: »S wird all
bleder«, und des heb ihm so guet
gfalle, dass er sich des au kauft
hett. Er sei zwar Rheinländer
und kein Schwabe, no hon i zwi-
schenei glei gseit, »i doch au it!«.
Aber des hot’er it kapiert. Uf al-
le Fäll hot’er mi gfrogt, do gäb’s
doch no ein Band mit luter Ge-
dicht. No hon i gmont, nei Ge-
dicht sind ebbes Höchers, wa i

mach, des sind nu Versle. O, ho-
t’er gmont, fir ihn sei des, wa i
mach, »gute Literatur«, weil se
de Leut Freud mache dät, wo
ringsrum oft all’s so traurig sei. I
woß nume, woher er mei Dele-
fonnummere ghet hot, uf alle
Fäll hot’er bi mir gschellet und i
hon ihm all’s verzellt, waner hot
wisse welle, und hochbeglückt
hot der Herr us Köln wieder uf-
glegt und mir isch tatsächlich
wieder eigfalle, wani hon mache
möße, solle und welle, nämlich ä
Fueßbad.
D’Schüssel isch am Bode
gschtande und s’Wasser war
grad richtig warm. Vor dem De-
lefon wär’s nämlich z’heiß gsi
und etz bin i schnurschtraks mit
mine Füeß i des schä warm Was-
ser und s’war richtig wohlig aag-
nähm. Nu isch mer’s nochere
Weile weng komisch vorkumme,
weil zmol mine Füeß au a de
Wade nass wore sind und it nu
underum. Bis i denn gmerkt
hon, dass i hett solle eigentlich
zu dem Fueßbad scho mine
Socke uszieh, bevor i d’Füeß is
Wasser schtell. Früener hett i
gfluechet, aber etz, im fortg-
schrittene Alter, hon i nu denkt,
s isch nix so nix, als dass es it
doch no fir ebbes guet isch,
mont de Manfred Hepperle. D’-
Socke und d’Füeß mitenand wä-
sche, do ka me Ziit schpaare und
d’Nägel wäred au uf die Art
weich, oder it?

Wafrös
alemannische Dialektik

Sulger
200 kostenlose, ebenerdige Parkplätze Geöffnet: Mo. – Fr.: 8.00 – 20.00 Uhr · Samstag: 7.30 – 20.00 Uhr

...so muss Einkaufen sein!  Achten Sie auch auf unsere Kundenzeitung »Diese Woche« Angebote gültig ab Mittwoch, 22. 11. 2006 / KW 47
Irrtum vorbehalten. – Solange Vorrat reicht.

€ 7.99
1 kg

€ 5.55
1 kg

€ 1.19
100 g 

200 g Becher je € 0.33

Müller
Milchreis
verschiedene
Sorten

100 g =
€ 0.17

100 g € 1.99

€ 1.99
1,5 kg Netz
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Choco Drink
kakaohaltiges
Getränkepulver

100 g =
€ 0.20

Gebäck-
mischung

100 g =
€ 0.20

€ 2.99
500 g Bund

Bio
Parmigiano
Reggiano
italienischer
Hartkäse
32% Fett i.Tr.

frisches,
afrikanisches
Welsfilet

Roll-
schinken
vom
Schlegel

Spargel
weiß,
aus Peru,
Hkl. I

1 kg =
€ 5.98

Gulasch
gemischt vom
Rind und Schwein

€ 7.99
0,75 l Flasche

Spritzgebäck
100 g = € 0.20

400 g Packung

800 g Dose € 1.59

französische
Wildente
tiefgefroren

1 kg = € 7.49

800 g Stück € 5.99

Zentis
Winter-
Pflümli

100 g = € 0.29

450 g Becher € 1.29

Original
Dresdner Christstollen

1000 g Packung € 4.99

Dinkelacker
Weihnachts-
bier

1 l =
€ 1.10

Kiste mit
20x 0,5 l
Flaschen
je
zzgl. € 3.10
Pfand € 10.99

Inidio
Montepulciano
d’ Abruzzo

1 l = € 10.66

€ 0.79

Orangen
aus Spanien,
Hkl. I

1 kg =
€ 1.33

Cappu-
ccino

Klassik oder
ungesüßt
100 g =
€ 0.80

200 g Dose je € 1.59

Was gibt es Schöneres in der kalten Jahreszeit
als eine heiße Tasse Tee und ein Stückchen
leckeren Stollen ? Bei uns finden Sie eine große
Auswahl verschiedener Stollenleckereien und
den passenden Tee dazu.

500 g Packung € 0.99




